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Unsere Seehandelsflolle
umfaßte am 1. April d. I . 1011 Schiffe mit einem Brutto-
raumgehalt von 1000 Tonnen und darüber gegen 976
am1. April v. I ., also 34 mehr. Bon diesen 1011 Schissen
sind 736.Dampfer und 225 Seglers der Zuwachs entfällt
lediglich ans erste re. Bon den Dampfern sind 13 als
Schnelldampfer bezeichnet gegen 14 im vergangenen Jahr,
da „Fürst Bismarck" an das Ausland verkauft ist; diese
Zahl ist aber inzwischen noch auf 10 znsammenge-
schmolzcn, indem in den letzten Monaten noch drei
andere Schnelldampfer, nämlich „Aug-nsta Viktoria",
Kaiserin Maria Theresia" und „Columbia", das Schick¬

sal von „Fürst Bismarck" geteilt haben. 38 Dampfer
sind als Rcichspostdampferbezeichnet und die verbleiben-
Lcn 735 als Passagier- und Frachtdampfcr. Der Große
nach stehen noch immer voran „Kaiser Wilhelm II ." vom
Norddeutschen Lloyd mit ca. 20 000 Tonnen , „Deutsch¬
land" von der Hambnrg -Amerika-Linte mit 16 502
Tonnen, sowie „Kronprinz Wilhelm" und „Kaiser Wil¬
helm der Große " vom Norddeutschen Lloyd mit 14 008
und 14 349 Tonnen . Diese vier größten Schisse unserer
Handelsflotte sind auch zugleich die schnellsten und werden
von den übrigen Schiffen derselben nicht annähernd er¬
reicht. Die drei ersten bringen es auf 23,5, der letztere
au> 23 Seemeilen in der Stunde , und speziell die
Deutschland" behauptet noch immer als schnellster
Dampfer der Code das Feld und wird sich das „blonc
Band des Ozeans " auch wohl sobald nicht entreißen
lassen. Ihnen folgen die vier großen Fracht- und Passa-
gierdampser „Patricia ", „Pensylvania ", „Pretoria " und
Graf Waldersee" von der Hamburg-Amerika-Lnne mit

13 424 bis 13198 Tonnen und der Reichspostdampfer

„Großer Kurfürst " vom Norddeutschen Lloyd mit 13 182
Tonnen . Ay sonstigen Schiffen mit einem Raumgehalt
von 10 000 Tonnen und daritber zählen wir noch 16, im
ganzen also 25, die mit einer Ausnahme alle unseren
Leiden grüßten Reedereien, der Hambnrg-Amerika-
Linte und dem Norddeutschen Lloyd, angchörcn. Mit
einem Raumgehalt von 9—10 000 Tonnen zählen wir 1,
mit einem solchen von 8—9000 Tonnen 5, mit einem
solchen von 7—8000 Tonnen 18, mit einem solchen von
6—7000 Tonnen 87, und nun steigert sich die Zahl nach
unten hinunter immer mehr; mit einem Raumgehalt von
1000—2000 Tonnen sind nicht weniger als 304 aufgc-
fjjhrt . Was den Heimatshafen der Dampfer anbctrisst,
so gehört natürlich bei weitem der größte Teil nach der
Nordsee. Ti « Schnelldampfer sind alle im Besitz der
Hamburg -Amerika-Linie und des Norddeutschen Llond,
ebenso die Neichspvstdampfcr bis auf die 14 Dampfer
der Ostafrika-Linie. Der Gesamtzahl nach steht die
Hamburg -Amerika-Linie mit 128 Dampfern allen voran,
nach ihr kommen der Norddeutsche Lloyd mit 97, die
Deutsche Dampfschiffahrts-Gesellschast„Hansa" in Bremen
niit 42, die Deutsche Levante-Linie mit 30, die Woer-
mann-Linie mit 29, die Hamburg-S üüa merikanischc
Dampsschiffabrts-Gesellschaft mit 28, die Deutsche Dampf-
fchifsahrtsgcfell-schaft Kosmos " mit 26, _die Deuifch-
iAusiralisch« Dampfschi sfahrts - Gesellschaft mit 23
Dampfern usw. usw.

In der Ostsee sind die hauptsächlichsten Reedereien
SJl.  Jebscn in Apenrade mit 15, H. C. Horn in Schleswig
mit 12, Schmidt u. Hansen in FlenSburg mit 11, Flens¬
burger Dampfer-Kompagnie und Dampfschiffs-Reederei
„Horn " in Lübeck mit je 10 Dampfern.

Im Bau befanden sich am 1. April d. I . im ganzen
47 Dampfer, so daß wir in diesem Jahre einen ganz
guten Zuwachs zu erwarten haben; hiervon allein 13
für Rechnung der Hamburg-Amerika -Linie. Zwei der¬
selben sollen einen Raumgehalt von 22 800 bezw. 23 000
Tonnen erhalten , also unsere bisherigen größten
Dampfer noch bedeutend übertreffcn . Bon den sonst
noch in> Bau befindlichen Dampfern entfalle« 3 auf den
Norddeutschen Llond, 6 auf die Deutsche Dampfschifs-
sabrts -Gescllschast „Hansa" und 7 auf H. C. Horn in
Schleswig.

Bei den Seglern stehen die beiden Fünfmaster
„Preußen " und „Potosi" von F . Laejsz in Hamburg mit
5081 und 4026 Tonnen Raumgehalt noch immer an erster
Stelle . Mit einem Nüumaehalt von über 300 Tonnen
haben wir in diesem Jahre 18 Schiffe gegen 16 im Bor¬
jahre . mit einem Ran'mgehalt von über 200»Tonnen
in diesem Jahr 68 gegen 02 im Vorjahr «. Da dje Schifss-
zahl dieselbe geblieben ist, so macht sich also auch bei den
Seglern die Tendenz ans Erhöhung des Ra umgeh altes
bemerkbar. Fünf - und Viermaster haben wir i» diesem
Jahre 55 gegen 48 im Vorjahre . Der großen Mehrzahl

nach gehören auch die großen Segler nach der Nordsee
und hier wiederum hauptsächlich nach Hamburg . Die
hauptsächlichstenReedereien sind F . Lacisz, Hamburg,
mit 17, B . Wenche Söhne , Hamburg, mit 10, Knöhr u.
Burchardt Nachfolger, Hamburg , mit 18, Wätjen u. Ko.,
Bremen , mit 12, Reederei Bisurgis , Bremen , mit zehn
Schissen. Zwei Segler von etwa 2000 Tonnen Ranmge»
halt befinden sich im Bau.

Der Kampf gegen die MWliWstertMM
ist in diesem Sommer mehr als in früheren Jahren in
einer großen Anzahl deutscher Städte , in erster Linie m
Berlin , 'mit großem Eifer ausgenommen worden . Da m
Berlin etwa die Hälfte aller Kinder, die im ersten LebenS-
jahr .M gründe gehen, Erkrankungen des -Berdauungs-
apparatcs zum Opfer fallen, so wird der Ernährung der
Säuglinge besondere Aufmerksamkeit geschenkt. Die im
letzten Jahrzehnt gesteigerte Anteilnahme der Frauen an«
gewerblichen Leben, aber auch die Bequemlichkeit der
besser situierten Frauen , zum Teil auch die Unfähigkeit
zum Nähren , haben es zuwege gebracht, daß in zehn
Jahren die Zahl der Kinder, die in Berlin mit der
Mnttcrbrust groß gezogen werden, von 53 Prozent auf
33 Prozent zurückgegangen ist. Mit welchen Gefahren
sür das Leben des Kindes dieses Zurückgehender natür¬
lichen Ernährung verbunden ist, geht daraus hervor,
daß von 100 gestorbenen Kindern nur 9 mit der Brust,
die übrigen meist mit Kuhmilch, einige -mit Ersatzmitteln,
wie Kindermehlen und dergleichen, ernährt waren.
Wenn man bedenkt, daß unter der wohlhabenden Bc-
vülkeriung, deren Kinder nur zum geringen Teil dem
Breckdurchsall zum Opfer fallen, noch viel weniger als
33 Prozent (zirka 25 Prozent ) der Kinder die Brust bc-
fo mutiert, so »crgilbt sich daraus , 'baß die Kuhmilch, tmt der
die Kinder der Wohlhabenden ernährt werden, in ahn.
licher Weise einen Schutz gegen den Brechdurchfallbildet
wie die Mutterbru -st. Dadurch ist der Beweis erbracht,
daß narr die schlechte Beschaffenheit derjenigen Milch, mit
der die ärmeren Kinder ernährt werden, schuld ist an den
vielen Todesfällen. Einen Nicht minder großen Teil der
Schuld trägt die Unwissenheit der Frauen , welche es nicht
verstehest, die Milch vernünftig zu behandeln. Um diesen
Mängeln eutgcgenznarbcitcn, ging in Berlin die „Ge¬
sellschaft zur Bekämpfung der Säuglingssterblichkeit ,
Bureau : Berlin W ., Frobcnstraße 35, in einer Weise
vor, die bereits in anderen Städten mit hoher L-äuglinzs-
sterblichkeit mit Erfolg nachgeahmt worden ist. Da die
Milch, sofern sie nur von gesunden Kühen stammt, rn
ibrer Zusammensetzungvon der Art des Futters — wenn
dicscŝ nicht schädlich ist — ziemlich unabhängig ist, kann
von der teuren Trockenfütterung sür die billige Milch
Abstaiid genommen werden. Um so größere Sorgfalt ist
auf die Sauberkeit der Milch sowohl bei der Gewinnung,
als auch bei der Aufbewahrung zu legen. Verdorben

Feuilleton.
Unsebriefe mm Rußland

;urM ües ruffrsch-Mimüschen Krieges.
Bon Tanera.

VII . Auf der sibirischen Bahn.
So stark die Erinnerung an den Schmutz von Tschel-

abinsk auch ist, noch bauernder wird mir doch»er -hw
stick des dortigen Gefängnisses für die- Deponierten m
Gedächtnis bleiben. Plan hat unendlich viel sch-a-unges
mb  Falsches , Haarsträubendes und Schlechtes über die
Verschickungen nach Sibirien geschrieben. . Das Gute da-
»cit wurde meist verschwiegen, weil dre betre,senden
Schriftsteller entweder selbst Deportierte _waren , wie
Poslo-jewskl, welcher in der Verbannung die „Melnviicu
rus -einem Totenhaus " schrieb, ober m>eil die ^ chtld̂ -
eungen von Angehörigen solcher oder Leuten der bein
cufsischen Reich und seiner Regierung feindlichen Par¬
ieren entstammten. Ist Wahrheit ist die Lache frat «»--
wegs so sehr schlimm. Ich spreche nicht von dem, me  der
Lusdruck lautet , „auf administratiivem Wege Bcr,ch>ickten ,
deren Behandlung nie entschuldigt werden kann, sondern
nur von den schweren Verbrechern. Daß man Me Städte
i>es Innern von solchem Gesindel befveit, diese Gesellschaft
nach Sibirien überführt , -und auf der Reise nicht als
Passagiere -erster Klasse, sondern als gemeine, rohe Ver¬
brecher, die sie ja sind, behandelt, -ist vollständig gereckst.
Man geht in Rußland von dem gesunden -Grundsatz auö,
daß man den Auswurf der Menschheit möglichst ver-
nickten, keineswegs aber in Bersorgnngsanstalten , wie
cs in Deutschland geschieht, züchten soll. Das Gefängnis
in Tscheljabinsk ist nach diesem Grundsatz gebaut. Holz¬
mauern, so hoch, daß jeder Aus- und Einblick unmöglich
ist, fassen es ein , und an jeder Ecke stehen Pasten als
Wache. Hierher werden die Gefangenen einzeln ans
ihren Orten der Verurteilung gebracht -und dann in
eigenen Bcrbrecherzügen nach Sibirien geschafft.

Auf dem Bahnhose standen mehrere Militärzüge be¬
reit . Für diese hat m>an ein gutes System der Beförde¬
rung eingeführt . Vis nach Tscheliabinsk kommen die
Truppen in ihren Zügen aus den Garnisonen oder die

Freiwilligen reisen hierher allein aus eigene Kosten.
Hier ruhen sie einen oder zwei Tage aus und fahren
dann mit de» eigens zusaminengestellten Militärzügen
nach Sibirien weiter . So sind heute zahlreiche Frei¬
willige aus Kaukasien, durchschnittlich sehr hübsche und
wirtlich soldatische Leute, angekommen. Ich ersnhr, daß
Me Kaukasus-Völker, vor allem die Georgier , welche von
den Russen Grusiner genannt werden, ganze Korps frei¬
willig zum Kriege gegen Japan stellen -wollten, daß die
russische Regierung dies aber abgelehnt habe. Nun mcl-
dcrcn sich über 3000 vermögende Leute ans Kaukasien
-und baten, ans eigene Kosten die riesige Reise vom Kau¬
kasus über Moskau nach Sibirien -unternehmen zu
dürfen , um dann in Feldregimenter eingestellt zu wer¬
den. Dies wurde ihnen genehmigt, -und solche Freiwillige
sah ich in Tscheljabinsk.

Bon dieser -Station ans hörte die bisherige tad-ellose
Pünktlichkeit auf, weil man ans dieser eingleisigen Bahn
-stets warten muß, bis der voransgefa-hrenc Zug die
nächste-Station erreicht hat. Also ist auch der -Expreßzug
an die gewöhnliche Schnelligkeit gebunden, -und die be¬
trägt jetzt etwa 25 Kilometer in der Stunde . Auß-erden«
wird an allen, auch kleinen Stationen , gehalten. Wir
sind also ans -einem Lnxns-Erpreßzng ein gewöhnlicher
Bummel - bezw. Militärzug geworden. Da hat man nun
reichlich Gelegenheit, die Bahn als solche zu beobachten.
D'ie eigentliche Linie ist mit starker Bcrnachlässigniig
lokaler Vorteile nnr auf Grund der Rücksicht, -möglichst
schnell unter Benützung der günstigsten Bodenverhält¬
nisse nach Osten zu gelangen, angelegt worden. Daher
liegen die Orte , selbst so große Städte wie Äiurgan,
Pctropawiowsk , ja sogar Omsk, sehr weit — bis zu vier
Kilometer — -von der Bahnlinie entfernt , die Brücken
sind nicht in oder bei den 'Städten , sondern da erbaut,
ivo sich die Ufer am besten dafür eigneten, u-nd man
führte , wie -bei Omsk, lieber eine Zweigbahn in die Stadt,
als- daß -man -auf d-ie möglichst gerade Linie und die guten
Bodenverhä-ltnifse verzichtete. T -er Unterbau selbst ist
für europäische Begriffe schlecht. Es gibt nicht -einmal
eine Bc-schott-erung , sondern die -Schwellen liegen auf dein
Lchmsand direkt auf, das schadet hier in Sibirien aber
gar nichts. Ein Verkehr wie in -unseren Rheinl-anden
herrscht nicht, Blitzznge fahren nicht, und den an die
Gleise gestellten Anforderungen genügen diese, sowie der
ganze Unterbau , also ist alles erreicht, was man wollte.

und die Engländer können immer neue Tendenzlügcn
darüber erfinden, die Bahn erfüllt doch- ebenso vollstän¬
dig ihren Zweck, wie ihn auch gegebenen Falles o-ie
transkaspischen Bahnen erfüllen werden . Schade ist,
daß man die Brücken sämtlich- so gebaut hat, daß ein
zweites -Gleis keinesfalls darüber gelegt werden k̂ann.
Jetzt sind die alten , provisorischen Holzbrücken -fast alle
durch Eifcirbrücken ersetzt. Beide Arten müssen aber
fortwährend durch Militärposten , ebenso wie die Wasser¬
reservoirs . bewacht werden, um sic vor Zerstörungen
durch Kirgisen und Tataren zu bewahren . Deren Hatz
gegen -die Bahn hat aber keinerlei politischen, sondern
nur einen wirtschaftlichenGrund . Früher w-urden alle
wichtigen Briefe und Depeschen in -diesen Gebieten durch
kirgisische oder tatarische Stafettenreiter besorgt, und
Reisende wiußten sich Umspannpferde leihen. Das hat
feit der Fertigftellnng der Bahn sein Ende erreicht, und
dam-it ist den Leuten eine große Einnahmequelle entzogen
worden. Daher ihr Haß. In der letzten Zeit hat man
viele Verstärkungen des Bahnkörpers v-orgenommen,
z. B . -wurden in sumpfigen Gegenden die Dämme durch
'Palisadenwände aus alten Schwellen gegen Überschwem¬
mungen und Abrntschnngsgefahren gesichert und die
T ämm-e verbreitert . Jedenfalls macht die Bahn jetzt den
Eindruck, daß sie den Kriegsanforder -ungen -genügt,
wenn man in so kluger Weise wie bisher fortfährt , sie
nicht zu überlasten. Wie groß die tägliche Lcistungs-
sähi-gkeit ist, kann ich erst bet der Rückfahrt, -wenn ich allen
nach außen gehenden Zügen begegne, beurteilen.

D-ie Steppen , -durch w-clche man in -den Go-uvcruc,
m-cnts Orenb-urg und Tobolsk fährt , sind schrecklich öde.
Weideland, hie -und da ein Birken- oder Erlenbusch,
selten russische oder kirgisische Dörfer , beide aus gleich
schmutzigen Hütten bestehend, das ist alles. Aber seit
Knrgan -mehren sich die Rindvieh-, Pferde- und Schaf-
Herden. Die Stadt Knrgan habe ich nicht gesehen; es
war Nacht. Um Petropawlowsk führen wir in weitem
Kreis herum, sahen von der Stadt aber wenig, denn der
Zug hielt nicht lange genug, um einen Abstecher vom
Bahnhof aus zu machen. Dagegen begann von der
Station Jsil Knl an ein ganz neues Leben. Hier er»
reichten wir den ersten, und von da an bei jeder Station
einen neuen Truppenzug . Ter erste war der intcreffan.
teste, weil er von hier aus begann . Man beförderte die
westsibirischen Kosaken nach dem Kriegsschauplatz. Wir
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iroiri) die Milch durch die Keime, die beim Melken hincin-
lommen und die sich bei wärmerer Temperatur ins Un¬
glaubliche vermehren. Es ist ein verhängnisvoller
fehler , zu -hen-ken, daß eine Milch durch Erhitzen im
Soxhlet-Apparat einwandfrei wird . Die Hitze tötet die
lebenden Keime in der Milch. Ist diese jedoch bereits
chemisch verändert, dann kann die Milch durch Erhitzen
ebenso wenig von dem Bakteriengift befreit werden wie
faurcs Bier durch Erhitzen nicht wieder gut gemacht wer¬
den kann. Will man die in die Milch beim Melken hin-
ein-gekommenen Keime an der Vermehrung derselben
und an der Vergiftung der Milch verhindern , dann mich
man die sMiber gewonnene Milch sofort nach dem Melken

-Um lMei durchzusctzen, hat die obige
Gesellschaft mit emer großen Anzahl städtischer Kuhstall-
bes Her Vertrage abgeschlossen. Rach diesen ist -die Milch
unter besonderen Vorsichtsmaßregeln zu gewinnen , auch

8 . 3,„ t 100 4^- Wi - - I. . dcnrr Sagfclrtt . l KE
diesem Wege ohne besondere Kosten durchführen lätzt
j! Uke 'l, daß die hygienischen Vereine anderer Städte

Vorgehen werden. Die Drucksachen der
'n , ^ bereits in einer Anzahl anderer Städte
n.im biuster . Der öffentlichen Gesundheitspflege bietet
Nck hier ein weites, erfolgversprechendes Gebiet der Bc-

N-. »is

Nrm Schmijiltk«für Dos Wild In Preußen.
Der preußische Landtag hat in dieser Session ein

iwnes Wrldschongesetz angenommen, daS demnächst :m
„Ltaotsanzeiger " veröffentlicht werden und in der näch-
I>en Iagdkampague bereits zur Auwendnmg kommen
wtre . Es ist natüräh für jeden Jäger von höchstem
Jntcrestc , die Umänderungen der Schonzeit durch dies

gcbnng werde wohl gedacht, aber nicht im Zusamt
hange mit dem einen oder anderen Prozesse. Und 4

fgehöb. Schonzeit \
sind die Betriebe der Aufsicht der Tierärzte der Gesell¬
schaft zu unterstellen. Ferner sind schriftliche Anweisungen
zur gleichmäßigenHandhabung der Kontrolle ansge¬
arbeitet worden. Die kontrollierten Kuhstallbesitz-er, die
sich verpflichten, frische, gekühlte Milch abzugeben, sind
in einer Liste vereinigt, welche mit Hülfe der Standes¬
ämter, fowie -durch Arzte, Hebammen, Krankenschwestern,
Polikliniken -ufw., an die Mütter von Säuglingen ver¬
teilt werden. Auf der anderen Seite der Liste find zur
Belehrung der Mütter Verhaltungsmaßregeln -ur
hygienischen Behandlung der Milch nach Art eines Merk¬
blattes -züsammengestcllt. Trotz der großen Menge Milch,
die in Berlin verbraucht wird , hat sich dieses Zusa-mm-en-
arbeiton von Tierärzten , die die Ku-Hställc und die Milch
kontrollieren, und Ärzten, die sie, unterstützt von Laien,
tat Müttern empfehlen, aufs beste bewährt . Bei der
Schnelligkeit, mit der sich -die Milchverbesferirng auf

neue Gesetz, die ziemlich umfassender Art sind und im
allgemeinen auf eine weitere Ausdehnung der Schonzeit
Lusgehen , kennen zu lernen . Die nebenstehende
Tabelle giot ein klares Bild von dem Zustande, wie unter
dem neuen Gesetz ein Vergleich zu den bestehenden Be¬stimmungen fern wird.

Deutsches Deich.
* Änderung des Aktiengesetzcs. Es ist hier und da

angedeutet worden, der Pommernbankprozeß werde Ver¬
anlassung zu einer Änderung des Akttengesetzes oder
deŝ Hypothckenbankgesetzes geben. Die Meinung der
maßgebenden Kreise ist dies, wie eine Korrespondenz
roipen will, nicht. An eine Reform der Aktiengesetz¬

es in absehbarer Zeit bereits zur Ausgestaltung
geberischer Vorschläge koimnen werde, sei einigermak,
fraglich. Vorderhand stehen noch ganz andere Fra«?
zur Prüfling und Entscheidung. Wenn verschiedene?
der Vorschlag gemacht worden ist, gegen eine gehä»-?
Übernahme von Anfsichtsratsstellcn Vovkchrnngen W
treffe», so sei dies leichter gewünscht, als gesetzgebend
formuliert . Wie und wohin solle die- Grenze
werden ? Sollte es zu einer Reform der Aktienges-?
gcbnng kommen, so gehe jedenfalls zurzeit die bei &
Regierungen vorherrschende Strömung dahin,
Nennwert der kleinsten Aktien zu erhöhen,

* Keine Mitteilungen ans der Vorderseite tu,
Postkarten. iBei Ansichtskarten kann ein bestimmt^
kleiner Teil der Vorderseite zu schriftlichen Mitteilu «̂
Ul Eivgland, Frankreich, Rußland und Italien bei,»»
werden. Die beteiligte deutsche Industrie ist fortgesi
bemüht, diese Vergünstigung auch bei de« Reichs»,-
onrchzusetzen. Die Postverwaltung hält aber hie Vx.
ileinerung des R-ainnes für die Aufschrift der Postkarte'
ans betriebstechnischen Gründen nach wie vor für ft
denklich. In einem jetzt ergangenen Bescheide an ei-»
kauimannlsche Körperschaft weist sic auf die in Deuts»,
land gebräuchliche Anwendung von Titulaturen hin, I
öafe ta - jetzige Raum gerade für die Adresse gcnüU
Muß die Karte nach- oder zurückgeschicktwerden,
wurde cs an dem erforderlichen Raum für die Veiyner
fehlen. Wurde der Raum für die Aufschrift noch weiter
verkleinert , so wären Störungen im Betriebe der P»
ilifolge der Undeutlichkeit der Adresse unausbleiblich
zumal da das Publikum über den frcigegebencn Rau»,'
auch w-cun er abgegrenzt wäre , oft hinausgehen würde'
Es wäre nicht zu vermeiden, Postkarten, ans dcneu Lj,'
schriftlichen Mitteilungen in den Raum für die Adr eff.
Überpreisen, als vorschriftswidrig zu behaniöeln, und so
wiederum lebhafte Beschwerden zu veranlassen. Durch
eine Beschränkung des Raumes für die Aufschrift würde
ferner einer ungenügenden Adressierung, und damit bei
Zunahme der unbestellbaren Sendungen Vorschub ae-
leistet werden. Berechtigte Klagen würben auch dan»
erhoben werden, wenn die brieflichen Angaben aus de«
.̂ordcrseite durch den Abdruck des Ankiinftsstempels un.

leserlich gemacht würden . Es dürfe auch nicht außer acht
gelassen werden, daß für einen großen Teil des Publi.
kums die Ansichtskarten nur dann Wert hab^ -, wen»
sie Mitteilungen und die Unterschrift des Absenders «»
ta Bildseite tragen . Ein allgemeines Bedürfnis für dir
Zulassung der brieflichen Mitteilungen auf der Vorder
feite der Postkarten liege jedenfalls nicht vor

* Rundschau im Reiche. Die Sozialdemokre.
t e n des ersten w e i m a r i s che n Wahlkreises
Balten am Sonntag in Fulda eine Konferenz ab. Im
Jahresbericht wurde besonders betont, daß ' in ' all.»

hatten einen Aufenthalt von einer Halben Stunde und
konnten alles genau beobachten. Es waren entzückende
Bilder . Die hier cingeladenen Kosaken sind Rescrve-
abteilungen , also aus älteren , gedienten Leuten ge-bi-ld-ere
Sotnien . Dabei sah ich prachtvolle typische Erscheinungen,
junge Burscheil voll Kraft und Leben, und ältere , voll-
vartige Männer , wahre Teufelskerle. Jeder Kosak bringt
sein eigenes Pferd und seine ganze Ausrüstung selbst«nt.
Bequemer kann eine Mobilmachung einer Truppe gar
nicht sein. -Selbst ihren Mundvorrat für die Bahnfahrt

Parteiorten des Kreises einmütig die Tonart des
Dresdener Parteitages,  hcrvorgerüfen durch
das nicht einwandfreie Vorgehen einzelner Genosien,
scharf verurteilt wovdcn sei.

-Gegen Klara Zetkin  hat die Breslauer Staats¬
anwaltschaft wegen „Aufreizung zu Gewalttätigkeiten*
Anklage erhoben. Die Anklage gründet sich auf einen im
‘uk'nxrkschastshaus am 10. Marz ge ha Ikonen Vortrag
„Der Zar in Deutschland voran ".

Weibliche  Ge w e rb  e - A u f s I cht s b c a m t«
wird es im K ö n i g r c i chS a chse n vom 1. Juli d. I.
ab geben. Nach einer Verfügung des Königl. Ministe,
rnnns des Innern soll von diesem Zeitpunkte ab für den
Bezirk jeder Kreishauptmannschaft ein weiblicher Ge»
werbEuffichtsbcvmter bestellt werden, Insbesondere zur
Überwachung der Ausführung des Gesetzes über di«
Kinderarbeit und für die Bcaussichtigung solcher B«.
triebe, in denen weibliche Arbeiter beschäftigt werden.

haben Me Leute bei sich, und man sieht auf den Stationen
Truppenverpfl -egung,-keinerlei große Vorbereitungen für

-wie wir -es 1870 bei -uns gewöhnt waren . In einem
Güterwagen stehen acht Pferde, je vier nebeneinander,
in gleicher Weise, wie wir nur sechs einparkieren . Das
geht hier, weil -die Wagen etwas breiter und die Pferde
etwas -kleiner sin-d. In -der Mitte sitzen die -Leute n:n
-einen kleinen, -eisernen Ofen herum, plaudern , singen
und vertreiben sich sonstwie die Zeit . Die nur für Mann¬
schaften eingerichteten -Güterwagen haben nicht, w-ie bei
-uns, Sitze, sondern es sind zwei -Stockwerke von La-gcr-
ftätten gemacht, so daß auch in diesen Wagen -jeder ein¬
zelne -Mann seinen Liegeraum hat. Freilich gibt es
keine Kissen, sondern nur Holzpritschcn. Das schadet
aber -nichts. Mr haben 1870 meistens auch nicht bester
gelegen, und sibirische Kosaken sind an -und für sich keine
Kissen gewöhnt. Entzückend war die Szene , -ehe der Zug
absuhr . Etwa 50 bis 60 Kosaken standen um einen Vor-
säirger gruppiert und sangen nach dem von ihm -ange¬
gebenen Takt die alten Kosakenweisen, -welche schon-der
Eroberer Sibiriens , der Kvsakenhctman J -ermak, ein¬
geführt hat. In der Mitte standen je einer , welcher mit
dem kleinen Schellenbaum, genannt Buntschuk, den Ge¬
sang begle-itete, -und einer, der mit dem Daumen ans
einem großen Tamburin , dem Bubcny , entlang fuhr und
-dadurch diesem Instrument einen tiefen Ton wie auf einer
Baßgeige -entlockte. Der Gesang war sehr gut d-r-ei-
stimmig, und verriet viele Übung. Der Vorsänger sah
mit seinen eifrigen Bewegungen großartig aus und hatte
s-erne Leute vorzüglich in der Hand. Die Lieder brachen
oft plötzlich ab, dann gingen sie in ein Murmeln über
‘nJux’-o'Cit Icmsfam unb nifclöitcfiolifd}, Ijicrciitf tc^c£i*cr IcÖ-
l)Qft iind schnell und boten somit sehr reich-e Abw-echseln-na
D-er Text der Gesänge ivar ernst und schön. -Die Ossi?
ziere, welche ihn mir übersetzten, meinten aber , die Ko¬
saken hatten wohl dieses Lied gewählt, weil sie von den

Ihrigen Abschied nahmen, oder weil sie sahen, daß sich
bet uns so viele Offiziere und darunter ein General be-
,anden. Er lautete etwa so: „Kommt der Feind , wie
ein Fluß wir stehen wie ein Wald, de-m d-as Wasser nichts
anhaben kann. Kommt der Feind mit Massen von Rossen
ik-ii-d -Reiter , wir stehen wie ein Wald, d-urch den nichts
hinc-nrch kann. Reißt der Tod einzelne von uns nieder,
du anderen stehen wie der Wald, jetzt m-nß ich fort gegen
-uni Feind , und du, mein Weib, steh' wie der Wald im
OMnier. Es kommt -der Sommer wieder, und auch ich
kii-mme zurück. Und komme ich nicht, dann hast du d-eine
Lohne, den inngen Kosakcn-wald." Sv und ähnlich war
der 'mit . Dann kam ein wildes Angriffslied , b-ei wel¬
chem icd-er Vers mit ö-em -Kosakenkrie-gsruf : „G-ii !"
-endete. -Lle rufen nämlich -loses G mit -einem langen
an geh äugten i anstatt des Hurra der Linien- und Garde-
trnppen , welche aber auch nicht, wie wir , Hurra , sondern
etwa Urraaa " mit lange fortklingende-m- a schreien. Die
geivühnlichen Lieder der Ko-saken solle-n in-e-ist von ae-
machter V-oukc, gefangenen, schönen Mäd-ch-en, von Blut
und Totschlag handeln und keineswegs sehr -zart sein,
-r-as hab-e -ich aber nicht gehört . Di-e -Szene im Jsil Knl
war direkt hochpoetisch, ja -dramatisch. Hinter den singen¬
den Kosaken hockten nämlich, meist resigniert , teil-w-eisc
aber auch weinend, ihre Frauen und Angehörigen. Wir
iahen o-i-e eigentliche Abschieös-szene nicht, denn unser Z-ng
fuhr weiter. In -der nächsten Station , in der wir hielten,
aho nngesähr 80 Kilometer entfernt , mußte uns wieder
ein Kosakenzug vorbcilassen. Aber diese waren schon
langer unterwegs -und hatten daher jedenfalls alle Ab-
ickledstranrigkeit überwunden . Während unseres halb¬
stündigen Wartens sam-uielte sich abermals -eine Gruppe
sang wie jene in Jsil Kul, und dann wurde getanzt. Da8
war wieder ein Bild, welches einen Maler riesig begeistert
hatte und auch mir -außerordentlich gefiel. Der kleine
siblrische Bahnhof, davor der elegante Luxus - und neben
ihm der kriegerische Kosakenzug, ans dem breiten Perron
untere vornehmen Garde-Offiziere, -die wenigen Zivil-
r er senden, zerlumpte russische Bauern , viele Kosaken und
ui deren Mitte der Kreis um die beiden wilden Tänzer
und den Bubeny- und den Vnnlschnkspieler, welche die
-' anzm'u->ik -machten: das sah hochromantisch ans.

Endlich wieder Schnee und Eis im Gonvern -ement
. ?uäre ja zu sonderbar gewesen, wenn ich
Nt ^lblrren keinen Schnee erlebt hätte . L 'etser wttbt  ich
ettrag, das eigentlich -dazu gehört, nicht sehen, nämlich

Wolfe. Der jetzige starke Bahnverkehr hat sie aus der
Nahe d-er Linie verjagt . In Omsk überholten wir einen
langen « anitätszug des „Roten Kreuzes". Hier stieg auch
ein großer Teil unserer Offiziere aus , weil sie in die rioch
in dieser Gegend anfzusr-elle-nderl Reserve-Re-gim-enter

Kosaken eingeeeiht w'ersen . Ansere »stî en ein. Seit
drei Tagen fahre ich nun durch die sibirische Steppe . So
etwas kann man sich gar nicht vorstellen, wenn -man es
nicht gejeh-en hat. Eben wie -ein Tisch-, hie und -da Büsche,
rmmer -steppe ustd Sumpf . Die einzige Abwe-chsekung ist
me, daß hier viel, -dort wenig, hier wenig, dort viel -Schnee
liegt, und so fort. Dann -koinimt endlich eine Strecke von
einigen Ltundcn Bahnfahrt ohne Schnee. D-as ist die
ganze Abwechselung. Halt , ich habe etwas vergessen. Vor¬
gestern sah ich zwei Krähen, heute früh sogar eine Elster.
D-ic Stationen gleichen sich wie ein Ze-hit-psennigistück dem
anderen . Die eine ist etwas ne-ner , -die andere älter , die
c-ritte^noch älter . Aber überall das gleiche einstöckige,
niedrige Mittelhaus , ein oder zwei -kleine Nebenhänser,
das ist alles. Die größeren Stationen sind im Verhältnis
etwas ansehnlicher, aber nach Anlage -iiird Ausführnna
ebenso,, natürlich aus Holz. Um -bei 'kirrer solchen Reise
-mcht einzutrocknen, muß man eigentlich ein Sieben-
schl-if-er, ein Murmeltier oder ein moderner Maler der
sezession-lstischen Schulen sein. Beleuchtungen gibt es ja
verschiedene, denn hier steht die Sonne -morgens -im Osten,
nntiags im Süden und abends im Westen. Auch ans den ;
landschaftlichen Vorwürfen läßt sich für solche Gemälde
sehr reiche Abwechselung finden. Einmal ist der Tümpel
in der Afttt-e, dann rechts, -zuletzt links. Die fünf Bän -me,
d h. Baumstnmpcn, können vorn , hinten , rechts, links,
oben, unten angebracht werden. Welch eine -Fülle von
geistreicher Abwechselung. Und wer cs noch wagen wollte,
eine Krähe aber nein, das wäre zu -unw-o-derii
Ltaftage ! Pfui ! Also Sie sehen, -meine lieben Leser, der t
weder ne Maler , dessen höheres Empfinden noch keine
-Elementarzeich-cnschule oder gar der Ruin jedes genialen
-Lich-erhebens über d-as Gewöhnliche verdorben hat 'ch
meine eine Kunstakademie, der findet hier die besten V-or-
-würse für die ' genialsten, geistvollsten, großartigsten
i'Neisicrwerke, der muß einfach nach Sibirien reisen Und -
cr -t der moderne Dichter! „Steppe, Steppe , öde Steppe
Steppenöde — Ein Baum — Ein Stump — Ein Baum- '
srump— Ein Moor . — Ein Tümpel — Ein -Moortümpel
— - Ist das nicht von dramatischer -Kraft , von er- '
schüttern-öer Wirkung ! Und wenn dieses herrliche Epos
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Ansland. -
* Österreich -Ungarn . Uber das deutschfeindliche

_ . r.j. o—iNaumann  in inter«
er unter dem Titel „Alls

Budapest spricht sich Friedr.
sauren Neifebriefen , die <
nmarn " in der „Hilfe " und gleichzeitig in der „Frei,
»ätt" veröffentlicht , folgendermaßen auS : Als national-
»/.arische Großstadt will Budapest in aller seiner Natur,

»^ackit vor der Welt dastehen . Alles ist ungarisch , was
„«.stell zutage tritt . Ich glaube , daß man in Paris mehr
Rutsche Aufschriften an den Häusern trifft als hier.

ist umso wunderbarer , als die meisten Menschen
Rutsch verstehen . Nur selten trifft man einen Konduk-
teur auf der elektrischen Bahn , der auf deutsche Fragen
»ickt deutsch antworten kann , sobald er will . In allen
sauimannsläden bis hin in kleine Kramläden ist
LJ n i , mit dem man sich verständigt , selbst die Obst-
»raueu an den Straßenecken sagen aus deutsch, wie viel
Kreuzer st« haben wollen . Die ganze Stadt ist noch von
Rutscher Tradition durchzogen , aber man soll cs nur
»jcht merken . Die alten Straßennamen sind beseitigt,

„x Kasernen trifft man noch deutsche Aufschrift.
Das Deutsche wird zur Fremdsprache gemacht, und im
m. unde wird vom Fremden verlangt , daß er Ungarisch
kennen soll. Es gibt hier beispielsweise in den Räumen
<,r Millenninmsausstellung «ine dauernde Gewerbe-
Ausstellung, die beständig zeigcn soll, was Ungarn in-
Äustriell leistet , ein an sich sehr nützliches und interessan¬
tes Unternehmen . Aber was macht man in einer Aus¬
stellung, die keinen Katalog in deutscher oder französi-
Icker Sprache hat ? Der Ungar zwar antwortet , daß
auch die Ausstellungen in Berlin keinen ungarischen
Katalog haben . Das ist ganz richtig , nur ist die deutsche
Svrache die Sprache von etwa zehnmal so viel Menschen
als die ungarische Sprache , denn diese wird im ganzen
OTtt  8 600 000 Menschen als ihre Sprache angegeben.
Selbst im Königreich Ungarn sprechen nur 44,8 Prozent
-cr Bevölkerung magyarisch . Die Sprache einer solchen
Minderheit kann nicht mit dem Maße gemessen werden
Wie eine der allgemein verbreiteten Weltsprachen . Alle
Achtung für den nationalen Sinn der Ungarn ! Er hat
etwas Imponierendes in seiner Einseitigkeit . Man ver-
steht ihn als Ergebnis großer Kämpfe In vergangenen
feiten , als Hülfsmittel eines Volkes , das sich nicht von
der Geschichte will töten lassen, aber wer einmal eine
Welt- und Luxusstadt aufbaut , der kann eine solche Stadt
nicht zur Sprachinsel gestalten . Man streiche alles
Deutsche von allen Fenstern und Firmen , und es wird
doch immer wieder hcrauskommcn , denn es ist nun ein¬
mal die Sprache der mitteleuropäischen Gesamtkultur , zu
der auch trotz aller Eigenart und allen Strüubens die
Magyaren gehören.

Aus Stadt und Sand.
Wiesbaden,  8 . Juli.

— Fustilt-Pcrlonalie « . Versetzt wurden Aktuar Morawe
i, it Höchst als Diätar an das Amtsgericht in LcobschÄtz, Aktuar
t ,ü sch k y von Stettin an das Amtsgericht in Höchst, Aktuar
i a er von Idstein an das Amtsgericht in Kirchen, Aktuar Paul
lebt in  aus Stettin an das Amtsgericht Idstein . Aktuar
; a n s e l o w aus Stettin an das Amtsgericht in Eltville , Justt,-
nwartcx L e i chc r von hier hat die Priisnng für bas Gerichts-
hrcibcramt bestanden und ist zum Aktuar ernannt worden.

<i. Bezirksausschuß . Der Schneider Cornelius Möller
on Frankfurt  a . M . ist Besitzer einer Gastwirtschaft,
n welcher gegenwärtig die Frau eines Mctzgergesellen
lamens Cuntzi als Geschäftsführerin sitzt. Nun ist der
k. vor etwa zwei Jahren einmal mit acht Tagen Ge-
ängnis bestraft worden weil er mit anderen Mctzgerg -'-
ellen zusammen seinem Meister einen Schinken gestohlen
atte . Diese einzige Bestrafung , welche der Mann cr-
itien hat , gab dein Polizei -Präsidenten Veranlassung,
egen den Müller eine Verfügung zu erlassen : die Frau

des C. aus ihrer Stellung als Geschäftsführerin seiner
Wirtschaft zu beseitigen , widrigenfalls mit Zwangs-
maßrcgeln vorgegangen -werde . Denn die Bestrafung i>cs
Mannes rechtfertige die Annahme , daß die völlig unbe-
schölten« Frau unter deni Einfluß ihres Mannes ihre
Stellung als Wirtin zur Forderung der Hehlerei miß¬
brauchen werbe . Gegen diese polizeiliche Verfügung
klagte Möller beim Bezirksausschuß , der seiner Klage
stattgab und die -Verfügung aufhvb . DaS Gericht fei uickit
zu der Überzeugung gelangt , 'daß die Verfehlung des
Ehemanns C. der Frau angerechnet werden müsse. — Der
Frnchthändler S . K. Hochschild von Frankfurt a . M . be¬
sitzt an der Prcungesheimcvstratze zwischen der Billen-
kvlonie und dom Gefängnis ein Untcrkunftshäuschcn,
welches er die Jahre heraus an eine -fünf -köpfige Ar¬
beiterfamilie für den monatlichen Mietpreis von 33 M.
verpachtet hatte . Auf Veranlassung des Pre -ungesheimer
Bürgermeisters besichtigte der Frankfurter Kreisarzt das
Häuschen und er kam zu dem Gutachten , daß -dasselbe als
in hohem Grade gefnndheitschädlich für feine Bewohner
angeschcil werden müsse. Der Bürgermeister stellte
nunmehr den Antrag auf Räumung des Häuschens und
der Königliche Poltzeipräsideni zu Frankfurt a . M . gab
dem Antrag statt . Er verfügte , das Häuschen dürfe nicht
bewohnt werden , so lange nicht durchs ein Attest des
Kreisarztes der Nachweis erbracht fei , daß die in dem
Gutachten des Kreisarztes hervor -gehobenen Mißstände
gründlich beseitigt seien . Gegen -diese Verfügung wendet
sich die Klage , welche Hochschild bei dom Bezirksausschuß
angestrengt hat . Er behauptet , die Polizei fei nicht be¬
rechtigt , die Vorlage eines mit Kosten verknüpften
Attcsi-es zu verlangen : übrigens sei das Gebäude jetzt in
tadellosem Zustand . Der Bezirksausschuß wies -die Klage
ab . Der Polizeipräsident sei nach einem Urteil -des Ober-
vcrwaltungsgerichts berechtigt , das Attest zu verlangen,
-da der Kreisarzt die einzig zuständige Behörde fei , welche
derartige Angelegenheiten beurteilen könne.

— Freiwillige Untcroffizierschülcr . Zum 15. Oktober
1004 und 16. April 1005 werden noch Freiwillige in die
Unteroffizi -crschnlen und Unteroffiziervorfchnle -n einge¬
stellt . Die Ausbildung auf einer Unteroffizierschule
dauert in ö>cr Regel -drei , die auf einer Vorschule zwei
Jahve . Die Einzulstellenden in eine Unteroffizierschulc
müssen -mindestens 17, die in eine Vorschule 15 Jahre alt
fein . Anmeldungen hierzu werden jeden Tag von vor¬
mittags 9 bis 12 Uhr bei dem Bezirkskommando , woselbst
auch -die Besti -m-mnngcn eingesehen werden können , ent-
gcg-cngenommen . Die in eine Unteroffizierschu -le sich
m-elden -den Leute haben einen Meldeschein , welcher vom
Polizeipräsidium ausgestellt wird , mitzubringen . Die
i>r ditc Vorschule sich-meldenden -den -Geburtsschein . Die
Erziehung in beiden Anstalten erfolgt unentgeltlich.

— Turnen und Sport . Aus ihrem -Leserkreise gehen
den „Leipz . N . N ." Zeilen über dies Thema zu , denen
wir nachstehende entnehmen : „Nicht weniger als 30 000
junger Krieger traten im vergangenen Jahre aus -den
Reihen der Turner in das deutsche Heer ein , ein leben¬
diges Zeugnis für die gesunde Kraft und --Größe deutscher
Turnerei . Was bedeuten dagegen die prunkenden Er¬
folge einzelner Sportarten ? Unsere deutschen Turnfeste,
die den -meisten als Matzstab turnerischer Tätigkeit gelten
Müssen, -sind keine ncrvenaufrcgende Schaustellungen,
keine Gelegenheit -zum Wetten um hohe Summen , es
bricht aber auch nur selten mal einer den Hals . Dafür
sind -unsere Feste aber Feste der Arbeit , erfrischende
Jungbrunnen für vaterländische Gesinnung und deutschen
Mist . Und weit besser noch als auf jenen großen Festen
kann man auf den Turnplätzen und in den Hallen die
stille und treue Arbeit unserer Turner beo-bachten."

o . Adlcrbad . Nachdem das a-bgeändcrtc Projekt der
Herren F . W e r z und Huber  hier für ein städtisch-es
Wadhaus auf dem Adlerterrain längere Zeit die B -a-u-
d-eputation beschäftigte, hat nunmehr der Magistrat das¬
selbe an sich gezogen und hielt zu dessen eingehender Be¬
ratung a-m Dienstag -eine außerordentliche Sitzung ab.
Das Projekt hat dem a-ls Autorität im Badhausbau an¬
erkannten Architekten Hocheder  in München Vorge¬

legen und ist, wie wir hören , von demselben, in allen
Teilen als durchaus gelungen bezeichnet worden . Der
Magistrat möchte nun auch ein fachmännisches Gutachten
über die bad-etechnische Seite des ganzen Planes haben
und hat deshalb beschlossen, einen bewährten Badearzt
und einen anderen in der Verwaltung -eines solch großen
Bad -cha-uses -erfahrenen Fachmann zu -hören.

— Schützenfest in Bingen . Von hiesigen Schützen
haben sich ferner Becher erschossen die Herren CF.
Kalkbrenner , H . Baum , Or . B a e r , Dr«
H -affelm -an  n sind Karl Zipp.

— Feldblumen . Inmitten des wogenden Halmen-
meereS , -zwischen die rauschenden A-hrenfeld -cr drängen sich
-zum Verdruß des Landmannes allerlei Unkräuter:
Klatschrosen , Raden , Trespen , Winden , Wucherblumen,
Wachtelweizen und andere . Biele dieser Eindringlinge
machen sich ungebührlich breit und drücken manches Hälm»
icin zu Tode . Die unverschämtesten Burschen sind der
Klappertopf und der Augentrost . Legen sie doch ihre
Saugwurzeln dicht an die Wurzeln -der Halme -und
rauben -diesen fast allen Saft . Da steht -dann der Bauer
vor dem bunten Blumenfelde und zieht die Stirne kraus
in Falten : „Ich hav den Acker w-o-hlbcsiellt , aus reine
Aussaat stets gehalten ! Nun seh -mir eins das Unkraut
an !" Dem scharf beobachtenden Auge gefällt jedoch das
bunte Bild . Welch wunderbare Farben sind hier zu¬
sammengestellt . Welch ein zarter Übergang vom dunkeln
Grün des jungen Hafers zum goldenen Glanz dcS
reffenden Korns . Das herrliche Blau der Kornblume
neben dem satten Rot der flatterhaften Klatschrose , ->a3
reine Weiß der Wucherblume neben dem zarten Rot¬
violett der stolzen Kornrade , der rötliche Schmelz der
Ackcrwinde neben dem reinen Gelb des Ackerhederichs,
der niedliche Augentrost neben der sch-w-ankenden Trespe,
das freundliche Blau des Ackervcrgißmeinnichts neben
der starren Distel . Fürwahr , Feldblumen genüg , an
Düften so arm , doch an Farben so reich ! Die grellsten
Gegensätze schaut das Auge im bunten Fokö-blnm -cnsirantz,
der uns jetzt erfreut und des Sommers Anfang deutlich
verkündet.

— Ein Tag Gefängnis wegen — Totschlags. Hin
und wieder findet auch ein Sonnenstrahl des Humors,
und dann fast stets des unfreiwilligen , den W-eg in den
kalten Schatten des Gerichtssaales . Dankbar quittiert
dann „allgemeine Heiterkeit " die willkommene Ab¬
wechselung . So auch während der vorgestrigen Sitzung
des Frankfurter Schöffengerichts . Ein mit dom her¬
kömmlichen Sonntagsaffen behafteter Taglöhner hat,
wie der ,Frkf . G .-Anz ." berichtet , in mächtigem Taten¬
drang einen Spaziergänger attackiert und dessen un¬
schuldiges Haupt mit dem Spazierstock demoliert . Im
Strafregister des Tapferen findet sich unter manchem
Begreiflichen auch der unbegreifliche Vermerk : Ein Tag
-Gefängnis wegen Totschlags . -Unbegreiflich für Gericht
und Staatsanwalt . Auch der so gelinde bestrafte Tot¬
schläger weiß keine Auskunft zu geben . Der Richter
vermutet einen Schreibfehler , möchte aber doch Gewiß¬
heit und inquiriert den Angeklagten nochmals auf
etwaige Möglichkeiten . Dom scheint die Gabe eines
klebrigen Gedächtnisses versagt zu sein , aber plötzlich,
als man schon den „Schreibfehler " sanktionieren will,
kommt ihnr die Erleuchtung . Erleichtert ruft er : „ Ich
Hab' als zwölfjähriger Vub dehaam «mol Tn Dag Ge¬
fängnis krieht , weil ich e Gans dodgefchlage Hab!" —
Die auch bei den Herren Kriminalftudenten zum AsiS-
bruch kommende „allgemeine Heiterkeit " wird diesmal
auch astk Gcrichtstische geteilt und deshalb nicht gerügt.

— Tischwein ans Johannis - «nd Stachelbeere « .
Man nehme Johannis - und Stachelbeeren , beliebig ge¬
mischt, zerquetsche und presse dieselben , übergieße sie dann
noch zwei bis dreimal mit etwas Wasser , bis sie ganz
ausgelaugt sind. Die Kämme können ruhig daranbleiben.
Stuf 1 Kilogramm Früchte werden 2,6 Liter Wasser und
0,5 Kilogramm weißer Hutzucker gerechnet . Diesen
Zucker löst man vorher mit heißem (nicht siedendem)

so 10, 20 Stunden , zwei , drei , fünf Tage fortgeht ! Doch
halt , das kann es nicht, denn so viele -moderne Gedanken¬
striche, als ein sibirisches lyrisch-episch-dramatischcs Gedicht
erfordert , hat a-uch die modernste Druckerei nicht in ihrem
Bestand . Also für -unsere jungen Dichter i-st -Sibirien
doch nicht der rechte Boden . Er ist es übrigens für wenige
Menschen unserer Art . Nur jetzt für Tausende von
braven Soldaten , die , dem Ruf ihres Kaisers folgend,
Palast und Hütte , Haus -und Hof verlassen haben , um in
entsetzlich anstrengender , zwanzig - bis vi-ernndzwanzig-
tägiger Reise durch diese Steppen zu fahren , -damit sie
draußen im fernen Osten den Übermut der gelben Rasse
zügeln und wenn nötig fürs Vaterland bluten . Er ist
es zurzeit auch für einen unternehmungslustigen , aber
ehrlich gestanden etwas herein -gefallenen deutschen Schrift¬
steller, der aber mit zwanzig feierlichen Eiden verspricht,
nie mehr nach Sibirien zurückzukehren , sobald er nur
einmal den Ural wieder glücklich hinter sich hat . Den
kenne ich sehr genau.

Die Städte Kainsk , Obi und Kaiga habe ich auch nicht
gesehen. Es war Nacht . Ich -verspüre sie -mir und dem
Leser auf die Rückfahrt . In militärischer Beziehung fiel
es mir sehr auf , -daß ich auf der ganzen Bahnlinie keine
Verpflege, 'tationen , wie -wir sie 1870 errichtet hatten , be¬
merkte . Die Erklärung dafür , welche mir ein Kosaken-
offizier gab , ist echt sibirisch. „Man will , daß die Leute sich
die Langeweile der endlosen Fahrt möglichst vertreiben.
Zinn haben sie ja einen kleinen Ofen in jedem W-ageit.
D-a müffen sie den ganzen Tag kochen, bis alle satt sind.
Tas hilft , krobutuw 68t ." Bei -den langen
Aufenthalten auf -den Stationen , welche wegen der
Kreuzungen auf dieser eingleisigen Bahn nicht vermieden
werden können , werden die Pferde getränkt , und so haben
die Leute immer -etwas zu tun und langweilen sich jeden¬
falls viel weniger , als die meisten meiner Mitreisenden,
für die der Koch des Speise - und der Diener des Schlaf¬
wagens alles besorgt.

Uns -Passagieren bringt die Langeweile zu allen mög¬
lichen -mehr oder minder guten Scherzen . „Apropos !"
ruft es über -den Tisch. „Wissen Sie , wie -ein Fluß aus-
sielit?" Der Gefragte versteht und antwortet -im Tone
des Barons im Gorkischen Nachtasyl . „Keine Ahnung!
Ich kenne nur Steppe , Steppe , Steppe !" „Dann sehen
Sie zum Fenster hinaus , denn gleich kommt -ein Fluß ."
Er kam wirklich , und zwar ziemlich gewaltig , nämlich die
Kija . Aber sie -unterschied sich -mit ihrem schneebedeckten

Eis so wenig von der Umgegend , daß man -sie -eigentlich
nur an -der Brücke erkannte . Interessant waren mir die
an allen Stationen angebrachten Sparkassen . Hier könnet!
die Leute die -kleinsten Betrüge , wenige Kopeken , anlegen,
und das Geld wird ihnen zu 8 bis 4 Prozent verzinst:
diese Kassen finden vielen Anklang -und haben noch den
Vorteil , daß die Bahnkasse daraus ihr Geld entnimmt,
alles mit den höheren Stellen verrechnet -und -dadurch
viel Hin - und Hers -enden von Bargeld vermieden wird.
Man kehrt immer wieder in den Speisewagen zurück . Da
ist es noch a-m unterhaltendsten . Auch der -Küche darf man
nur -Lob -spenden . -Sie i-st gut und billiger , als bei unS
in den Speisewagen . Heute gab es z. B . vorzügliche
Sterlets , und zwar in solcher Menge , -daß wir -nicht -damit
fertig wurden . Ein Mittagessen kostet hier nur 1,25
Rubel , also 2,70 M . statt 3 und 3,50 M . in unseren Wagen,
und außerdem kenut man keinen Wetnzwang . -Das -wäre
alles ganz schön. Aber immer Steppe und Schnee ! Es
geht -wie mit dem perdrix — toujours perdrix.

Als wir am achten Morgen erwachten und hinaus-
sahcn , bot sich endlich ein anderes Bild . Wir waren in
das Gouvernement Jenise -i und damit in hügelige Land¬
schaft eingetreten . Auch die -Schneemassen waren -geringer,
der Wald sah besser ans , man ka-m an mehr Stationen vor¬
bei , kurz , -die Gegend bot -mehr Abw-cchfel-ung . Jetzt ver¬
stehe ich auch die russische Bezeichnung der Entfernungen
für die D -eporticrten -und die damit zusammenhängende
Klassifizierung i-m Mun -d der einfachen Leute . Sie sagen:
„Der arm -e Mann ist „weit " deportiert worden . Ob er
es wohl überlebt ?" Oder : „Der Mann hat Glück gehabt,
er -wird „weiter " deportiert ." Und zuletzt : „Der Un¬
glückliche wird „sehr -weit " deportiert . Mit dem -ist es
ans ." Als Erklärung diene : „Weit " heißt in die entsetz¬
lich öden und einsamen Gonvern -cments von Omsk und
Tobolsk , welche ich in den letztenTagen passierte . „Weiter"
bedeutet in das landschaftlich schönere, -mehr bevölkerte
und wirtschaftlich bessere Gouvernement Jenisci , wo der
D-eportierte schließlich ein ganz angenehmes Leben führen
kann , und „sehr weit " versetzt uns in die entsetzlich kalte,
öde, menschenleere Gegend östlich der Lena , auf die Insel
Sachalin , oder -zu den Zwangsarbeiten in der Wian-
dschurei, in der Kü-stenprovinz oder auf Liaotun . Wer
„sehr weit " verschickt wird , ist für Europa -gestorben , der
kehrt nicht wieder.

Heute habe ich zum -erstenmal -ein -Stück Wild gesehen.
Es war freilich -eine Art von großem Murmeltier , ähn¬

lich wie ein Woodjak im Felscngebirgc von Nordamerika.
Der arme Kerl ritz wie wahnsinnig vor dem Bahnzug
aus . Wiederum fuhren wir -Milttärzngen vor . So ein
Kofakenzug , welcher eine Sotnie führt , hat 23 bis 25
Wagen , also etwa 150 Pferde und Leute . Für diese Züge
sind Massen von Brennholz neben der Bahn bereit ge¬
legt , damit sich-die Leute -überall Heiz- -und Koch-material
mitnehmen konnten . Eine Verteilung und nachherigr
Verrechnung durch Jntendanturbea -mte findet bei dem in
dieser Bsziehnng w-irklich glücklichen Land -Sibirien nicht
statt. -Jeder greift zu , wo etwas liegt . Es gibt ja übrig
genug . — Der heutige Tag war verhältnismäßig reich
an Abwech-selungen . In Kan-sk -überholten wir dir
Kcsakenfotnie , w-elche den Regimentsstab bei sich hatte,
und dessen Musik brachte dem Lnxuszug -und feinen Offi¬
zieren ein Ständchen . Es war ganz nett , aber nicht so
originell , wie die echte Kos-akenmnsik, denn -die Leute
spielten europäische Stücke nach Noten.

In einer anderen Station , namens Jlenfkaja , m-ußrr
uns -ein Zttg mit tausend Reservisten des 9. sibirischen
Infanterie -Regiments vorb -eilassen . Während des -halb¬
stündigen Aufenthaltes konnte ich mir den Zug genau
betrachten . Die Leute gehörten zu den -Jahrgängen 1887
und 1888, waren also durchschnittlich 37, 38 oder 39 Jahre
alt . Das sibirische Klima läßt aber die Menschen schneller
altern als bei uns . Ich glaubte , Leute von fünfzig und
wehr Jahren vor mir -zu haben . Sie waren in ihren
Magen schrecklich zusammengepfercht , obwohl jeder seinen
Liegeplatz hatte . Aber wie ! Unsere Mannschaften dürfte
man tn solcher Art keine drei Tage transportieren , ge-
schiveig-e zwölf -und zwanzig . Aber sie sahen vergnügt aus
und scherzten . Ausgerüstet werden sie erst bei ihren Regi-
mcntern . Manch -e Offiziere sah ich, die einen -direkt
kriegerischen Eindruck machten, aber nmn ficht ihnen an,
daß sie -m-it Schulgramm -atiken od-cr Salon -mvbeln in keine
besonders nahe Bekanntschaft gekommen sind . Diese sind
cinheimifche Kofakenoffiziere . Die Gegend wird inter¬
essanter , der Himmel hellt sich ans , also die Aussichten für
die letzten -zwei Tage bis Irkutsk sind gut.

Sie erfüllten auch ihr Versprechen , denn die Dörfer
wurden zahlreicher , die Wälder besser, und - das Wetter
blieb gut . Wir passierten einige Brücken . Schade , daß
die Flüsse noch gefroren waren , man konnte sie kaum
von -der ebenfalls -schnee- und eisbedeckten Umgegend
unterscheiden . Am letzten Tage überholten wir wieder
Zöge mit Infanterie -Reservisten , ein Beweis dafür , daß
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UN» gibt ihn zu dem Saft . Jetzt stellt man
ßfcit >" einen Raum von ungefähr 15 Grad

f/ '® ur  ä«m Ä6flrirctt. Nach Beendigung dieser ersten
s ! ? ?? ß Wein abgelassen und in den Keller ge
brach: werden, sonst gibt es Essig statt Wein . Besitzt
™a‘} solchen Raum nicht, so tut man besser, den

Keller zu bringen . Kommenden
Februar oder Marz läßt man ihn dann zum zweitenmal
<u>. und man hat einen vorzüglichen Tifchwein.

®ci cn  Sonnenbrand . Bei einer durch Einwirkung
Sonnenhitze entstehenden Entzündung und

Obstreiche man die entzündeten Stellen
sp ^ ^ bm Rahm oder gutem Ql . Auch kann man sich
folgender Mischung bedienen. Zu dem Saft einer Zitrone

Messerspitze voll Salz . Hierzu
kommt das Weiße eines Eies , halb zu Schaum geschlagen
L ^ n Teelöffel Kölnisches Wasser. Mit dieser Misch?,ng
tvtrd die Haut vor dem Schlafengchen tüchtig eingeriebem
-v ^7^ .- " ^ age der Insektenstiche werden zur
Nlzeit manche Menschen ganz speziell heimgesucht,
!̂ ? bnd andere wenig und nichts von ihr zu leiden
haben. Ein sicheres Schutzmittel gegen das Göstoch>en-
werden gibt es nicht, denn alle BortcHrungsmatzrogeln

bedingten Schutz. Miau muß sich in der Haüpt-
sache idarauf bischranken, durch geeignete Mittel die
Wrmmen Folgen des erhaltenen lStich>cs abzuwenden.
Es t,t bekannt, daß die Infekten den Rauch verabscheuen.
Ta- b̂mher verschonen sie mit ihren Stichen , lsolange
er,die brennende Zigarre im Munde bat . In Gärten
mit vielen Mucken ist man auf das Auskunftsmittel ge¬
kommen, multriges Holz, das stark qualmt , in eisernen
Pfannen anzuzünden. Außerdem gibt es Räucherkerzen,
die man neben fernem Platz zum Vertreiben der Mücken
anznnöet . Eine andere Art von Schutzmitteln besteht
in der Anwendung von ätherischen Ölen und Essenzen:
rcelken-, Kampfer-, Lavendelöl, Salmialkspiritus , Äther

? "^ rn die Schmerzen, wenn man sie aus
w„ £̂ <n r̂ Eenen stich streicht. Besonders eignet sich
dagir Nelkenöl̂ und Salmiakgeist. Am meisten zu
empfehlen ist eine Mischung von einem Teil SalmiM-
spiritus , zwei Derlen Weinessig und etwas Lawendelöl.
mrr n^ r-? ,^ len gebrauchsfertig in einem Fläschchen
•f-r Em vorzügliches Hausmittel ist auch
grüne Petersilie,' befindet man sich in einem Garten , in
de-m man sie zur Hand hat, so pflücke man einige Stengel
zerquetsche die Blätter und lege sie auf die gestochene
Stelle . Feuchte Gartenerde oder feuchter Lehm v' ter

Iin? ertt  ebenfalls den Schmerz, indem sie 'die
H/̂ ,^ uszrehen.̂ Eine Einreibung mlit feuchtem Salz

Dienste bei Bienen- und Mückenstichen: ist
drc Geschwulst bereits vorgeschritten und die Hitze groß
Wasser?auflegem^l "̂d'e Umschläge mit Essig- oder Salz-
n,,~  Unfall . Der gestern an einem Abbruch>e in der
Kleinen Burgitraße Verunglückte ist der Arbeiter Adam

8 . I . i, i «o«. Wiesbadener M- r« »-, «. , -»-. i . eia » .
Eonntaa. Jen 27. 6. M., abends 8 Uhr, ein Gartenfest in der
„r-rone , bei welchem die bekannte Meistcrsche Kapelle aus Wies
badest konzertieren wird. Auch der Wiesbadener „Kirchenaesan»

ivlrd sich an dem Fest aktiv bcteiliaen. — Der erste
„-»lebricĥ Wiesbadener S chw i m m v c r e i n" veranstaltet am
Sonntag, den 1». Juli , in der Ezeliusschcn Badeanstalt Hierselbst
ein niterncs W e t t s chw i m m e n und Springen.  Das-
lelbc beginnt um 4 Uhr nachmittags. Nach Beendigung findet
ein gemütliches Zusammenseinauf der RettbergSane bei Feuer¬
werk und bengalischer Beleuchtung statt, wobei gleichzeitig diePreisverteilung erfolgt. *“

* Ans der Umgebung. Der Bahnwärter Nutz zu Erben-
fangest ^ 6 f cItcne ®HW , in einer Falle zwei Füchse zu

Die 26jährige treue Dienstzeit des Herrn Peter Wink zu
Kloppcnheim  als Nachtwächter hat die Gemeindevcr-
tretilng dadurch micrkannt, daß sic dem Jubilar ein Geldgeschenkin Hohe von 60 M. übeMies.
<T ,amr i ß: 3uni c stattgefilndene Zwangsversteigerung des
I . 3 . Schnlerschen Wirtschaftsanmcsens im Pflanzer zuGeisen-

I - M. Blancjonr in Mainz ein
Nachgebot eingelegt, die gerichtliche Genehmigung erbalten. Das
Main!er Firma ?wer? " "" an genannte

Am Samstagnachmittag ertrank beim Baben unterhalb
ly \ ? ^ rr U?c£ 6cr ^siil,rigc Peter Noßkopf von dort.

Derselbe hatte sich anscheinend zu weit hinauf gewagt. Als die
bei ihm gewesenen Jungen ihn bemerkten, >oar er bereits am
Berstnken. Seine Leiche bat man noch nicht gelandet.

Im früher Roosschen Hause an der Rheinstraße zu Brau-
bach  waren zwei Kinder (von 4 und 2 Jahren ) des Arbeiters

von, ihren Eltern im Zimmer allein gelassen worden. Das
a? „ln ds " Besitz von Streichhölzern gelangt und

L? ? das Bett in Brand gesetzt, in dem ein Rühriges Kind schlief.
Aul bas Geschrei des kleinen Brandstifters eilten die Haus
Insassen berbci und löschten das Feuer.

Ntederlahnstein  wurde die älteste Person, Frau
Agnes Gros, geborene Böhm, im Alter von nahezu 96 Jahren
ä1.* getragen. Dieselbe starb infolge Altersschwäche und
hinterläßt 16 Enkel und 21 Urenkel. ' J ^ uno

f^ 1“ ! e i n legte der Schreinerei-Geschäftsführer
^ ^.-/si. ^ chwldt au» Horhausen die Meisterprüfung ab mit dem
Prädikat sehr gut!" Als Prüfungsstück war ein Büffet im
modernen Stil gewählt.

Der Forstvermalter Scheuch, der bet Ems tot tm Walde
aufgefunden wurde, hat einen Brief mit der Mitteilung hinter-
lassen, daß er freiwillig ans dem Leben scheide. Die' Gründe
gibt er nicht an. Er hinterläßt eine Witwe und ein Kind. In

©mfet Blei- und Silbenverk einen seiner
ältesten und beliebtesten Beamten.
„ . Die Haushaltungsschulezu Runkel  begann ihr zwölftes
Betriebvjahr. Sie war im ganzen von 368 Schülerinnen besucht.
Auch ictzt i,t die Anstalt voll besetzt.

Während Lex 60 Jahre alte Weichensteller Franz Krüger aus
Bingen auf dem Bahnhof zu Bingerbrück  mit dem Ölen
von Weichen beschäftigt war, kam ein von einem Rangierzug ab¬
gestoßener Wagen auf ihn zugelaufen. Er wollte diesem aus-
weichen, blieb aber mit einem Fuß in einer Schiene hängen,
stürzte hin und der Wagen ging über seinen Leib, der mitten
entzwei geschnitten wurde. Er war sofort tot. Krüger ist Vatervon fünf Kindern.

Der mit ca 6000M. ans Frankfurt a. M. flüchtig gegangene
Kaufmannslehrling Rnppel von Ober ursel  wurde in
Hannover in einem Hotel verhaftet, wo er durch seine Geldaus
gaben die Aufmerksamkeit der Polizei aus sich zog.

_ N - .
* Mainz. 6. Juli . (Strafkammer .) Der Weinhündl-,

J« Wiesbaden,  früher in Wallertheim, soll d/ü
Stück Wein, die als gefälscht beschlagnahmt waren, vorsätzlich
Seite geschafft oder in anderer Weise der Beschlagnahme entzog
haben. Der Angeklagte bestreitet dieses. Bezüglich eines §2 *
muffe durch das Brechen des Lagers der Wein zum AnSlans I®
tunimen sei». Der Staatsanwalt beantragte zweieinhalb Mona,
Ziv eif?? än setzier Schuld hcgte?^ Beu Angeklagten frei, da

Uermischles.
» Kürpcrvcrlctzungcn und Alkoholmißbrauch.

«r «deutschen ReichSstattstik über bas Bevbrechertum sssi
1d!l8 ünd 1899 haben sich die Körperverketzlingen in naaD
slcycnd angenscheinlich darqcstclltcr Weise auf die üL
jctiten Taqc der Woche verteilt:

i 63
48

10»
mm 254

Donnerstag:
Freitag:
Eamrtag:
Sonntag:
Montag:
Dienstag:
Mittwoch:
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Derselbe ist vom zweitenStikkger,  Dorvstraße 4.
Stockwerk abqcstürzt.
^ nÄ "? ^Notizen. Im W a l ha l l a - H a u pt r e ft a u .
irAn s ^eiIte  Freitag , abends 8 Uhr Wiener Bolk8n,nsi5
Hartwiĝ ahl? ^ ' ^ ^ ' PH" Lrmonsichê OrchZer

Dereins -NachriEten»
Der Klub ^R h e i n g o l d", Wiesbaden, unternimmt e>m

^Neu'/ ' TurMalle^ ^'DM i" Cinen  Ausflug nach Biebrich
Wrha N mt/TaL sta?t. na^ itta^ 4 Mr ab

/KosxAi? le«B*!r®' 7‘ Die vier Glocken für die neue Oranier-
fMi iamtnl^ lXä,e' ^ on weWJe" öie  größte ein Gewicht von 80 Ztrhat, werden am Sonntag, den 21. August d ’ im
M/Lach cintreffen und von hier aus in feierlichem̂ u?e durch
^ Dtadt « ch der neuen Kirche verbracht. Anläßlich der Glockcn-

^ am  f“ ni tta0' öcn 28- August, abends 8 Uhr eine
fe nl ! ?4" » Kirchengemeinde in der Turnhalle statt? - !- Der
»Cvangel . Kirch engesang verein"  veranstaltet  am

wir es noch immer mit den Nachschüben für bas sibirische
Armeekorps zu tun haben. Erst wenn dieses vollständig
^leg ^ ereit i,t, kommen das 1». und 17. Korps ans den
Bezirken Charkow und Kiew heraus . Liier begreift man
erg, welch ein Zeitraum nötig ist, um die russische Armee
V? a3 !e" A 'Eändig zu mobilisieren. Was ich aber nicktvegieife, ist, baß <Me Japaner ihren Gegnern in aller

,?f tße  Z ' " lassen, sich entsprechend vorzn-
? " Ebn - >Es wird wohl ein Nichtkönnen die Ursache der
nnglanblichen ^angsamkelt der voreiligen Angreifer sein
»isürSto*wa&C5 aui achtzehn Stunden Verspätung
gebracht, bis Irkutsk werden cs zwanzig. Wir kommen
also zwischen cur i,nl>zwei Uhr nachts dort an und sehen8KA3 ÄT 1*’ 9mmt  "m-

Oerichlssaal.
vb . Berlin , 7. Juli , IP r i va tt e ke g r a m m.)

In dem B c t r u gs p r o z e ss e gegen Pros . Meyer
und Frau wurde Meyer zu zwei Jahren  Gefängnis,
Frau Meyer zu 1Jahr3 Monaten Gefängnis
verurteilt unter Anrechnung von drei Monaten der er-
Ilttenen Untersuchungshaft.

wb.  Leipzig , 7. Juli . (P riva t bel eg ramm .)
irn dkm «andesverratsproz esse wurde T a-
vot zu drei Jahren Zuchthaus,  1500 M . Gelö̂-
strase, eventuell weitere 100 Tage Zuchthaus, 5 Jahren
Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht verurteil :.
Außerdem wurde die Einziehung der beschlagnahmten
Photographien verfügt. Davot hat erwiesenermaßen
Bl wer von Teilen der B e f e sti g u n g von D i e d e n -
h o s c n angcfertigt.

Aus Kunst und Leben.
Pli, ! ®r? !!n ,rMontißnc' oä  Jüngste . Ein seltsames,
steuerlich k rngendes Gerücht, nach dem das am
7. Ma , 1908, also nach der Flucht der ehemaligen Kron-

Luise, geborene Töchtcrchcn ber jetzigen auf
schloß Wartegg am Bobenfee lebenden Gräfin Montig-
no,o plötzlich in Dresden cingetroffen sein sollte, ver¬
setzte Dresdens Einwohnerschaft, die noch immer mit der
früheren Kronprinzessin lebhaft sympathisiert, in nicht
geringe Aufregung. Kein Mensch wußte etwas 'Näheres
ccker ieöer raunie es sich zu: „Die kleine Anna Monika
Misip Kronprinzen Friedrich August, in
Billa „Wachwitz. So unwahrscheinlich dies gleich von
voricherein erschien, so ftst wurde das Gerücht aufrecht
erhalten . Dieser Tage kam man, wie ein Dresdener
Korrespondent schreibt, der Sache auf den Grund . Prin¬
zessin Anna Monika Pia weilt tatsächlich iw Dresden
--- aber nicht in eigenster Person , sondern als — Bild.
Znm erstenmal ist die kleine Prinzessin, nachdem sie im
fremden Lande rn der Verbannung der Mutter das Licht
öer W'elt «erblickt hatt-e, in einem großen DreAbener
Kunstgeschäft öffentlich ausgestellt, und die Dresdener
werden nicht müde, das zarte Geschöpfchen, das ein
schnceiges Häubchen trägt , zu bedauern . Die Scham
senster der Kunsthandlung sind vom Morgen bis zum
Abend förmlich belagert, ein jeder will die „Jüngste ans
dem Hause Wettnr" sehen und schauen, und mehr als
einmal hörten wir den Wunsch aussprechen: „Ach, wäre
doch die Luise mit dem Kinde wieder da!" Kronprin¬

zessin Luisens Verteidiger werden immer mehr, und
diese zählen lange nicht zu den Angehörigen öer unteren
Kreise. Vielmehr kommen Hochstehende, einflußreiche
und gebildete Männer immer mehr zu der Anschauung,
daß die Kronprinzessin jene verhängnisvolle Flucht nur
im plötzlichen, durch ihren damaligen Zustand hervar-
gcruscnen Fieberwahn zur Tat hat reifen lasten. Daß
sie ihrem Gatten die Treue gebrochen, bestreitet Luise von
Doskana erst neuerdings wieder in einem Briefe an eine
hochstehende Dresdener Familie , mit der sie fortgesetzt
im engsten Briefwechsel und Gedankenaustausch sieht,
und durch die sie über alle Vorgänge in Dresden und am
sächsischen Kvnigshvfe aufs eingehendste orientiert wird.
Daß auch Kronprinz Friedrich August, der seit jenem
traurigen Vorkommen im. Dezember 1902 in Dresden
geradezu populär geworden ist, seiner Gattin trotz allem
Geschehenen nicht feindlich gösinnt ist, beweist der Um¬
stand, daß in seinem Arbeitszimmer sich noch das Bild¬
nis der Prinzessin Luise befindet, und daß dieses Bild
dort niemals entfernt werden wird . Neuerdings knüpfen
sich an die Reise des Kronprinzen und seiner Kinder
ui das ungarische Bad Schmecks in der Hohen Ta Uw
allerhand Gerüchte. Nach der einen Version sollen dort
auch die Gräfin . Montignoso und Prinzessin Anna
Monika eintrefsen, ein anderes Gerücht will wissen, die
krouprinzlichen Kinder reisen heimlich zur Mutter , um
nach langer Zeit ein .Wiedersehen zu feiern . Diese Ge¬
rüchte erklärt indessen die Gräfin selbst ln ihrem letzten
Briefe für völlig haltlos und bemerkt, daß sic sich allen
Wünschen und Anordnungen des greisen Königs Georg
unhedingt unterwerfe, schon aus Liebe zu ihrem Gauen.

w. Archäologische Funde . Der gegenwärtig in
Abcssynien befindliche französische Schriftsteller Hnaues
Le Roux hat, wie aus Addis-Ataba berichtet wird ? ans
einer der Inseln des Züai -Sccs , wo seit der Ein¬
wanderung der Mohammedaner nach Abessynien alle
religiösen Altertümer der Bevölkerung verborgen gehal¬
ten wurden, eben ein wichtiges Dokument entdeckt. Es
handelt sich um die älteste Niederschrift über die Be¬
ziehungen zwischen Salome und der Königin von Saba
und ein Vergleich mit der biblischen Darstellung würde
natürlich von hohem Interesse sein. Hugues Le Roux,
der sich übrigens in Deutschland seinerzeit dadurch nicht
gerade vorteilhaft bekannt machte, daß er im „Figaro"
ein Interview mit Bismarck veröffentlichte, das nie
stattgesunden Hat, beabsichtigt nun , das aufgefundenc
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Man erkennt sofort den Schuldigen, den — Mkoko>
Um Sonntag , dem Tag, der bekanntlich dem Wirtshaus
an hervorragender SSctfc gewidmet wird , haben wir oje
nleiijten ^ alle (254) von zur Abstrafung gelangende^
Körperverletzungen, am „blauen" Aioniag die nach?
hvch!,te Zahl und an dem üblichen Lohntag, dem GawStaa
eine sehr hohe Zahl , Sie um so höher erscheint, als nur die'
ckoendstunden dabei in Betracht kommen: die Stunden
vom Lohnempfang bis Mitternacht.

Jootcs Dynamitkuh . Der ehrenwerte!
Richter Foote hatte eine gute, liebe Kuh. Sie gehörte der
AyrsHrre-Raste an und gab viel Milch. Sie wurde ron
allen Burgern Middleburys (Viermont) recht freundlich

Als Italiener erschienen, um am Abhang der
Green iMonntams eine Fabrik zu bauen, begann sich
.Jerrn Footcs Kuh wie alle Welt lebhaft für ihre Ar¬
beiten gut interessieren. Als sie ganze Felsstücke los- 1
prcngten, trat die Kuh noch näher heran uni prüfte und

Top? ? ? / 2 Ebs genau : plötzlich sah man sie Nase nnA
Maul schnüffelnd zu Boden senken und den Kops dann
mii tebhasier Genugtuung wieder hochheben: sie hatte eine
Dynamatpatrone, verschluckt! Einen Augenblick laug
blieben die Arbeiter w>ie gelähmt stehen: dann warfen sie
mit einem satz Schippen und Hacken hin und liefen, was

? n?2 en' f 1? nutzer „Schußweite" zu. kommen,
eeiln fie glaubten , daß die Kuh, gleich einer Höllen-
uiaschine, jeden Augenblick explodieren könne. Die Kuh
^ unbeweglich auf ihren vier Beinen und W
trachtete die Menschen mit einer ernsten verwundertet:
Mrcne. Die Kuh tat einen Schritt . Ganz Middelbur,,
glaubte, daß sern Ende gekommen fei. Aber es erfolgte
keine Explosion. Plötzlich ertönte ein Angstschrei. Die
Kuh traf Anstalten, sich niedevzulegen. Bei der Be»
rnhrung mit dem Boden wußte die Dynamitpatrone ex¬
plodieren. Schwerfällig und ruhig ließ sich die Kuh nieder
und begann den Horizont zu betrachten, ^ ie Nacht ver- I
ütnfl unter Angst und Grauen . Als die Dämmerung ge¬
kommen war , ,var die Kuh. sehr erstaunt , daß man sie,
gelgen Brauch und Sitte , auf dem Felde zurücklasten
ivollte: nach langem Nachdenken über die veränderte Lage
entschloß sie sich, allein nach Hause zu gehen, fand aber die
stalltnr verschlossen. Sie irrte in der Stadt umher , aber
au und in jedem Hause, dem sie sich näherte , sah sie 6W4
Italien, die bei ihrem Erscheinen voll Entsetzen die Flucht
ergriffen. Der Tag erschien, und man hielt Rat . Miau
beschlotz, die Kuh nach einer abgelegenen, rings von
Bergen umgebenen Wiese zu führen . Bier mutige Bürgers
opferten sich: nachdem sie von ihren Angehöriaen ,
rührenden Abschiedg'euoimmen hatten, näherten sie sich
vorsichtig der lebenden Mine aus die Gefahr hin, im Fall i
einer Katastrophe mit der Kuh in die Lust zu fliegen I
gf ;ne Schwierigkeiten zu machen, ließ sich die Kuh einen

Manuskript mit Hülfe eines abessynischen Gelehrten aus
dem „Ghesrschen" zu übersetzen, und erst nach Vollendunq
dieser Arbeit wird es wohl möglich sein, sich ein endqül-
nges Urteil über den Wert dieser Entdeckung zu bilden.
Weniger problematische Funde aus der salomonischen
Zeit wurden bei Ausgrabungen in Syrien in der Nabe
von Tel-el-Mnltessem, ans die wir bereits früher zu

kamen, an den Tag gebracht. Das alte salomo¬
nische Schloß, dessen Länge von Norden nach Süden 86
Meckr betrügt, und dessen Mauern 21/2  Meter dick sind,
ist auch heute noch nicht ganz bloßgclegt. Won nenge-
hvbenen Kunstschätzen seien erwähnt : Zwei große
Statuen , deren eine ein junges Mädchen darstellt, ein
kostbares Basaltgefäß, und schließlich eine große Anzahl
von Petschaften ans wertvollen Steinen , deren Inschrif¬
ten noch entziffert werden müssen.

N»m Anchertksch.
* Ein literarisch höchst wertvolles und inicressantes

Dokument ist kürzlich im Verlage von Gebrüder Pacwl
in Berlin erschienen: ,-De r Briefwechsel zwi-
schen Theodor Storm und Gottfried
Kelle  r ", herausgegeben und erläutert von Albert
Köster. Zwei durch Charakter und Abstammung so ver¬
schiedene Naturen , wie der bedeutende alemannische und
der nicht minder bedeutende holsteinische Poet, im ver¬
trauten Briefwechsel, im Austausch ihrer Gedanken, im
Mitteilen ihrer häuslichen Freuden und Leiden, das
mußte ein Büch werden, das nicht nur den Literatur¬
freund fesselt, sondern das auch für jeden Gebildeten
höchst lesenstvert ist. Wir müssen es uns versagen, hier
näher auf diesen reichen Schatz einzngehen, es genüge
der Hinweis auf das, wo Unterhaltung , Erbauung und
Belehrung in reicher Fülle vorhanden , wo ein anregen¬
des, bedeutsames Buch zu finden. Und in diesem Sinne
sei der Briefwechselnachhaltig empfohlen. «b.

* Ern st v. Wolzogens  Schnurren „Was
Onkel Oskar mit seiner Schwiegermutter
in Amerika passierte " (Berlin F . Fontane
u. Ko.) gehören ins Bereich des harmlosen Humor^x
der niemandem wehe tun will. Die pikante Würze die
sonst der Verfasser seinen Geschichten zu geben weiß, feljlt
diesen behaglichen Aufschneidereien, dafür aber ersetzt
die drvllige Ernsthaftigkeit der Reisegeschichien, die wohl
geeignet sind, vorübergehend zu erheitern . -i-
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Stxicf irm iMc Hörner legen . Die Kuh lobte von Donners¬
tag bis Samstag. Samstag früh legte sie sich nieder und
verschied. In ihrem Magen fand man eine klebrig",
sstivarze Masse, -und der Totenbeschaucr konstatierte Ver¬
giftung. Daraus ergibt sich, datz Dynamit , wenn es auch
m, Magen nicht zur Explosion gelangt , als Nahrungs¬
mittel nicht zu empfehlen ist.

* Einen Westfälischen Diebssegcn Veröffentlicht P.
Sartori D̂ortmNnd in dem 2. Heft der Zeitschrift des
Vereins für rheinische und westfälische Volkskunde. Er
stammt aus einer Niederschrift , die etwa um die Mitte
des 18. Jahrhunderts in Schleipe bei Grünenbaum a. d.
Volpe angefertigt wurde und drei solcher Sogen für Ver¬
schiedene Fährnisse enthält . Der Diebssegen lautet wört¬
lich: „Heilige dreyfaltigkeit in einiger gotkheit, gott valter
sohn und hcyligcr geist , behüte mich und alle meine
leutc den heiligen tag und nacht vor allen diebcn und
diebinen, saut petcrus peterus pctevus bind mit oem
band der gottes Hand, und mit dem bandt in Christus
Hand alle diebe und diebinen die mich tyuen bestehlen,
lag  sie müssen stehen wie die sonne zu gibion und der
mont zu achlon , das keiner keinen schrit weder hinter
sich noch vor sich gehen könne; bis ich mit meinen äugen
iiber sie sehe und ihn mit meinem munde Urlaub gebe,
sie zehlen mir dan alle sterne am firmament alles laub
und grüne graß watz auf erden grünt , können sie dieses
nicht so sollen sie geschlossen und goschnurt stehen durch
bicsc aller heiligste nahmen gottes Heloym , gott tetragam¬
maton, gott Adony , gott Sabaoth , gotk Emanuel , gott
Hagios , gott Othcos , gott Jschryos , gott Jehova , gott
nresia, gott Alpha und Omega samt allen nahmen gottes
vaters sohns und des heiligen geistes , dieses gebe ich
ihnen zur büße durch diese aller heiligste nahmen gottes
oattcrs sohns heiligen geistes amen . In diesen nahm
ich dich gesielt habe in dessen nahmen gehe wieder von
hier in nahmen des vattcrs sohns und des heiligen
geistes amen". _ _

Letzte Nachrichten.
wb . Swinemnnde , 7. Juli . Die Kaiserin  fuhr

gestern abend 8 Uhr 20 Minuten von hier ab; sie wurde
stürmisch begrüßt von dem Publikum , >das längs der
Hafenbahn Aufstellung genommen hatte.

Volkswirtschaftliches.
Marktberichte.

Groß-Gerau. 5. Juli . 658 Tiere waren bei dem letzten
Ferkelmarkt ausgctrieben, wovon ca. 600 Stück verkauft
wurden. Die Käufer waren sehr zahlreich erschienen und eni>
wickelte sich daher ein sehr großer Verkehr. Trotzdem sind die
'Nrcise immer noch etwas gedrückt und kosteten sehr schöne Ferkel
8 biS 16 M., Springer 22 bis 29 M. pro Stück. Einlegschweine
wurden keine abgesetzt. Auch bei dem nächsten Markt am Montag,
den 11. d. M. ist ein Steigen der Preise nicht zu erwarten, zu¬
mal dieser Markt als Prümiiernngsmarkt wieder einen starken
Auftrieb bringen wird.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der UN« sür diese Rubrik zugedenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlatien.t
* Sehr geehrter Herr Redakteur! Gestatten Sie einem

WiesbadenerBürger , der cs ruit seiner Vaterstadt gut meint und
dem Streit Pfciffer-Fiichenich-Arztl. Verein vollkommen objektiv
gegennbcrsteht, einige Worte zu dieser Sache. Eine Reise führte
mich dieser Tage nach 3—1 süddeutschen Städten . Überall hatte
der Prozeß das größte Aufsehen erregt und überall eine Beur¬
teilung unserer Stadt herbeigeführt, die dieselbe sehr schädigen
muß. Die Leute fürchten sich geradezu hierher zu kommen, da
sie den Eindruck gewannen, als ob die hiesige Ärzteschaft cs direkt
auf die „Ausnützung" der Fremden abgesehen habe. Im Jntercste
unserer Bädcrstadt richte ich daher das Ersuchen an die streitenden
Parteien, jetzt wenigstens das Kriegsbeil zu begraben, um nicht
durch eine Rcvisionsverhandlung nochmals die Aufmerksamkeir
der ganzen Welt ans Zwistigkeiten zu lenken, die keiner Seite,
Ehre, aber beiden Teilen, Einbuße am Ansehen, außerdem aber
auch materielle Schädigungen" für unser ganzes Gemeinwesen
bringen. Herrn Or . Fischenich aber sei gesagt, daß — so wenig
juristisch anfechtbar seine Auffassung von der ärztlichen Tätigkeit
ist— diese doch die verschiedenste Beurteilung findet. Man nimmt
ihm draußen im Lande sein Vorgehen gegen die Witwe eines
StandeSgcnoffcn übel, insbesondere aber vergleicht man in dem
von der Presse gebrachten Einzelfall dcS Eisenbahnschafincrs seine
Forderung mit derjenigen der bekannten allerersten Autorität,
Herrn Geh. Rat Schmidt, der auch an Sr . Matestät die Operation
vernahm und sich bei betr. Schaffner mit 1 M. pro Konsultation
begnügte. Vor allem aber sollte in der Öffentlichkeit scstgesbellt
werden, daß die Arzte Wiesbadens im allgemeinen jene edle
Auffassung von ihrem Berufe haben, in erster Linie Helfer der
Leidenden, dann erst für ihren Erwerb Tätige sein zu wollen —
nicht umgekehrt. Das ist G. s. D. der Standpunkt der weit
überwiegende» Mehrheit unserer Arzte, aber "dies muß laut ver¬
kündigt werden, nachdem — leider — die aegenteilige Ansicht
infolge des Prozesses im ganzen deutschen Reiche und darüber
hinaus Boden gefaßt hat. Ich erwarte daher, Herr Rebaktenr,
daß Sie meinen Zeilen Aufnahme gewähren, selbst auf die Gefahr
hin. daß sie den Beteiligten nicht angenehm klingen. Salus
rubtica suprema lex . — Es sind uns noch mehrere, z. T . recht
scharfe Einsendungen zu dieser Sache zngegangen, da sie aber in
der Hauptsache nichts anderes besagen als das Vorstehende, haben
wir diese an sich beachtenswerten und sachlichen „Stimmen"
ad acta gelegt.

* Zu dem Eingesandt in Nr . 307. Der „siebcnzeilige Gegner"
hat sich kurz gefaßt, weil er keine übermäßigen Anforderungen
an die geehrte Redaktion stellen wollte. Sollte die letztere so
freundliche sein, einer etwas weiteren Ausführung Raum zu
geben— hier ist sic. — In K. v. S t i c l e r S deutschem Sprach¬
schätze(Nürnberg 1691) heißt es: Rabenmutter (rnatsr
impia, scelesta ) und Rabenvater (pater saevus,
violentus ). — Magenberg  176.31 sagt: „die reißen werfent
ekleichen Eint auz dem nest, — daz si in nicht genug bringen
mügent." — Mathesius (1540 Luthers Tischgenosse) schreibt:
„Gott gebeut jedem Hausvater , daß er sein Haus treulich ver¬
sorge, wil er nicht ein Unmensch und Rabenvattexsein." — Schiller
läßt im Anfänge des Prologs zu seiner „Jungfrau von Orleans"
Thibaut sagen: — „im Heer der Feinde kämpft sein nächster
Vetter, ja seine Rabenmutter führt es an." Wigand  sagt in
seinem hochgeschätztenDeutschen Wörterbuche: „Rabenmutter und
Rabenvater beruhen auf dem Volksglauben, baß die Raben ihre
nackten Jungen ihrem Geschicke überließen. — Damit genug.
Der Raum ist kostbar. 6.

* Notschrei ans dem  W e ste n d ! „O, selige, alte
Nachtwächtcrzeit", stöhnt nicht mit Unrecht so mancher Bewohner
der Scharnhorst- und anderer umliegenden Straßen . Sprach
man früher zu Nachtwächters Zeiten abends nach 11 Uhr auf der
Straße etwas lauter , angeregter, so trat in den meisten Fällen
aus dem nächtlichen Dunkel eine Gestalt hervor, und „eine
Stimme" gebot: „Ruhe" oder einer kleinen Notiz folgte später ein
wirkungsvoller Denkzettel. Doch jetzt!? Spärlich sind diejenigen
verteilt, so des Steuerzahlers Abendrnhe beschützen sollen, und

wenn z. B. in der Scharnhorst- oder Bülowstraße nächtliche Ruhe-
störungen, Keilereien nsw. Vorkommen, kann man dem Schutz-
maiine auf dem Sedanplatze nicht znmntcn, daß er sie hört. Hier
kann und muß Abhülfe geschaffen werden! Ein Schutzmann in
der Scharnhorst- oder in der Bülowstraße bezw. im hinteren
Wcstenü ist dringend, auch eine öftere Inspizierung genannter
Straßen erforderlich. Keine Nacht vergeht, daß nicht lautes
Schreien, Singen , Johlen und als Schlnßesfekt auch eine Prügelei
durch die Straßen hallt. Erwähnt sei noch folgende, sich in der
Scharnhorststraße allabendlich wiederholende Szene: Sobald
ringsum die dunklen Fenster der Häuser ankünden, daß sich die
Bewohner zum erquickenden Schlafe begeben haben, treten aus
den Balkon einer Parterrewohnung weibliche Wesen und be¬
ginnen unter lautem Geschrei, Bett-Tücher und andere „diverse"
Sachen ausziischütteln, wozu mehrere vierbeinige Zimmergcnosscn
— Fox-Terrier — in ein lautes melodiöses Geheul auSbrcchen
und ans dem offenen Fenster einer gegenüberliegendenWirtschaft
ein Grammophon irgend einen Gassenhauer in die erfrischende
Nachtluft hinausschmcttert, mährend aus einem anderen offenen
Fenster zweifelhafte weibliche Gesangsstudien hörbar sind. Wahr¬
lich kein Genuß! Darum „mehr Nachtschutz" dem Steuerzahler!

Mehrere Bewohner der Scharnhorststraßc.
* S chu tz den Nichtrauchern,  welcher neuerdings

vom preußischen Eiscnbahnministcrium in entsprechenderund
notwendiger Weise angcordnct wird, würbe auch in gleichem
Matze.für die offenen und in gewissem Stnne auch für die ge¬
schlossenen Waggons der hiesigen elektrischen Bahn  not
tun . Wenn auch ein Rauchverbot sür die geschlossenen Wagen
vorhanden, so wird die bezweckte Absicht aber dadurch zwecklos,
daß vor geöffneter Türe Rancher sich plazieren und der Tabakö-
damps in ungewünschtcrWeise durch den stets vorhandenen ent¬
gegengesetzten Luftstrom bei der Fahrt hineingctragen wird. Bon
jedem Nichtraucher, von Leidenden, sowie auch von der Damen¬
welt ist cs wohl stets empfunden und gerügt worden, wie äußerst
belästigend der Tavaksräuch in offenen Wagen wirkt, dabei auch
durch abflicgende Funken und Asche Gefahr vorhanden ist. Den
vorn sitzenden Ranchern ist man rettungslos ausgesetzt und ver¬
ursacht der stets entgegengesetzt wirkende Luftstrom noch größere
Unbeauemlickkeiten, als wenn das Rauchen im geschloffenen Wagen
stattfände. Es ist geradezu unbegreiflich, warum nicht in Wies¬
baden Anordnungen stattfinden, welche, anderwärts schon länger
als notwendig anerkannt und Rauchenden bei offenen Wagen
einige Reihen Bänke hinter dem anderen nicht rauchenden
Publikum angewiesen sind und woselbst nur das Rauchen gestattet
ist. Es wäre dringend wünschenswert, wenn den hier erwähnten
ttbelständen zum Wohle der Gesellschaft baldigst abgeholfen würde.

Ein langjähriger Abonnent ihres Blattes.
* Aber die Ursache der Darmstädter Bohnenver¬

giftung  berichteten Sie dieser Tage in einem Artikel des
Herren I) r . Landmann, welcher im Schluffe desselben das Publi¬
kum ermahnt, K.o n s e rv « n. mit Vorsicht zu genießen. Da
dicie Mahnung eine allgemeine ist, so bitte ich Sie folgende klar¬
stellende Ausführungen in Ihrem geschätzten Blatte aufznnehmen.
DieÄonservenfabrikation, welche in den letzten zwei Jahrzehnten
in Deutschland einen nie geahnten Aufschwung genommen hat,
wird bezügl. des Darmstädter Falls durch, zum Teil unfach¬
männische Artikel stark beunruhigt und geradezu enorm geschädigi,
da in diesen Artikeln leider nie genügend betont wird, daß die
eigentliche Ursache dieses so traurigen Falles anscheinend nur in
Unsanberkeit der betr. Köchin zu suchen ist und Laß derselbe nicht
im geringsten mit der Konservenfabrikationim großen znsammen-
hüngt. Der Darmstädter Fall liegt, wie ich ans sicherer Quelle
erfuhr , wie folgt: „Die betr. Köchin kaufte ihre Konserven nicht
ciwa in einem Geschäft, sondern sie machte dieselben selbst ein
und benutzte hierzu, wie mir bestimmt versichert wurde, auch alte,
schon mehrmals gebrauchte Dosen. In der Küche sollen nun auch
Überreste von Mahlzeiten, als Fleisch-, Schinken-, Wnrstreste nsw.,
die zum Verschenken bestimmt waren, in solchen Blechdosen anfbe-
wabrt worden sein. In der Einmachzeit sollen nun diese alten
Dosen, nachdem sic vorher einer anscheinend nicht genügen¬
den Reinigung unterzogen worden waren, wieder zum Ein¬
machen benutzt morden sein. Daß sich beim Antheben der Reste
unten im scharfen Rande der Dosen zwischen Boden und Wandung
mehr noch kleine Fleisch- und Wnrstreste sestsetzten, die vollständig
in Fäulnis übergingen und Bazillen erzeugten, ist unausbleib¬
lich und kann man nach Lage der Sache ivohl annehmen, daß die
Reinigung dieser alten Dosen eine solche war, daß kaum sehbarc
Reste und Bazillen in den Dosen verblieben und die Bohnen
ruhig darin eingemacht wurden. Als Beweis dafür könnte gelten,
daß einzelne Ehemiker Wnrstgift fanden und auch Herr Dr.
Kanbmann basiert die Bazillen ans Fleischreitc. Beim Cffnen
der Dose soll nun, nach Zeitungsberichten, die Köchin sofort darauf
aufmerksam gemacht worden sein, daß der Inhalt schlecht sei,
rieche und nicht zuverwenden sei: nichts destoweniger verwandte
sie denselben. Nach Fertigstellung des Salats waren wieder
einige, welche denselben, des schlechten Geruches und auch wohl
Geschmackeshalber, nicht essen wollten, nnd wieder soll die Köchin
einzelne zum Genüsse des verfaulten nnd ungenießbaren Gemüses
veranlaßt haben, indem sie sogar selbst einige Lössel voll voraß.
Ans allen Berichten geht doch wohl unzweifelhaft hervor, daß
die ganze Ursache des Vcrgiftnngssalles absolut nur in der Un-
sanber?»it, verbunden mit höchst leichtsinniger Fahrlässigkeit und
schließlich wohl auch in dem Geiz der Köchin zu suchen sein dürste,
was nicht genügend hcrvorgehoben werden kann. Was nun die
Fabrikation von Obst- nnd Gemüsekonserven im großen betrifft,
so ist es ganz ausgeschlossen, daß bei derselben auch nur annäherno
ähnliches Vorkommen kann: es werden stets nur ausgesucht gute,
schöne und unbedingt frische Obst- nnd Gcmüsesortcn erster
Qualität , welche gut gekocht, immer nur in ganz Venen, meist in
eigener Klempnerei hcrgestcllten Dosen mit größter Sorgfalt nno
Gewissenhaftigkeit eingemacht. Gänzlich ausgeschlossen ist cs, daß
in einer Konservenfabrik eine Dose zum zweiten Male benutzt
wird . Die ganze Bearbeitung nnd Einmachung geschieht nntcr
fortwährender strengster Aufsicht mit einer Reinlichkeit, wie solche
in einer Haushaltung absolut nicht besser sein! kann. Die
Fabriken werden fast täglich von Interessenten besichtigt nnd wiro
mir ein jeder, der eine Fabrik während der Einmach-Hochsaison
besichtigte, dieses bestätigen. Das Einmachcn von Obst nnd Ge¬
müse im Haushalt ist jedenfalls immer primitiver und weniaer zu¬
verlässig, da doch zumeist nicht genügende Sachkenntnis und
Übung vorhanden: es ist mir bekannt, daß im Haushalt sehr oft
leider alte Dosen wieder verwendet werden, mitunter zwei- bis
dreimal, was unbedingt zu verwerfen ist: beobachtet habe ich auch
oster, daß das. Znlöten der Dosen durch irgend einen Klempner
ebenfalls nicht immer ganz fachgemäß und korrekt erfolgt. Durch
die Warnungen vor dem Genüsse der Konserven, die meist jedes
fachmännischen Untergrundes entbehren, wird nun das Publikum
irritiert und wirft Fabrik-Konierven und im Haushalte ange-
firtiate Konserven in einen .Tops: es ist das leider für die
Konservcnbranche, welche für die Ernährung der Bölker in der
Zukunft von allergrößter Bedeutung ist, nicht gut. Diese fort¬
währenden Beunruhigungen und Warnungen sind nach meiner
und der Ansicht vieler Fachleute höchst zu bedauern nnd ganz
unnötig. Es ist durch die Berichte erwiesen, daß der Fall ledig¬
lich durch Unsanberkeit, grobe Fahrlässigkeit und auch Geiz ver¬
ursacht wurde nnd hätte derselbe Fall bei Verwendung jedes
anderen Nahrungsmittels auch Vorkommen können. Das Publi¬
kum soll ruhio nach wie vor seine Obst- und Gemüsekonserven in
guten Geschäften kaufen, die auch alle wieder aus bewährten,
guten Fabriken beziehen, cs liegt nicht der geringste Grund vor,
Angst vor dem Genüsse richtig eingemachter Konserven zu haben.
Fabrikant und Kaufmann übernehmen jede Garantie für ihre
Waren und bieten die Fabrik-Konserven unbedingt Sicherheit,
was bei im Haushalt angefertigten Konserven nach Vorstehendem
nicht immer der Fall sein dürfte. Karl Langsdorf.

Handelsteil.
Restmasse der Leipziger Bank. Die bisherige Veräußerung

von Vermögensobjekten aus der Konkursmasse der Leipziger
Bank hat einen Erlös von 115 Proz. ergeben. Bis zur völligen
Abwickelung dürfte noch einige Zeit vergehen. Bekanntlich ist
die* Bestmasse vbn der Leipziger Bankfirma Erttel, Freyberg
ii. Ko. unter Garantie der Nationalbank für Deutschland über¬

nommen worden. Dadurch wurde auch das Interesse der
Spekulanten wieder auf die Aktien dieser Bank geleitet, die in
den letzten Tagen in ziemlich erheblichen Posten zu steigen¬
den Kursen gekauft wurden.

Auslandsreisen. Wer heutzutage als solider Kapitalist sein
Geld in erstklassigen Staatsfonds anlegt, kann es erleben oder
hat es schon erlebt, daß er durch den Rückgang dieser Staats¬
papiere bei recht schmalem Zinsgenuß noch ausgesprochenen
Verlust erleidet. Wer sich aber im Juli v. J. einige von den
sogenannten exotischen Werten angelegt hatte, hat es bis jetzt
in recht vielen Fällen zu recht respektablem Kursgewinn ge¬
bracht. So sind die l3Aproz. Griechen von 41.80 am 2. Juli
1903 bis 19.40 (gestriger Kurs) gestiegen. Die öproz. Argen¬
tinier haben 4 I’roz. und die Iproz . noch etwas darüber ge¬
wonnen. Auch wer mexikanische Rentenwerte besaß, kann sich
eines schönen Gewinnes erfreuen. Hingegen haben die
russischen Staatsfonds einen Verlust von über 8 Proz. gegen
den Juli 1903 aufzuweisen ; es ist dies ein recht bescheidener
Schaden in anbetracht der Verhältnisse. Serben sind 2lh Prozj
zurückgegangen. Man bedenke aber, daß kurz nach der Er¬
mordung des Königs auch keine günstigen Zeiten für Serben-
wtrte waren und dieselben damals ca. 79 standen, d. h. mit
anderen Worten, das Vertrauen ist bis jetzt immer noch nicht
größer geworden, obwohl die Serbenwerte durch die Monopol¬
verwaltung in ihrem Zinsgenuß garantiert sind. Spanier sind
auf bestem Wege zur Erholung, aber immerhin noch 2 Prozj
schwächer, wie im vorjährigen Juli, und die Türkenlose haben
ihren Besitzern einen Verlust von rund 2 Proz. gebracht. Nicht
unerwähnt bleibe, daß die englischen Konsols, also ein erst¬
klassiges Papier unzweifelhaftester Art, 2 Proz. niedriger stehen,
als Anfang Juli 1903.

Ein wirtschaftlicher Rückblick. Ein Rückblick auf das
erste Halbjahr zeigt, daß der Geschäftsgang sich in den
Monaten April bis Juni weniger lebhaft gestaltet hat , wie in den
ersten 3 Monaten. Immerhin ist der Beschäftigungsgrad, in dex
Gesamtheit betrachtet, weit besser gewesen, als in der gleichen
Periode des Vorjahres. Doch .ist für die eigentlichen Sommer¬
monate Juli und August anzunehmen, daß die Ermattung eher
zu-' als abnimt. Nun, das wäre weiter keine außergewöhnliche
Erscheinung und würde auch kaum etwas schaden, wenn nur
mit Eintritt des Herbstes das Geschäft wieder recht flott und
frisch einsetzt.

Belgischer Gruben- und HüttenvereinHochdahl. Mitte
Mai ließ die Gesellschaft Nachrichten in die Öffentlichkeit ge¬
langen, laut welchen das Geschäft besser als im Vorjahr gehe.
Es wurde nun kalkuliert, daß dann auch auf eine höhere Divi¬
dende als im Vorjahr (8 Proz.) zu rechnen sei. Später aber
sickerten Gerüchte durch, die es angezeigt erscheinen ließen,
mit der Schätzung bis zu 6 Proz. zurückzugehen. Aber aucti
diese Reduktion ist der Leitung der Gesellschaft nicht genügend,
denn sie erläßt soeben eine Art Berichtigung, laut welcher die
Dividende die oben angegebene Höhe nicht erreichen dürfte. —
Wenn dies der Fall ist, so war es ein großes Unrecht von der
Verwaltung, daß sie im Mai den Aktionären, wie man so sagt,
den Mund wässerig machte.

Fahrzeugfabrik Eisenach. Trotz der vorjährigen Sanierung,
die wieder recht erhebliche Opfer von den Aktionären forderte,
hat das abgelaufene Geschäftsjahr wieder einen Verlust zu
verzeichnen, der sich inkl. Abschreibungen auf 777 575 M. be¬
läuft. Die Kriegsmaterialabteilung hat die erhoffte Beschäitb
gung nicht gebracht; die Fahrrad- und Automobilabteilungen
lagen darnieder und die unmodern gewordenen“ Vorräte der
letzteren erforderten eine weitere Preisherabsetzung. Kurz, das
Geschäftsjahr verlief denkbar ungünstig. — Wiederholt 'war
auch in den letzten Monaten die Rede davon, daß der
Rheinischen Metallwarenfabrik in Düsseldorf, die in engster
Fühlung mit der Fahrzeugfabrik steht, größere ausländische
Aufträge zugeflossen seien. Es hat sich jedenfalls wieder nur
um Hoffnungen gehandelt, die sich nicht realisierten, und das
„B. T.“ befürchtet, daß auch die Rheinische Metallwarenfabrik
für das laufende Jahr kein günstiges Resulat aufzuweisen
haben wird.

Allgemeine Elektrizüäiegcsallschalt Berlin. Nach in die
Presse” gelangten Mitteilungen hat sieh der Absatz in Nemst-
lampen günstig gestaltet. Er hat am Ende des abgelaufenen.
Geschäftsjahres um rund 100 Proz. mehr betragen, als im Vor¬
jahr., Allerdings müssen erst die erheblichen Kosten für Ver¬
suche hereingebracht werden. Sonst wird noch mitgeteilt, daß
die Preise sich bessern und daß auf eine höhere Dividende als
im Vorjahr gerechnet werden darf. Man spricht bereits vou
10 Proz. gegen vorjährige 8 Proz. ; es wird aber bezweifelt, daß
diese. Schätzung richtig ist.

Öl-Indasirie. Die Bustenarii, Petroleum-Industrie-Aktien¬
gesellschaft, die der Diskontogesellschaft nahesteht , erzielte
1903/04 einen Reingewinn von 302 720 Lei und verteilt auf ihr
im Anfang dieses Jahres von 2 auf 10 Millionen Lei erhöhtes
Aktienkapital pro rata temporis 7 Proz. auf die Stammaktien
erster Emission und 20 Proz. auf die Vorzugsaktien. — Die
Anglo-Galizian-Oil-Company verwandelt ihre österreichischen
Petroleumunternehmungen in eine österreichische Aktiengesell¬
schaft mit einem Kapital von 6 Millionen Kronen.

Schiffabrlskonfercnzen in London. Wir haben bereits mit¬
geteilt, daß Generaldirektor Baliin nach London reiste, um
wegen des gegenwärtigen. Tarifkrieges zu beraten. Auch ein
Vertreter des Norddeutschen Lloyd wird anwesend sein. Als
Verhandlungstag mit der Cunardline ist der heutige Tag festge¬
setzt, doch werden auch noch Verhandlungen mit Direktoren
des Morgan-Trust stattfinden. Ob all diese Konferenzen von
Erfolg sein werden, bleibt abzuwarten. Daß Ballin und Kon¬
sorten gegenüber der Cunard-Line sehr entgegenkommend sein
werden, ist nicht gut anzunehmen . Die Situation hat sich im
Laufe des Kampfes so zuungunsten der Cunard-Line ver¬
schoben, daß die verbündeten Gesellschaften auf für sie günstige
Friedensbedingungen werden' dringen können.

österreichische Staatsbalm. Die Aktien dieser Bahn haben
in den letzten Tagen eine kleine Steigerung erfahren. Die Stim¬
mung hat sich hauptsächlich auf Maßnahmen der Direktion ge¬
bessert. Insbesondere soll eine Neuregelung der Verwaltung
der im Besitze der Bahn befindlichen Domänen geplant sein;
auch wird erwartet, daß die endgültigen Einnahmen eane
wesentliche Besserung des Ergebnisses bringen werden.

wb. Stockholm, 6. Juli. Durch Vermittelung der Stock¬
holmer Handelsbank und der Bankfirma M. M. Warburg u. Ko.-
Hamburg wurde zwischen der Reichsschuldenverwaltung und
einem Konsortium ausländischer Banken und Bankfirmen eine
Übereinkunft getroffen auf Übernahme der neuen schwedischen
3'Aproz. Staatsrentenanleihe von 36 Millionen Kronen zu für
Schweden besonders günstigen Bedingungen. Außer den oben¬
genannten Firmen besteht das Anleihekonsortium aus der
Euskildabank-Stockholm, Robert Warschauer u. Ko.-Berlin
und der Kommerz- u. Diskontobank-Hamburg. Die ganze An¬
leihe wurde fest übernommen.
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Total - Ausverkauf
wegen baldiger Geschäfts-Aufgabe.

Bis Samstag, Len 9. Juli:

Große Räumung; -Tage
~]  Spitzen| Agraffen| Blumen 1 Bänder | Zedern

. . Schleier— TM —Gürtel— Theaterbeutel— Fächer.
owre lammt iche Damen-Hut-Fournituren zur Hälfte des bisherigen Preises und theilweise weit unter Kostenpreis.

Verkauf nur gegen baar.

wilhelmstratze
34 .

Für Brautleute!
Möbel aller Art.

Mn<  Polstermöbel und Betten
äußerst billig FrankenstrasteIN. Kein Lade«.

Eigenes Fabrikat.

^WOsjä-
Oesnndlieitsftinden
fUr  ESnmi ' n (Marke ges. geschützt)

^nerliannl bestes Fabrikat!
B«sitzen dio höchste Aufsaugungs-

fahigkeit, sind heim Tragen von an-
genehmer Weichheit und als Schlitz gegen
Erkältung, sowieznr Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich.

Backet A t Hltzd . Wb . I.
„ A V» o « pr.

Perestignngsgilrtel in allen
Preislagen. 1956

C'hr . Tauber,
Artikel *nr Krankenpflege,

Kirohgasse6. Telephon 717.

Preisabschlag
toeq«n vorgerückter Saison: Beste weiße Rieken-

weiße Perlbohnen
» «•hri »" i } .Kochbohne» ä 14 Pf.. Riesen-
| rÄ . Ä -m«. i Iß Vi-, kalifornische» Kl-N-« 'x,L-S
*« « iuSiV s» ** « 6*

Möbeli). Selten,
tompl.Ausstattungen

i« nnr bester AnSführnng empfiehlt
billigst

A. Leicher Wwe.,
Adelheidstraße 46.

Zahlungs-Erleichterung.

Hugo Kschner,
Luä Lsnsen-Sekwaldsell,

Hotel und Pension Berliner Hof.
Altrenommirtes Haus verbunden mit grossem Restaurant, am Kurpark gelegen,

gänzlich neu renovirt, das ganze Jahr geöffnet . F62
Besitzer: H . Dietrich.

Vormals langj. Direotor des Grand Hotel Jungfrau, Interlaken.

wilhelmstratze
34 .

Stadtlialle * Mainz.
Bringe hiermit meine Restauration in empfehlende Erinnerung. (No.2678) F 80

Malfee und ff . Kuchen.
Aussicht » «*r den Rhein . Station der elektrischen Bahn.

Chr . Rowold.

Zchloßbom im Taunus. —
„Sunt Schützenhof"

gegenüber der Kirche.
. alte und warme Speisen zu i-der Tageszeit. - Enter Mittagstisch(für größere Gesellschaften

m . Voraurbestellnng erwünscht).
Eigenes Fuhrwer? - '^ ? ^ nv B,nding's Bier im Glas. - Selbstgekelterter Apfelwein,

g Mwrwerf Kalteu. warme Bader im Hau?. - Großer Saal. - Schöne luftige Zimmer.
Pensionspreis für SommerfrischlerMk. 8.80  pro Tag.

Bes.: Job . Jos . Kempf.

Warum
ist es vrohl notwendig gewesen, dass zu all
den vielen Sorten in der Naumannia-Seito
noch eine neue Kern-Seife in den Handel

gebracht wurde?

Well
eben darunter keine in so hohem Grade, die
rar eine wirkl. gute Haushaltung*- u. Küchen¬
seife erforderlichen Eigenschaften besitzt, als

gerade Naumannia-Seife.

Über Nacht
blendendweitze zarte
Haut, keine galten,
keine Mitesser, beim
Gebranchv. SAnhn'»

-Creme »Vional 1.30 - - -
>». Bional -Seife 80 Pf ., Huhn ’» Bional»
Puder. Gchtv. Fr «, itni »» . Kronen-Parf.,
Nürnberg. Hier:es. sichert .Drog.,vis-ävis
Ratskeller. C’iir . Taater . Drog.»Ktrchg. 6,
Drog. SanitaS , Manritinöstr. F128

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
„Eureka “ .

Dasselbe verhütet daS unliebsame
Abfärben und Einlaufen der Wäsche.

— erhält die woll
Wäsche wunderba
weich, macht die weiß
bitzschnell blendend
weist und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Eureka"
wird von den

bedeutendsten HanS»
frauen-Zeitungen:c.

_ _ als „bestes
Pnfdjmittel der Gegenwart"

empfohlen und sollte daher in keinem
Haushalte fehlen.

„Eureka“
kostet pro Packet 18 Pfg . und ist

allen besseren Geschäften zu haben.
tn

- - - geraae i>aum
wwiv * tt » j . ®l IÄr "a,ia ’ rc,n » mild , neutral , billig,

bei jeder einsichtigen Hausfrau beliebt machen. F85

Ein heller Stopf
verwendet stets

©i % © etkei* 9s
Bnclipnlve , IO Pf.

» ‘Jnililn -ffijieln -r BO Pf.
Pudding -- Pulver IO Pf,

IHllionenfaeh bewährte Reccpte gratis von den
Besten Kolomalwaaron- und Drogengeschäften

jeder Stadt. F178

l!elie £Ä" r#r‘- Parpan , Graubünden,■ ” Schweiz.

sc • „ .. . M -Otel  Stätzerliffrn,

ApothekerE . Mocks

iSalicii
ohne Kartoffelmehl

rur Conscrvirung der Früchte.
.i? ?'.' vrüfe das gekaufte Salicyl auf seine

Löslichkeit,n Spirituosen, worin reines Salichl
löslich ist, nicht vollständig löslicher weife man als
Unrein zurück, 1924

Gleichzeitig empfehle sämmtlicke Gewürze
und Branntweine zum Ansehen der FrüchteWestend-Drogerie, ^danplatz, , - — - - . —, «tiiiiuarrs I — - _ ' /

pur Mrttvoll Weil

Prospecte gratis - Vertreter an fasf allen Plfitzery
- - ——̂ iftiTT'̂ ftj

Preitzeiheere», W. 30%
granffuncr Consiimhans, Adam Schneider,

Wellritzstraßc 30. Nerostraß« 10.

_Föl
Empfehle meine Cigarren und Cigaretten.

«osnPinUernclle , Frankenstroßc 2.

Sh ' t* U'it und ohne Lüden,
Vit Sandste,«platten, Dach-«andel, 2 Stock Eichenholztreppen mit Geländer

billig zu verkaufen Dotzhcimcrstraße 51, 1. Stock

empfehle ich billigst:
«norr 'ö n. Spratt 's Patent -Kücken-Futter.
Spratt's Gestügel-Futter «. stlcischcriffcl.
ferner: geschälte Hirse u . Bruchreis . 1862A. Mollath.

Samen,,andlung , MichclSberg 14.
Telephon 3881.

Einmachzucker
bei 10 Pfd. SL Pf.,

elnesflg—Gewürze
empfiehlt 194g

W. Kohl , Secrobcrrftr . LS.
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Die bis jetzt angesammcltcn Einzelpaare, sowie alle der Saison
unterworfenen Schuhwaren unterstellen wir jetzt einem großen

ohne Rücksicht aus den bisherigen Preis. Auf diese besondere
Gelegenheit, die denkbar feinsten Schuhwaren weit unter Preis zu
erwerben, machen wir hiermit besonders aufmerksam.

Preise in den Fenstern Langgasse, Ecke Goldgasse.

Zett & Lo .'s
Schnhwarenhairs„Union".

GM Mobililir-Kerstcherliiig.
Wegen Wegzng läßt Fran Helene » iei , Wwe., am

Dienstag den 12. Juli e., und ev. den folgenden Tag,
jeweils Morgens 1v «. Nachmittags 3 Uhr beginnend,
ihr gelammtes » sehr gut erhaltenes Mobiliar aus 10 Zimmern und Nebengelaflen in
der Billa „ Radine " , '

14  Fmnz-Mstmße 14,
freiwillig meistbietend gegen Baarzahlnng versteigern.

Zum Ausgebot kommen:
1 Eichen-Estzimmcr-Einrichtung, best, aus Büffet, AuSziebtisch, Scrvirtisch und
12 Stühlen mit Leder, 1 eompl . Nutzb .-Schlaszimmer -Einrichtung , best. a»S
2 Bette», Spicgclschrank, Waschtoilette und 2 Nachttischen, 1 eompl . SchlasziMmer-
Einrichtnng, weiß mit Gold, best, aus 2 engl. eis. Betten, Spiegctschrank, Waichtoilcttc,
2 Nachttischen, 2 Stühlen ,u. Handtuchständer, 1 amerik . Doppelschl . Schlafzimmer»
Einrichtung in pitschpine, mehrere englische eiserne, sowie Nttßb.-Betten,
2 Salon -Garnituren , best, aus je Sopda und 4 Sesseln, 1 sehr schöner gr . schwarzer
Salon -Spiegel mit Console, div. Spiegel mit und ohne Consolcn. alle Arten Tische
und Stühle , Polster- und andere Sessel, Schreibtische, Kleider», Bücher- und Sviegel-
schränke, Waschkommoden. 'Nachttische, Garderobeständer, Sophas , Ottomanen, Chaise¬
longues, 1 sehr gutes Nußb .-Pianino , 1 Eichen-Vorplatzloilette, Lüster für GaS-
nnd elektr. Beleuchtung, Smyrna- und Brüsseler Teppiche, Vorlagen, Läufer,
Gardinen, Portiören , Tisch- und andere Decken, Federbetten, Kissen, Kullen. Weistzeug,
1 Pendule mit 2 Candclabern, Regulator, Garten- und Veranda-Möbel, Bilder, Glas,
Porzellan, Luxus- und Gebrauchsgegenständc aller Art, versilb. Bestecke, 2 gr. Küchentische,
Gesindemöbel und dcrgl. m.

Besichtigung am Montag , den 11. Juli , gerne gestattet.

"Wilhelm fSelfrf cHi,
Auktionator und Taxator.

Schwalbacherstrafte 7.

Lebendfrische Nheinschleie pro Pfd . nur 80 Pf ., extra prima Cabliau,
ganze Fische, 30 —40 Pf ., Cablian im Ausschnitt , 40 —60 Pf.
(so frisch wie mitten im Winter ) , Seehechte , ganze , 40 Pf .,
Seehechte im Ansschnitt , ohne Kopf nnd Gräten , 50 —60 Pf .,
Schellfische 40 —50 Pf ., Barkfische ohne Gräten 30 Pf .,
Merlans 50 Pf.

Aechte Steinbutt, ganze, pro Pfd. 1 Ml .,
im Ausschnitt 80 Pf . bis 1 Mk ., Makrelen

70 Pf ., Blanfelchen 1.40 , Hechte 1 Mk ., lebende Karpfen , Aale,
Barfe , Bachforellen , Hummern , Krebse re. billigst,

öebendfrische Lachsforellen pro Pfd . ausnahmsweise nur 1 Mk ., kleine
Rheinsalme 1.60 Mk ., im Ausschnitt 2 Mk.

Täglich frische Sendungen feinster neuer Matjeshäringe pro Stück
___ von 15 Pf . an. 1993

ienes Sauerkraut
empfiehlt

Peter Quint,
Telefon 482. Marktstrasse 14.

Ausverkauf®c!illd,
3 Langgasse 3.

Heute feine Toiletten-Seifen,
Parfümerien,Puder.Mundwässer

sowie sonstige Toilette - Artikel.
— Nirgends so bistig. = 1994

Heute Freitag , den 8 . d. M . r

Fortsetzung der Maaren-Versteigerung
für Herrn Hart Weillnger dahier, Vormittags 9 1/« n . Nachmittags 3 Uhr
beginnend. Versteigerungslokal

Ellenbogengaffe 16.
Es kommt zum Ausgebot: Herren -, Damen - nnd Kinder -Confection,

div. Stoffreste , sowie ein großer Posten Kinder -Kleider u. s. w.
ES ladet höflichst ein

Wilhelm Raster,
Milm-Verkauj.
Aus dem Nachlaß der Frau

Wittwe, sollen folgende Zimmer-
Einrichtungen:

1.  Speisezimmer -Einrichtung , be¬
stehend aus geschnitztem Büffet, gr.
Tisch mit Einlegplatten, geschnitzter
Servante, Sofa mit rotem Lederbezug,
2 gr. Ledersesseln, 18 Lederstühlen,
Eckmöbel mit Uhr und Wascheinrichtung,
Erkereinrichtung, Sessel mit hoher Lehne,
kl. Tischchen, Portieren, Fenster¬
dekorationen, Lüster mit 10 Flammen
und einer reichen Zimmertäfelung;

2. Wohnzimmer -Einrichtnng , be¬
stehend aus Sopha mit Paneel, Nähtisch,
Bank, Schränkchen. Spiegel, mit breitem
Rahmen. Tisch, Silberschrank, Sopha
mit Ecketagöre, 8-eckigem Tisch, Podest
mit Geländer, Portiören, Gardinen,
Lüster mit 6 Flammen;

3. Salon -Einrichtung , bestehend aus
Sopha mit Aufbau und Schränkchen,
Sopha mit Etagöre und Spiegel, gr.
Glasschrank, Nipptisch, Sesseln, Polfler-
stühlen,Tisch,Erkereinrichtung,Smyrna-
Teppich, Portiören, Vorhängen rc.;

4. Schlafzimmer -Einrichtung , be¬
stehend aus gr. Spiegelschrank, Nacht¬
tisch, Toilettetisch, Waschtisch, 1 vollst.
Bett mit Baldachin und Vorhängen,
gr. Garderobe, Schreibpult, Tisch,
Stühlen, Draperien rc.; ferner eine
Toilette, sowie mehrere antike und ein¬
fache Schränke und kleinere Gegenstände

freihändig verkauft werden.
Die Gegenstände sind werthvoll und vor¬

züglich erhalten.
Der Verkauf soll, wenn möglich, in

ganzen Einrichtungen und darnach in einzelnen
Stücken erfolgen.

Die Gegenstände sind Vormittags von
11—1 Uhr in der Wohnung, Wilhelm¬
straße 32, 1, zu besichtigen. F 244

Eine Versteigerung findet nicht
statt.

Die TelwentzMrecker.
Kartoffeln, neu, 4 Pf.
Häringe, neu, 9 Pf.

Frankfurter Confumhaus,
Inh . Adam Schneider,

WeNritzstraste30. Nerostraste 10.

GriÄsiW-VelMllilllNS.
Montag , ven 11. Juli d. IS ., nach¬

mittags 3' « Uhr» kommen sämtliche in der
Gemarkung Schicrstcin beleaenen Domonial-
Acker- und Wiescnvarzcllen im Flächengebalt von
zusammen 72 Morgen im Rathause zu
Schierstein öffentlich meistbietend vom 1. Januar
1008 ab auf die Dauer von 12 Jahren zur
Verpachtung. F272

Wiesbaden, den 30. Juni 1904.
Königliches Domänen-Renlamt.

Grundstücks-Verpachtung.
Donnerstag, den 14. Juli e., Nach¬

mittags 2 Uhr, kommen die in der Gemarkung
Biebrich-Mosbach in den Distrikten Gulden-
mark, Kleinboden, Armenruhfeld, Ober-
salz, Mittelsal». Untersalz, Grenzfeld,
Serrnlos , Bleichwiese, Lohwiese, Enten-
wiese und Krummstück belesenen Domanial-
Ackcr- n. Wiesen-Parzellen in der Brauerei
zum Taunus (Wuth'sche) , untere Halle, öffent¬
lich meistbietend vom 1» Januar 1808 ab auf
die Dauer von 12 Jahren zur Verpachtung.

Wiesbaden, den6. Juli 1904. F 272
Königliches Domänen-Rcntamt.

QaViDs

MigNoN

pr.ffl .Mk .:160,1,80,2,00 n. 2,40
riurtq Original-Rackungen.

FuDAVtDSötftfE,H/OIEA.S.
Verkauffltellen durdi Plakate Kenntlich. (206441F121

frtmUic«=| lnd)i*id)tc«

Statt jeder besonderen Anzeige.
Die Geburt eines gesunden

Töchterchens
zeigen hocherfreut an

Steuerinspektor HollUCr
und Frau.

Wiesbaden, den 6. Juli 1904. i

Simgerchor Wiesbaden.
Der Gefammtmitglichfchaft machen wir hie schmerzliche Mittbeilnng, daß unser

verdienstvolles Ehrenmitglied,

Here Johann Sanier.
nach kurzem Krankenlagerverschieden ist. Mit dem Verblichenen verliert der Chor einen
seiner Mitbegründer, seinen besten und eifrigsten Freund und Förderer. Ein dankbaies
Andenken wird dem Verstorbenen stets bewahrt bleiben. F377

Die Beerdigung findet am Kamstag Nachmittag 3 Uhr statt und
bitten wir alle unsere Mitglieder, dem Dabingeschiedencn die letzte Ehre erweisen zu
wollen. Zusammenkunft um 2 Uhr in der Restauration „Burg Nassau", Schwalbacherstr.

Der Uorfiand.

iWWM»

f
Tief betrübt machen wir Verwandten, Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mitteilung, daß unser heißgeliebter guter Vater, Schwiegervater,
Großvater, Bruder und Onkel,

Herr Johann Sattler,
im 71. Lebensjahre heute Nacht3 Uhr nach kurzem, schwerem Leiden, versehen
mit den hl. Sterbesakramenten, sanft verschieden ist.

Wir bitten um stille Teilnahme.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Familie Kcheer.
Wiesbaden , 6. Juli 1904. Familie Intra.

Die Beerdigung findet Samstag, 9. Juli , nachmittags3 Uhr, von dem
Sterbehause, Kellerstraße 11, aus statt. 1995
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Gelegenheitskauf.

Strand-und Sport-Stiefel
pro Paar Mk . 7. 5°

J . Speier Nachf .,
Langgasse 18. Wilhelmstrasse 14.

_ __ _ _ 1964

Vogelbauer
50, 78 Pf ., 1.25, 1.85, 2.65, 3.50 per Stück.

Vogelbauer
mit Holzzwischenteilen

1.65, 1.85 , 2.50, 3.25, 4.00, 5.00 btS 20.00.

Heekbauer

Trauringe
Ton 8 Mk. an da « Paar in allen Breiten

stets auf Lager.
Altes Gold u. Silber nehme in Zahlung.

Reparatur -Werkst litte.

Wilhelm gttgel,
Jnnplier,

ö Langgasse Q.

4.75, 5.50, 7.25 Mk. da« Stück.

« „ Vogelbauerstän der
Jiatpatis lunrer

Kirchgaffe 48. Vojilbsd chättSBy

Geschäfts -12röffn nng.
Habe mit dem Heutigen eineier- übmat

verbunden mit Buchbinderei und Einrahme-Geschäft,
Ä BB.S™Sr';d0ÄT.‘Ä ."”td™ p"wik“ «i

Heinrich Dernbaeh , Wiesbaden,
Hleichatrasse 31 , vis -A-vls der Schule.

f*
Kühlanlagen Wiesbaden,

H Telefon 506 . Adolfstrasse IO . Telefon 506.
-"  QQOgg pO n

Der Unterzeichnete erlaubt sich auf seine Kühlräume im Hause Adolfstrasse 10
aufmerksam zu machen. Die Kühlung geschieht durch vollständig trockdie
kalte Luft und können noch einige Abtheile vermiethet werden . 1745

Hochachtungsvoll

Georg Mondorf,
VS Birrgross - Ilandlung und Hü tlanlagrn.

Conserveti' Dosen
mit antomat . Versclilnss

zum Einkochen von Obst u . Gemüse,
beste und billigste Conservirnng de -r 1 rii , bte,

in Grössen von V* 1 1*/» 2 Ko. Inhalt
i Stück 30 , 35 , 40 , M Pf.

Jährliche Erneuerung des Deckels nur 6 Pf. h Stück.Adler'Conserve'Gläser
(bestes und billigstes Einmachglas ) in allen Grössen. 1811

Messing-Einkoolikessel, Saftpressen, Kirsclien-Entkcrncr,
Bohncn-Sclincidmascliinen etc.

Conrad Krell, Taunusstrasse 13.
_ _ Spec .-Magazin für oomplete hüchen -Einrichtnngen.

| Grotzer mWSlldiger ißoerfeuHf. £
^ Wegen Aufgabe meines Geschäfts Bismarckring 25 werden sämmtliche& !

* Schuhwaaren *
« *"fabelhaft billigen Preisen ansverkauft.

t Vieser Ausverkauf£
Mietet tatsächlich, was billige Preise und solide Waare anbelangt, etwas U»

^ Autzergewöhnliches. 1954 ^

| Wilhelm Piltz,
3 Bismarckring 25 , Ecke Bleichstratze. tsr

darunter hochfeine Pariser Modelle,
werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben

D e* . ■. » lein
s 8.

Telephon 2450.



N- . 313.

Margen - Ausgabe.
S . Dlatt. Viesbckemr Tsgblstt.

Freitag.
8. Juli 1904.

5K. Jahrgang.

' Wshnungr-Anzeiger Wiesbaden»»Umgegend
ist seit L8S2 das

Wiesbadener Tagblati.
totm &cn  Mirthrrn , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen

vvuUUyi  Familien wegen der nnÜbrrlroWenen Auswahl von Ankündigungen.
^on  den Vrrmiekhern» insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des

44 ^ 81̂ 111} VvMIU^ I unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Urbrrfichtlich geordnet nach Art » ad Größe des >u vermiethende » Raumes.

WIet-Vertrsge vorrätig im ®®a
Tsgblstt-verlsg.

Dar

PohMiigsmlliMkls-Storni
Lion&die.,

«chillerplatz1 — Telephon 208,
empfiehlt sich den Mietheru zur kosten,
freie« Beschaffung von

möbltrte« und unmöblirtrn
Villen- und Etageuwohnnngen
GeschLftSlokale» — möblirten
Zimmer« ,

sowie zur Vermittlung von
Ammodilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlage«.

InternationalesWohnungsnachweis-Büreau
A. K. Dörner, ä*“!?*1**

Telephon 2033.

für Pieter feoftenfreic KeslhaWg
von Wohnungen jeder Art,

möblierten Etagen und Zimmern.

Jeder Miether
verlanfre die Wohnung -stisten des

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
K . V.

Gesctfiftsstelle: Btelaspeestrasse 1.
Telephon 439. F444

WM
lR°

\m/
Königlicher Hofspedlteur

cttcnmaycp
-wiesdüllen

Abtheltang fflr Möbel-Transporte.
MT*Knie «Haas am Platie . -IM

Stadt -Umzüge*
OrUirte Wafea.

Sesctauliea Perconal,

Ueberiiedelnngen
von und nacli auinüria.

Auf he wafii rnn gen
filr kurze » . längere Zeit

Verpackungen,
(Spedition von KSinteriawsen-
■Clialteu , Aussteuern etc . etc.

Hiireaui 31 Rheinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone Xa <13 » , Rio, 3376.

miUen. fi Znttv  etr.
Die Billa HeinrtchSverg 4, seither Institut

Wold , mit 14 Zimmer », mit allem Comfort
der Neuzeit, Centralbeizung rc. eingerichtet, ist
auf gleich oder sväter zu verniieiben oder zu
verkaufen. NSH. ElifabetHenstraße 27,SB. 1113

Billa Lanzstr. 12 L « !
10 Zimmer, Sveiscjaal, Wintergarten, rcichl.
Nebenräume, schöne ruhige staubfreie Lage, nahe
Wald und Straßenbahn, schöner Garten, sehr
preirw. zu vcrmiethen, auch alt verk. 1872

®iü« mit Satten, Mnlnierslr. 21,
10 Zimmer rc., an eine Familie auf mehrere Jahre
nt norntlallian Näheres beim Gärtner
zu DCnnieiljen . Malnzerstr. 19. 1880

Die Billa zum Alleinbewobneii Mainzerstr . 82,
Ecke Lessingstraße. vor einiaen Jahren erbaut
der Neuzeit entsvrechend eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Rdeiustraße 63, im Laden. 1115

Billa Möhringstraße8 ganz oder getheilt auf
oleich ob.später zu verm. ad. auch zu verk. 1116

Billa am Nerothal mit 12 Zim., allem
mod. Conif. aurgest., ist i. Ganzen ob. geth.
zu Dm., resp. bill. zu verk. Näh. WoKniing?-
Nachwei»-Bür. Lion & Cie., Schiücrplotz 1. I

3 « »erm. herrsch. Gartenbaus mit Garten für2
bi» ö Perf., möbl. od. unmöbltrt. Billa Emfer»
Oraße 61 2. Näh. 5- 6 Nachm. 1761

Ein Landhaus x.S °L
Ga«, Wasserleitiina, Garten. Haltestelle der
clektr. Bahn. Preis 1300. Rheinblickstrahe 15.

Anrwärt. wohn. Besitz, will f. Billa, in schönst.
Lage am Nerotdal, m. a. Comß, 12 Zimmer rc.,
b. gut. Verwalt, ans Jahre billia vermiethen.
Zu spr. in Pens. Marga, Kl. Wilhelmstraße 7.
zw. 9 ii. 11 Vorm.

Grschiiftsiolralr etr.
Alarstraße 14 Souterrain-Laden mit oder ohne

Wohnima auf 1. Oktoberz» vermiethen.
Bürean-Räume, 2 ar. Zimmer, Gartenh. P.,

per 1. Okt. zu vermiethen Adolfsallee 45.MelHi-M«
Adolfstr. 12. P .,

best, aus 3 Zimmern und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800.— zu vcrm. Näheres Adolfstr. 14,
Weindandlung. 918

Albrechtstr. 27, & .<K
Gerichtsgebäude gegenüber), sind große Räume
für BiireauS auf1. Oktober zu vermiethen.
Näh. daselbst2. Etage.

tßSahnhofstraße3 ist ein großer Laden mit
daranstoßeiidcn Räumen nebst Wobnuiig

ans 1. Oktoberd. I . zu vermiethen. Nähere»
zu erfragen(außer Sonntag») aut dem Büreau
Baknhomroße2, Part ., in der Zeit von Bor»
mittaas8—1 n. 21/»—7 Nbr Nachmittaas. 1924

Bismarckring 4
großer Laden mit Ladenzimmer, großen
Magazinräumen, geeignetf. Drogengelchäft
oder dergl., event. mit Wohnung, sofort
oder später zu Perm. Näh. im Hause. 1074

Eckladen.
Bismarckring28, Rheinstr. 80, Oranten»

stratze 45 sind per Oktober oder auch früher
ich-n» große Eckläden, sowie mehrere kleinere
Läden zu vermiethen', auch ist mein vorzüglich
gebende» Schuhgeschäft zu verkaufen. 1532

Wilhelm Piltz , Bismarckring25.
Bisimrckring 30

fahrt) 1. 91ii(i. zu verm. Näheres1. St,
Bletchftratze 4 gr. b. Werkst, mit Keiler, ventl.

Wob»., p. 1. Okt. zu verm. Näh, Uhrciiladen.
Bleichstraße 24 Werkstatt zu vermiet en.

Nähere» PardechaiiS B.
Bülowstratze 7 belle Werkstätte, auch Büreau o.

Lager, soforto. ipäler zu venu. Näh. 1 St . r.
Gr . Burgstraße 6 mit 2 darci»-

sn.4»vvA4 stoßenden Zimmern per Oltoder
zu vcrmitthm. 2156

Groß« Burgstraße 13
ist in bester Geichäftclage ein schöner hoher

Laden
mit großem Schaufenster lind Comptoir per
Oktober zu vermiethen. Nähere» dei 1923

Kinkel , Wilhelmstraße9, 2.

^ambachthat 12 Heller Souterrain-Raum al»Büreau, Lagerraum oder dergl. für ruhige
Zwecke ver 1. August zu vermiethen. Nähere»
bei Carl Philipp !, Dambachthal 12, 1.

Dotzhetmerstraße 29 Souterrain»Laden mit
Wohnung zu vcrm. Näb. Goetbcstr. 1, 1581

Dotzhetmerstraße 84 schöner Laden mit1- oder
2-Zim.-Wohn. auf gleich oder sväter sehr prei»-
werlb zu verm. Nähere» daselbst Part . 1813

Dretweidenstr. 7 belle Werkstätte mit oder ohne
Wohnung zu vermiethen.

Drudenstr. 8 Wkst. m. od. o. W. z. v. N. V. 1.
Drudenstr. 8 L. m. W. a. gl. o. fp. z. v. N. B. 1.
Eltvilltrstraße17, Neubau, schöner Soutcrrain-

Lndeu liebst reichlichem Zubehör zu vermiethen.
Nähere» I.endle , Scerobenstraße 32.

Eltvtllerstraßt 17, Neubau, schöne Werkstätte,
ca. 40 H!-Mtr., au ruh. Betricb<Tapezirer rc.),
oui Wunsch mit 2-Zinimer'Wohnung. zu verm.
Näheres liendle . Scerobenstraße32.

Erbachrrstraße8, Part. od. 1. Etage, schöner
Heller Laden mit2 Ladenzimmernn. geräum.
Keller auf sofort od. später zu vermiethen. 1826

Erbachrrstraße7 Werkstatt und 2-Zimmer-
Wobnung zu vermiethen. Näh. 1 St . I.

Frankenstratzr8» 1, Laden mit Wohnung per
1. Oktober zu vermiethen. 1959

Friedrichstr. 44 e. Werkstätte, 49 sH-Mtr. gr..
ev. mit3-Z.-W., a. 1. Okt. zu v. N. b. H. Jung.

Friedrichstr. 44 großer Lagerraum(ca.43H)-Mtr.)
sofort zu vcrm. Näh. bei ai »-inrich .»uns.

Friedrichstratze 47 heller gr. Laden mit Ncbeur..
für jeder Geschäft passend, sofort oder 1. Ost.
zu bermiethen. Nähere» Schwalbacherstraße17
bei Friseurl .oren *. 1848

GerichtSstraße3 Laden mit Küchenraum(z. Z.
Friieurgeschäit) 1. Okt. hi», zuv. Näh. P. 2151

Gneisenaustr. 9, Ecke Uorkstr., sch. Automobil-,
Lager- U. Kellerr. zu vm. Näh. Secrobcnstr. 30.

Gneisenaustr. 19, Ecke Weitendstr., ciu Laden
mit 1 Zimmer, Küche, Mansarde ec., event. al»
2-Z!mnicr-WoHnung, sofort oder später zu verm.Näheres1. St . 1801

Gövenstraße8 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
event. mit Wohn., zu vermiethen. 1122

Göbenstratze 10,
Eckt Werderstraße, großer Eckladcnu. Ladenkeller

sanz oder getheilt mit oder Wohnung a»i
1. Oktober oder auch früher zu verm. 2011
Laden GoldgMe 16

p-r I Oktober zu vcrmietben. 2158
Goldgasse 18. nahe der Langgasse,

vUvIll hell, mit zwei Schaufeustcrn, aus
1. Okt. zu verm. Näheres2 Sl . 2045
Lade« mit Wohnung

SnliMe 21, nächst Lnnggaste,
fof. oder später zu vermielben. Siäh. daselbst.

Helenenstr. 18 gr. belle Weilst, p. 1. Okr. zu v.
Hermannstraße 18 groß« helle Werkstätte

und Laaerroum mit und ohne Wohnung
per 1. Oktober zu vermiethen.

Saiser-Zriedrich-Ring 88 Lade» zu vm. 896
Karlstraße 44, Ecke Albrecht- und Luxcmburg-

str-ße. Laden zu vermielben. 1881

Großer Eckladen
mit Entresol Kirckgasie 44. Ecke Maurlliur-
straße, per 1. Avril 1905 zu verm,
Pi ». Reh . Marx » Lederhandl.

Nähere»
1921

Laden Langgaste 31 mit oder ohne Gelchäft»-

Neubau Lnisenftr . 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:
Großer Laden,
mir 2 Schaufenstern und Zubehör,
andi für BürcanzweSe geklgliet. Central»
Heizung, «lektr. Licht» Leucht- «nd
K>eizgas. Nähere? im Büregn « ehr.
4V-tue »»a „ n . Luisenstraße 25. 1681

ma
Luxemburgsrraße 11 schöner Laden mit kleiner

Wohnung und Keller, ev. mit Werkstätte oder
Lagerraum, zu verm. Näh, 1 St, tlttks,

Mauergaffe8 ei» gr. &"btii mitLideuz., an¬
stoßenden Büreau-, Werkstatt oder Lagerräumeir
(auch getrennl) auf 1. Oktober oder später zu
vermiethen. Nähere» Mauergasse 11. 2243

Mauergaste 12 Laden mit Nebenräumen als
Wohnung od.Lâ enränme sof. o. sp. zu o. 1126

Manergaffe 19 Laden per1. Oktober zu ver-
iiliethen. Nähere? Bäckeiladen.

Mctzgergaste 27 schöner Laden mit WoHiliing
zu vermiethen. Näh. Grahenstraßc 26, 1. 1129

Michelsberg 23, Ecke Schwalbacheritrstr. 45a,
Laden mit oder ohne Wohnung auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. 47, 1. 1006

Michelöberg2» ist per1. Jan. 1905, ev. früh.,
1 Werkst, oder Magazinu. 1 Lagerhalle zn vm.

Mühlgaffe 17, Ecke Häfnerg., geraum. Laden
u. Zimmer zu vcrm. Näh. daselbst. 2261

Müllerstraße 1 neu zu erricht. Eckladen mit
2-Zimmer-Wobnling zum 1. Oktober zu verm.
Nähere« 2. Etage. 2090

Neroftraße 32
geräumiger Laden zn vcrniiethcn. 2176
Nettelveckstr. 9, Ecke Morkstraße, Eckladen mit

2 Nebenräumen». kl. Laden mit Hinteizimme',
auch al« Bureau geeignet, per gleich oder spater
zu verm. Näb. daselbst BaubürcauR . Steia
oder Liliieustrnße 12. Pi ». Meier.

I Neugastc 4 Laden mit oder ohne
großem Biagazin ani gleich ad. spater zu vni.
N. b. »Sei!. Uej '^undt , daselbst. 1131I

tzstraße 17, Seitenban , sch.
Vercoms Werkstätte, «0 f.

rn ». Betrieb » event. mit 3-Zim .-2Sohn.
per sof. od. sp. zu vermiethen.

Orauienstraße 4» sind Lager- und üellcrräume
zu veimietbcn. Näh. Borderb. 1 St.

Platterstraße 3 kleinere Werkstatt mit Dar-
raniii ». Wasser, für jed. Geist' , pass., auf Okt.
zn verm. Preis 10 Mk. per Nlouat.

t^ uerfeldstraße 7 ist großer Nanni. mehr wi«
100 gm, nebst Kontoru. Zubehör, sehr hell,

für Lager, Kellerei, Druckerei geeignet, auf sofort
zu verm. Näh. Oucrfeldstraße3. 1. 1132

Rauenthalerstraße 7 (Ncubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od. später zu vm. Näb. das. 1133

Riehlstratzc 4 schöner Laden sof. zn vennicthcli.
Riehlstr. 4 schöne Werkstatt sofort zu vermiethen.
Röderstratze 7 kleine Helle Lverkstätte im

Souterrain ans 1. Oktober zn vermiethen.
Rüdesheimerstr . 19 Heller Sont-rrainraiim mit

Nebenranm al« Laden oder Büreau auf sofort
oder später zu Vcrm. Näb. das. P . 1137

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, geraum. Keller, event. schöner

4- Zimmer-Wohnung, für best. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogengeschäst, Ecke der
RüdeSheimer- und Rauenthalerstraße per
gleick, oder später zn vcrm. Näh. das. P. 1136

Schachtstraße 11 aroße Helle Werkstatt mit
Wohnung oui 1. Oktoberz» verniietben.

Geräumige Werkstatt oder Lagerraum zu
vermiethen Scharnborststraße4.

Scharnhorststr . 16 Werkst, n. Lagerr. zu verm,
Laden mit Einrichtung und Ladenzimmer per

ioiort zu verm. Sstiiersteiuerstraße 17 1460

Laden mit2 Schaufenstern und
Z., auf Wunsch mit

Wohnung, per l . Oktober zu verniietben
Schulgassc7. Näh. daselbst. 2134

Schwalvachcrstraße 30, Gartenhaus, ist der
2. Siock(ca. 140(If-M. groß), als Lager oder
sür Confcctionrgcschäft geeignet, zu vcrm. Auch
eine Werkstätte das. zu vcrm. Näh. dai. V488

Gewerbehalle,
Kl. L-chwalbacherstraße 10,

großer Laden mit Wohnung, Werkstätten,
sowie ea. 890 qm Lagerräume aus
1. Oktober, event. früher, zu vermiethen. Näh.
Rbeinstratze 20, P. 1780

Seerovenstr. 23, Hinterhaus(Ncubau),Parterre»
räume, für Lager, Comptoir od. Werkst, geeign.,
p. 1. Okt. zu verm. Näh. b. Hartmann daselbst,

Steingaffe 12 h. Werkstatt. 19 sH-Mtr., mit od.
ohne Wohnung, zum1. Oktober zu vermiethen,

Taunusstraße 88 schöner, großer Laden mit
Lagerraum aus sofort oder später zu vermieiben.
Nähere« im Hause3, Etage. 1543

Walluferftr. 1
großer heller trockener Lagerraum, ev, mit
20 00 qm großem Büreau , Pr . sofort zu verm.
Nähere« daselbst1. Stock reckt«. 1141

WebergMe 3
ein Eomptoir « nd Nebenranm, monatl»

25 Mk,, zu vermiethen. Näheres
I». Stein,



i
II
i

9 * tU  10.

{HtaOufttfir. 6 i Sonterrain-Büreau ober auch
flI8 Lagerraum  gleicho. später zu verm. 1142

Laden zu vermiethen.
^ ^« Wasse 7 , Sp̂ gelgaffe,v*. bisher Juwelier

«fcf .! lL8c,, r ,,e " ,,er,ir*von Januar 1005** *“ vermiethen. 1853
Laden-Einrichtung event. zu verkaufen.
Näheres Willi . Kcliellcnberie,

Nhlandstiasse 11.

l Webergasje *
^^ «darterre-Zimmcr mit Zubehör, sep.

wrngang»als Comptoir oder LagerraumM vermiethen. Näheres i ». «ioi „ .
Webergasse 8V Werkstätlen>. o. oh. Wobu. z. v.
Wellritzstr. 37 L "SLZ

in toeMjem jeit 12  Jahren ein Butter-, Eier- u.
Mllchgeschait betrieben wurde, auf 1. Oktober zu
verm Stall, für 1- 2 Pferde und Remise kann

L » ' Frankenstraße  19, P.
37 Rauniliehkciteii mit Stallung

^ » deu. Remise, für ein Flaschenbier-
Geschütt oder ähnliches geeignet, guf 1. Oktober

^ «^ '^ ru^ Näderes Frankenstraße19, P.
Wellritzstrasse 37 Werkstatt per 1, Oktober zu

vermiethen. Nähere« Frankenstraße 19, Part.
Neubau « ». k» n»«r. Werderstraße5, 2 große

Raume, für Werkstätten. Lager oder Büreau«

Wiesbndener Tnadlatt. « „ .«.-»-. . . v..-.
Gross« Werkstatt ,u verm. Näh. Mainzerstr.14.

^oden mit gr. Schaufensteru. dazugehöriger
Wohnungp. sof. z, v. Näh. Orauienstr. 12. P.

große Werkstätten, grosser Keller mit
Wasser!., 4—5 Arbeiisränme und Lagerräume
zu verm. Bequemer Zugang, Näh. PhilipvS-
berg 16, Sont., bei I4aI »Ir . 2242
Schöner ficrüiniriflcr Laden.

^Mll der Lage wegen für Friseurgeschäfl geeignet,
„/cab . Rauelitbalerstraße8. Büreau. 1563

sstwuer Eckladen mit Wohn. u. Zub. auf
1. Okt. od, sp. zu vm. Röderstr, 21. 2. 2256

«Her fteUct Jlniim, ysSf 'Ä
flecißnet, eo. mit 3—4- oderH-Zim.-Wohnuiig,
auf 1, Oktober zu verm. Scheffelstraße 2.

Lade» mit Ladenzinimer, auchf, Büreau geeignet,
zu vermiethen. Nähere« Walluferstr, 9. 1840

Villa Fritz Menterstrasse 6l 8 Zim., Central-
Heizung, elektr. Licht, M. 8200,

Billa Fritz Rruterftr. 10 : 8 Zim., Central»
beiz., elektr. Lickt, M. 8600(m, Stall M. 4000)

zu vermiethen. Nähere? Lessingstraße 10. 1884b»t - - 1

N ». 813 ,

Rlieinttrasse 32
ist die erste Etage, « Zimmer, Bad,
gr, Veranda u. reicht. Zubehör auf
Oktober zu vermiethen. Nähere«
2. Etage. 1803

Gr. LadenloküL
mit Souiol in best« Lage der Wellritzstraße

1 Oktober zu vermiethen. Etwaige
Wunsche kölinen, weil Neubau, noch berück-
sichliat werden. 1573

Fritz Bcrnsteiri, Wellritz-Drogerie.

Photographisches Atelier
Wohnung auf 1, April 1905 zu vermiethen.

Naderer Büreau Wilhelmstraße 54. 1616

K ;r ~ . . . . Laden per1. Okt. 1904e ! z« vermretheu.
WA« !.4
> wird, ist mit Laden-Einrichtung nebst Wohnung

zu vermiethen. Näh. 1 St . bei macklich.

™ e1̂ “8c 32  ÄKS
if. Hofbemitzungu. 3-Zimmer-Wohnung

-p » Oktober zu vern,. Näb. daselbst Part.
»örthstr . 1», Ecke Dotzheimerstr., schöner Laden
ttn'ur jede« Geschäftp zu verm. N. Eckl. 1963
^T̂ ^ st̂ oße 17 schöner Laden oder Friseursal.
Xm. Wohn, zu vermiethen. Näheres das. 2 St , r.,

und Kreldelstraße5. 2015

„„,3 « vermiethen.
20 ein schöner, 21 lü-Mtr. großer

mit 15□ =JD?tr. großem Ladenzimmer und
sonstigem reichlichen Zubehör (mit oder ohne
Wohnung) per sofort oder später zu vermiethen.

^Näheres daselbst2 St . 1937
^Vkstr. 27 schöner Eckladen mit Ladenzimmer

»̂Zimmer-Wohl,., in welchem ein flottgehendes
isolonialwaarengesch. betrieben wird, auf 1. Okt
anderw. zu vm. Näh. 1. Et. bei Rückert. 2218

r âdfN Sv»Metzger zu vermiethen. Zu erfr.4̂ liKl.ll Adlerstraße 28, 1 St . rechts.
Mttn- uud Apfelwein-Kelterei mit elektr.

Mo toren betrieb und Kellerei zu verm.»wichstraße 14, 1.
dr »ss<w Lade« mit Lagerräumen und Magazin.
^ 1.1 ob . ohne Wohnung, für Engros-Gefchöft

^ ? "li 1» vermiethen. Näh.
Blöcherplatz8. L St. recht,. 1660

Mwnwr Laden mir Wohnung per 1. Oktober
8 ?*̂ r . Näd. v«rliks. BkScherstr. 17. Neubau,, td-r « lsscherpsatz3. 2 r .. b-i^ >. 2246

mit 2. ea. 8.Z..Wobnung auf 1. Okt.

stkne geeignet für Friseur, mit oder ohne
G v. N. Clarenthalerstr. 6, P. I. 1760

Zimmeru. Keller(ev. mit Wohnung)
ASEHaIerstr, 9. geeignet für Filiale, zu verm.
Näherer Dotzheimerstraße 62. Part , 1795

Lager- oder Fabrik-Raum
«a  d ."euenGüterbabnhofer, ev,m. Motor,
1« —300 ffH-Mtr,, ev. ni. Bür. u. Wohn., f. Okt.

-LLüt zu verm. Dotzheimerstr. 68, P. l. 1989
i?* VesthäftAm. k. f. Laden in Verkehrs-

n-Ük.,1 * ^ th. Colonial- n. Gemüsegesch. m.
L Ertzlg betr. w v. 1. Okt. s. preisw. übern.

^ .drah. Dotzheimerstraße 66. 1. 2182
lH-Meter gr. Laden mit Ladenzimmerund 2

großen Lagerräumen nebst2 großen Kellern,
für alle Zwecke verwendbar, der Oktober billigNäheres

2083

1851
« .. . . Park -Hotel.
Laden m vorzugl. Lage, f, jed. Gesck, pass., m. 0.

ohne Wohn. sof. zu v, N. Tagbl.-Beri. 9b
(Kirchgassc) in. Nebenränmen zu
verm. Näh. im Taghl.-Verl. ? v

Waldstratze“»« ’
WMMeiim. Liigerrömeii

i» 3 Etagen, ganz od.getheilt, für jeden Betrieb
geeignet(Gasei»sühri»ig>, in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
water zu vermiethen. Näherer im Bau oder
Banbüreau Nbeinstraße 42. 1153

mit Stallung zu vermiethen
g t Waldstraße 88._1152

MtchttMtge» von 8 und mehr
Ztmmevir.

Ecke Adelheid. und Schiersteinersirasse2 ist
eitle Wohnung von 8 Ziinmern, Küche, Bcklkon,

allem Znbeh. gleich od. später zu vm. 1154
12, 2. St ., 8 gr. Zimmer mit gr.

Balkon und reich!, Zubehör per1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Langqasse 19. 1584

Erbacherstratze L. Ecke Walluferstraße, 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort und reichlicheni
Zubehör gleich oder später billig zu vermiethen.
Näh, daselbst. 1818

24 a. Okt. Herrschaft!, Part,-
Wobming von 6 Zim. und 4 Soutr.-Z. Näh.
Bkerstadierstraße6, Banbüreau. 1915

Herderslriibe 11, Me MWwtze,
finb Wohnungen von 8—5, 4—8  Zimmern zuvermiethen. Ad . Prohn.

Kaiser-Friedrich-Ning 22,
Eck« Adelheidstraße, schönste Lage der Rings, ist

die1. Etage, bestehend an« 9, bezw. 10 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf 1. Oktober preis-

NnSknnst in der Wobnni'a. 19 53

Kaiser-Friedrich-Ring 89. Eckhaus,
Bel-Etage und 2. Etage, hochh. 9-Zimmer-
Wohnung, dar. «r, Speisesaal, Küche mit
Anrichteraum, Speisek., Bad. Frenidenzim.,
4 Erker, 4 Balk. und reich!. Zub., preis-
werth zu verm. Centralheizung, Personen-
ansziig, 2 Stiegenh., Gas, elektr. Licht, Herd
für Kohlen- n. Gasfeuer, w. Waffer. sowie
eompl. Badezimmer vorh. Näh. daselbst u.
Kaiser-Friedrich-Rinq 52. Part. l. 1975

Schiersteinerstrasse1» herrschaftliche Wohnung,
9—10 Zimmer, Küche. Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 1810

Mohmntge» vm  7 Zimmern.
^ ^ ^ ^ st ^' 40  berrschakilicheEtagen, 7 Zimmer

Studie, Bad, großer Balkon, reich!. Zubehör, auf
gleich oder späier zu verm. Näh. daselbst oder
nebenan.Hinterh. bei Fr. Bietrher , 1 St , 1786

Adellleidstraht 58 ist die von einem Arzt inne-
oebnbte, neu hergericktete Bel-Etage, best, aus
7 schönen Ziinmern mit großer Veranda, Bad,
zn verm. Näh, daselbst Part, bis 4 Uhr. 1170

Sldolfsallce 9 ist der zweite Stock, bestehend
aus 7 Zimniern, Badecabinet. Speisekammer,
Balkon, Lauftreppe und reichlichem Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Anznsehen werk-
tzl.alich zwischen 11 und1 Uhr und 8 und 5Uhr.
Nah. daselbst im 1. St . 1169

Adolfsallee 22,
hochfterrschaftliche Bel-Etage (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, großen Balkon. Küche, Speise¬
kammer, Bad, Kohlenaiifziig, 4 Mansarden»nd
reickl, Zubehör, vollständig neu hergerichtet, ist
Mitte Oktober, ev. früher oder später, an rnhige
Miether zn vermiethen. Auskunft erteilt daselbst
und Franz-Abtstraße2, Part . (Nerothal). 1846

»ldolfftr. 4, 2. Etacie. 7 Zim., Küche 11. Zubeh.
aus gleich zu  vm. Näh. Nbeinstr. 82, 2. 1168

, Humboldtstratze 11 i
herrschaftliche Hochparterre-Wohnung, best. ai„

/ Z- und reichlichem Zubehör, oder 2. Eta»?
best, au? 6 Z . und reichlichem Zubehör,
1.Okt. ev. früher, zu vermiethen. Näh. beiw
Eigentbümer das.Apotheker isotlie . ,gg,

Kaiser.Friedrich.Riug 50, 3, Etage, ist
Wohnung von 7 Zimmern wegzugshalbera»!1. Oktober zu vermiethen.
Kaiser-Friedr.-Ning 65

Kochherrschaftliche Wohnungen. 7 Zimmer u,,z
1, Garderobezimmer, Centralheizung u, rcij,

' Uche? Zubehör, sofort od. später zu vermiet!,!.
Nab, daselbst„.Kaiser-Friedr.-Rina74,3,

Adolfstrasse 10,
o2. ii. 3. Et.. SifiR
2 Mansarden»nd Badezimmer auf sofort
oder später zu vermietben. Eigene elektr.
Centrale im Hause. Nähere? Parterre
daselbst. 1026

All>l sftnrn?trrfir7 Wob,,, v.73., drei
*411U. JVUIUIIUIJI i,Balkons .Ga«,elektr.

Acht, reich!. Zub. sof. o. 1. Okt. billig zu verm.Nab. das. P . bis 4 Ubr. 1885
KLahnhofstratze 3, 2. St ., ist die Wohnung,

bestehend aus 7 Zimmern. Küche nebst Zu¬
behör. auf 1. Oktoberd. I . zu vermiethen.
Täglich anzusehen in der Zeit von 11—1 Uhr.
Nähere« zu erfragen(außer Sonntag«) auf dem
Büreau Bahnhokstr. 2, Part ., von Vormittags
8—1 und 2'/?—7 Uhr Nachmittags. 1925
Gr. Burgstratze9

Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per
sofort oder späterz» vermiethen. 1167

Dotzheimerstratze85, 1. Etage, 7 Zimmer und
Zubehör zum1. Oktober zu vermiethen. Mieth-
vrei? 1200 Mk. Nähere» daselbst bei Herrn
«saor , 2. Stock. 2241

Dotzheimerstrasse 36, L Etage, 7 ZImnter mit
großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Nähere»Parterre. 1487

Frankfnrterstr . 24 a. Okt. berrfchaftl.Wohnung
1 „d. 1. Etage, best. a. 7 Ziinmernn. Znbebör,
Nah. Bierstadkerstraße6, Banbüreau. 1914

Friedrrchstratze3
1 Zimmer, Küche,

♦ Vklrge , Badezim. nebst Zu»
bebör aus sofort od. 1. Oktober zu verm.
Nah. das. Gartenhaus Part , links. 984

Kaifer-Friedrich-Ring 68, Part .,
eine berrschaftl. Wobnung von 7 Zimmern
und Bad, auch elektr. Licht, Garten, mit
allen Bequemlichkeiteil ansgest., zuml .Okt.,
ev. auch früher, zu verm. Näheres bei der
Besitzerin Frau WUh . Sind , Zdsteiuer-
straße7. 1814

Kaifer-Friedrich-Ring 76 ist die herrschaftlich,
Bel-Etage, bestehend nur 7 Zimmern mit reictd
Zubehör Versetzung halber zn vermiethen. 11«

Kais«r-Frirdrich-Ning 84 sind schöne7-Zi«,,
Wohnungen zu sehr billigem Preis gu bermietben

^f ^kere? daselbst Parterre oder1, Stock. 1477

Villli Klipellknslr. -19
herrschastl. Etage van 7, event. 9 Zimmern
mit reichl. Zubehör, Loggia, Bad. Gas,
elektr. Lickt, per 1. Oktober oder gleich zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1960

Lniscnssrasse 24 ist der1. Stock, bestehend aur
7 Zimmern und Zubehör, aus 1. Oktober zg
vermietben. Näh. 2. Stock bei Hoo «. 1725

Billa Ncrobergftr. 7 z. 1. Okt. 6—7»Zi,nmer-
Wohn., H.-Part . oder 1. Etage, frei. Anzui.
11—1 u. 3—5. Besitz, z. Z. Pension Marge,
Kl, Wilbelmstr. 7. Best. z. H. v. 9—11 Vorm.

1 ^ Hochparterre ,siebenVlUimiJIU 19,  Zimmer „.Zubehör
z» vermiethen. Näh. daselbst1. Etaae. 1749
Nieolasftrasse 19, 2, f

7 Zimmer, gr. Balkon, Bad, Sveisek., 2 Mansarden,
3 Keller, Lauftreppe, Bleichplatz znm1. Oktober
zu vermietben. 1845

Oranienstratze 15,
1. Etage, 7 grosse Zimmer nebst
Zubehör billig zu vermiethen. Näh.
Parterre vortsclbst. 1499

Orauienstr. 42, 2. u. 3. Et., je 7 Zim.. Balk. u.
Zubehör gleich oder später Preiswerth zu ver¬
mietben. Näb. dafeibst  Parterre. 1888

,... uuc« wecre oerwenvvar. Der Okto
S‘ vermietben. event. Wohnung dabei.

^Dotzheimerstraße 106.  _

Grotzer Lagerraum
oder Werkstätte

mbst Comptoir und Keller mit oder ohne
Woknunapersafort oder später zn verm.
Näh Friedrichstr. 8 bei Hrn. Tap. Bremser
od. beim Besitzer Wilbelm str 10a, 3. 1715

Schöner großer Eäladcn,
4 Tchausenster, mit Ladenzimmer, worin seit

tttt,>  Delicatessen.
geführt wird, ist mit od. ohne8-Zim.-

Wohnnng per1. Oktober zu vermiethen. Ladcn-
E ^ »^»wichtung vorhanden. NäheresFriedrichstrasse 50, 1 r . 2107

BIS S Mr Okt. schöner Heller Laden zu
^ . vermiethen, auch für Contorzwecke

Ü" ianet. Nah. Hellmundstraße 48, 1 recht«,
d -erkstätte, Passend für Schlosser, Installateure,

LS,7 »S « ' ' • o »-b.- .» w

m Schöner Laden
. Mohnung,seith. als Colonialwaareng. betr.,per
1. Oktz zu verm. Näh. Herderstr. 12, 1. 1842

Zu Bjirelliizwcckck
2 gr. helle Zimmer im Souterrain zu

verm. Kaiser-Friedrich-Ring 40, 1. Et.
QOOOOOOOOOOOOOO

o Großes helles Mchlä
) für Bankbürcau, Confeetion, Möbel- 8

Q lager re. auf gleich zu verm. Näh . g
0 «i -chgasse 88, 2. 1148gooooooooooooooo

-Rtna «7 ilt " e
bestehend ans je acht Zimmern, großen Balkons.
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm
Nab. bei dem Eiqenthümer daselbst1. Et. 1156

Üleubnn Kaiser-Fminich-Rtig 47
herrschaftliche Wobnung von 9 Zimmern, incl.
Saal von 46 ĵ -Mtr., mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, zu verniiethen. Antomobil-

"l verm. Nähere? Parterre recht?. 1039
Ecke Kalser-Friedrich-Ring n . Rüdesheimer-

stratzc 2 hochherrschaftlicke Bel-Etage, 8 ge-
raumige Zimmer mit reichlichem Zubehör, auf
1. Oktober zu vermiethen. Nähere« An der
Rmgtirche1. Part . 2210I

Kirchgassc 43,
Ecke Schulgaffe. Wohnung von 8 Zimmern mit

™ und reichlichem Zubehör, geeignet
für Arrzte und geschäftliche Zwecke, sofort
zn verm. Nab. Büreau Adelheids,r. 2. P . 1173

Start« Siiifenffrajj?25
ab 1 Oktober zu vermiethen:

Erste und dritte Etage,
bestehend aus je 8 Herrschasts.
zimmern, Badeeabinet, Küche,
Speisekammer, 2 ClosctS, sowie
8 Kammern ,m Dachstock: versehen
mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheizung, elektr. Licht,
Leucht-, Koch- u . Heizgas n. s.w.
Separate DIencrschaftstrcppe.
Z» erfragen im Büreau «Wohr.
W »; eBi 8 im , Luisenstr. 25. 1682

Friedrichstratze 19,
neben dem neue» Polizeigeb., 1. Etage,

7 Zimmer, event. 9, und Zubehör, mit
alle» Ansord. der Neuzeit komfortabel
eingrr., per 1. Oktover, event. früher, zn

^ermietben. Näh. Part. 1075

Friedrichstratze 5,
nahe der Wilhelmstraße,

1. n. 2. Etage, je 1 gr. Ecksalonm. Erker,
6 sch. Zimmer. Balkon. Badez., Küche mit
Speisek. n. reichl. Zubehör, 2 Clolet», Lauf¬
treppeu. Koblenanfzug, auf 1. Oktober zu
vermtethen. Näbere» n. anznsehen durch
den Besitzer «3. Voltz , Delaspeestraße1.
Morgens von 11—1 Uhr u. Nachm, von
4—7 Uhr. 1500

Gerichtsstrasse8, 1 St.,
Speisekammer, Bad, Balkon, ^ -
Koblenanfzug, Ga«, per 1. Juli . N. P. 1657

Gortftestr. 4 herrsch. Hochpart.. 6, und3. Etage
7 Zim., Bad. 2 Balk. n. r, Zub. zn vm. 2136

1 Zimmer, Küche,
i, 2 Mans.. 2 Keller.

H7 herrickaftl. 9-Zimmer-Wohaung
(1. Etaae). 2 Balkon«, Bad u. reichl. Zubehör,
für 1. Okt. zu verm. Mb. 3 I . 1929

PhilippSbergstrasse 17/19, 1. Et., 8 Zimmer,
O o)n,ltcu 3C- »UNI1. Oktober zu vermietben.Stah. 2. Etage recht«. 1774

Gutenbergplatz 1 Parterre-Wohnung,
hochherrschaftl. Ausstattung, 7 große Zimmer
und großes Badezim., Balkons, Raum für
Automob., Vor- und Hintergarten, zu verm.
per Oktober oder früher. Nähere« nebenan
Kaiser-Friedrich-Ring 73 bei Schwank
und Rheinstraße 72, P. 197g

[Kaiser-Friedrichring 48 ist diePart.-Wohming
7 Zimmer »nd Zubehör, zu vermiethen. Näh.'
nebenan No. 50, Part . 1164

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfralleeu. elektr. Bahnhaltestelle,
sind hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wodnungen
mit prachtvoller Aussicht re. zn vermiethen.
Näheres Parterre. .1. Brühl . 1166

Rßeinstklitze 58,2,
herrschastl. elegante Wohnung von 7 (ev. 6)äimmer»mit reichl.Zubehör,Balkon,Bad,ar, elektr. Licht, zum1. Oktober od. früh,
billig zu vermiethen. Näh. daselbst.

sUAHeinstrasst 65, Eckhaus1. Et., herrschaftliche
«zst 7-Zimmer-Wohiiung. Balkon, Badezim. nebst

reichlichem Zubehör per sofort zu vermietben.
Preis 1700 Mk. Näh. Part . 1724

Rheinstrasse 70, 3, Alleeseite, schöne, neu her-
gerschtete7-Zimmer-Wobnung mit großem glas-
bedecktem Balkon, Speisekammer, Badeeabinet,
3 Mansarden, 2 Kellerabtheilungen, Mitgebranch
der Wasckiküche, des Trockenplatzes, des Trocken¬
speichers sofort, event, auf 1. Okt., zu verm. 2200

Rheinstrasse 88 Wohn, im2. Stock, 7 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, auf 1. Oktober zu
verm. Anzus. von 12—1 und 4—6 Uhr. 894

| Ecke Röder - und Neroftrasse 4«, 2. Etage.
7 Zimmer mit Balkon, 2 Küchen, Mansarden
und Kellern, ganz od. getheilt ans 1, Okt. 1904
zn vermiethen. Näh. im Laden daselbst. 2018

Söhillerplatz1, 3. Et., ist eine Wohnung von
7 Ziinmernn. Kücke auf 1. Okt. zn verm. 1964

Bitta Schntzeuftratze 5,
mit Hanvt- und Nebentreppe, vornehmer Em-
richtnng, 7 Zimmer, mehrere Erkern. Balkon-
Diele.Badezimmer. Küche und reichl.Nebengelaß,
sofort od. später an verm. Näh. daselbst undSchutze,istraße8.P . 1159

Tannusstratze1, Berliner Hof, 8. Etage links,
bestehend aus 7 Zimmern, Küche, Speisekammer,
Bade-Einrichtung, üblichem Zubehör, per 1. Okt.
zli vermiethen. Zu besichtigen 11—12, 3—6 Uhr.
Näh. dortfelbst od. bei Herrn Carl Philipp ],
Dambachthal 12, 1. 1956

Bietoriastratze 13
Wohnung in hochfeiner Villa, 7 Zimmeru. reichl.

Zubehör auf1. Oktober zu vermiethen. Näh. bei
A<io >r Qimharth , Ellenbogengafle8. 1847

LandHanS Victoriastrasse 4?
elegante sehr geräumige Bel-Etaae von7 Zimmern

und reichlichem Zubehör mit Centralheizung und
elektrischem Lickt zu vermiethen. Anznsehen von
11—12 Uhr. Näh. Lessingstraße 10. 1887

WaUmühlstr.lSW»
7-Zimmerwobli., Bel-Gt-, reich!. Zubehör, mit
varkartmem Garten, sehr preiswerth zu verm.
Nah. daselbst Nachm. 4—7 Uhr. 1874

Wilhelmstraße 15,
Bel -Etage, Atteeseite,herr-
schaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu verm.
Näh. Banbüreau Schellenberq,
Wilhelmstraße 15. 8231



Ns . 916 . Msrgcn -A«sgabr . S. Klstt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 8 . Juli 1904. Kette 11.
. Wohnung von 7 Zimmern, vollständig der

^ «,eit emlprechend hergerichtet, auf 1. Oktober
?«^rrm Näb. Dotzbeimerstraße 20. 2178

Jag-  Herrschnstliche Ginge,
9 Zimmer, Gartenbenntzung, per sofort

1t>,r s'vöter zu vermiethen. Näheres Kapellen-
straße 51, Part ._ 1553
Mahnungen von 6 Zimmern.
Adelherdftraße 48

die erste Etage, bestehend au» 6 Zialmern
>aroßc Veranda) mit allem Comfort und
äubehör. auf 1. Oktober zu verm. Auzusebe»
no» 9—11 Uhr Vormittag». Näh. daselbst oder
Rheinstraße 56, 2. 2103

«velheivstraße 7« herrschaftliche6-Zimmer-
Wobnung(5 grobe Zimmer nach der Front),
g Balkons, Erker. Bad, Koblenaufzug. zwei
Mansarde», Frontspitze. 2 Kelleru. s. w.. keine
Hinterhäuser, per 1. Oktober, event. früher. »»
vermiethen. Näh. Parterre. 1722

velheidstraste 8» 6-Zimmerwobnnng per
soi. od. später zu vermiethen. Näh. daielbst

oder Oranienstraste 54, P. 1180
«polfSallee 20, 1. u. 8. Etage. 6 Zimmer zu

verm. Nur anzuscben Dienstag» und Freitag«
Vormittags von 10—1 Uhr. Nähere» Goethe»
straße 22, 2. 1576

Avolfsallee 37. Ä "»«
«„behör wegzugshalber jiim 1. Okt. zu vm.
Wh. von 10- 1 Uhr daselbst3. St . 1292

«dolfsallee 47 ist die Bel-Etage zu vermiethen.
g i}., 1 Bad«., 2 gr. Maus. rc.. Milben, der
Wa>chk., d. Bleichpl. u. Trockensp. 1548

«dvolföallee 80 schöne Hochpart.-Wobn. von
4»  6 Zimmer, großer Balkon. Borg. a»f gleich,

event. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Bürea»
daselbst. Sout. 1179

Ulexaridrastr. 15, Ecke,
«nd Mosbacherstraß« 8 sind Herrschaft!.
Wohnungen von 6 u.5 Zim. (Fremdenzim.) in.
reickl. Zubehör sos. zu verm. Näb. das.  1291

Arndtstraße 4 ist eine schöne Sechs»
Zlmmerwohuung mit reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen. 1692

A.  Woiflr , Architekt.

18 , mfl  Vockberrsch.
rvievriryer Wohn.. 6- 10 Zimmer.

s. preiswerth zu vermiethen.
Bierstadterstraße0, vordere Billa, Wobnnng v.
. 6Zimmern für Oktober zu vermiethen. Anzuseh.

von 10- 2 und ' /-6—7 Udr. 2172
Man Klelger, Msmarckrlvg%

find noch2 schöne6»Zimmer»Wobnungcn, m. allem
Comfort ausgestattet, per sof. od. 1. Okt. zu vm.
Näh. im Laden bei Georg SB. Steiger dortselbst.

Bismarckring6» Neubau Hcniemer , Woh¬
nungen von6 Zimmern mit reichlichem Zubehör,
der Neuzeit entsprechend aurgestattet, per sofort
od. später zu vm. Näb. daselbst Hochpart. 1184

BiSmarckriug<8 herrsch. 6-Z.»Wobnunqcn mit
reich!. Zub. Electr. Bahn-Haltest. ' 1185

Zn der Billa Bingert-
T> sind 2 Wohnungen von je
mä ß Zimmern mit Zubehör,

der2. Stock sofort, da» Hochparterre cbcnsaU«
sofort oder später zu vermiethen. 1183

Dotzheimerstraße »3, 1 St., 6 Zimmer. Bad.
nebst Zubeh. auf 1. Oktober zu vermicih. Preis
1200 Mk. Näb. Adolfsallee 10. P. 2163

Dotzheimerstraße 88, 1. u. 3. Et.. 6 Zimmer.
Bad«., 3 Mansarden, der Nenz. entsprechend, p.
sofort zu vnl. Näb. nebenan No. 60 Bart. 1888

Emferstraße 87 Landhaus, berrschaftl. 6<Zim.«
Wohnungen mit Erker, Beranda, Balkon,
2 Maus., 2 Keller. Koblenaufzug, per 1. Oktober
zu verm. Näh. daselbst. 1909

vorderes Nerothal , Franz-Abtstratze «,
Hochpart., eine Wohnung. 6 Zimmer, Küche,
Bad. electrische» Licht, reich!. Zubehör, sofort

Wrichftr.38,
nahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der
ersten Etage , mit allem Comfort
der Neuzeit ausgestattct, bestehend auS6 inein-
andergehenden, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Frontspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. s. w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 1186

Herz «& Co .,
Möbel- und Innendekorationen,

Friedrichstraste 38.

lriedrichstratze 48, 1,
chöne Wohnung» 6 Z., Erker, 3 Balkons,
Sadceinrichtg. n. all. Zubehör, sofort od. später

»u verm. Besonders für Aerzte geeignet.
Einzuf. tägl. zwischen 10 u. 4 Uhr. 1187

«oethestraße 2 eine herrschaftliche Wohnung
von6 großen Zimmern, Bad, Balkon. Garten¬
benutzung ist zum 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres bei der Besitzerin Frau HH'lll ». Bind.
Jdstcinerstraßc7. 1815

Voethestr. 6, Parterre, ist eine Wobuuug von
6 Zimmern mit Vorder- u. Hiuterbalkon, Bad
und sonstigem Zubehör zum 1. Oktober zu ver-
miethen. Auzusehen am Nachmittag, Auskunft
>n der Wohnung. 1566

Herrngartenstratze 15,
1. Et., Wohnung von 6 Zimmern, Balkon nebst
reicht. Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
Nah. Parterre. 1599

1VeAi5i >1«- 8iriedrlch -Rin - 8 schöne Sechs.
" Zimnicr.Wohn., Küche, Bügel,..

Bad, Sveiick., 2 Balkon» «. Zub. zu vermiethen.Näh. daselbst8 Tr.
Katscr-Frtedrich-Ring 18, 2. große6-Zimmer-

Wohnung mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen. 2207

Kaiscr-Friedrich-Ring 28, Part. u.
3. St ., herrschaftliche Wohming, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche. Bad.
Zubehör, z» vermiethen. Näh. 1. St . 1189

. . — . . .WH— BML,
Kaiser-Friedrich-Ring 39, Eckbau», Hochpart.,

6 Zim., Küche, Speisek., compl. einger. Bad,
1 Erker, 2 Balk., rcichl. Zub., preiswerth zu
Perm. Centralh., Persoiienauszua, Gas. elekir.
Licht, 2 Stieaenb. vorb. Näh. daselbst und
Kaiser-Friedrtch-Ning 52. Part . l. 1977
Kaiser-Hr.-Mng 62, Hachpaei.l.,

6 Zimmer, der Neuzeit entsprechciid. auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. 2 r. 2178

Kaiser»Friedrich»Ring 84, Wohnung, sechs
Zimmer und Zubehör per sofort zu vcr-
miethen. Näheres daielbst2. Etaae. 1191

Kaiser - Friedrich -Ring ««
Part , oder2. Etage, Wohnung von 6 Zimmer»,
elegant aurgestattet, per bald oder später zu
billigem Preis zu verm. Näl». 1. Etage. 1063

Kaiser-Friedrich-Rin« 88, 1. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, Mk. 1650, zu vermiethen. 1890

K»iscr-Mkdrilh-MW 92;!„>•!p"S
Bel-Et., best, au» 6 Zim. und reich!. Zubeh., der
Neuzeit eutspr., zu vermiethen. Näh. das. Part,
oder Schen'eudorfstraße1, 3 St . 1990

Kirchgaffe 27, 8. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek.,
Bad, Balk., Erker, Maus. u. Keller per 1. Oki.
Näh. 1. Stock. 1571

Langgasse 15a,
2. Obergeschoß. 6 Zim. mit Zubehör auf 1. Okt.

zu verm. Einzuseben von 10 bis 4 llhr. Näb.
Kaiier-Friedr.-Ring 68 bei Br . linde . 2022

Lanzstraße 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer,
Bad, Küche. Speisekammer, 2 Closetr. 2 Trepp..
Garten, 4 Balkons, Gas u. elektr. Licht, Kohlen-
aufzug, reichl. Zubehör, per Oktober zu verm.
Näheres daselbst oder bei dem Eigenthümer
TL. I Simon . Bertramstraße 22, 3 r. 1828

In eleganter Billa , Lanzstr. 89, unweit Nero¬
thal. unmiitelb. an» Wald , Wohnung. 6 Zim.
mit geraum. Verandau. Garten, zu verm. 1192

Lefstngstraße 12 (Zwei»Etagen»Billa ) schöne
Etage mit 6 Zimmern, Badezimmer, großer
Veranda, Küche und mehreren Kammern, auch
Garienbenutzung, per 1. Oktober er. zu verm.
Nähere» daselbst beim Hausmeister. 2131

2. Etaae,
ist eine

und allem
Zubehör per 1. Juli oder später zu vermiethen.
Nähere» daselbst2. Et., bei Herrn Bnde.

Moritzstraßc 16,
7 Zimmer mit Balkon, Garten für 1500 Mark
zum1. Oktober zu vermiethen.

«BAoritzstraße 89, 2. Etage, 6 Zimmer mit
wl reichlichem Zubehörz» vermiethen. 1194
Müllerstraße 1, Bel- Etage, 6 Zimmer mit

Balkon und reichlichem Zubehör1. Oktober zu
vermiethen. Näb. 2. Et. 1729

«freudorferftraße 4 n. 8 zwei schöne Logis.
^4 6 große Zimmer mit allem Zubehör, auf

gleich od. später zu verm. Kesuiide Lage. 1195

ocaycrcs vniciou ocim Vnuomciucr.
Luxembrrrgplatz 3,

HerrschaftSwobnung von6 Zimmer» u

BSD
Nengafle 24, 1. Stock, 6 Zimmer,

Küche, Bad, nebst Zubehör, auf 1. Juli zu
vermiethen. Näheres im Laden. 906

NicolaSstr. 28 berrschaftl. 1. Etage, vollst. neu
hergerichtet. 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. reichl.
Zubehör, sofort oder später zu verm. 1196

Nieolasftraße 29, 2. Et., 6 Zimmer, Bad. zwei
Balkons und Ncbenr., Kohlenauszug rc., auf
1. Oktober zu vermiethen. 2003

ttLauenthalerstraße7, 1. St ., 6—7 Zimmer.
«Fl- Bad und Balkon, sowie reichliches Zu¬

behör auf gleich oder später zu vermiethen.
Preis 1500 Mk. 1908

Ranenthalerstr. 11 6-Z.-Wohnungcn. elektr. L.,
rcichl. Zub., gleicho. fv. billig zu verm. 1197

Rheinstraße 24 Bel-Etage, best, an» 6Zimmern,
Küche». Zubehör, auf 1. Oktober zu verm.

Rheinstr. 68 ist eine Wohn., 2 St. hoch, 6 Zim.
mit Zub., auf Okt. z. verm. Anzuseh. v. 11—1
und 3- 6. Näh. Rheinstr. 71. P . 2039

Nhemstr. 68 Wfln*
vermiethen. Näherer2 Tr.

per 1. Oktober zu
1854

Rüdeöheimerstraße 14, Ecke der
Rauentbalerstraße, sind noch2 hochherrsch.
ausgcstattete Wohnungenä 6 Zimmer mit
reichl. der Neuzeit eutspr. Zubehör in 2. und
8. Et., mit elektr. Persoiienaiifziig. per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 1200

Rüdesheimerstratze 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer. Bad,
Kohlciiaufzug, elcktriicheS Licht, Koch-, Leucht-
nnd Heizgas, Centralheiznngn. f. w. zu ver-
miethen. Näh. daselbst oder Moritzstr. 41. 1726

Rndesheimerstratze21, H.»Dart. I.. hochher-sch.
6-Zimmer-Wohn., m. a. Comfortd.Neuzeit, elektr.
Licht, 4 Balkons, Garten. 2 Maus, rc., sofort
oder später wegzngSbalber sehr preisw. zu ver»
mielhen. NäbercS daselbst1 St . rechts.

Schenkendorfstr . 4
schöne Wobniingeu von 6 Zimmern mit
Zubehör, als Mansarde», Fremdenzimmer
Erker, Balkon, zu verm. Näh. das. 1203

Schlichterstr. 7. S$ Ä
Balkon, Bad und reichlichem Zubehör anf gleich
oder späterz» verm. Nähere» daselbst. 1205

Schlickterftraße 18 ist die Bel-Etage, bestehend
aus 6 Zimmern, Bad nebst reichlichem Zubehör,
auf 1. Okt. d. I . zu v. Näh. Part . das. 1757

Schlichterstr. 18, 8. Et., schöne6-Z.-Wohn. mit
allem Zubeh. auf 1. Okt. zu verm. Näh. Part.

TaunnSstr. 83 ist eine Herrsckaftliche6-Zimmer-
Wohnung(8. Stock) mit Lift. Kohlcnauszua,
2 Balkon», Bad, Elektrisch und Ga», auf gleich
oder späterz» vermiethen. Näh. Part . 1207

Walluferstr. 1« ALL»":
Wohnungen auf gleich od. später zu vm. 1209

Im vorderen Nerothal
Wilhelminenstraße 8 ist die herrschaftliche
1. Etage, 6 Zimmer, Bad. Garten und aller
Comfort, zu verm. Näb. daselbst. 2115

WiLhelminen̂ krsL'lWL:
Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad, electr.
Licht, Gärten, per 1. Okt. zu vermiethen. Näh
Gr. Bnrgstr. 10, im Kunstgeschäft. 1750

Wilhelminenstraße, Eckhaus, am Eingang des
Ncroibals, sind neu hergerichtetc herrschaftliche
Wobniiiigenv. 6 Zimmern, Bad. elektr. Licht rc.,
Ver sofort od. später zu verm. Näh. Part. 1210

Wohmmgrir vor» 5 Zimmern.
Adelheidstraße 18, 1. Et., Herrschaft!.5-Zimmer-

Wohnung, Balkon, Bad, 2 Mansarden, elektr.
Licht, Ga», per 1. Oktober zu vcrniiethe». Näb.
daselbst Hinterb. 1 St . 1789

Adelheidstraße 15, Südseite,
vis-Jk-vis der Adolfs-?!llee, ist die 2. Etage, be¬
stehend in 6 geräumigen Zimmern mit allein
Zubebör, auf 1.Okt. oder auch früher an ruhige
Familie zu verm. Näh. daselbst1. Etage. 2061

Adclheidstratze 81, 1, herrschaftliche5-Zimmcr-
Wobiiiing, 2 Balkons, Bad, elektr. Lichr, Gas,
Koblenaufzug und all. Zubehör, per 1. Okt. zn
verm. Näheres daselbst2. St . 1913

Ndelheidstr. 87, 2 Tr.. 5 Zimmer nebst Zubebör
per 1. Oktober zn verm. Näh. Part . 1945

Adelbcidstraße 48, Südseite, 2. Etage, schöne
5-Z>mmer-Wohiii»ig zum1. Okt. zu vm. 1996

Adelhtidstraße 68 Partcrrc-Wohming von fünf
Zimmern und Zubehör zu verm. ?lnzusehen
von 10- 12 und 4- 6 Uhr. Näh. 2 St . 2143

Avelheidstr. 74 5—6Z.. Y. B. II. Z. N.P. 1212
Rdelsteidstraße76 herrschaftliche Wohnung,

5 Zimmer nach der Front, 3 Balkons, ein kl.
Zimmer. Erker, Bad, Kohleuanfzug, 2 Manf.,
Frontspitze, 2 Kelleru. s. w.. keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, event. früher, zu vermiethen.
Näheres Parterre. 1721

Adelhcidstraße 77 ist die Parterre-Wohnung
und 3. Etage von je 5 großen Zimmern und
reichlichem Zubehör aiif gleich oder später zu
verm. Näh. ?ldclbe!dstraßc 79, 1 St . 2217

Sldelveidstraße, Ecke Oranienstraße 18, ist
die Hochparterre-Wohnung, bestehend aus fünf
Zimmern, und eine desgleichen, bestehend au«
4 Zimmern nebst Zubehör, ev. auch zusammen,
aus 1. Oktober er. zn vermiethen. Nähere»
Schwalbacherstraße 26. l. 2154

RdolsSallee 6,1 . Stock, 5 Zimmer, mit großem
aefchlosienem Balkon, Küchen. reichl. Zubeh. auf
1. Oktober zu vermiethen. Besichtigung von
11'/- bi« 1 Uhr. Näheres beim Eigenthümer
l>» dwig Heus , Webergasie 18. 1769

Vorderhaus, Wohnunaen
4lvvl | von5 und 8 Zimmernu. Zubehör,

mit allem Comfort der Neuzeit ansgestattet,
sowie im Seitengebäude3- und 2»Zimmer-
Woduuiigcn mit Zubehör auf 1. Oktober zu
vermictben. Nähere» daselbst.

Albrechtstraste 23,1 .Stock, 5-Zimmer-Wohnnng.
2 Mansarden und Keller per 1. Oktober 1904
zu vermiethen. Einznseheu von 12—2 Uhr. Näb.

HogFmno », Webergasse 89, 1 l. 2009
Alvrechtstraße 44, 2. Etage, in ruhigem Hanse,

5-Zimiiier»Wob»iing mit Bad und Zubehör
sofort oder später zu vermiethen. Sluskunkt
1. Etage oder Büreau Hinterhaus. 1457

An der Rinakirch«9, Hchp., 6Zim. u.Zub. am
gleicho. fvät. Näb. Datzheimerstr.62, P . 1. 1214

Ecke Ringkrrchcu. Clarenthalerstraßesehr
schöne, sonnigu. frei gelegene5- u. 6-Zimmcr-
wobming, mit allem Comfort ausgestattet, auf
gleich oder später zu verm. 1086

Arndtstr. L, 3. Et., schöne5»Zim.»Wod»., Bad.
2 Balkons, zu verm. Näh. das. 3. Et. l. 1448

Arndtstraße8 Herrschaft!. 5»Zimmer»Wobnung,
1. ii. 3. Etage, per gleicho.fväter zu vermiethen.
Nähere« daselbst2. Stock recht». 1216

»ifttgustastratze1, Villa, scköneb-Zimmer»
*4  Wohnung . Bad, Speisek.. Balkonu. Zubeh.,

Parterre oder Bel-Etage, für Oktober zu ver-
mieiben. Anzus. 11- 1 und 3 Uhr ab. 1661

Bertramstraße 17 moderne neue 5-Zinimer»
Wohnung(event. 6 Z.) mit Bad, elektr. Licht rc.
zu vermietben. Näb. daselbst.

Bicvricherstraßc 16, 2, wegzugshalber5 Zim.,
2 Balkons, Bad (700 Mk.). Eintritt in Con-
tract. ?lnznsehen täglich.

Biömarckring1, Ecke Dotzbeimerstraßc, schöne
5-Zimmer-Wohnung, 2 Balkons, Erker rc., per
1. Oktober zu verm. Näb. 1. Etage r. 1950

BiSmarckrin« 9 schöne Wohn., 5 Zim. u. reich!
Zub., a. gl. o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 1619

BiSmarckring 20, Haltestelle der Elektrischen
Baku. 1. u. 3. Etage. 5 gr. Zimmer, 8 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliche« Zubeh., sof. od. später
billig zu vermietben. Näherer Part , rechts. 1218

Bismarckring21, 3. Et., sehr geräum. 5-Zim.-
Wohu. mit allen, Zub., der Neuzeit entsprechend
einaer., Bad, 2 Balkons, Koblenanizug, Kalt-
u.Warinwafferleiiung rc. auf 1. Oltober preisw.
zn verm. Freie Lage, kein Hinterhaus, Halte¬
stelled. Straßenbahn. Näh. 1 r. 1983

BiSmarckring 22, 8, 5 Ziimner mit Sollst. Zu¬
bebör per sofort, event. später, zu vermiethen.
Näb. BlSmarckring 24,1 links. 1219

Bülowstraß« 2, Eckhaus, schöne5-Zim.-Wobu.,
Hochpart., 2 Balkons, Bad. modern eingerichtet,
freie gesunde Lage, gleich oder später prciswertd
zu vermietben. 2224
Neubau Fr . Frees,

Clarenthaierstr. 2, bei der Ningkirche, sind 5-
oder ll -Zimmerwobn.. derllkeuzeit eutspr. eiliger.,
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Baubürean
Göbenstraße7. 1948

Neubau Clarenthalerstraße8 sind zwei herr¬
schaftlicheö--simmermohn»ngeu preiswerth ans
gleich oder spater zu vermiethen. 1222

Dambachthal8 fünf Zimmer, Küche, Speise¬
kammer und Zubehör wegzugshalber auf I . Okr.
zu vermiethen. Besichtigung täglich 10—12 und
8- 5 llhr. Näh. Part . 2141

Dotzheimerstraße 29, Neubau, 5 Zimmer um>
Zubehör zu verm. Näh. Goethestraßc1. 1583

Dotzheimerstraße 16 5-Zimmer-Wohiin»g, auch
als Bllrean und Wohnung, zu vermiethen.
lllstermicthe gestattet. 2135

Sehr passend für Arzt.
Dotzheimerstr. 49 Bel-Etage, 5 große Zunm.
ii. rcichl. Zubeh. per 1. Okt. zu verm. Nähere»
das. Bel-Etngc od. Nauenthalerstr. 6, 3 r. 2086

Dotzheimerstraße 68,8 . Etaae, 5 große Zimmer,
der Neuzeit entsprechend, p. Oktober zu vermietb.
Nähere» Parterre. 1529

Dotzheimerstraße 64,3 , schöne lustige5-Zimmer»
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen?lns-
lösiing des HaiiShaliS per sofort oder später zu
vermieten, event. mit Mietnachlaß. Nähere»
AnwaltSbürca» Adelheidstraße 23, Part . 1701

In meinem Ncuban Dotzheimerstraße 84,
Vorderh., schöne5-Zimmerwohnnngmit Balkon
und rcichl. Zubehör sehr preiswerth per sofort
oder später zn vermiethen. 1224

l»i>. Sc !iwei **autli . RüdeSbeimerstr. 14.
Neubau Dotzheimerstr . 16 «,

v. Ring 5, Minuten » große5-Zi»imer-Woh>i.,
ges. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. sp.
preiswerth zu vm. Näb. 1. St . Becker. 1228

Dreiweidenstraßr 18 sind herrschaftliche Füuf-
Zimmerwohnungen mit Bad, Ga«, elektr. Licht w.
auf sofort oder später zu vermiethen. Nähere»
daselbstu. beiX-wicU,  Goebenstr. 1, 3. 1481

Drudenstr. 4, 2, 5 Z.. Balk., Bad«.. 2 Maus.,
2 Keller bill. an rnd. Mieter. Näh. P . r. 2265

Drudenstraße8, Pdh. P., 5 Zim., wovon1 Z.
event. sür Büreau geeignet, auf Oktober zu vm.
Näheres Dreiweidenstraße8, P . l. 1859

Pt ., schönek̂ Zim.-Wohn. mit Garten
preisw. z» vm. Näh. Vorm. 10—1 Uhr. 2020

Elisabethenstraße 31 ist die Parr.-Wohnung.
besteh, aus 5 Zimmern mit Zubehör auf I . Okt.
zu verm. Näb. Elifabethenstr. 27, 1. 2071

Emferstraße 32, 2 St., elegante5-ZlMmcr-
Wohnnng mit Zubehör per1. Oktober zri verm.
Einziischen von 10—1 und 3—5 Uhr. Nah. im
Atelier oder Wcilstraße 10, Part . 2121

Emserstr. 3« SSS5H Ä"
allem Zubeh. ver 1. Juli od. später. N. das. P.

Emferstraße 87 schöne5-Z.-Wohn.. frei gelegen,
wegzugshalber auf 1. Juli , ev. 1. Okt., zu verm.
Näheres Part. l. od. 2. Etage links. 1635

Emferstraße 42, 1, 5 Zim. u. Zubehör. Bad«.
Gas. elektr. Lickt, per sofort oder später zu ver-
mietben. Näh. Part . ^ 1228

Emserstr. 49, herrliche freie Lage, Haltest,
der elektr. Bahn, Part . n . 1. Etage , ie fünf
Zimmer, 1 verfehl. Balkon, Küche, Keller, Maus.,
ev. mit Gartcnantheil, wegzugshalberauf gleich
oder ipätcr an ruhige Mieiber zu vermreihen.
Näheres durch Verwalter Seu,el »auer nt
Nr. 47. Einsichtnahme an Wochent. 10—12 V ,̂
2- 5 Uhr Nachm. ^ 1229

Emferstraße 71, 1. Et., 6 Zimmer mit Zubehör
und Gartenbeiiutzuiig auf gleich oder spater zu
vermiethen. Näh. No. 69,1. ^ t 1230

Erbacherstraße3 sind Hcrrschafts-Wobn., fünf
Zimmer, der Neuz. eniipr., sehr billiga. I . Okt.
oder früher zu verm. Kein Hinth. N. P . 1911

Erbacherstr. 6 Wobuungeii von 5 Z. u. allem
Zubehör, hcrrschaftl. aurgestattet, zu verm.
Näh. P . r. 123»

Nerothal.
Villa Franz.Abtstraße 2 hochelegante Bel-

Etage von5 gr. Zimmern ,2  Balkons,Badezim.,
Küche, Speisek.. Koklcnanfzng. elektr. Lichß Gas,
Gartenlaube und allem Zubehör per 1. Oktober
an ruhige Miether zu verm. Näh. Part . 1641

Gcisvcrgstr. 30, 1. Et., 5- 6 Zimmerm. Zu-
bcdör, großer Balkonn. Garten, per 1. Juli,
eventl. später, zu vermiethen. Näb. Part . 1233

GerichtSstr. 8, 3. 5 Z.. Küche. 2 M.. K. (Suds
Balk.) auf 1. Okt. z» vm. 11—1, 8- 5. 2194

Gneisenanstr. 9, Ecke Aorkstr., moderne Fünf-
Zimmerwohnungen, eventl. 6 Zimmer, zu verm^
Näheres Seerobenstraße 30. 1482

Göbenstraße6 schöneö-Zimmer-Wohnung zu
vermiethen. Näh. 1 St . I. 2140
An der Adolfsallee,

Goethestraße 16,
ist die Bel -Etage , 5 Zimmer, reichl. Zubehör,

auf 1. Oktober zu verm. Näb. Part.
Goethestraße 16,1. Etage, Herrschaft!. 5-Zlmmer.

'Wohiiiina per 1. Oktober zu vermietben. Nah.
daselbst Parterre oder Bachmayerstr. 7. 2255

Goethestraße 18, 1. Etage, Eck-Wohnung, fünf
Zimmer mit Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Nähere» daselbst. ^ ^ 2120

Goethestr. 21 FünL-Z.-W. zu vm. N. B. 1739
Goethestraße 25 eine sch., nach Süden gelegene

dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, auf
gioich oder später zu verm. Näh. Part . 1234

Goethestraße 27 herrschaftliched-Z.-Wohming.
Balkon, Bad, 2. Et.. Sonnenseite, gleich oder
später zu vemiiethen. Nähere» Part . 1c>16
Gnstav-Adolfstr. 9

eine schöne Wohnung, 5 Zimmer mit Balkon,
Mansarde. 2 Keller, ans 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermiethen. Preis 750 Mk. Nähere«
im Laden. 1972

Hellmundstr . 44 ist die Bel-Etage, 5 Zimmer,
1 Küche. 1 K.. 1 M. rc.. auf 1. Okt. zu verm.
Anzusebcn alle Tage zu jeder Zeit. . . . . .

Herderstratze2, 1. 5 Zimmer nebst reichl. Zub.
(Bad rc.), in einer Front 3 große Zimmer, ev
per  Sevt. billig zu verm. Näh, dal. 2. 1547

Herderstr. 12, Ecke Lnxembnrgplatz»
1. n. 2. Etage, berrjchaftl. Wohn., schöne
freie Lageu. d. Platz, von je 8 Zimmern,
Küche, Bad, Erker, 2 Balkon», reichl. Zu¬
behör, zu vermietben. Näh. daselbst. 1237

Herverstraße 16 5-Zimmerwohnung, der Ncuzeir
entipr., per Oktober zu verm. Näh. Part . l.

herverstraße 26, Bel-Etage, schöne5-Zimmer
9J>  Wohnung , der Neuzeit entsprechend.

1200 Mk. auf 1. Oktober»„ vermietben.
für

I Herverstraße 28,3.Et.,bequem ein¬gerichtete Wohnung von5 Zimmern, Bad rc.
zn verm. Näb. Schicrsteinerstr. 10, P. 1239

^atzn st ra ß" 2»"
Zubehör auf 1. Okt. zn verm. ?käh. P. 1642

Jahnstr. 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
auf sofort oder spater zu verm. N. Pt. 914



K- ttr 12.

Jahnstraße 2V, am K.-Fr .-Ring, 1. Etage, fünf
Zimmer . Küche, Badez ., Balkon , mit Zubehör
auf gleich od. später zu Perm . Näh . Part . 1240

3alttlstr, »tze 40 schöne geräumige S-Zimmer-
Wohming mit Zubehör (Preis 800 Mark ) auf

^1 - Oktbr . zu vcrmiethen . Näh . Part . 1010
Kaiser -Friedrich -Riug j jjj j,j e ©tant auf

Wort , die 3. Et . auf 1. Okt . mit je 6 Zimmern,
2 Balkon «, Bad und Zubehör zu vermietben.
Näheres Part . link « . 1319

14 , 2 . 6 Zimmer.
Balkon n . doppeltes Zubehör a.

sofort oder später zu vermietben . 1242
W ^Ai <»t »H«- Briedrlch -Sring 88 , Hochpart .,
»T* • ! * »  5 Z !m. li. Znbeh . , neuhcrgericht .,

verm . 1243
Bel -Etage,

. ... zu v . 1831
«aifer - Fr . -Rtug 80 . 2 , 5 Zim .-Wohn . m . reicht.

Znbeb . . per fof . ob . sväter . Näb . D . link « . 1243

s . gttii 1904. Wiesbadener T- gblntt. s. s, »n.

Kaiser-Friedrich-Ring 38 , 1. Etage,
b Zimmer , 3 Balkon «. Schrankzim ., Bad.
Warmwasicrlcitung , der Neuzeit entspr ., per
1. Oktober zu vermietben . Näh . Wallufer-
nraßc 3, Part , und Bismarckring 32 . 1 .
»Kuller . 1768

31 , 1. Etage , 6 Zimmer mit
Zubehör an ruh . Leute per 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Mittels . 1 r . 2198

Oranienstraße 87 ist der I . Stock mit 3 Zim .,
Bad u . Zubehör per 1. Okt .. sowie der 3. Stock
(desgl . Einricht .) per sofort zu verm . Nähere«
Gartenh ( Part . " 1817

Oranienstra ^ c 88 , Vorderhaus , 5 Zimmer und
alles Zubehör auf 1. Oktober,n verm . 2133

Orauienstr . 30 , 1 . Etage , 5 Zimmer mit reich !.
Zubehör per 1. Oktober zu verm . N . Pt . 1728

Oranieustr . 48 ist die 1. od . 8. Etage , 5 graste
Zimmer mit Balk .. fof . od. sp. zu vm . N . 1. St.

Oranienstraße 58
5 » Zimmer - Wohnung mit allem Zubehör , der

Nsuzcit entsprechend , auf 1. Oktober zu verni.
Nähere « daselbst Parterre . 2118

^A ?" *" Eraße 60 , 1 . Etage , herrschaftliche
Wohnung , 5 Zimmer , Bad lt . Zubehör , sofort
oder später zu vermietben . Näh . 8. Et . 1264

Philippsbergstraße 9,
2 . Stock , 5 Zimmer mit Zubehör und Balkon
nns 1. Oktober zu vm . Näb . im Laden . 2085

N». 313.

Neubau Schiersteinerstratze 17
hochelegant ansgestattete 5-Zimnier - Wohn¬
ungen mit Erker . 3 Balkon « , Bad,elektrischem
Licht n . Kohlenaiifziia per fof . od . später , n
vermietben . Näh . daselbst . 1273

tk « tser . Kr ^ 8M ^ in ^ « ^ 1. Etage od . Pari ., ,
6 schone Zimmer (Balkon), Küche, reichliche«
stubchör per 1. Oktober zu vermicthen . Näh.
parterre . Marklofr . 2008

iraiser.Friedrich.Ring 89, Eckhaus, 8. Etage.
- hochh. ö-Zim .-Wobnung mit Küche , Speisek . .

compl . einger . Bad , 2 Erker . 2 Balk ., reichl.
Zub ., Preiswerth zu verm . Ccntralheiz .. Perl ..
Uufz ., Ga « , clcctr . Licht , 2 Stieaenh . vord.
N - das . u. Kaiser - Friedrich -Ring 32 . P . l. 1976

Kaiser-ßriedrich-Ring 45
herrschaftl . " - • -

Nauenthalerstraße 3,
Sinter der Ringkirche , sind hochelegante
Wohnungen von 3 Zimmern , Schrank - und
Badezimmer , electr . Licht , Leucht - u . Koch-
aa « zu vermicthen . (Kein Hinterhaus .)
Näheres Parterre . 1285

^KA1tK »« ">alrrstratze 5,
cmium der elcktr . Bah

nahe am Ring u.
der elektr . Balm , sind Herrschaft !.

Wohnungen , 3 Zimmer , Küche mit allen der
Neuzeit entsprechenden Einrichtungen , nur in
jedem Stock eine Wohnung , per sof. oder auf

rrschaftl . 6 - Zimmer - Wohnungen , ^ der Neuzeit I tdl ä L® hovberbaU l % art

Licht . Ga « ... . . . .
Balkons , auch s. 2 Büreauräume mit Lagerraum
auf sofort zu vermietben . Näh . P . l . 1247

Kaiser-Fr.-Rina 60 sind im 1., 2. u. 3. Stock je
5— 6 Zimmer , Bad . 2 Balkons , elcktr . Licht re.
auf gleich oder sväter , n verm . Näb . 1 r . 1249

«arlstr . 28 , fast neben Adelbeidstr., 2. Etage,
>d>wie . geräumige 3-Zimmer -Wobn . mit reicht.
Zubehör zu verm . Preis 800 Mark . Näh . dal.
Parterre . 17 gg

Karlstraße 41, Ecke Luxemburgstr., 3-Zimmer-
wohnung , der Neuzeit entspr ., im 2 . Stock , billig
zu vermietben . Näh . Part , recht «. 1949

, KeMbachstraste zwei Wohnungen
o JLPÄ LM tabes  Frontfpitzzimmer,
2 Mans . Bad , Küche, Speisekammer , Erker
unb Balkons re., mit Garten , in ruhiger
schöner Lage und in nur von zwei Familien
bewohnter Villa , an H -iltestefle der electr.
® a ™ > Haltestelle Bachmayerstraße , per
1. Okiober zu vermietben . Näheres bei
»Kai Hart mann , Schützcnstraße 8, P.

11 5 Zimmer , Bad und rcicvl.
"V V* 1 ' Zubehör zu v. N . d. Bjschoff . 2099
Billa Lanzstr. 8 re,z. Wohn. v. 3 Zim., reich,.
« sol. od. 1 Okt . zu vm . Näh . dortselbst.
«eyrftratze 5, 2. 5-Zi,nmer-Wobnnng mit Zub.

1. Okt . Einzus . 10— 1. Näb . 1 St . l . 1994
^ C<ü*b ^üstxaße 3 , 1. Etage , 3 Zimmer,

reich !. Zubehör , sofort zi, vm . Näh . Part . 1233
Luxemdurgstr. 7, Bei-Et. und 2. Etage, eleg

h?rr,ch . 5-Z .-W . m. a . Zub . d. Neuz ., 1 . Okt.
Näh . Hochp . I. 177g

Luxemburgstraße 9 ist in der 3. Etage eine
, hcrrschattliche Wohnung mit 5 Zimmern und

reichlichemZubehör, mit allem Comfort der
Neuzeit anSg -stattet , per sofort oder sväter zu
vermicthen. Näh. Part, rechts bei 1234

. . . Martin I . euip.
Luxemburgstraße 11 ist in der1. oder8. Etage

euie herrschaftliche Wohnung von 3 Zimmern,
der Neuzeit entspr . eingerichtet , auf gleich oder
spater zu verm . Näh . 1. Etage l . 1235

®6 ' i ' Eicwe , 5 ev . 6  Zimmer,
fiurfie 3ubel )ot per 1. Juli zu verm . Vorm.
b>? 10 Uhr und Nachmittags nach 3 Uhr.
Nähere « Parterre . 1613

St .. 3 Zimmer rc. ,
zu verm . 1980

—, . ...B,Jd )öne 5-Zimmer-
SBobnuttfi mit Balkon , Bad , Warmwasser - Ein-
richtima . Kohlenoufzua und reichlichem Zubehör
auf 1. Okt . zu verm . Näh . das . im Laden . 1696

Moritzstraße 47, nahe am Ring. Haltestelle der
Z ^ lr . Bahn 1. Stock , 5 Zimmer , Küche mit
Speisek .. Kohlenaufzug . Bad , Balkon . 3 Mans ..
2 Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Mittels P I. von 9— 11 -/ , V „ 2- 4 N . 1593Ptoritzstr. 62, 2. 5 Z..
^ " eisek.: Bad vor Okt . zu verm . 2038

Moritzstraße 79,
dicht am Ring , 8. Stock , eleg . 5 -Zimmcr -Wohnung,

Balkon , Bad 2c., auf 1. Ökt . 1833
Billa Nerobergstr . 7 , H .-Part . oder 1. Etage,

5 —7-Zimmer -Wohn . 1 . Oktober frei . Anzus . v.
3- 5 Uhr . Bes . z. Z . Pens . Marga,

Kl . Wilhelmstr . 7. Z . H . v. 9 - 11 Vorm.
Neugaffe 1 , 2. Etage , 5 Zimmer , Küche und Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermicthen , auch für ge-
schastl . Zwecke . Näheres nebenan bei Friedr.
Marburg , Weiiihandlung . 1527

22, P.. sch. Wohn., 5 Zimmer, gr.
Balk ., Bad u . Znbeh ., zum 1. Okt . zu v. 1999

Nicolasstr . 28 herrschaftl . Hochparterre , 3  Zim ..
gr . Balkon , Bad u . reich!. Zubehör , auf gleich,
event . später , zu vermiethen . 1261

Nikolasstraße 81
ist die 1. und 3 . Etage von 3 Zimmern nebst

Zubehör auf gleich zu vermiethen . 1262
Nicolasstraße 32, Part., 5 Zimmer, gr. Balkon

und Zubehör (auch für Büreamwecke geeignet)
per sofort zu vermiethen . Näheres Adolf,
straste 14 , Weinhandlung . 1174

Nicolasstraße eleg. Hochparterre, 5 Zimmer und
Zubehör , zu verm . N . Gocthcstraße 1 . 2142

Oranienstraße 14 ist di- Bel-Etage, bestehend
aus 5 Zimmern , Küche , Badezimmer u . Zubehör,
auf l . Oktober c. zu verm . Näh . daselbst . 1490

Oranienstraße 24 , J-| '«s
mit Zubehör per 1. Oktober , 3 . Etage 3 Zimmer
u . Zubehör per sofort oder 1. Oktover zu verm.
Nähens Goldgasse 3 bet brockt.

Wohnung mit GaS , elektrischem Licht und ollem
Comfort zu verm . N . daselbst Part . 1800

Raueuttzalerstraß « 20 , Neubau, elegante3- n.
4 - Zimmer - Wohnungen mit großem Balkon,
Centralheizuna und allem Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen . Näh . daselbst oder
Kaiser -Friedrich -Ring 36 . P . 1718

Rherubaynstraße 8 ist die Bel-Etage od. Hoch-
vart ., 3 gr . Zim . m. gr . Balk ., Küche, Speisek . .
3 M . u . Z .. a . 1. Okt . , » v. N . Hochp . 1997

Rheinstraße 18 , Erdaeschoß, 3 Zimmer, Küche
und Zubehör , für Arzt oder Büreau paffend,
per 1. Oktöber zu verm . 2213

Rtzeinstraße 24 2. Stock, best, aus 3 Zimmern,
Küche und Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.

§UK§»A»Lg»straße 26 , Kth. 1, in ruhig. Hause
«rMJv 111 schöne 3 -Zimmer -Wobn . mit Zub.

auf 1. Okt . zu verm . Nah . das . Gtb . 1 r.
Rfteinstr . 82 , 2. St ., 5 Zimmer, Balkou 11. Zu-

bebör fof . 0. später zu v. Näh . Teilend . P . 1891
Rtzeinstraße 52 , 1 St ., 5 Zimmer, Balkon und

Zubehör auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näb.
.Seitenbau Parterre . 2222

Rtzeinstraße 94 die2. Etage, 3 Zimmer, Küche,
Bad , Balkon , Keller und Mansarde , per 1. Okt.
zu vermiethen . Preis 1130 Mk . 1013

Rtzeinstraße 101 . erste Etage, 5 große Zimme»
und Zubehör Vt zu verm . Preis
1300 Mk . Näh . Parterre . 1267

Rtzeinstraße 195 , «IS:
5 Zimmer mit Erker und Balkon , Bad , Giebel¬
zimmer » . Zubehör , auf 1 . Okt . zu vm . 1107

§UA <i»ar ^ str . 109 ist die 3 . Etage , 3 Zimmer,
«AUeill Balkon , Bad '

1. Oktober zu verm.
Küche ii. Znbeh . , per

Näh . Part . 1987

Rheinstr . 111,1 , WM
6 große Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon , Bad,
Giebelz . u . Zubehör , sofort oder später zu vcr-
niiethen . Einzusebcn zw . 10 und 4 Uhr . 1268

Rüdestzeimerstraße 10 , Bel -Etage u. 2. Stock,
je 3 Zimmer , Bad , Balkon und sonst . Zubehör
soi.  z » vm . Näb . Wallnkerstr . 7 . Hoch » . 1631

Rüdesheimerstr . 13
elegante Hochparterre -Wohnung , 3 Zimmer
nebst Garderobe . Bad . Centralheizuna
und allem Zubehör aus 1. Oktober , eventl.
früher , zu verm . Vor - und Hintcraarten.
E « können noch 2 große belle Souterrain-
Räume , welche noch als Baubüreau benützt
werden , mitvermictbet werden . Nähere«
RüdeShcimerstraße 13 , Part . 1093

Speisek/wü.w -.SVSf”• “«"Ä Riidcshkiiimftr.19SÄÄJ
- - Dor ?u öerm - 2038 1 mit Bad , elektr . Lickt , Ga «. 3 Balkons u . reichl.

Zubehör , Vor - und Hintcrgarten , per sofort
oder später zu Perm . Näb . daselbst Part . 1269

Scharnhorststraße 19, Ecke Bülowstraße,
2. Et . , 5 -Z .-Eckwohn ., Erker , 2 Balkons , warm.
Wasser,Koch - u . Leuchtgas , Badeeinr .,Kohlena » fz.
sofort od . später sehr preisw . Näh . Bart . 1270

Scheffelftratze 2,
am Kaiser - Friedrich - Ring , 3 Zimmer nebst !

Zubehör , der Neuzeit entsprechend , sofort oder j
1. Oktober zu vm. Näb . Dienstag « u . Freitag«
im Hanse , sonst Blüchcr .straße 10 . Bart . 2228

S - zimmc - WiilWligni
Schiersteinerstratze 4, oberhalb
Adclheidstraße , Parterre, erste,
zweite und dritte Etage , Vorgarten,
Balkon , zwei Keller , zwei Mansarden.
Preis von 1000 — 1400 Mk . Näheres
bei Lion &  Co . oder beim Eigen-
thümer Rüdesheimerstraße 7 , 2 St . ,
unweit . 2219

Schiersteinerstr . 18 . Neubau, 3- u. 4-Zimmcr
Wohiiunge » mit Zubehör , der Neuzeit ent-
svrechend , zu vermiethen . 1331

Schlichterstraße 13, 2. Etage, 3 Zimmer mit
reichlichem Zubehör zn vm . Einzusehcn daselbst.
Näb . Gocthcstraßc 18,1 . 2126

Schlichterstr. 17, ÄSÄ
mit Balk . u . reich !. Zub . zu vm . Näb . B . 1755

Schlichterstr. 20 , Bel -Et. . große .'.-Zimmcr-
Woynung mit Bad , Koblen -Aufzna und
sonst . Zubehör auf 1 . Oktober zu vermietben.
Näb . Part . 1748

Schntzenhofstraße 12,14 u. 16
Hochpart . » u . 3 Bel -Etage -Wohnungen,
best , au « je 3 Zimmern , Bad , Cabinct , Balkon«
und Zubehör zu verm . Anzus . zw . 11 u . 1 u.
8 u . 3 Uhr. Näh . Schützenhofstr. 15 oder 13.
Baubüreau . 1756

Schwalbacherstr . 28 , 1. Et., 3 Z. m. Z. 1732
Sedanplatz 2 ist die 1. Etage mit 3 Zim. n. all.

Zubehör auf den 1. Okt . zn vermiethen.
Seerobenstraße 32, Ecke Zieten-Ring, prachtvolle

5-Zimmer - Wohnnng mit reichlichem Zubehör,
2 Erker, 2 Balkon«, Parkett- und Linoleum-
Zimnier , electr . Belenchtuna , wundervolle freie
Lage , wegzngshalbcr zum 1. Oktober zu verm.
Nähere « Cendle , 1 . Etage . 1930

ê arlnusstratze 47 , 2. Etage, 3 - Zimmer-
^  Wohnung per 1. Oktober d. I . ganz oder

aetbeilt zu vermiethen . 2204
29 , Bel-Et., 5—6 Zimmer,

III große ged . Balkon , reichliche«
Zubehör z. 1 . Oktober zu vermiethen . Nähere«
daselbst 11 - 1 , 4 - 6 Uhr.

Wallnferstraßc 1, neben Eckhaus Kaiscr-Friedr.
Ring , Haltestelle der elcktr . Bahn Sckierstciner-
straße , ffnd perl . Juli u . 1. Oktober Herrschaft !. ,
der Neuzeit entsprechend eingerichtete 5- Zimm .-
Wohnungcu mit allem Zubehör zu vermiethen.
Nähere « daselbst 1 . Stock . Daselbst sind auch
Büreau - u . Lagerräume zu verm . 1794

Walluferftr . 2. MK
2 Balk . . Bad , je 2 Kell . u . Mans ., Kohlenaiisz.
Bleickpl . p . 1 . Okt . Näh . Part . r . 1991

Walluserstraße 8, Sonnenseite, große gesunde
ö-Zim .-Wobn ., 8 Balk ., Bad , Bleichpl . rc., per
1. Okt . b. zu verm . M . lenz , Part . 2074

Walluferftr . 6, IÄS:
Bad rc. . I . Okt . zu v . Vor - u . Hintcrgart . 1278

8 schöne 5-Zimmer-
Wohnungen u . Zubehör auf

1. Oktober zu verm. Näh . Parterre.
Wallnferstraße 11, Südseite, 1. n. 3. Stock, je

3 Zimmer , Küche , Speisekammer , Bad , 2 Keller,
2 Mansarden , der Neuzeit entsprechend cingericht.,
pcr ^ sofort oder später zn verm . Kein Hinter¬
gebäude . Nähere « im Hause Vart . 1809

Wellritzstraße 10, Ecke Hclenenstr., sch. 3-Zim.-
Wohn . in . Zubeb .. Balk . » . Bad , p . 1. Juli zu
verm . Näh . b. Heinrich Hraune , 35. 1823

Wielandstraße 1
ist die Beletage , herrschaftliche 5 -Zimmer -Wobnung.

mit reichlichem Zubehör . Alles der Neuzeit
entsprechend (kein Hinterbaiis ), per 1. Oktober
zn vermietben . Näheres Parterre . 1802

Wilhelminenstr . l ^Vma'
(Neubau , ruhige angenehine Lage ) , herrschaftl .,
der Neuzeit entspr . 5— 6 - Zim .-Wohnungen mit
reichl . Zubehör auf 1. Oktober oder ' früher
z» vermiethen . Näh . im Ban oder Banbürenu
HHdner , Dotzhcimerstrastc 41 . 1918

Wiltzelminenstr . 14, Eingang des Nerothals
(Etagen -Billa ), sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern . Küche , Bad , elektr . Licht vv.
per Juli oder später zu verm . Näh . das . 1804

Dillatzint . Wiltzelminen-
VI v 4 UlfJUlf f) rafU37 , Nähe des Waldes,

an den Anlagen , ist die 2 . Etage , 3 Zimmer
» . s. w., per 1. Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen . Näb . 1. Etage . 1281

Wörthstraße 4 » direct an der Rheinstraßc,
Parterrc -Wobiiiing von 3 Zimmern nnd reichl.
Zubehör zu verm . Anzuschen von 10 —1 »iid
3— 5 Uhr . 2236

Freut,dl . stelle Wohnung , S. Etage,
8 Zim . , Balkon , 2 Maus . u . 2 Keller , z. 1. Okt.
z. v. M . 880 . Näb . Drudenstr . 4 , Part . 1752

r

StdolfSallee 17. Htb. , per 1. Okt. 4 Zim.
Küche mit Zubehör zu verm . 2oto

Adolfsallee 25 , 3. Et .. 4 Zimmer und Zvb.iZ
aus 1. Oktober z» vermiethen . Näh . daselbst
1. St . oder Adolfstraße 14 , Weinvandl.

Tldolfsallee 39 , 3 Tr ., ist eine Wohnung h.!
4 Zimmcrii , Balkon n . Küche zu vermiethen , ah,,
nur an ganz ruhige Leute . »Ä

Sldolfstr . 4 , P . r., 4 Ziiiiiiier, Klickeu. Z»z.j7
aus Okr . zn verm . Näh . lliheiustr . 32 , 2. 2l<ä9IhnliftrmVb 1 ,tl,b2-S»-- ie4 "

4tllUl | | UU | ) l • >,  Zimmer mit reichl . ;
preisw . zu verm . Näh . Nachm . 4— 7 Ubr . UÄ

Sllbrcchtstr. 14, 1 St ., schöne4-Zi,ii.-Wohi>„»,
mit allem Zubehör , Balkon aus 1. Okiober -p
vermiethen . Näheres im Laden . ita,

Tllvrechtstr. 34 hübsche4-Zim»ier-Wohi»»ig tnit
Zubehör preisw . per 1 . Oki . zu v. N . 2 I. 17̂

Alvrechtstraße 46 schöne Vier-Zimmer-Wobin,^
mit Zubehör . Bad und Balkon preirwerrh qui
1. Oktober zu verm. Näh . 1. Et . rechts. 1773

Ecke Ringkirche tu Clarenttzalcrstraße febc
schöne 4- Zimmcrwohn . a . gl . od. sp. zu v. igzz

Ärndtftraße 3
herrschaftliche 4 -Zimmer - Wohnung im 2. Siez

zn vermiethen . Reichl . Zubehör , wie Bald
Ga «, elektr . Licht und Bad , vorhanden . N
daselbst Part . link «. lHz

Tlrndtstraße 8 Vier-Zimmerwobn. m. Bad. Küchi
u . reichlichem Zubehör sas. od . später . Näh . b,j
Caackz - räber , 1. Etaae . 1299

Bertramstr . 4 ist die 1. Etage, 4 große Zinmie,
mit Balkon u . reichlichem Zubehör , zn verm . 2016

Bismarckring 1, Ecke Dotzheimerstr., schö^
4-Zimmcrwohnuiig . 2  Balkon « rc., per 1. Ost
zu vermiethen . Nähere « 1. Et . rechts . 1951

WoiMriilg4, Mau,
nabe der Niuakirchc , sind noch 2 herrschastlich,

4 - Zimmer - Wobnlinge » mit allem Comfort du
Neuzeit ansgcstatlct , sofort oder spater zu verm
Näh . daselbst . 1302

Bismarck -Ring 11. 2. St ., 4-Zimnier-Wohii.
auf gleich oder 1. Oktober zu vermiethen.

BiSmarckring 17 ist eine große Vier-Zimmer-
Wohnung im 3. Stock fof . od . später zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11 , P . 1303

ALismarckring 19 , P., große, der Neiizest
"V entsprechende4-Zimmer -WohnUNg zum

1. Okt . . Näh . V . links . 1758
Bismarckring 21 , 8. Et., sehr geränm. 4-Zim.>

Wohnung mir allem Zub ., der Neincit entsprich,
einger ., Bad . 2 Balkon «, Kalt - u . Warmwasser
leiiung k„  auf 1 . Oktober preiswert zu verm.
Freie Lage , kein Hintcrh ., Haltest , d. Straßenb.
Einzus . 10 - 12 u . 3 —4 . Näh . 1 r . 1934

Biömarck - Ring 43 , 8. Et., schöne4-Zimmen
Wohnung zu verm . Näh . im Laden . 2068

Blücherplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimnierii
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zu vermiethen . Nähere « 2 . Etage r . 1014

gL4gL -4,aH «Platz 6, 2. Et.. Vier-Zimmm
VllUIfvl Wohnung mit sämmtl . Zubeb.

Näh . 1. Etage r . 1305
Blücherstraßc 4, nur Vordcrh., ist die 1. Etage,

4 Z . u . Znbeh ., p . I . Okt . z. v. N . 3 . Et . 2186
Blücherstraßc , Ecke Scharntzorststraße, schöne

freie Lage , prachtvolle 4-ZlUlMer -Wohnuiigen in
modernster Ausstattung per 1. Okt . zu verm.
Näh . im Hause selbst o. Blücherplatz 3 , 1 . 2077

Architect C . Hormann.

Bülowstr . 2, iwrtti
4-Z.-W., Ttzurmerker, 2 Balk ., Bad rc.,
freie gesunde Lage , gleich od . später zu v . 1821

Bülowstr . 3. 1. u. 3. St ., 4-Z.-Wohn. z. v. 2080
Bülowstraße 11, Südseite, schöne4-Zim.-Wohiw

Alle « der Nenz . entspr .. per Okt . zn verm . 1587
Neubau Clareutlialcrstr . 5 sind herrschaftliche

4 -Zimmerwohnungen preiswerth auf gleich oder
später zu vermietben. _ 1308

Wchimg Jambachihal 10,
Vorderb . Part ., best , au « 4 groß . Zimmern,
Küche , Spcisekaiiimer , Bad , per 1./10 . 1904
zn verm . Besicht , von 10 — 1 u . 3 —6 Uhr.
Näheres bei Carl FbHippi , Dambach-
thal 12,1 . 1570

Schöne 5-Zimnier -Wohii » ng im 3. Stock,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , auf
1. Oktober zu vermiethen . Näheres Hcrder-
straßc 10 , 1 r . 1967

Eine eleg . 5— 6-Zim .-Wob » . mit reichl . Zub . in
best . Lage umständeb . sof . od . bi« 1. Okt . unter
Preis zu verm . Näb . im Tagbl -Verl . U7

Willi Welermid,
Kurhau «, im Sonnenb . Villenviertel , ist eine
sehr schöne 5- Zim .-Wohn . (nenzeitl .) mit vielem
Zubehör für nur 1200 Mk . per Herbst zu verm.
Haltestelle Tennelbach der elcktr . Bahn vor dem
Hause . Näh . daselbst von 3— 5 Nachm.

Sihwalbackierstraße 30 , Gartenseite,
schöne 4-Zimmer -Wohnungen , 1 3 -Zimmer-
Wobnung mit allem Zubehör . 1 Wcrkstätte
mit Wohnung zu vermiethen . F 488

am Kaiier-
Friedr .- Rg .,Scheffelstraße 5, _̂ _

herrsch. 5 -Zimm.-Wöhmmg,
1. u . 2. Etage , zu vermicthen . Näh . Part , reckt«
oder Kaiser -Friedrich -Ring 23,1 Tr . 1271

MohttUttgen van 4 Zimmern.
Adcltzeidstraße 32 4 Zimmer. Küche, 2 Maus.,

großer Balkou und Zubehör , 2 . Stock , auf
1. Oktober zu verm . Näheres daselbst von 10
bis 12 und von 4 bis 6 Uhr . 2169

Adcltzeidstr. 35, Part., 4 Zimmer, Eab., Küche
u . Znb . auf 1. Okt . zu vm . Näh . 2 . Et . 1937

Adcltzeidstraße 91 , Parterre , eine Wobnniig,
bestehend ans 4 Zimmern , 2 Kellern , 1 Mans .,
schöuem Balkon n. ev. Gartenbeuutzung,
per 1. Oktober zu verm . Näh . daselbst . 2209

Dambachthal 17 Hochparlcrre, 4—5 Zimmer,
Balkon u . Zubehör , per 1. Oktober zu vm . 1863

Dotzheimcrstraße 5,
5- Zinimer -Wohiiiiug mit Gartcnb . Näh . 1 . Et.

Dotztzeimcrstr» 18 , M., scliöuc4-Zimmer-Wohn.
a . 1. Okt . z» verm . Pr . 500 Mk . N . M . P . l,

Dotztzeimcrstraße 29 , Neubau, 4 Zimmer nnd
Zubehör zu verm . Näh . Goethestraße 1. 1582

Dotztzeinierstr. 29 , Neubau, 1. Et., f. 4-Zim.<
Wohn .. 1100 M . zn v . Anzus . 3 - 6 Uhr . 1971

Dotztzeimcrstr. 32 , Part., schöne4-Zimmerw.mit
großer Veranda zu verm . Näh . Eckl . 1933

Dotztzeimcrstr. 49 , Sonnens., sehr ger. 4-Zim.«
Wohnung verietzungSh . sehr preiswerth zu verm.
Nah . das . 1 . Et . od . Rauentbalerstr. 6 , 3 r . 2139

Dotzheimcrstraße 51, Part, l., in nächster Nabe
des Nings , schöne 4-Zimmcrwohnuiig ( 1. Etage)
preiswerth z» vermiethen . 2067

Dotztzeimcrstr. 62 , 4-Zimmcr-Wohn. m. Zubeb
auf 1. Okt . Näh . Part . l . 1697

Dotztzeimcrstr. 72 schöne4-Zim.-Wohnung ans
gleich oder später zu Perm . Näh . 1 St . 1178

Dotzhcimerstratze 84 (Neubau) sind int Mittel¬
bau , Parterre , schöne 4-Zimmerwohnuiig , sowie
1 St . schöne 3-Zimmerwohnung auf gleich oder
später zn vermiethen . 1313

K* h . Scliwcissgruth . Rüdesheimerstr . 14.

Dreiweidenstratze 3,
nahe am BiSmarckring , ruhige Lage , sind eleg.

4 -Zimmcrwohnungen mit Erker , 2 Balkons,
Badezimmer » . Kohlenaufzug . vllles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet , auf gleich oder später
zu vermietben . Kein Hinterh . Näh . das . 1314

Neubau Dreiweidenstr . 4, Sonnenseite, rndige
Lage , sind mehrere 4-Zimmerwobng . mit Erker,
Balkon , Badez . . Kohlenauszug , elektr . Licht , Alle«
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verm.
Näh . das . u . Moritzstr . 16 bei H . SpU * . 1893

Drciwcidenstraße 5 sind sehr schöne4-Zimmer-
Wobniirigcii mit Erker , 2 Balkon «, Bad und
sonstigen , reichl . Zubeb . sof . od . später zu verm.
Näb . daselbst oder Oranienstraße 58 , P . 1318

^rciweidcustraße 8 , 1. Etage, gcräumig-
4-Zi,iimcr -Wohnung mit reichl . Zubehör,

der Neuzeit entsprechend , sofort zu vermiethen.
Nah . daselbst Part . l . 1957



N- . »1»
»«tiweidenstrast« 10 herrschaftlich eingerichtete

4-stimmer-Wodn»ngcn mit Balkon, Bad,
<L«, elektr. Licht, Koblenauszug rc. (Parterre
i Etage) ans gleich oder später zu Perm. Näh.
das oder Göbcnstr. 1, 3. bei®wlck . 1843

«rudenstr. 1, Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkon,
^Badezimmer, sowie sämmtl. Zubehör auf 1. Okt.

vcrmietben. Nähere« Bäckerei. 2164
//ituissölftr 1 & Herrschaft!. 4. Zimmer-
Mlvlllkllll .. IO , Wohn., Balkon. Bad.

»lektr. Licht, Gar, per sofort oder später Pr.
am vermietben. 1317

«rbaisterstraste 6 sch. Wohnung von 4 Zimnier»
und allem Zubehör zu Perm. Part , rechts. 1320

«rbaisterstr. « geräumige4.Zim ..Wostuung
mit reickl. Zubeh.. der Neuz. entspr., sofort zu
vcrm. Näb. daselbst1St . reckt«. 1168

Emserstr. t»0, Part . u. 2. Etage link»,
je4 Zimmer nebst Zubehör auf 1. Oktobera>„ vermietben. Nähere« im Sause int Erd¬
geschoß und Adolfsallee 25, 1. 2132

«riedrichstratze8, Vorderh. 3. Stock, 4 Zimmer,
"Küche, 2 Manf. rc. per 1. Oktober. Näheres bei

tzrn. Tapezirer Mremner , im Hof. 1321
«rievrichstratze 45, Vdh. im 1. St .. 4 Zimmer.
"Küche, 2 Mansarden gleicho. später zu v. 2239
Gneiscuaustr. 5 Wohnungenv. 4 Z. mit Zub..

der Neuzeit entspr., auf gl. o. später zu v. 1904
Gneisenaustr. 7 schöne4-Zimmer-Wohnnngen

mit allem Comfortd. Neuzeit entsprech. ausgest.,
a. 1. Okt. zu v. N. Dotzheimerstr. 20, P . 1961

Gneisenaustr. 9, Ecke Dorkstr., moderne Bier-
Zimmerwohnungen. eventl. 3 Zimmer, zu ver-
mietben. Nähere» Seerobenstr. 80. 1483

Gneisenaustratze21 4-Zimmerwohnnng, ganze
Etage, elegantu. sehr geräumig, mit Bad, zwei
Balkon? n. Erker, sofort od. später zu vermietb.
Näh. Part, oder Frontspitze daselbst. 1574

Grieisenaustratze 27,
Ecke Bülowstr . , herrschaftliche4-Zimmcr-Wohn

mit reich!. Zubehör auf gleich oder später zu
vermicthcn. Gas und elektr. Licht vorgesehen.
Näh. dorti. o. Rödcrstr. 83 bei1.81,»-. 1324

Göbenstr. 6, 1 St ., schöne4-Zimmerwobnuna
zu vermietben. Näh. 1 St . l. 2130

Göveustratzest schöne4-Zimmer-Wobnungen, der
Neuzeit entspr., mit elektr. Licht, Kohlenaufzng
und allem Zubehör auf gleich zu vermietben.
Näh. daselbst. 1325

Göbenstraste 1v schöne4-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör auf 1. Oktober zu vermietben. 2010

Gövcustrastc 15 Wohnungen von 4 Zimmern,
Küche und reichlichem Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend. ans 1. Oktober 1904 zu vermietben.
Näh. daselbstu. Göbenstraste8, Part . r. 1782

Göbenstraste 17(Neubau) geräumige4-Z.-Wohn.
mit Zubebör, gediegene Ausstatknng, Balkon,
Bad, Gas. elektr. Licht auf 1. Oktober zu ver-
miethcn. Näh. Mittelbau Part, und Hcllmiind-
straste7, 2, bei Itlein . 1744

Vustav-Adolfstr . 5 schöne Hochpart.-Wohnung,
4 Z., Badez. n. Zubehör, 1. Oktober zu Peru,.Näh. Adlerstraßc 34 im Laden. 2259

Hellmundstr. 53, 1 r., 4 Zimmer mit Zubehör
auf1. Oktober zu vermietben. 2060

^erderstraste 5, Bcl-Et., 4 Zimmer, Küche,
ll "*> Balkon  lorort tu v. 1326

^ .»erderstraste 12, Ecke Lnxembnrg-
Platz, 3. Etg., Herrschaft!. 4-Zim.-

Wohn., Balkon, Veranda, Küche. Speiset.,
Bad, reichl.Znbeh. zu verm. Näh. daselbst.

M - rgen-A««g»I»- . 2. Klatt. Wiesbadener Tagblatl. Freitag . 8 . Jali 1904. Seite IS.

Herverstrastc 15 Wohnung von4 Zimmern mit
Balkon, Bad und sonst. Zubehör los. oder Okt.
zu verm. Näh. Herderstr. 15, im Laden. 1327

Herderstr. 19, ani Lnrembnrgpl., 2. Et., 4 Zim.
u. Zub. sof. od. sp. 725 Mk. Näh. Laden. 1328

Herderstr. 21, 1. Et.. 4 Z.. 2 Balk., alles Zub.,
billig p. 1. Okt« zu v. N. Mainzerstr. 14. 1663

Herderstraße 28 4-Zimmer-Wobnnng, Südseite,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. im Laden. 1876

Herrngartenstraste 3 ist die Bel-Etage von
4 Zimmern, Balkon und Zubehör auf Oktober
zu Perm. Näheres daselbst. 2040

Jahustraste 11 4-Zim.-Woh>i. auf 1. Okt. zu vm.Balkon, Koblenaufz., Bleichplatz, Koch- u. Brenn¬
gas, kein Hth.. freie frische Luft. Näh. Part.

Jahnstraste 18, 1. Et.,
geräumige4 -Zimmer- Wohnung wcgzngshalber
auf 1. Juli zu vermiethen. Näb. Bart/ 999

Zahustr. 26 sch. Hochpart.-Wohn., 4 Zim.,
Küche, Speisek., reich!. Zubehör, Versetzung»!' ,
prei- w. zum1. Oktober zu vermiethen. 2167

Jahnstraste 84, Bel-Et., 4 Zimmer mit Zubehör
aus1. Oktober zu verm. Auzusehen Nachmittaas
v. 3- 7 Dienstagsn. Freitag«. Näh. 2 l. 2073

skaiser-Friedrich-Ring 89, Eckhaus. 3, Etage,
4-Zim.-Wohn., Küche, Speisek.. compl, einger.
Bad, 2 Erker. 2 Balk. u. reich!. Zub., preirwerth
zu verm. Centralheiz., Personenaufzug, Gas,
electr. Licht, 2 Stiegenh, vorb. Näheres daselbst
und Kaiser-Friedrich-Ring 52, Part . l. 1974

Kaiser-Friedr.-R. 43 Wohn. v. 4Z. zu v. 1473

Man Kaiser-FrleiM-Miig 47,
2. und 3, Etage, Vier- Zimmer-Wohttungeu,
herrschaftlich ausgcstattet, zu vermiethen. Näh.
Parterre recht«. Daselbst sind drei Büreau-
Räume zu vermietben. 1040

Karlstraße4 Wohnung, 4 Zimmer, 2. Etage,
1, Oktober zu vermiethen. Näheres im Haine,
1. Et., Vormittags. 2205

Karlstraste8, 2. Stock, 4-Zimmcrwohnung auf
1. Oktober zu vermiethen.

Karlstraste 38 schöne4 -Zimmer- Wohnung im
3. Stock auf 1, September oder Oktober zu ver¬
miethen. Preis 600 Mk. 2106

Karlstraste 39, 3. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermiechen. Anzusehen Vor¬
mittags von 9—12. Näh. Part . l. 1844

Kellerstr. 15, 2 Tr., ist eine schöne Wohnung
von4 Zimmern, Küche. Bad rc. per 1. Oktober
zu verM. Näh. Wilhelminenstr. 14, Part, 2161

KuauSstr. 2, Part., 4 Zimmer auf Oktober zu
verm. Einzns. Vorm. v. 10—1 Uhr. Näh. 1 r.

Körnerstraste4, Part., Wohnung von 4 Zim.,
760 Mk., ebendaselbst Wohnung, 1. Stock, von
4 Zimmern, 900 Mk., sow. 1 Werkstatt 400 Mk.,
sofort zu vermiethen. I*eter F'rielil.
Schreinermeister, Hth. 2. 2247

Körnerstr. 5, 2. Er., 4-Zim.-W. mit reich!. Zub.,
der Aeuzejt entspr., per sofort, Näh, Pt , I, 1333

Körnerstrasteo vier Zimmer liebst Zubehör aus
1. Oktober zu verm. Näh. bei Ht,°rU. 2088

Körnerstraste8 sehr schöne4-Zimmer-Wohnung
z»m 1. Oktober zu vermiethen.

Krcidelstr. 5 in m. Villa schöne Port.-Wohuung,
4 gr. Zimmer, Küche. Gnrtenz., Bad, 2 schöne
Giebelzimmer, Mansarde, Keller tc., sofort oder
später zu vermiethen. i960

Lauggaffc 41k, 2. Stock, 4 Zimmer, Küche und
Zubehör per 1. Oktober, ev. früher oder später,
zu verm. Näh. beiM. MBn««ier . 1798

Billa Lanzstraste5 reiz. Wohn. v. 4 Z., reich!.
Zub. per sof. o. 1. Okt zu verm. N. dortsclbst.

Luisenplast1» , 2. Etage. 4 Zimmern. Zubeb.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Kirchgasse5. 2070

Luisenstraße2»2 r., Froutfpitzwohn., 4 Wohn-
räunie mit Zubehör, 1. Oktober zu vermiethen.

Luiscnstraste 41 eine Part.-Wohnuna, 4 Zimmer.
Küche und Zubehör, per 1. Juli , cvcnt. früher,
zu vermiethen. Näh. Part . 1384

Luremburgplatz1 moderne ger. 4-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. dai. 2. Et. links. 1869

Luxembnrgplatz4, 2. Et., eleg. 4-Zimmer-W.
mit reich!. Zubehör zu verm. Näb. B. l. 2114

L«xembura"7LLF»L ?L
mit Zubehör per 1. Oktobera. c. zu vermietben.
Aiizufcden täglich von 10 bis 12 u. 3 bis 5 Uhr.
Näh. daselbst2. Etg. links. 2195

Luxemburgstr. 7, Hockp. l. u. 1. Et., el. berrfchl.
4-Z.-W. m.a. Z. d. Neuz. sof. zuv. N. das. 1455

Lnxemburgstr. 11, 2. St., ist schöne moderne
4-Zimmer-Wohn»»g aus Okt. zu verm. 1943

Marktstraste6, 2. Et. l.. Wohnung, 4 Zimmer
mit Zubehör. Eiuzuseben van 10 Uhr Barm,
ab. Näh. Birmarck-Ring 2, Laden. 2111

Marktstraste8 Wobnung, 4 Zimmer, Küche, auf
Oktober zu vermiethen. 2150

Manergasse 7 vier Zimmer und Küche nedst
Zubehör zu vermietben. 2139

Mauergasse 19 Wohnung von4 Zimmern per
1. Oktober zu verm. Näberes Bäckerladen.

Metzgergaffe 2, 1 St., Eck- Marktstr., Wohnung,
4 Zimmer nebst Zubebör, zum 1. Oktober zu
verm. Näh. Mehgergaffe 16. im Laden. 1946

Moritzstraßc 29 ist die1. Etage, bestehend aus
4 Zimmern nedst Zubehör, auf den 1. Okt. 1904
zu v. Näb. das. o. Kaiser-Fr.-Ring 67, 1. 2124

Moritzstr. 60, 1. Etage, Wohn., 4 Zimmer mit
reich!. Zub. per 1. Okt. zu v. N. 3. Et. 2251

Moriststraste 64, 1. Etage, 4 Zimmer, Küche,
2 Keller. 2 Mansarden1. Oktoberz» vm. 1480

ft } » ««rtfftrtf £ ö. St ., obgeschl. Wobn.(Jltl 8 , von 4 Räumen, Küche
und Zubeb. ans Oktober»u vermietben. 2002

Neubairerstr. 4
ist ein Hochparterre zu verm., bestehend aus:
1 Salon mit Erker, 3 gr. Zimmer, gr.
Balkon; i. «Sollt. 1 Kammer, Küche, Mädch.-
Zimmer, Bad, Keller. Vordcrgarten. Näb.
daselbst 4,1. Eiuzusebenv. 10—12 u. 3—5.

Nieolasstr. 2?» 1. Etage, ciicine4-Ztmmer-
wohnnug, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort od. später zu vermiethen. Alles Nähere
з. Etage links. 1338

Niederwaldstraße 2 Wohnungen von 4 und
5 Zimmer», der Neuzeit entspr. eingerichtet, Ga«
и. elektr. Beleuchtung, Balkon« rc., per 1. Okt.
zu Perm. Näh. Luxembnrgplatz1. 2 r.

Mederwaldstr. 4
4-Zim.-Wohn. zu verm. Näh. das. Part , rechts.

Oranienstraste 21, Stb. 2 St., schöne Wohnung,
4 Zimmer, Küche und Keller, ans 1. Oktober zu
vermiethen. Preis 400 Mk. Näh. Vdh. 2 St.

Oranienstraste 23 Parterre-Wohnung, 4 Zim.,
Küche ii. Zubehör, auch zum Büreau sich eignend,
auf 1. Oktober zu vermiethen. 2233

Oranienstraste 52 eine 4 -Zimmer-Wohnung..
2 K., 2 Ai. (2. Etage>. Näh. Part , rechts. 1340

ĵ ranienstr. 54 schöne4-Zimmerwohnung zuvermiethen. Näh. P . l. 1698
Pstilippsbergstr. 17 19 Wohnung. 4 Zimmer,

Kucke, 2 Mansarden rc., eventl. Garten, zuni
1. Okiober zu verm. Näh. 2. Et. recht». 1947

PftilippSbergstratze 18 in kl. ruhigen, Hanse
ist eine Wobnung von 4 Zimmern nebst Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näb. Part.

Pstilippsbergstr., im Neubau. 4-Zim.-Wohn. z.
1. Okt. z. v. N. Helenenstr. 4. 1. St . r. 2026

Rauenthalcrstr. 8 schöne geräumige4-Zimmer-
Wohnnng mit Bad, Koch-, Leucht- und v -izga»,
elektr. Licht, reich!. Zubehör, auf sofort od. spät,
zu vermiethen. Näh. daselbst. 1762

Rauentlialerstraste11 Wohnungen. 4 Zimmer
(elektr. Licht), sof. od. sp. billig zu verm. 1111

Rauentbalerstratze 13 eleg. 4-Z.-Wohnung m.
Ceutralhcizunarc. zu vm. Näh. Bart. I. 2183

Neubau Naucuthalerstraßc 15
herrsch. 4-Ziin.-Wodi>ungen mit Bad, großer
Veranda, Gas u. elektr. Licht, Herd m. Kohlen-
». Gasf., Cloiet hat Waschtoilette, auf Veranda
ist Gas ii. elektr. Licht, per 1. Juli od. später
billig zu v. Vor u. Hintcrg. vorh. Kein Hth.
Näb. das. Pari. r.

Nheingauerstraste2 schöne4- und5-Zimmer-
Wohnniigen mit allem Comfort preiswertst zu
Vermiethen. Näh. daselbst Part . 1926

Rfteinganerstratze3 u. 5 (bei der Ningkircke).
geräumige4-Zimmcr-Wohntingen mit reichlichem
Zubeb., Bad, Erker, 2 Balk. :c., herrsch, ehtoer.,
a. 1. Okt., ev. früher. Näb. No. 3, Baud. 1864

HHHHeingauerstraste4, hinter der Ninqkirche,
4-Zimmer-Wohnlingei! mit reich!. Zubehörsof. o. später zu verni. Näh. daselb». 1345

Riclhstr. 16, Ecke Herderstr., W. v. 4 Zim., Bad,
Balk. nebst Zubeb., 1. u. 2. Et., per sof. od. sp.
zu vermietben, Näheres im Laden. 1317

Nieftlstr. 18, nahe am Ring, schöneg.4-Zimn,er-
Wohnung, der Neuzeit entspr.. sehr preiew. auf
gleich oder später zu verm. Näh. Part. l. 1654

Röderallee 12, Part., eine Wohnung. 4 Zim.,
Kücke, 1 Mansarde, 2 Keller, ans 1. Okt. z» v.

Ecke Noonstr. « . Aorkstr. 9 zwei schöne4-Fr.-
Zim.-Wohn. mit Badez. u. Zubehör in gesunder
freier Lage preirwerth zu vermikthen. 1714

SÄarnborststraße 6 eine große, der Neuzeitentsprechende1-Ziininer-Wohnuiig mit reichlichem
Zubehör, Koch- n. Leuchtgas, Bad, Kohlenaufzng
fortzugshalber per Okt. zu vermiethen. 2013
Scharnhorftstraue8

schöne ger, 4-Zimmer-Wohnniig im 1, Stock mit
allem Zubehör zum 1. Oktober zu verniietben.
Näh. 2. St . links., 2006

Scharnstorststr. 12 Wohn. v. 4 Z. p. In »!. 1093
Scharnhorststraißc 20, 2 St., schöne4-Zinn»cr-

Wokn. per I. Ort. billig zu v. N. Laden. 2078
Scharnhorststr. 26 4-Aim.-Wohnnng(3. Stock)

mit allem Zubebör ans 1. Oft. z» Dm. 1985
Scharnstorststr. 28 Wohnniig, 4 Zim. u. Zubeb.,

Preis 650 Mk.. z» verm. Näb. Part . r. 1620
Scheffclstraste2 mm Kaiier-Fr.-Ring) 4 Zimmer

nebst Zubehör, der Slenzeit eutipr., sofort oder
1. Oktober zn vermiethen. SläK. Dienüags»nd
Freiing» im Hanse, sonst Bliicherstr. 10. 2229

Schiersteinerstrastc1 4-Zimmerwohn»ng, I St.
b. rechts, auf gleich oder später zn vermiethen.
Nähere» 3 St . koch link». 974

Schicrsteinerstraste9 Kockherrschastl. 4-Zimmer-
Wohnnng, Beletage, sofort zu vermielden. 1894

Scktiersteinerstraste 12 sind schöne4-Zimmcr-
Wohnungen, mit allem Comfort der Neuzeit
ansgcstattct, auf gleich od. später zu vermiethen.
Nähere« daselbst. 1351

SAtersteinerstr. 18 herrschaftliche4-Zimme»
Wokniing sofort oder später zn verm. 1352

Schierstkinerftr. 15»Eckhaus, 2. Etage, 4-Zim.-
Wolm.. 1 Erker- und 2 Balkonzimmer, dopp.
Balkontb. und Fenster, electr. Lickt und Gas,
compl. Einricht., sofort zn verm. N. Part . 1557

Schierstcinerstr. 18, Neubau, 4- u. 5-Zimmer-
Äobnungen mit Zubehör, der Neuzeit ent-
svrechend. z» vermietben. 1580

Schierstcinerstr. 24 sch. Wohn., 4Z ., Bad, Ga»
ii. Elektr., a. gl. od. spät. ,. vm. Iläh. Pt . 1353

Schlachtstausstraste 28 4-Zimmer-Wohnung,
Stallung für 4 Pferde, Remise rc., per
1. Oktober zu vermiethen. 2129

GclirUder Hahn,
Schlichterstratze20, Hochpari., 4 Zimmer mit

Bad anf 1. Oktober zu vermiethen. 2116
Schwalbacherstraste 49 schöne 4-Zimmer-

Wohnuna, kein vis-ä-vis, zu Perm. Anzusehen
Freitag und Dienstag zw. 10 und 11 Uhr. 1775

Sedanplast 1, 8, eine Wohnung, 4 Zimmer,
Küche, 1Mansarden. 2 Keller. Alle» der Neuzeit
entsprechend, sof. od. später zu Perm. Näbere»
beiJ . IU »m , dnsclbst2. St . 1354

ScimMtz1. LWD.7MSN
Wohnung per 1. Oktober zu vermietbcli.

Sedanplatz7 ÄTÄ
mit Balkon, Gas , kalt. u. warm. Waffer»
Badezimmer, anf sofort zu vermiethen.
Rüst. das. Part , rechts. 1690

Sedanplatz scbr schöne, gut ausgest. 4-Zimmcr-
Wohnung per Oktober zu v. Dorkstr. 2, 1. 1705

(D!e»>»/d *»^ raste 1 schöne4-Zim.-Wohnung
dtz -vtztzl» (Eckwohnung mit Balkon) anf

1. Oktober zu vermietben. Näb. Part.
Seerobenstr. 6 , Garth. Bel-Etage, 4-Ztmmrr»

Wohnung mit Bad, per Oktober zu verm., 4»Z.»
Wobming, 2. Etage, per sofort oder spät., sowie
8 Zimmer, 1. Etage, per Oktober zu verm.

Seerobenstr. 23 eine schöne4-Ztmmerwobnnng,
1. Etage, mit Zubebör per 1. Okt. zn vm. 2166

Seerobenstr. 28 4-Zim.»Wohn. mit Bad, Balkon
und Zubehör zu verm. Näh. 3. St . l. 2005

Stiftstraste 13, 1, schöne Wohn. 4 Zim., Küche,
Balkon, Bad mit Zubehör auf 1. Okt. zu verm.
Näb. Gartenb. 1. 2175

Stiftstr. 18 4-Z.-Wohn. z. v. N. das. 1. 2174
Stiftstraste 28, Ecke Wilhelminenstr., ist die

Parterrewohnungv. 4 Zimmern, Kücke, Bad rc.
per gleich oder später zu verm. lltäberes im
Laden oder Wilhelminenstr. 14, Part . 2160

Walkmül,lstratze 21 4- 5 Z., Badest., schöner
Garten zum1. Oktober. 2208

Billa Ariedtstal, Walkmühlstrast«27, hübsche
mod. eingerichtete4-Z.-Wohnung, Parterre, mit
reich!. Zubebör und Garten sofort oder später
für 1100 Mk. zu verm. Schlüssel im Nebenhanse
Backmayerstr. 2, Galtest, der elektr. Bahn. 2230

Etagcn-Billa KÄA*
Bahn), nahe am Walde, Hochparterre, 4 Zimmer,
Kücke, Bad, reich!. Zubehör, da sehr tuhiaes
Haus an ruhige Herrschaft per 1. Oktober oder
später zu v. Näh. Walkmüblstr. 46, Gth. 2225

Walluferstr. 2. RfM:
2 Balk., Bad, je 2 Kcll. n. Maas., Kohlenaufz.,
Bleichpl. p. 1. Okt. Pr . 900 Mk. N. P . r. 1936

Walluferstr. 6 SJÄ'Ä
Balkon», Bad rc., mit Garten, auf gleich oder
später zn vermietben. 1360

Walluferstr. 7, Mtlb. Part.. 4-Zimmerwohnung
zu verm. Näh. Vorderh. Hochpart. 2254

Walramstraste 11 Wohnung von 4 Zimmern,
vollständig neu hergcrichtel. Näh. 1 St . h. 1361

Walramstraste 18 eine Wohnungv. 4 Zimmern
auf 1. Juli . Näb. Laden. 1048

Wcbergaffe8, Gib. Dart., die seitb. von Herrn
Sci«>«fVr innegeb. Wadnniig, 4 Zimmer, Küche
und Zubehör, ist per 1. Oktober zu vermietben.
Näb. » . «tpin . 2025

Kl. Wcbergaffe7 4 -Zimmer- Wobnung nebst
Zubeb. ani 1. Oktober zn verm. Näh. 1. Et.

Weistenburgstr. 4, 3, der sstcuzeit entsprechende
4-Z.-Wobnung sofort zn vm. N. Part . l. 1362

Weißenburgstraste4, 1. oder2. Et., je 4 Z..
Bad n. Zub., 1. Okt. zu v. N. Part. l. 2109
Weikenbnrgsiratze6

schöne4-Z.-Wohnnng, der llleuz. entsprechend, per
1. Juli zu vcrm. Nähl Par », l. 1363

Westendstr. 12, 1. Et., 4 Zimmer, Balkon und
Zubebör zu vermietben. 1364

Westendstraste 19, Bel- Etage. 4 Zimmer und
Zubehör per 1. Okiober zu vermietben. 2004

Wiclandstr. 4, £ S3;
conif. 4-Zim.-Wolm. zn verm. Näh. Part . 1365

Wilhelminenstr . «VÄ’
vornehme Lage, schöne Aussicht anf de» Wald,
Herrschaft!., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer-
Wohnnng mit reich!. Zubehör anf 1. Okt. oder
früher zu verniiethen. Näheres nebenan bei
1’.n ge I mal ii n , Gärtnerei. 1919

Wörttzstrahe 11̂ 1, 4 Zimmer, Balkon undreichliche« Zubehör bis1. Oktober zu vermietben.
Nähere» Parterre. 1639

Uorkstraste 8 schöne moderne4-Zimmer-Wohn.
ani Okiober zu verm. Näb. 1 St . r. 2101

Narkstraste7 4-Zimmerwohiiuiigp. 1. Okt. zu v.
Uorkstraste 14 vier Zimmer und Zubehör ani

1. Oktober zu vermiethen. 2170
Zigtenring 8 4-Z.-Wohn., Herr!. Aussicht, der
' Neuzeit entspr., per sof. o. sp. zn vcrm. 1368

4 . Zim,ner-Wotmung prcis-
werkb sofort oder später zn vcrm.

Näh. Schützenhofstraße2, Cigarrengcschäft.

Ziiimicr, g
rc.

Stock) 1. Okt. zu vcrm.
Apoihekcr«1. Siel »«»»'*.

Marktstr . 9. 2086
Schöne 4-Zim „ter-Wolnnntg , auch durch di.>

centrnle Lage für Büreau geeignet, Per 1. Okt.
mit Zubehör zu vermiethen. Näh. zu erfragen
bei Schreine «-, Schwalbgcherstraße 49.

Schöne gerännrige 4»Zt>nmer»Wohnung
mit Bad, Balkon und reichlichem Zubehör ver

^iof . od. sp. zu vcrm. Näh. Porkstr. 2, 1. 1369
Schöne Wobnung , 4 Zimmer, Küche, Mansarde.

1. Okiober zu v. Erfr. im Tagbl.-Vcrlag. kl
Hochparterre

4 elegante Zj'mmer, Wi' thschaftsräunie Part ., an
kinderloses älteres Ehepaar zn verm. Offerten

C. postlagernd Berliner Hof.

W»lf,t«ngrrr von 3 Zimmer».
Adelheidstraste

mit Zubeliöt
10, Htb. 1 St., drei Zimmer

r ver 1. Okt. zu verm. 1973
Adelhei'dstraste 34, 1. Et.. 3 Zim., K„ Znb a.

1. Oktober zn vermietben. Anzusehen daielbst.
Näh. Goethestraße 18, 1. 1857

Adelstewstr. 35, Seitcnb., 8 Zimmeru. Küche
auf 1. Oktober an ruhige Leute zu vermiethen.
Nähere» Vorderh. 2. Et. 2149

Adelheidftraste 36 3 Zimmer, Küche. Keller.
Frontspitze, an ruhige Leute zu vermiethen. Zn
erfragen Vormittags, 2. Et. 2110

Adelheidstratze 51 Wohn, v.3 u. 2 Zimmern m.
Zubeb. a. einz. Herrn o. Dame zu Vm. Nah. 1.

NlKl ^ s. straste 39 schöne Wohnung. 8 große
Zimmern. Küche, auf 1. Oktober

zu verm. (Preis 450 Mk.) Näheres Part.
Adolfstratze 8 Mons.-Wohnung. 3 Zimmer und

Küche, per sofort zu verm. Näh. GtbS. 2.
Adolfstratze1«,

Mittelbau, ist eine schöne3-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. 3157

Albrechtstr, 23 3 Zimmeru. Küche. Hth. M.,
per 1. Okt.. eventl. früher, zu vermiethen. Näh
bei 8 . HofFmann , Webergasie 89, 1. 1601

Albrechtstratze23, Htb. Part ., 3 Zimmer und
Küche zu vermiethen. Näh. Kt. HolTmann.
Webergasie 89. 2248

«ldktchtstr . 28 Wohn.. SZchl. n. Kücke. zu vm.
Albrechtftr. 80 fch. 6-Z..Wohn. a. 1. Okt. zu v
Alvrechtstr. 88 fch.3-Z^W. a. 1. Okt. v.  2091
Arndtftratze5 51ÄÄ

Küche, Balkon, Bad und reichliches
versetzung-halber sofort zu vermiethen. Rah.
1. Et. links. „

Bertramstr . 13, Vorderh.,eineschöne8-Zimmer-
wohnung mit reichlichem Zubehör per 1. Oktober
zu verm. Näb. das. bei A.  Hlort , 1. St . 989

Bertramstr . 15 Drei-Zim.-Wohmmau.Zubehör
auf 1. Okt.. ev. auch sof., zu verm. N.P . 1745

Bertramstratze 18 schöneö-Zimmer-Wobnung
im 1. Stock auf 1. Okt. zu verm. R. Pt . 1965

Bertramstr . 20, Vdh., eine fch. 3-Zim-Wohn.
mit Bad. 2 Balkonsa. 1. Okt. zu vm. N. 1 .

BiSmarckriug 24, Hochparterre, » Zimmer mit
vollst. Zubeh. per 1. Okr. zu vm. N. 1 l. 2257

LtzLiSmarckriu« 38 schön« 8-Zimmer-Wohnung
mit Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.

Näh. beim Hausherrn.
Bleichstratze2. 2 St .. Wohnung, 3, gr. Zimmer

mit Zub. p. 1. Okt. zu v. Näh. i. 1. St 21^
Bleichstr. 15» , 3 St ., 3-Z,m.-Wohn. (450 Mk.)

auf Oktober zn verm. Näheres Part.
Blcichstr. 48 schöne3-ZimmerWoh««ttg im

2. Stock, mit Balkon, Bad, 2 Mansarden, Ga«
n. Elektr., 2 Kellera. 1. Okt. Näh. im Laden.

tUdlücherptatz 2, 2 St . l.. 8 Zimmer Bad,
•C? Balkon ii. Zubehör per fof. oder1. Juli zu

verm. Daselbstu. Adclheidstr. 10, H. 1. 1497
Blüchcrplatz 4 3-Zimmcr-Wobnnng mlt Zubeh.

per l . Oktober zn vcrm. Näh. im Bür. 195r>
Blüchcrstr . 7, Vdh. Part. u. 8 St . 8 Zimmer

mit Zubehör, Cloict im Nbschl., auf 1. Okiober
zu verm. Näh. Birmarckring 24, 1 «Ht. 2̂o8

Blücherstratze 9 schöne3-Zimmer- Wohnung
nebst Zubehör, Vorderhaus2, schöne3-Zimmer-
Wohnnng nebst Znbebör, Hinterhaus2, zu vm.
Näh. Hinterhaus Parterre. 2202

Blücherstratze 15 3 Zimmer und Küche im
Mittelbau zu vermietben. Preis 400 Mk.

Neubau verl. Blüchcrstr. 17 sind Wohnungen
von3, 2 u. 1 Zimmer per 1. Oktober an kleine
ruhige Familien zn verm. Näh. dortselbst und
Blüchcrplatz3, 2. Et. r. bei!« »>. 2266

Blüchcrstrastc, Ecke Scharul,orstraste, schone
3-Zimmcr-Woh»u»g auf 1. Okt. zu vermiethen.
Näh. daselbst oder Blüchcrplatz3. 1. 2076»orm »nn.

Bülowstraste 4, 1 l. , 3 Zimmer, Küche, Balk.,
Atans., 2 Keller sofort od. später zn vermiethen.
Skäb. daselbst. 1771

Bülowstraste 7, 3 St ., schöne3-Z!m.-Wohnnng,
Balkon, Bad, ans 1. Okt. zn v. Näh. 1 St, r.

Bülowstr . 9 sindp. 1. Okt. ich. 3- ». 2-Z.-W. z.
v. N. üb.Pr . n. Ans. b.W. Sulzbach,Bärenstr.4.

Bülowstraste 11, Südseite, schöne3-Ziin.-Wohn.,
Alles der Nein, entspr., per Okt. zu verm. 1588

Bülowstr ., Ecke Ziethenr.. sch. W.. 3 n. 4 Z., n.
1. Juli o. sp. N. das. u. Bismarckr. 9,1 l. 1618

Clareuthalerftr . 3 3 Zimmeru. Küche im Hth.
an ruhige Familie anf 1. Oktober zu vm. 2244

Clarentstalerstr . 4 hochherrschaftliche3-Zimmer-
Wohnungen, alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet/ ans gleich, eventl. auch später prei«-
wertb zn Perm. Näh. im Hause daselbst. 1895

Clarentstalerstr . 6, Vorderhaus— Sicuban—
sind3-Zimnierwoh»g. m. Zubeb. auf gleich oder
später zu vm. Näh. daselbst Part . 1381

Clarcutstalerstraste 8 schön- 3-Zimmer-Wobn.
ans gleich oder später zn vermiethen. 1600

DelaSpeestraste1, 3. stock, 3 Zimmer, Badez.,
Küche, gr. Mansarde rc., ans gleich oder später
zn verm. Näh. bei*1. Voltz , Laden. 1383

Dclaspeestraste 1, Stv. Part ., 3 kleine Zimmer
und Küche ans 1. Okt. zn vermiethen. Näb. b.

Laden. 2113
Dotzlieimerstraßc 26, Mittelbau1. Etaae, schöne

3- und4-Zinimer-Wohiiungeii, mit AnSsichl nach
der Strafe per 1. Oktober zu vermiethen. 208?

Dotzsteiitterstraste 29. Neubau, 3 Zimmer und
Zubehör zn verm. Näh. Goetbstratze1. 1580

Dohsteimerstr. 62, P., ist zu ertrag. 3-Zim.-W.
in ein. Mtb., 1 St ., m. Balk. (470 Mk.) 1. Okt.
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Dotzheimerstr.3S,2.Et.,
itk eine der Neuzeit entsprechende8-Zi»,mcr.
Wohnung mit allem Zubehör(auf Wunsch
kann auch1 großer Froutspitz-Zimmcr mit-
gem.ethet werden) per 1. Oktovcr 1904 zu
vermiethen. Näheres Parterre. 1021

Dotzheim erstratze«2, Gartenb.. 8 Zim., Küche
u Kammera. l. Okt. 'Näh. Vdh. P. l. 2102

Dotzheimerstr. 1 St .. 8-Ummer-Wobmmg
mit Zubehör für 350 Mk. per 1. Juli , ferner
1 Werkstatt mit Lagerräumen sofort und ein
Stall pur 3 Pferde per 1. Juli zu vermiethen.
Nah. Kcliödel , verlängerte Blücherstr. 972

DotzheimerstratzeIW! (nahe am Ring) geräuni.
neuzeitl. ausgest.3-Zimmer-Wohnnng mit herrl.
Fernsicht preisw. für1. Okt. Näh. 1 l. 2133

Dotzheimerstr., ßc 71, Part., 3- und4-Zimmer-
Wohuung. der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
und sonst reich!. Zubehör, sofort oder später»it
vermiethen. 1572

82, Neubau, schöne3-Zimmer
Wohnungen, der Neuzeit entsprechend, aus
sofort oder späterz» vcrm. Näh. daselbst. 1384

Dv^steimerstratze 83, Neubau, Südseite, schöne
3-Zimmerwohiiuiigcn mit Bad, der Neuz. eutspr.,
gleicho. später sehr Preiswerth. Näh. das. B. 1385

Neubau Dotzheimerstratze 84 sehr schöne
3-^und 2-Zimmerwohnnngenauf gleich oder
spater zu vermiethen. 1386

Dotzheimerstratze88, Ddh., schöne geräuni
»-Zimmer-Wohnungen mit Zubeh. z. v.
Näh. das. o. Nüdcsheimerstr. 21, 1. 2137

Dotzheimerstratze 88 schöne3-Zim.-Wohnunge»,
der Neuzeit entsprechend, per al. zu beziehe», von
800- 550 Mark zu verm. Näherer1 St . 1896

Dotzheimerstr«108 auf sofort oder sp. 8-Zim.-
Wobnungkn mit B.. Speisck., 2 Balk. u. Erker
m. herrl. Aussicht, ev. auch Garten, bist, zu vm.

Dotzhennerstratzc 10«, Neubau, arotze3-Z.-
Wohnung(Hochparterre) per Okt. n, vm. 2082

Drciweidenstr. 7 aeräumige8-Zimmcr-WoI»i»na
zu vermiethen. Näb. 1 St. link?. 1077

Dtttdenstratze1, 2 St., schöne3-Zimmerwobn.,
Balkon nebu Zubeh. auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Bäckerladen. 2091

^rudenstratze 4, Part.-S-Zim.-Wohn>»«g,
^ >. Balkon n. Zub. z. 1. Okt. zu v. 1751
Drudenstratzc7, Hinterb. 1 St. h.. freundliche

3-Zim.-Wohn., Küche, 2 Keller au ruh. Mierber
auf Oktober zu verm. Näb. daselbst. 2152

Drudenstratze«, 3. Stock. 3 Zimmer, Küche,
Mans., 2 Keller auf Oktober zu verm. 2158

Drudcnstr. 10, Bdh. u. Hth.. Wohn.. 3 Zim.,
Balk. n. Zubeb., a. g. o. Okt. N. V. P . Faust.

Eleonorenstratze4 ll-Zim.-Wobn.. Part., auf
1. Oktober zu vm. Nah. Langgasse 31. 1. 1862

« ^ onoreustratze 10 Drei-Zimmer-W. mit Zu-
fteöör auf 1. Oktober zu vermiethen. Einzusehen
von Morgens9—12, Mittags2- 6. 2122

iMlisabethcnstratz« 10, Gth. Part., 3 Zimmer.
2 ^ . ffeU- preisw. z. vm. Näh. das. 2019
8ltv »lterstratzr 12 herrliche9-Zimmer-Wohniing,

prachtvolle große Zimmer mit großer Veranda,
Balkon, Bad und sonst. Zubehör, gleich oder
spater zu vermiethen. Näh. daselbstP. r. 1779

Ellcnbogengasse2, 8. Etage. 3 Zimmer»no
Küche nebst Zubehörp' r 1. Oktober ander¬
weitig zu vermiethen. Näheres im Ecklade» bei
^eter 4tiiint . 2193

®WWKerHr. 14, Neubau, mehrere3-Zimmer-
Wohniingen zu vermiethen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei Wilhelm s-Ht*.
Bismarckring 25. 1049

gmfn -ßrrtfcc 40, 1, auf 1. Oktober3 Zimmer,
Küche. Keller, Kammer, Stallung für 5 Pferde.
Scheuer mit Keller zu vermiethen. 2168

Emserstratze 78, Bel-Etage, 3—1 Zimmer mit
Balkon ans gleich od. später zu verm. 1589

Erdacherstratze8, Part, oder1. Etage, schöne
»-Zimmer-Wohnungen im Vorderhaus auf
gleich od. später,» vermiethen. 1495

Grbacherstratze7 3-Zimmer-Wobnung, der Neu¬
zeit eiitipr. cingcr., auf Okt. zu verm. Näh. 1 I.

Erbacherstr. 8 geräuniige3-Zim.-Woynung
Mit rcichh Zub., der Neuzeit entspr., sofort zu
verm. Näheres daselbst1 St . rechts. 1109

Faulbrunnenstr. 8, Stb., 3-Zimmerwobnung
Mit od. ohne Mans. zu dm. Nah. Metzgcrladen.

Faulbrunnenstratzc0, Bdh.. eine schöne8-Z.-
Wohnung per 1. Okt. zu verm. Näh. P . l.

Fraukenstratze2», Hinterh.. 3 Zimmer. Küche,
Kellerp. 1, Okt. Näb. Bdb». 1 . St . r. 2240

! Friedrichstr. 3, Gartenbaus2. Etage.
Wohnung von8 Zimmern. Kücheu. Zubeb.
5"' .! -Juli od. später zu vermiethen. Näb.
daselbst Parterre. 1575

n
8' St . l.. 3 Zim..IVVI IW) Küche. 2 Mansarden x? au

1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst.

FrieSrichstr. 1«,
2. Etage, Borderhaus, ist eine Wohnung von drei

Zimmcrii an kl. ruhige Familie zum1. Oktober
z» vermiethen. Ebenso ein Dachlogis von 2Zim.,
Kücheu. Zubeh., kan» auch obiger Wohnilua
dazu genommen werden. Einzliseheii inorgens
von 9—12 Uhr. Näh. i», 1. Stock, das. 2147

Friedrichstratze 10, 2. Etage. Vorderhaus, ist
eine Wohnung von3 Zimmern an kleine ruhige
Familie zum1. Oktober zii vcrniicihen. Ebenso
ein Dachlogis von2 Zimmer», Kücheu. Zubeh.,
kann auch zu obiger Wobniing dazu geiioniniei,
werden. Eiiizuseben Bormittags von9—12 Uhr.
Näheres im 1. Stock daselbst. 2206

Friedrichstr. 14 3 Zim., K„ Z. p. l. Okt. 2066
Friedrichstratze 18

eine Wohmiiig von3 gr. Zimmer» und Zubehör,
Gas, el. Licht, Kohlenanfzuaa» r»d. Lerne per
1. Oktober zu verm. Mb. beiB. Baer. 2030

A.  Müller , Orauieiistr. 87, 2 St.
Friedrichstr. 48 zwei3-Zin»ner-Wohliungeu im

Seitenbau zu vermicibe». Näb. Bäckerei. 2148
Gneise,»anstr. 8 Wohn. v. 8 Zim. ni. Zub, der

Neuz. entspr., auf gleich od. späterz» vm. 1905
ßllf 3-Zimmer-Wohll.lyi ISIIII per lofort oder später z»vm. Näh. bei Meinhard im 2. St.
Gneiscnanstratze 11, Bel-Etage, 8-Zimnier-

Wohnung mit Znbebör per sofort oder später
zu verm. Näb. in, Laden. 1398

Gneisenaustr. 13, 3Sr„ Wobn., 3 Z., 1 K. »,
Ä, 1 m., 2 K., p. 1. Oktober. Näh. Part.

10 eine Wohnung, 8 Zimmer
u- Küche, Bad. 1 Mansarde, 2 Keller, der Neuz.
entiprechend eingerichtet, per l. Oktober z,i vei-
»»ethcii. Nähere» Part, recht?. 2017

Gneise,»austr. 18, Bel-Et.. ß-Ziin.-Wohn. an
gleä, o. späicr zu verm. Näh. Part . l. 2238

Gneisenanstr. 18 eine Wobiiiing. 3 Z.. 1 K. „.
B.. eineM 2 K,. a. gl. od. sp. ,i, v. 1398

Gneisen»,,strafte 23 sehr schüiie ger. Wohnung,
1. ob. 2. Ekagc. 3 Zimmer, Ballo», Küche und
Zu bevor, vermiethen. Näh. daselbst bei
Mine, . Seitenbau2, Et. 1560

Gneisenaustrntze 28 schöne grobe3-Ziminer-
Wohiiniigeii, fxZe Lage, kein vis-Ä-vis, zn ver-miethen. Näh. daselbst2 l.

®^berrstratze 1 (Haltestelle der electr. Balm),
2. « tock, ohne Hinterhaus, schöne3-Zinimer-
Wohnung(Soniieiisciie) z»ni 1. Oktober billig
z» vermiethen. Näh. Part. I. 2199

Göbenstratze1

I Göbenstr.4,1.Et.,J-Zinini«r-JVohliuiig mit allem Comfort.
Näh. Parterre. 2105

mit B. u. Erk., nebst reich,. Zubehöra. 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. H . Scheid . 1838

Göbenstr. 8 8 Zimmer, Küche. Badu. Zubehör
sofort oder später zu verm. Näh. Part. 1648

11, Borderb., schöne geräumige
8-Zimmkrwovniingrnzu vermiethen. 1400

Govenstratz« 13 3-Zini>nerwovn»iige», guta»r-
gestaltet, ans gleich oder später zu verm. 1401

Gobenstratz« 18, Seitenbau und Mittelbau,
Wobuiiiige» von 8. 2. 1 Zimmer. Küche und
Zilbehor auf 1. Oktober 1904 zu verm. Näb.
daselbst und Göbenstraße3. Part . r. 1783

G-ibenstratze 17 (Neubau) schöne3- und3-Zim.-
Wohnuiiacn mit gediegener Ausstattung(Gas,
electr. Licht) im Mittelb. auf 1. Okt. od. früher
z» verm. Näb. Mittel,'. Bart, und Hellmiind-
strane7, 2. bei Klein . 1742

Göbenstraße 10, Ncnba» Vorderhaus,' schöne
3 Zimmer mit Bad und Zubehör, da'elbst im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör(Gas) per
1. Oktoberz» vermicthei'. 1870

Goldgaffe 1 8-Z.-Wohn. bis Oktober bill. ,n vm.
Grabeuftr. 2«, 1. St .

schöne3-Zim.-Wohniiiig mit allem Zubehör auf
^1 - Okt. zu verm. Rnz. v. 9- 11 n. 8- 4. 1908
Gnstav -Adolsstr . schöne Wohnungo. 8 Zimmerii

mit allem Zubehör z» vcrmieihe». Nähere«
Platterstrape 12. 2098

Hartingstratze 7 schöne3-Zimm-r-Wobnung auf
Oktober zu verm. Näb. daselbst Frontsp. 1808

Helenenstratze 6,
Frontspitz-Wohnung, besteh, aus

8 Zimmern. Küche»no Zubeh., zu verniielhen.Näb. im Vorderb. 1 St.
Hrlenenstr. 10 3 Zim., K. per1. Okt. zu vm.
Hellmnndstr. tt sch. 3-Zi,»me>-Wob». mit Zub.

1. Oktober zn verm. Näheres daselbst2 r.
Hettmnndstr. 8« 3-Z.-Wohn. mit Werkst, zu

vermietbeli. Näb. das. 2 r. 2089
Herderstrastc1 drei Zimmeru. Zubeb. zu vcr-

mietbcu. Näb. 1. Et. r. 1807
Hcrderstratze8, Bel-Et., 3 Zim., Erker. Balkon.

Küche und Zubehör1. Oktober zu verm. 1586
Herderstratze8, 1. Et., sä>. 3-Ziinmer-Wohnung

mit Balkon. Bad und reichlichem Zubehör ver
sofort od. später verm. Näh. Part. r. 1405

Herderftr. 18 Wobnuna von3 Zimmern. Küche
iind sonst, reicht. Zubehör billig zu vermiethen.
Nab. im Laden. 2034

herderstratze 83, Borderh.Part., schöne Drei-«V Z.-W. per Oktober zn Oermietbcn. 1897
Herma,,,.stratzc4, Frontspitze, 3Zimmer. Küche

»»d Zubrbor zu vcrmietbe».
Hermannstr . 19 8 Zim., Küche. Mans. Okt. ,. v.
Hermannstratze 21, am « isiiiarckriiia, 1. Sk..

3 Zimmer, Küche Zubeh. Näh. daieldst.
Hermannstr. 24 sehr ger. 8-Zii»mer-Wohniing,

1. St ., auf 1. Oktober zu v. N. im Dach. 2201
Hermannstraße 28. nahe dem Ring, eine

8-Zim»ikrwohi,u„g im Vorderhans 1. Etage
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part.

Herrngartenstr. 13 3 Z. 2. St. ». 4 Z„ Küche
u. Zub. 8. St . a. 1. Okt. z. v. Näh. Pt . 1941

Herrnmülilgafle 8 Wohnung von 3 Zimmern.
Küche, Keller auf 1. Okt. zu v. Näb. P. 1. Sk.

Hirschgrad«,»4 Seitenbau, best, au« 3 Zinimerii
Küche, Keller, Waschküche, Trockensveicher, für
Wäscherei, per 1. Okt. zu vcrm. Näh. 1 St . I.

Kaiser-Friedrich-Ring 28, 2 St .. Wohnung,
3 Zimmer, Küche, Seilenbaii, mif1. Oft. zu vm.

Kaiser-Friedrich-Ring «2, 2. Et„ 8- 4 Zim.,
der Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später
zu vermiethe». Näb. 2 r. 2179

Katser-Fricdrich-Rina «7 ist die Partcrre-
Wohiiuug, best, aus drei Zimmerii nebst reichlichem
Zubehör und großem Balkon, per fof. zu verm.
Näh. bei dem Eigentbllmer daselbst1. Et. 1408

Kavcllenstr. 3-Zim.-Woh»., Werkst, au Schubin.
Tapcz., Maler oder s. ruhiges Slejchäfk,'ür
650 Mk. Näh. Dambachthnl2, 2 St . 1811

Karlstr . 6 schone3-Zimmcr-Wohnung im Bordci-
hailS per 1. Oktober zu oerm. Näb. Part.

Karlstr . 17, 1, herrsch. 8-Zi:».-Wohn., rub. best.Haus, auf 1. Okt. zu verm. Näh. 1 l. 2027
Karlstratze 30, Mtlb. Dachst., 3 Zimmer mit

Küche li. Keller auf gleich oder spät, zu verm.
Karlstratze 38, 2. St. l., schöne3-Zimnier-Wohn.

sofort oder später preisw. zu verm. 1663
Karlstratze 38 sind in »leinen beideii(Aarte»-

bäusern abgeschlossene3-Zimmer-Wohnuiigk» a»
ruhige Familien billig zum1. Oktober zu ver¬
micthei,. Näb. BdkS. B. 2097

Kirch«aste7, Hth., 3 Zimmer. Küche, Keller, neu
hergcr., ver 15. Juli oder später zu vermiethen.
Näherer Bdh. 3 St . 2232

Kirchstaffe9, 2 r.. Drei-Zimmer-Wohnnng
mit Zubehör sofort od. 1. Okt. zu vcrm. 1920

Kirchgastc3« f
und Mansarde, per 1. Oktober z,i vermielheu.

Kli -dis -nase 40 , 8 8t., Nclib'ne 8-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt. z. v. 1958

KnauSstratzc 1 ß Zimnirr mit Lalkoii und
Ziibehör auf 1. Juli zu vm. Näheres Platter»
ftraße 76. sri »-». 99g

«örnerstr. 7
Bad und sonst. Znbebör auf I. Oktober zn vcr»
micthen, Näherer Parterre bei A.  Upjiic.

ILuisenstr . 3« sch.Frontspihw.. 8 Z. Zub.. Pr.
300 M. zn v. Dienst. ». Freit. 10—12  auzus.

L„xemb»rg"A
Luxcmdnrststratzc2 schöne3-Zimmer.Wobi»mg

mit Küche„. reich!. Zubehör auf 1. Okiober zu
vermiethen. Näb. Part . I. 2137

Ltt̂ embnrgftr. 5,
1. Etage, schöne Herrschaftliche3-Zim>iie>>vohn»»a

mit allem Znbebör. der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder spät-r zn vermietben. Näheres
daselbst bei Pnnthel . 2. Ei. link«. 1070

Metzg erg affe 28» Rciiba», eine8-Z.-W0H». mit
Zilbebörp. 1. Oktober. Näh. Olrabenstrai'e 24.

MichclSverst8 frenndl. Wohnung im Seitcnb.i»
3 Zimmrr, Küchen. Keller, per 1. Oktober zuvermietben. 2155

Eöke MittzelSberst Tchwalbacherfir. 48n,
1. Siock, 3-Ziininer-Wohiiiing(Balkon) sofort
od. später zn ucriiiicthen. Näh. No. 47, 1. 1413

Ü Moritzftratze 12,Vdb.,neu bergerichteteschöne Maiisal dwobn. iliiler Abschluß, 3 Zim.,
Küche und Keller, per loiort oder später an
kinderlose Leute zu vermiethen. 1076

Moritzstratze 32, Hth. P„ 3.Zimmcr-Wohnu>,g
Verschiina halber zu vermietben.

E ^ ^ z^. str. 43, Mtb., 3-Z.-W. ans 1. Okt.«VIWV II ? zu v. N. Mtb. 2. Weber. 1829
Moritzstratze 44, Stb., 8 Zimmer und Küchez

1. Okiober zu vermietben. Näh. Porderb. 2.
Moritzstratze 49. Miltelban, schöne3-Zimmer

Wohnung per sofort oder1. Oktober zu vcrm.
Näh. Vorderb. Part. 2223

Moritzstratze«2, Hth., schöne3-Zimmcr-Wohi>.
mit od. obuc Werkst., Lager, a. Okt. zu v. 1968

Moritzstr. 04, 3, große3-Zim.-Wohniing soiorr,
auch1. Oktober, zu vermielheu. 1577

Müsterstr. 1, Ecke Sliftstraße, Partcrre-Wob».,
3 Zimmer, Küchen. Zub., 1. Okt. zu v. 2062

Nerostratze 38, Stb.. 3 Zimnier, Küche 11. Zub.
an r. Leute ans 1. Oktober zu vermietben.

Rettelbeekstratze9, Ecke Aorkstr. (nur Vordcrb.).
schöne3-Z!mmer-Woklluugen mit Zubehör per
gleich od. spät, zu Perm. Näb. das. Baubürea»
K . Klein oder Luiseiistr. 12, 1*1». Meier.

Neilstaste 12, Seitenbau, eine Wohnung, 8 Zim.
mit Zubehör, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näb. >m Laden.

NicolaSstr. 17. Stb. , 3 Zim.» « ü» e per
1. Juli a. rul». M. zn verm. 1051.

Niedcrwaidstratze2» Hinter, und Seitenbau,
sind Wobnuiiaen, 3 Zimmer, Küche, p. 1. Okt
z» vermietben. Näb. Luxembiirgplab1, 2 r.

Me»erwal»'NLdiSL"N
Wohniiiia zu vm. Näh. das. Part . r.

Niedcrwaldstratze8, am Kaiscr-Friedr.-Ning,
Ncub, Nrrlin . Gth. sch. 3- u. 2-Zim.-Wodn.
v. sofort0. 1. Oktoberz. verm. Näb. das. 2112

Niederwalvstr. 7, in einem herrschaftlichen Haus,
sind im Seitenbau Wobnunaen von 8 »nd
2 Zimmern und Küche, der Neuzeit entsprechend,
zn vermiethen." 2072

^ 2-ie »il -»^»8>aldstratzc8 herrsch.Wohnungen,
vIlvUH 3 ii. 4 Zimmer, Alles der Nenz.

eiitipr., ans al. od. sp. zu verni. Part . link».
Oranienstr . 88  Dr «i-Zi»imer»Wob». (B, 1 St .)

auf 1. Oktober zu vermietben. Näh. d.
tranicnstratze 37, Olartenb, schöne Wohnung,

3 Zimmer. Köcheu. Mousarde, sowie eine desgl.,
1 Zimmer, Küche und Mansarde per sofort oder
1. Oktober zn vermiethen. Näh. daselbst. 2235

Oranienstr. 39 schöneS-Zim.-Wohii. (Mittelb.)
per I. Okt. z» vermietben. Näb. Vdh. P . 2100

Oranienftratze 40, Mittelbau Dawst., Wohnung
von 8 Zimmern, Küche und Keller, per 1. Okt.
zu vermietdc». Näheres Vo' derb. 1. St . 2214

Oranienstr. 49 sch, 3-Z.-W. im Htb. N. V. P.
Oranienstr. «2, Hth. 1. ». 2. St., sc3 Zimmer.

Küche und Keller auf 1. Okiober zn vermietben.
Näh. Vdh. Part , zwischen 12 ,1. 1 Ubr. 2064

PhilippSberststr. 2, P., 3 Z. „. Z. n. r. L. , . v.
PÜilippSberststratz« 18» 3. Etaae, Soiinciiseite,

schöne3-Zjmmer-Wohn,ingu. Cabinet. Leucht-
u. Heizgas, auf 1. Oktober an ruhige Miether
zu vcrm. Preis 520 Mk. Näb. Part . r. 2128

PhiliPPSbcrastratze 21» 1, 3-Zimmerwohn»»g
mit Balkon»nd allen, Zubehör auf 1. Oktober
zu vermietben. Näh. Part . 2197

PhilippSberststratze 83 drei Zimmer, Küche,
Zubedör(1. Etage) auf 1. Okt. zu vm. Näh. b.
Maurer , Castellstraße4-5, Part . links.

PhilippSberststratze 87, 1, Eingang um die
Ecke, ist eine Woknniig von 3 Zimmeril mit
Zubehör per 1. Oktober zu verm. Näb. daselbst.

PhilippSberststratze 39a, Hochparterre, große
3-Zimmerwoh»niig auf 1. Okt. an ruh. Familie
zu verm. Näb. daselbst». Schachtstr. 24, Lad.

Philippöberststr. (im Neubau) 3-Zim.-Wohn. z.
1. Okt. zu verm. N. Heleiienstr. 4, 1 r . 2028

Plaiterstr. 82 Wohnungen von8, 2 u. 1Zimmer
mit Zubehör zu vermiethen. Näb. Part . 1106
Nauenthalerstr. 4,

nahe der Riiiflkirche, sind „och drei schöne Drei-
Zimmer - Wohnungen per sofort zu ver-
iiiiclhe». Näb. daselbst.

RauenthaLerstr. 6, "E
kirckic, herrsch. 8-Z.-Wol»i. p. sof. o. 1. Okt. z.v.
Näh. das. i.Laden0.8. Et. r. Pr . 600 Mk. 2037

Stanenlhalerstr. 7, Neubail, sind schöne3-Ztiii.-Wobnungen, der Neuzeit enlsprechend,eingerichtet,
sofort od. später zu verni. Näb. daselbst. 1417

Ranenihalerstratze8 3-Z>mmer»Wobnungeil im
Karteilhans, mitGaS, Bad ». Speise!., ans fof.
0 . sp . zu verm . Näh . daß B . 1418

Miini Rlniechiilerslr. 10
elegante8-Zimmerwoh»l»ig, mit allem Comfort

der Neuzeit ansgestattet, Kohlenaufzüge, Müll-
absaiig, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zn
verniielhen. Näh. daselbst in, Laden oder bei
Jo «er Hnn , Sedanstraße7, 1. Stck. 1419

Ranenihalerstratze10 eine schöne Wohnung,
8 Zimmer, Küche und Zubehör, i„, Mittelbau
(Parterre) auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst im Laden oder bei Josef Mau.
Sedanstraße7. 1. 1916

^Aauenthalerstratze 12 3-Zimmcr-Woh»unaen
V » mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethen. Näh. im Laden. 1420
Rauenthalcrstr. 22, Vordcrb., schöne8-Zim.-

Wohnungen, der Neuzeit eulsprech., auf 1. Okt.
zu,vermietbeli. Näh. Totzbcimcrstraße20. 2063

Rheingaucrstratze3 u. 8 (bei der Riugkirche)
geräumige8-Zim.'Wobn. mit reicht. Zub., Bad,
Erker, 2 Balkou« re., herrsch, eiliger., ans 1. Okt..
ev. früh., zu v. Näh. No. 3 im Baubür. 1865

lltheingauerstr . 8 (bint . d. Ring!.) schöne8-a,
Wohn, im Hinterhaus zu vm. Näb. das. izj,

Nhetnstratze 82, Part., 8 Zimmer, Balkon, Baz
und Zubehör aus 1. Oktober zu vermieih^
Nähere« Seiteub. Part . 2?i(j

JL schone3-Zim.-Wobnua,
ffimnlU « * zu vermiethen. Nähere,

Bäckerei. 2104
Nliehlftr. «, STäSÄ !:

per sofort oder1. Ok ober zu verm. Näder,«
Richlstroße3. n . Kran . 2262

O 1, eine schöne3 Zimmer.JllVl | lfO ♦ «r « Wohmiiig, schöne Ma«,
lardcn. Kellera»f gleichz» bill. Preis zu vm,Näbcres beil ' r , RtKlon.

Riehlstratze 6,
Alles»eil bercicrichtet, mit Leucht- und Ko.1i.ia«,
8-, 2- und 1-Ziiiii»er-Woh»li»gk». bitto Vorder^
Hans Parterre 1 Zimmer u. Küche ani 1. Inh
oder etwas später z» »ernilelhe». Nähere« bej
B. 14ran , Riehlstraße3. Mz

Riehlstr. 8 Drei-Ziui»icr-Wohnuug II. Zubehör
ans 1. Oktober zu veriniethen. Nah. Part..

Riehlstr. 10, 3. drei Zimnier nebst Zubehör auf
1. Okiober0. früher zu vermiethen. Näh. Pari.

Riehlstratze li schöne3-Ziiiin,er-Wobnung mit
reich!. Zub. tim Borbcrh.) billig zu vm. 2028

tzhLiehlstratze 20, am lliing, 8-Ztnii»er-Wobni>„j,,Balkon. Erker„ ,,d Zubehör, per 1. Oktober
zu vermieiheii. W . Jlsjer . 1979

Riehlstratze 23 sind im 1. 11. 8. Stock je 3 Zim.,
Küche, Bad, 2 Mansarden, 2 Keller auf 1. Oll,
zu verniietbcu. Näb. 1 St . recht». 2081

Riehlstratze 23 schöne Mansard-Wohnnng in,
Hiulerbaus, 3 Zimmer, Küche, Keller, auf gleich
oder später zu vermietbeu. 2079

Riehlstratze 28 schöne3- u. 2-Zimm.-Wohn. auf
1. Okt. zu vcrm. Näh. 3 recht?. 1798

Röderstratze 4 schöne3-Zin>mer-Wohnung nebst
Zubehöri. 1. Siock auf1. Oktober zu vm. 193»

*1« 7 Vdb..3.Zimmer-Wobn.• , auf 1. Okiober zu omJ
Rön,erberst 3, 1, schöne3-Zimmer-Wohnnng auf

1. Oktober zu vermietben. 224»
NLömerberq 3, Htb. 2, 3-Zimmer-Wob»ung
v » auf 1. Oktober zu v. 2263
Römcrbcrst 33 eine Frontspihwohnuiig, 3 Ziui.

». Küche, zu verm. Nähere« das. Part. 2012
8ioo,»ftratze 20 3 Zimnier. Köcheu. Niamarde

au rubiac Leute zu vm. Näb. 1. St . l. 1867z
Saalstaffe 12, 2, sch. 3-Z>»i.-Wohu. zu verm. )
Schaclitstratze 7 drei Zimilicr und Küche zu

vermielheu. Näb. 1. Stock. 2184
Schartthorststr. 4 schöneZ-Zimmer-Wohumig,

P ., eveut. m't Lagerraum, zn vermietben.
Seltarnharststratze 8 schöne ger. 3-Zimmer-

Wobunlia im 3. Stock, mit allen, Zubehör zum
1. Okiober zu vcrm. Näb. 2. StockI. 2097

Tetzarnborststratze14 2Wohnungen, je 3 Zim.
il. Znbebör, wovon eine ans gleich, bis 1. Sept.
Ivird freie Wohnung aewährt. 2228

Siharnftorststratzc 18, 1. Etage. 3-Zl»iiiier.
Wohnung zu verm. Näbcres3 l. 1731

Seharnbarststr . 17 schöne3-Ziminer-Wohnung
aus 1. Oktober zn vcrm. Näb. 1. St . l. 2043,

Seharnhorststr. 22, Part . I», 3 Z. u. Zubeh.,
Bora.. Bleiäie mir an rnhigr Leutez. 1. Oki.
Pr . 5M Mk. N.Glieükiiaiistr.20,1. bei Schrocder.

Dckarrthsrststratze2«, 1 St .. Wohnung, drei
Zimmer, Balkon und alle« Zubehör, neu her»
gerichtet, z» vermielheii ans gleich oder später.
Preis 550 Mk. 1733echeffelstratze2, am Kaifer-Friedrich-Niiig,

3 Zimmer nebst Zubehör, der Ncnzcit ent»
sprechend, sofort oder1. Oktober zu vermiethen.
Näbcrc? Dienstags 11. Freitags im Hause, sonst
Bliicberstraße 10, Part . 2227

Schicrsteinerstratze 18, Mittelb. neu, 3-Zimmer-
Wobniing». Zubehör zu vernijetbeii. 1427

Schicrstcincrstr. 8 ist ii» 3.Siock eine der Neu¬
zeit entsprechende3-Ziniuler-Wotii. aus 1. Oki.
zu vermietben. 'Näh. Parterre link«. 1578

Schtcrsteinerstratzc 12 schöne Part .-Wohnung.
8 Zimmer, Küche, Bad nebst Zubehör, wegen
Verietznna per 1. Juli oder später zu vermictb.
Näb. daselbst Part , rechts. 1563

Schicrstciilcrftr.22M Suff
per Oktober *11 verm. Näh. Part . r. 1023

Sa »icrstei,ierstr. 22, Gartenh., Wohnuna von
3 Zimmerii 11. reich!. Zubehör zu vcrm. Nähere«
Vorderhaus Part . r. 961

S -Ilicrsteitterstr. 24, 2. Et., sch. 3-Zim.-Wobii..
K.. Balk. ». Zubeb., sof. od. sp. N. Part . 1429

Schillerplatz2, Seiteub..3-Zimmer-Wohnnng per
1. Oktober zu vcrm. Näb. Bahnbofstr. 22. 1866

Schwalbachcrstr. 11 3-Zimmerwohiliing, 1. St..
auf 1. Oktober zu vm. Näb. ?M». Knickei.

Schwalbacherstratze69 drei Zimmeru. Küche
zu vcrm. Näb. Schivalbacherstr. 67, 1. Frau
W . Rnppert Wwe . 2260

Scdanstr . 2 eine Wohniliig, 8 Zimmer, Zubeb.,
auf 1. Oktober zu vermiethen. 2191

Scdanstr . 5, Bdh. 2. St ., aeräum. 3-Z.-Wohu.
mit Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näb. Part.

Scdanstr . 10 3 Zimmer, Küche, 2 Keller, 1 Maus.
auf 1. Oktober zu verm. Nab. V. 1 r. 1995

Scdanstr . 14, 2, schöne3-Zimmcr-Woh»u»gauf
1. Oitobcr zu vermiethen. Näb. daselbst.

Seerobenstratzc 20 schöne3-Ztii,.-Wobnu»geii,
Parterre 11. Gartenh., ans 1. Oktoberz. v. 2212

Scerol'cnstratze 24, 2 St ., moderne3-Zimmcr-
Wohnuiig auf gleich oder später zu vermietben.Näh. 1 l . fc,an*. 2180

Sccrobcnstr . 25, 2. St ., 3 Zimmer mit Zubeb.
zu verm. 'Näb. Michclsberg 30. Bäckcrl. 2162

Sccrobcnstr. 28, Olartenh. Part ., 3 Zimmer mit
Zubcbör zu vermiethen. Näh. Michclsberg 30,!
Bäckerladen. 2165

Secrobcnstr . 27 ist im ersten Stock im Vorder-
bons eine Wohnung von 8 Zimmern, Küche mit
allem Zubehör zu vermiethen. 1623I
Seerohenstratze.32

Wohnung von 3 Zimiucr», Küche, Bad, Balkon
und Zubehör auf 1. Oktober zu vermietben. >
eveut. auch früher. Näh. Parterre. 1839|

Steingaste 11 traffilft
auf 1. Oktober zu vermietheii. Näh. Part.

Steingaffe 12» P ., 3-Zim.-Wohuii!lg u. Zubeh. I
zum1. Oktober zu vermiethen. Näh. 1 Sk. r.

Steingaffe 2« drei Zimmer, Küche und Zubebör
im Hinterhaus zu vermiethe». 2171

Ta»»nuSstr. 2 Frontfpitz-Wohn. (3 Zimmer
Kücheu. Zubehör) sofort od. sväler au ruhige
Familie zu vermiethen.' Näheres Wilhclm-
straße 54, Büregu. 1433
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üJl | ll * l « ** * unb Zubehör auf 1. Okt.
in vermiethen. Nähere » Parterre.

Wtiststratze 21 , Vorderhaus 1. Etage , eine Drei-
Zimmer-Wohnung per 1. Oktober zu vermilben.
Nähere« Seitenbau 1. 8215

Walkmühlstr. 19 «'kA
^immeru , Küche >,. Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres 1 St . r . 2075

asalluferstr . 3 , Hth ., eine sch. 3-Z.°Wohn . mit
Zub. p. 1. Juli zu v. Näh . Vdh . P . 1812

Walramstratze 7 , im Vdb., Wohnung von 9 Z.
mit Zub. auf 1. Okt. zu v. Näh . 1 St . l. 2181

Wattuferstratze 7» Mittels Mansardewohniiua,
g Zim. u. Küchê zu vm. Näh . V. Hochp. 2258

Walramstr . 11 Wohnung von 8—4 Zim. 1759
Webergaffe 80 8-Z>mmer-Wohnung sofort zu v.
Weilstratze 15 Fronispitz-Wohn., 3 Zim., Küche,

Keller 1. Okt. ;u vm. Auz. 10—12 u. 2—6 11.
fflcilftrufte 17 drei Zimmer mit Zubehör auf

1. Oktober zu vermiethen . 1932
Mellritzstr . 25 , Neubau 1. Stock, 3 Zim., Küche,

Speisekammer, Keller auf 1. Oktober sii Denn.
Wellritzstratze 33 eine 3-Zimmer- u. 2-Zimmer-

Wobnuug aus 1. Oktober zu vermiethen.
Wellritzstratze 41 , 2. Et.. 3 Zimmer mit Zubeh.

auf 1. Oktober zu vermiethen . Näheres bet
Herrn Walillieini , das. 2267

Werderstratze 3, nächst der Göbenstraße, Neubau
Floh ». schöne 3-Zimmer -Wohnungcn . der Neu¬
zeit entsprechend, z» verm. Näh . daselbst. 1833

mT"  Neubau « x . Moo * , Werderstraße 5,
^ -Zimmer -Wohnungen mit reich!. Zubehör . Bad.

Speisekammer, Balkan , Erker pp. zu vm. 1899
Westendstratze 10 , Mittelb ., gr . Wohn , von drei

Z. u. K. an ruhige Leute per 1. Okt . zu verm.
hiäb. Vdh. Vart . 2252

Westenvstratze 12 , 2 St ., 3 Zimmer , Balkon u.
Zubehör per Oktober zu vermiethen . 2069

Westendstraße 13 , Vorder - und Hinterhaus , je
eine 3-Zimmer -Wohniing mit Zubehör zu ver-
miethen per 1. Oktober . 1900

Westendstratze 19 große 3 - Zimmer - Wohnung
per Oktober zu verm. Preis 500 Mk. 1799

Westendstratze 20 große 3 Zimmer mit Balkon,
Küche u. Zubeh . zu vm. Näh . Gth . 2 r . 1984

Villa Withelmincustr . 37 , nahe dem Walde,
ist eine schöne Tief -Parterrewohnung , 3 Zimmer
li. Küche an bessere ruhige Leute zu vermiethen.
Näheres daselbst. ‘ 2189

Wilhelmstratze 12 , Gartenhaus , eine Mansard-
wohniing, best, ans 3 Z . II. K., ver 1. Oktober
zu verm. Näb . im Laden daselbst. 2234

Wilhelminenstraße , Eckhaus , am Eingang des
Nerothals , sind elegante Wohnungen von drei
Zimmern , Küche rc.. elektr. Licht, neu her¬
gerichtet, per sof. o. später zu v. N. Part . 1073

Wörthstraße 1, 1. St ., 3 Zimmer mit Zubehör
zu vermiethen. Näheres 2. Stock links. 2203

Wörthstraße 2, gÄS:
3 Zimmer, Küche nebst Zubeh., auf 1. Okt. an
rud. Leute zu verm. N. bei Cbr . Höppli . 2085

Wörthstraße 17 , 1. u. 3. St ., schöne Wobnungen,
3 Zimmer mit Balkon, mit reichl. Zubeh. zu
vermiethen. Näheres daselbst 2. Stock r. und
Kreideistraße 5. 2014

Dorkstratze 3 schöne mod. 3. Zimmer -Wohnung
auf Okt. zu verm. Näb . 1. St . r.

Vorkstratze 10 , 2 St ., 3-Zimmer -Wohnung zum
1. Oktober zu vermiethen . Näheres Part . 2127

Aorkstr . 21 schöne 3-Zimmer -Wohnung gl. oder
später zu verm. Näb . das. 1 St . l. 1792

Aorkstratze 21 Wobnungen von 8 Zimmern mit
Zubehör , per 1. Oktober zu vermiethen . Näb.
1. Stock link«. 2108

vorstratze 27 , 3. Et ., S-Zim .-W . fof. , . v. 1993
Aorkstratze 29 , 1 r ., 3-Zimmer -Wohnung , der

Neuzeit entsprechend, sehr preiewerth zu verm.
Aorkstratze 33 , Neubau , Ecke der Nettelbecksir.,

schöne8-Zimmerwohnungeii mit reichl. Zubehör
aus gleich od. später billig zu vermiethen . Näh.
daselbst bei Rud . Schmidt . 1443

Zietenring 8 , 1. Etage , 8-Z .-Wohng . m. all.
Comfort wegzugsh. geg. Nach!, sof. od. p. I . Okt.
zu verm. Näheres Hinterhaus , 1 Tr ., od.
Wilhelmstraße 28, Buchhandlung.

Zietenring 0 , 1, 3-Zimmer -Wohnung mit Balk.
und reichlichem Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näheres daselbst 1. Stock links . 1083

Zietenring 3 , 3 St .. 3 Zimmer , Küche, Zubeh ..
herrl . Auss ., auf gleich od. später zu vm. 1898

Zietenring 10 schöne 3-Zimmer -Wohnung , der
Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später billig
zu vermiethen. Näh . daselbst Part.

Zimmermannstr . 8 3-Zim .»Wohn . m. Zubehör
lim 1. Stock ) per 1. Okt. zu verm. Näb . Part.

Zimmermannstr . 10 3 - Zimmer - Wohnung,
O , 1. u . 3 . Etage , zu verm. Näh . Part . 1992
Drei-Zimmer -Wohnuiig mit Werkstatt zu vermieth.

Zu erfahren Blücherplatz 8. 1. 1444
Drei-Zimmer -Wohnung im Hinterhaus perl . Okt.

zu vermiethen. Näh . Frankenstraße 8, 1.
Eine sch. 8-Zimmer -Wohnniig , Gartenhaus Part .,

ans 1. Okt. zu v. N. Jadnstr . 7 i. Laden . 2123

SWe Frsichitz - MliW,
8 Zimmer , Küche u . Zubehör , im Hause
Marktplatz 3 ist per sofort oder später
billig zu verm . Näh . 1. Etage , Büreau.

ov " Eine schöne8-Zimmer -Wohnung mit großer
Veranda , direkt am Walde , Endstation der
elektrischen Bahn , zu vermiethen . 1585

FVtta JiinK , Platterstraße 104.
«Äöne 8 -Ztmmer »Wotznu « g in der Norkstraße

zu vermiethen. Nähere » bei 1655
Uhrmacher Baumbach . TaunuSstr . 18.

stelle Parterre - Zimmer mit Ab-
^4 . 1 -1 schluß, als Wohnung oder für Büreau

geeignet, zu verm. Näb . Taunurstraße 26, 1.
Schöne 8-Zimmer -Wodnung im Mittelbau billig

zu vermiethen. Näh . Walluferstraße 9. 1875

Wohnungen von 2 Zimmern.
Adlerstr . 18 2 Zimmer , Küche per Okt. zu verm.
Adlerstraße 36 » Vdh . 1, 2 Zimmer und Küche

per 1. Anglist zu vermiethen . Näh. Part.
Adlerstr . 47 neub. Dachw., 2 Z . u. K.. gl. o. sp.
HtzFdlerstratze 54 ist eine schöne Wohnung von

2 Zimmern nebst Küche (Abschluß) auf
1. Oktober zu vermiethen.

ft Stb ., schöne abgeschl.
4UUU | fU % O,  2 - Zimmer - Wohn , zu

vermiethen. Näh . Nachm. 4—7 Uhr daselbst.
AFldrechtstratze 4 Frontsp.-Wobn.» 2 Zimmer,
4s Küche, Keller. 1. Okt. Zu erfr . 1 St.
Albrechtstr. 6, H. 1, Dachw., 2 Zim., Küche u.

Zubehör , auf Okt. zu verm. Näh . Part.

Albrechtstraße 8 Frontspitzwahn., 2 Zim., Küche
>,. Zubehör , auf 1. Okt. zu verm. NÜb. Part.

An der Rtngktrche 8 , Part , recht«, eine schöne
2-Zimmcr -Wohniing , Parterre , der Neuzeit ent-
svrechcnd, ans 1. Oktober 1904 zu vermietdcn.

»»» straße 2 schöne 2-Zim .-Wobn.
. ^44 mit Maus , im Vorderh . zu

400 Mk. auf 1. Okt . Anzuschen bis 8 Uhr.
ll ist j,n Hinterd . eine

v 111 If Frontsp .-Wohn ., 2 Z. u. K.,
a. kindl. Leute auf 1. Okt. zu v. Näh . Vdh . P.

Bertramstr . 15 2 Zimmer . Küche u. Zubeh . auf
1. Okt. zu vermiethen . Näh . Vorderh . Vart.

gLismarckring 5 . Vorderh . 2. Et .. 2 Zimmer.
Küche und reich!. Zubehör . 1. Oktober zu

vermiethen. Näh . P . links.
BiSmarckrtng 9 2-Zimmer -Wohnung mit Zu¬

behör auf gleich oder später zu vermiethen.
BiSmarckrtng 31 zwei Zim ., Küche u. Zub . auf

1. Oft . z» verm. Näh . daselbst im Frileurlad.
BiSmarckrtng 88 , Gartb .. schöne 2-Zimmer-

Wohnung zu verm. Näh . Vorderh . Part , links.
Bleichstr . 2 , Hinterh . P ., 2 Zimmer u. Zubehör

per l . Okt. „ l verm. Näh . Vorderh . 1. St.
Bleichstr . 16 , Hinterh . 2 St ., schöne Wohnung.

2 Z ., Küche ii. Keller, ans I . Okt. an eine ruhige
Familie zu vermiethen . Näb . Vorderh . Part.

Blücherstraße 3 2-Zimmer -Wobn . mit Entresol
im Vdb . an ii. b. Fam . z. Okt. z. v. N . Mtb . P . r.

Blücherstr « 6 , Part ., 2 Mansarden mit Küche u.
Keller auf gl . oder 1. Angnst zn vermiethen.

Blücherstr . 8 2 Zimmer ». Küche im Mittelbau
auf 1. Oktober zu verm. Näh . Vdrh . 1 St . l.

Bülowstraße 4 , 1 l., 2- und 3-Zimmer -Wohn.
z»>» l . Oktober zu vermiethen.

Bülowstraße 7 , Stb .. schone2-Z .-Wohniltig auf
l . Okt. zu verm. Nähere « Vdh . 1 r.

Bülowstr . 7 , Htb ., Dachwobn . von 2 Zim , und
K. sof. od. spät, z» verm. Näh . Vrdh . 1 St . r.

astellstraße 4/5 Mans ., 2 Zim . u. Küche sof.
oder später zu vermiethen.

Elarenthalerstr . 6 , Vorderhaus — Neubau —
sind 2-Zimmcrwobnp . m. Zubeh . auf gleich oder
sväter zu verm. Näh . daselbst Part.

^ ^ ambachtllal 14 » Gartenhau ». Mans .-Wohn .,
bell. a»S 2 Kammern ». Küche, an rnbige

solide Leute per 1. Oktober zu vermiethen . Näh.
Dambachtbnl 12, 1, bei Carl Philipp ! .

Dotzheimerstr . 11 , Hinterh ., schöne Mansard-
Wobn ., 2 Z ., Küche, auf gleich od. sp. zu verm.

Dotzheimerstr . 18 , Mtb ., 2. Zim .-W . m. Abschi,
a. 1. Okt. zu verm. Pr . 375. N. Mtb . Pt . l.

Dotzheimerstr . 26 Zwci -Zimmer -Wohn ., 2. Et .,
mit großem Balkon per 1. Oktober.

Untere Dotzheimerstraße 46 , nahe
dem Kaiier -Friedr .-Ring , ist eine ich. Zwei-
o. Drei -Ztm .-Wobnung . Part ., nebst Garten
zu vermiethen . Näh . daselbst.

C

Dotzheimerstraße 51 , Part , links, sch. Zwei-
^ Zimmer -Parterre -Wohnung an ruhige Leute

preisw . zu vermiethen.
Dotzheimerstr . 62 , P .. ist zu erfraa . 2 Zimmer-

Woh ». in e. Hths .. Part ., f. 340 Mk. p. Okt.
Dotzheimerstraße 72 , Mtb ., 2 Zimmer u. Küche

auf Oktober zu vermiethen . Näh . Bdh . 1 l.
Dotzheimerstr . 105 , Mtb ., sehr sch. 2-ZImmer-

Wohnuiigen (freie Lage) auf sof. od. sp. zu vm.
Dreiweidenstratze 8 , Frontsp ., 2 Zim ., Küche

und Keller an ruhige Leute per 1. Oktober zu
vermiethen. Näh . Part . I.

Drudenstr . 3 , Hth .. 2 gr . Zim ., Küche u . Zub.
1. Oktober zu verm. Nzz . Vdh. 1 St.

Eleonorenstr . 5 2 Zimmer , Küche u . Keller im
Vdh Port , an ruh . Leute auf 1. Okt . zu verm.

Elisabethenstr . 8 , P .. Frontsp ., 2 Zim .. Küche
und Keller, an ruh . kinderl. Leute zu vermiethen.

Eltvillcrstr . 16 , Mtlb . l . schöne 2-Zim .-Wohu.
ans 1. August zu vm. Näh . Vdh . Hochp. links.

Clivillerstraße 17, iÄÄS
Zimmer -Wohnungen nur au ruhige Leute zu
vermiethen. Näh . ä,endle , Seerobenstr . 82.

Erbacherstr . 6 Wohnung von 2 Zim ., Küche m.
Heizg. u. Speisek. zu vm. Näb . Vdh . V. r.

Faulbrunnenstr . 6 , Stb ., 2-Zimmer -Wohnung
an kleine Familie per 1. Oktober zu vermiethen.

Faulbrunnenstr . 9 eine 2-Zimmerwohn . auf gl.
oder 1. Oktober zu vermiethen . Näb . P . l.

Feldstraße 3 , Part ., 2 Zimmer , Küche, Keller
ans 1. Okt. an kleine Familie zu vermiethen.

Feldstratze 15 Wobniing , 2 Zimmer , Küche und
Zubehör , ans 1. Oktober zu vermiethen.

Feldstr . 21 , Part ., 2 Zimmer II. Küche zu verm.
Näh . Römerberg 33, Part.

Frankenstr . 5 2 Zimnicr und Küche (Vorder - u.
Hinterh .) zum 1. Okt. zu vermiethen.

Frankenstratze 7, Hinterh . Dachwohn .,' 2 Zim.
und Küche ans 1. Okt. zu vermietben.

Friedrtchstratze 21 , Seitenbau , 2 Zimmer , Küche
und Zubehör an stille Leute auf 1. Oktober zu
vermietben. Näb . Vorderhaus 1 Tr.

Ik̂ riedrichstr . 44 , Stb ., 2 Zimmer und Küche
a» ruhige Leute auf 1. Oktober 1904 zn

vermiethen. Näh . bei Heinrich Jung.
Gneisenaustratze 10 , Hth ., Mansardwohnung.

2 Zimmer , Küche unb Keller, per 1. Oktober zu
vermietben. Näb . Vdh . Part , rechts.

Gneisenaustratze 18 eine Wohn ., 2 Zim ., 1 K.,
2 K.. auf 1. Okt. zu vermiethen.

47 « neisenaustr . 25 , H., zwei Zimmer , K.. Zub.
I “ auf 1. Okt. zu verm. Näh . Vdh . 2 l.
Göbenstr . 1 im Vdh. ohne Hth . schöne 2-Zim .-W.,

Bad , 2 Balkon «, zum 1. Okt . zu vm. Nab. P . l.
Göbenstraße 7 , M .- u. Htb ., schöne 2 Zimmer.

Küche, Closet im Abschl. u . Zub ., mit Balk ., per
1. Okt. zu verm. Näh . Vdh . bei Scheid.

FUöbenstratze 11 , Mittelbau , schöne2-Zimmcr.
«Ip Wohnung zu vermiethen.
Göbenstratze 19 zwei Zim ., K. m. Gas 1. Okt.
Goethestr . 15 , Hth .. 2 Zimmer , Küche auf gleich

an kinderl. Leute zu verm. Näh . Vdb. P.
Gnstav -Adolfstraße 5 Wohn ., 2 gr . sch. Giebel¬

zimmer mit Küche und Zubehör , auf 1. Okt. zu
vermiethen. Näh . Adlerstraße 34 im Laden.

47 » ustav -Adolsstratze 14 kleine 2-Zim .-Wohn.
vSJ auf Oktober zu vermiethen.
Helcueustr . 18 eine kl. Wohn ., 2 Zim ., Küche,

Zubehör , an ruhige Leute auf 1. Okt . zu verm.
Näh . Vorderh . 2 St . I. oder Röderür . 1.

Hellmundstr . 23 2- und 3-Zimmer zu verm.
Näh . daselbst Part.

hellmnndstratze 38 sind 2 Zimmer . Küche rc.
«V per 1. Oktober zu vermiethen.
Heümnndstr - 40 , 1 l., 2-Zimmer -Wohn ., Küche

und Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.
Hellmundstr . 42 2 Z ., K. u. Kell. zu vm. N. 2.
Hellmundstr . 5t 3 Z. u. Küche(Frontsp.) z. v.

Hellmnndstratze 84 , Parterre , Wohnung von
2 Zimmern mit Werkstatt zu vermietben.

Hellmnndstratze 84 , Bdh ., Frontkpitz-Wohnung
von 2 Zim ., Küche, 2 Kellern zu verm.

Hermannstraße 7 » Stb ., eine Wobniing v. 2 Z.
u. K. auf 1. Okt. zu verm . Näb . Vdb . P.

Herderstratze 15 Wohnuiig von 2 Zim ., Küche
»nd reich!. Zubehör (Hochparterre ) zu vermieth.
Näh . im Lade ».

Hrrderstraße 19 » Gib . 1 St ., 2 Zim ., Küche,
Keller ver 1. Okt. Näb . das. im Laden.

Herderstraße 21 Frontsp . , 2 Zim . , Küche
p . 1. Okt . (350 Mk .) . N . Mainzerstr . 14.

Herderstratze 20 2 Zimmer und Küche auf
l . Oktober zu vermiethen.

Hrrmannstratze 4 , Frontspitze , 2 event. 8 Zim .,
Küche und Zubehör zu verm.

Hermannstr . 15 , Sib ., 2 Zim ., Küche u . Keller
on ruhige Leute per 1. Okt . zu verm.

Herrngartenstr . 11 schöne 2-Zimmer -Wobnnng
a» kinderl. Familie auf 1. Okt. zu v. N. Part,

^errngarteustratze 12 zwei Zimmer ii. Küchc
«V zu vermietben. Näh . Parterre.
Hirschgraben 4 , 1 St ., 2 Zimmer , Küche und

Keller per 1. Okt. zu verm. Näb . 1 St . l.
Hirschgraben 24 , Stb . 1, 2 Zim ., Küche. Keller

il. Holzst. an kl. Familie z. 1. Okt. bill. N . P.
Jahnstr . 8 , Part ., 2 Zim ., Küche u. Zubeh ., ev.

m. Lade » od. Büreau . v. 1. Okt. z. v. N . 2 St.
Kaiser -Friedr .-Ring 45 schöne2-Zimmer -Wohii.

u. Küche im Abschl., 1. St ., >l. Keller im Seiten¬
bau sofort zu verm. Näh . Vorderh . Part.

Karlstr . 30 , Vdh. 1 St ., 2 Zimmer mit Küche
ii. Keller auf 1. Okt. zu vermietben . Näb . Part.

Karlstr . 42,1 , schöne Frontsp .-Wohiiung , 2 Zim .,
Küche, Keller, an kinderlose Leute per 1. Oktober
zu vermiethen . Näh . 1. Stock.

Kellerstratze 22 freundl . Wohn ., 2 Zim ., Küche
u. Keller, auf gleich zu verm . Näh . b. L-vh , 1.

FKirchgasse 11 Mansard -WoHn., 2 Zimmer u.
«I Küche, an ruhige Leute zu vermiethen.
Kirchgasse 19 Mansardwohnung v. 2 Zimmern

u. Küche zu verm. Näh . im Laden Hrie «-.
Körnerstr . 6 , H., 2 Zimmer nebst Zubehör auf

sofort zu verm. Näh . bei Bnrk.
Langgasse 48 zwei Zim . u. Küche, ev. m. Maus,

per 1. Okt., ev. früher zu vermiethen.S ehrftratze 12 zwei Zimmer und Küche aufgleich oder später zu vermiethen.
Luxemburgstr . 7 , Stb . 2, zwei Zimmer , Küche/

Keller zu verm. Näh . Hochpart . l.
«H ^ auergassc 12 2-Zimmcr -Wohnung , Küche.
«VI Mansarde auf Oktober zu vermiethen.
Mauergasse 15 » 1 Wohnung , 2 Zim ., Küche

u. Zubehör , an ruhige Leute p. 1. Okt. zu verm.
Näh . bei A.  Mmhartli , Ellenbogengass : 8.

Mauritiusplatz 3 , V. 2, zwei Zim ., Küche p. s.
Moritzstratze 3 Maiisard -Wohnung , 2 Zimmer,

Küche und Keller zu vermiethen. Näh . i. Laden.
Moritzstratze 26 Mansard -Wobn ., best, aus zwei

Zimmern und Küche, an ruhige Leute zu verm.
Moritzstr . 45 , Hth ., 2 Zimmer mit Küche auf

1. Oktober zu verm. Nah . Vdh . 8. Stock.
Moritzstr . 48 , Stb . 1 St ., 2 Zim ., Küche z. vm,
4Atẑ ^ H«; 4 «straße 70 , Seitenbau , 2 Zim . und
«VlvriH Küche auf 1. Oktober . Näheres

Vorderhaus 1.
Mtzeugaffe 18/20 , Seitenbau 8 St . , eine
V %- Wohnung von 2 Zimmern, Küche(Glns-

abfchluß), Keller per 1. Okt . an kleine Familie
zu vermiethen . Näheres Bäckerei.

Nettelbecksir . 9 , Ecke Uorkstr., nur Vorderhaus,
schöne 2-Zim .-Wobnungen mit Zubeh . per gleich
od. später zu verm. Näh . daselbst Baubureau
R . Stein , od. Luisenstraße 12, Ph . neler,

Oranieustratzr 8 , Stb ., 2 Zimmer , Küche, Keller
auf Oktober zu verm. Näh . im Laden.

Oranirnstratz « 16 , 1. Et ., 2 Zim . nebst Keller
an Herrn oder Dame auf 1. Okt . zu verm.

i^ >ranienstratzc 21 , S ., schöne Mans .-Wohn .,
^ 2 Räume , auf 1. Oktober zu vermiethen.

Nähere ? Vorderhaus 2 St.
Oranicnstr . 29 Mans . - Wohn ., 2 Zimmer und

Zubehör , z» verm. Näh . Albrechtstraße 7, 2 r.
Oranienstratz « 48 » Mittelb . Dachst., ist eine fch.

L-Zimm «r-Wobnung zu vm. Näh . Vdb . 1. St.
Oranienstr . 56 , Hth ., 2 Zimmer und Küche zu

vermietben . Näherer Vorderb . P.
Oranienstr . 62 , Mtb . Dach. 2 Zimmer , Küche,

Keller zu verm. Nähere " Vdh . P.
PhilippSbergstr . 2 , F .. 1- 2 Z . n. Z . a. ruh . L.
» » hilippSvcrgstratz « 14 zwei Zimmer , Küche,

Mansarde , Keller zu vermiethen.
PhilippSbergstr . 41 , 1 l., Frtsp .-Wohu ., 2 Zim.

und Küche, an Dame od. ruh . Familie zu verm.
§IKlatterstratze 24 zwei Zimmer , Küche u. Kell.

bis 1. Okt. zu verm. lVdb .. nion . 25 Mk.)
Platterstratze 82 , 2. 2 Zim . u. Küche a. 1. Okt.

zu verm. Preis 22 Mk. monall . Näb . Part.
Rauenthalerstr . 8 ist eine schöne Wohnung im

Seitenbau , 2 Zimmer u. Küche, auf 1. Okt . zu
vermiethen. Näh . Vorderhaus Part.

Rauenthalerstratze 10 » Mtb . 1. Stock, schöne
2-Zimmer -Wohii . m. Küche und Zub . p. 1. Okt.
zu verm. Näh . das. im Lad . o. Sedanstr . 7, 1.

Rauenthalerstratze 11 Wohnung , ~2 Zim . und
Küche, im Mittelbau , 1. August zu vermiethen.

Rauenthalerstratze 22 , Vdh . u. Hinterd ., schöne
2-Zimmer -Wohn ., der Neuz. entspr ., aus 1. Okt.
zu vermiethen. Näh . Dotzheimerstraße 20.

Rheinstratze 59 , Stb . P ., 2 Zim . an einz. ruh.
Leute zu verm . Näh . Laden links.

Rheinstratze 77 2x2 Zim . u. K. im H. an nur
ruh . Leute znm 1. Okt. zu vm. N. Vdb. Bart.

Rheinstratze 99 , 4 St ., 2 Zimmer , Kücke, Bad,
Keller, Kohlenauszug auf 1. Okt. au kinderlose
Leute zu verm. Näh . Part.

Riehlstratze 5 , Vdh., Wobnungen von 2 Zim .,
K., Clos, im Abschl., 2. u. 3. Stock, sowie i. Hth.
Part . u. 2 St ., zu vm. N. Schiersteinerstr . 24.

Riehlstr . 8 Frtip .-W., 2 Z ., K.. gl. od. sp. z. v.
Riehlstr . 6 3 Zimmer und Küche per sofort oder

1. Okt. zu verm. Näh . Riehlstraße 3, B. Kraft.
Riehlstr . 9 schöne2-Z .-Wohn . auf 1. Okt. zu vm.
Riehlstratze 11 zwei Zim . u. K. a. 1. Okt zu v.
Riehlstratze 13 sch. 2-Z .-W . zu verm. N. H. P.
Riehlstratze 15 schöne 2-Zimmer -Wohnung per

1. Oktober zu verm. Näheres Part.
Röderallee 6 schöne Mansardwohnung , 2 Zim .,

Küche. Keller, an ruh . Leute auf Okt . zu verm.
Nöderstratze 9 schöne 2-Zimmcrwobnung an

ruhige Leute zu vermietben. Näheres daselbst,
tta -öderstratze 23 eine Wohnung , 1. Stock, zwei
«Jl große Zimmer , Küche, Keller, Mansarde , auf

1. Oktober zu vermiethen. Preis 420 Mk.
Nöderstratze 29 Parterrewohnung , 2 Zimmer,

Küche, Keller zu vermiethen.
Römerberg 2 .'4 zwei sch. Zimmer u. Küche auf

1. Oktober zu verm. Näb . 2. Stock link«.
Ecke Roon - « . Aorkstr. 9, Frtsp.-W., 2 Z. z. v.

Römerberg 86 , Hth . Part ., 2 Zim . u. Küche a-
1. Okt. zu vermiethen. Näh . Bdh . 1 St.

Gaalgaffe 28 2 Zimmer und Küche auf 1. Juli,
event. auch auf später , zu vermietben.

Scharnhorststr . 6 Wohnung , 2 Zimmer , Küche,
2 Keller per Oktober zu vermiethen.

Tcharnharftstratze 26 , Hth., 2 Zimmer , Küche
zum 1. Okt. an rnbige Leute z» verm.

Schiersteinerstratze 2 , Part ., sind 2 Zimmer.
Küche an ruhige Leute zu vermietben.

8 chiersteinerstratze92-Zimmer-Wohiiiing»nd1-Zimmer »Wobn »iig im Mittelbau an ruhige
Leute zu vermietben.

Schiersteinerstr . 19 zwei Z ., Küche u . K. z. vm.
Schwalbachcrstr . 45 , H . » 2 Zim . , Küche , K.

aus 1. Ott . zu verm . Näh . 1 St . rechts.
Schwalbacherstr . 63 » Vdh. 2 recht», zwei schöne

Zimmer mit Küche ans 1. Oktober zu verm.
Sebanplatz 4 , Mtb . Dachw . 2 Z . u. Kü -tie an

ruhige Leute auf 1. Okt. zu v. N. Vdh . P.
Sedanstratze 2 eine Wohnung , 2 Zim ., Küche,

auf l . Oktober zu vermietben.
7 1 lchöne helle Wohnung

CCUUlIlll . 4 (Vdh . Froutipiee ). zwei
Zimmer , Küche n. Zubehör per 1. Okt . zu verm.

Sedanstratze 15 2 Zimmer II. Küche per 1. Okt.
zu verm. Näb . Part.

Seerobenstr . 28 , Hth ., 2-Zimmerwohming , Küche,
Keller zu vermiethen. Näh . Vorderb . 3 St . l.

/Kcerobenstratzc 29 zwei Zim . n. Küche (Cloi.
im Abschluß) auf l . Oki. zu verm. Nähere»

daselbst Vdb. Part , bei Piochcr.
Steingaffe 31 , Vdh . Dachst, it. i. Seitenb . Part,

n. Dachstock je eine Wohnung v. 2 Zim ., Küche
n. Keller g. 1. Okt. zu vm.i Sib . Dachst, a . sof.

Steingaffe 34 , Part ., 2 Zimmer und Küche auf
1. Oktober an rud . Leute zu verm. Näh . 2 St.

Stiftstratze 1 sch. M .-W., 2 Z .. K. u. Z . a. Okt.
Stiststratze 12 , H.. 2 Z .. K. per l . Okt. zu vm
Walramstratze 1 2 Zimmer u. Zub . auf 1. Okt.

oder gleich zu vermietben.
Walramstr . 7 , Hth ., 2Z ., K. n. Zbh . a. I . Okt.
Walramstr . 8 schöne 2-Zim .-Wobn . a. Okt . z. v
Walramstr , 9 zwei 2-Zimmer -Wodniingen zn v.
Walramstratze 32 Frontsvitz -Wohnnng , 2 Zim.

Küche, Keller sofort oder später zu verm. N. P,
Walluserstr . 3 » Hinterh .. eine schöne 2-Zimmer ».

Wohn , mit Zubeh . per 1. Juli . Näh . Bdh . V-
Walluserstratze 8 schöne2-Zim .-Wohn ., Speisek.»

Bleichpl., per 1. Oktober b. zu verm.
H . Lern , Vorderh . Part.

Walkmühlstratze 19 Wohn .. 2 Zim ., Küche und
Glasabschluß , per 1. Okt. an ruh . Mietber z. v..

« » tbergaffc 88 eine Wohnnnq im 2. Stock,
zwei große Zimmer und Küche, auf I . Okt.

zu vermiethen.
Webergaffe 41 zwei Zimmer u . Küche n. 1. Okt.

zu verm. Näh . daieldst 1 l.
Webergafft 43 zwei Zim ., Küche m. Glasabschl,

per sofort oder später zu verm. Näh . B . Part.
Webergafft 46 , Hth ., 2 Zimmer und Küche auf

gleich oder später zu vermiethen.
« » eilstratze 1 » eine schöne Wohnung , 2 Zim^

Küche u. Dachkammer, per 1. Olt . zu verm.
Näh . Röderallee 26, Part.

Weilstratze 10 , Vdh . 2, 2-Zimmer -Wohnung m.
Zubebör auf 1. Okt. zu vermietben.

Weilstratze 14 , Hth . Part ., 2 Zimmer u. Küche
aui 1. Oktober zu vermiethen. Näh . Vdh . Part.

Wellritzstr . 14 , Vdb . u. Hth .. Dachwohnung , je
2 Zimmer , Küche, Keller. Näheres Htb . Part.

Neubau Hoog . Werderstr . 5 , Seitenb .,
per sofort od. 1. Oktober 2-Zimmer -Wohnunge»
mit reichl. Zubehör zu vermiethen.

Westendstraß « 10 , Mtb ., Wohn . v. 2 Z . u. K.
an ruh . Leute per 1. Okt. zu verm . N . B . B

Westeudstratze 18 , Htb . 1, 2 Zimmer , Küche n.
Zubehör zu verm. Näb . Htb . Port , recht«.

Wcstendstr . 86 , Pdd ., 2 Zim . u. Zub ., 430 Mk.
Zimmermannstr . 8 , Gth ., 2 Z ., Küche u. Zbh.

an kinderl . L . ver 1. Okt. zu vm. N. Vdh. 1 r.
Zimmermannstr . 10 , Hth ., 2-Z .-W . N. Part,
Zietenring 8 , G. P ., 2 Z .. K? l . Okt. zn verm,

2 -Zimmer .Woftuung an ruh.
'SlijUIU Leute per 1. Okt. zu vermiethen.

Näh . Billa Minerva , Aarstraße 22 », 1.
Mus 1. Oktober 2 Zimmer . Küche, Keller nebst

Werlstatte zu verm. Näh . Emserstraße 40, 1.

M KaWr».MwerkgeM.
Aus 1. Aug . 2 Zimmer . Küche, Kammer . Keller.

Stallung für 2, 3, auch 5 Pferde lino Remis«
zu vermiethen Emserstraße 40,1.

Zum 1. Okt. eine Frontspitzwohiiuiig , 2 Zimmer
mit Küche, zu verm. Näb . Neudauerstraße 4, 1.

Eine Maniard -Wohnnng . 2 Zimmer nebst Küche,
auf 1. Okt. zu vermiethen. Näheres im Eckladen
der Rhein - und Schwalbacherstraße 2.

Zwei Zimmer , Küche und Zubehör 1. Oktober
zu verm. Näheres Webergasse 56, 1 l.

Schöne 2-Zimmer -Wohn . (Hth .) sofort oder spater
zn verm. N. Westendstraße 32, Vdb . P . r.

Ltztzengaffe 18/20 , Seitenbau 2 St ., eine
VI Wolmung von 2 Zimmern , Küche (Glas¬

abschluß), Keller per 1. Okt. an kleine Familie
zu verm. Näheres Bäckerei.

Wolfttnttgen von 1 Zimmer.
Adlerstr . 16 « Maus . m. Küche gl. od. sv. zu v.
Adlerstraße 28 , 1 St . r ., Wohnungen v. 1 Z.

und 2 Z . mit Abschluß p . 1 . Oktober zu verm.
Adlerstraße 30 ist ein schöner große» Zimmer

nebst Küche auf 1. Oktober an kinderlose Leute
zu vermietben . Näh . Part.

Adlerstr . 49 1 Zim ., K. auf gl. zu vermietben.
Adlerstr . 50 1 Dachz., Küche n. K. a. gl. zu v.
Adlerstr . 81 1 Zimmer u. Küche a . 1. August.
Adlerstr . 53 ein Zim . it. Küche auf 1. Okt. zu v.
Albrechtstraße 38 Zimmer u. K. zu vermiethen.
Bertramstr . 17 Maiisard -Wohnung v. 1 Zimmer

und Küche an alte ruhige Leute zu vermiethen.
BiSmarckrtng 32 , 1» Müller , ein Zimmer und

Küche nur an kleine ruhige Familie zu verm.
Bleichstratze 12 , Hth .. 1 Zimmer u. Küche auf

1. August zu verm. Näh . Vdh . 2. Stock rechts.
Bleichstr . 19 1 Z .. Küche u . Keller p. sof. zu v.
Bleichstratze 24 gr. Zimmer und Küche (Dach)

1. Okt. zu vermiethen. Näheres Part.
Blücherplatz 5 , Hinterhaus Part ., 1 Zimmer

und Küche mit Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh . Büreau Blücherplatz 4.

Blücherstratze 3 sch. 1- u. 2-Zim .-W. an ruh L.
z. 1. Okt. zu verm. Näh . Mtb . P . r.

Blücherstr . 7 , Vdh . P ., 1 Zim . u. Küche an kl.
Fam . aus 1. Okt. zu v. N. Bismarckring 24,1 l.

Castellstratz « 10 1 Zimmer und Küche, Vorderh^
und 1 Zimmer , Seitenbau , zu verm.

Dotzheimerstr . 83 , V. P ., 1 Z „ K. im Abschl.
mit o. ohne Plans , an kinderl. L . a. 1. Okt. z. v.
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Srubmftr . « l Z. Küchea. 1. Aug. N. V. 1
Erbachcrstr . 7» Part ., 1 gr. Zimmer . Küche und

Zubehör auf 1. Oft . zu verm. Näb . 1 St . I.
Er . 1« gr. sch. W.. 1 Z . u. K.. 1 St .. zu v
eldstr . irr kl. W., 1 Z . U. K.. Hlb. Neub ., zu o.
rankenstr . 5 I Tachz. „>. Küche 1. Oft . zu v
rankenstr . 22 1 Zim. u. K. z„ vm. Näli . P
riedrichstraße 1» . B. Maus .. 1 flr . Zimmer.
Küche 2c. jetzt oder per 1. Oftoder nur a» ruh.
Leute zu vermietlien. Näh. Part.

Gnetsenanstraß « 8 , Htb. 1. 1 Zimmer u. Küche
zum 1. August z» vermieiheu.

Göbenstraße 5, Mtb ., 1 Zimmer u. Küche auf
1. August zu verm. Hippin * .

Göbenstr . 7 Mittelb. u. Hmterh., schöne 1 Zim .,
Küche, Closct im Abschl.. u. Zubehör per 1. Aug.
und t . Oft . zu verm. Näh . Pdb . b. Scheid.

Göbenstr . 19 , Neub.. 1 Z. u. Kücke per 1. Oft.
Helenenstr . 28 . Part .. 1 Z . u. Küche nebst reich!.

Zubehör (2 St .) auf 1. Oktober zu vermietben.
Hellmundstr . 13 Mansarde. 1 Zim. u. 1 Küche.

sofort „ i verm. Näheres Hiuterh . 1.
Hellmundstr . 33 , Pdh. im Dach, ist 1 Zim. m

Kücke rc. per gleich oder 1. Oktober zu verm
Herderstr . 9 l -, 2- und 3-Zimmer-Wohn., auch

mit Werkstatt, zu vermietben.
Hermannstraße 7 . Vdb. Dachst.. 1Z . u. K. auf

i.  Oft . zu vermietben. Näh . Vdb. Part.
Hermannstr . 18 1 Zimmer u. Küche zu verm.
Hermannstr . 19 1 Z., Küche. Maus., Okt. zu v.
Hermannstraße 22 1 Z. >,. Küchea. 1. August.
Hermannstr . 22 1 Zim.. Küche, K. zu v. N. P.
Hermannstraße 26 ein Zimmer, Kücheu. Keller

auf 1. Oktober zu vermietben.
Hirschgraben 4 , P ., 1 Zimmer , Küche u. Keller

per 1. Oktober zu verm. Näh . 1 St . I.
^/ » « /stratze 18 1 Zimmer und Küche per
«Will 4 l . August zu vermietben. Nähere » bei

Rechtsanwalt LaafT , Ncugaffe 1.
Karlstr . 32 , 1, ein Zimmer nebst Küche zu vm
Karlstr . 38 , Vorderb., 1 Mans.-Zim., Küche n.

Keller an kinderl. Leute zu verm. Näb . Part.
Kirchgaffe 13, 2. Skock. Wohnung v. 1 Zimmer,

Salon , Küche u. Zubehör auf den Ist. er., event.
später , zu vermietben. Näh . 1. Stock l.

Markt straß « 12 1 Zimmer und Küche sofort zu
vermietben. C . Rio ' (mann.

MichtlSberg 20 Dachm., 1 Zim. n. Küche, zu v.
> Moritzstrast « 31 Frontspitzzmnuer und
» Küche an einz. Person od. kinderloses Ehepaar
kt zu vermietben. Monatlich 32 Mark . Nähere»
» im Comptoir im Hof.
Moritzstraß « 41 Mans.-Wobn., ein Zimmer n.

Küche, an ruhige Leute zu vermietben.
Moritzstraße 41 eine Mansarde mit Küche an

ruhige Leute zu vermiethcn.
Nerostr . 34 , Htb. P .. 1 Zim. u. Küche zu verm.
Oranienstr . 10, Kartend., ist ei» Zimmer, Küche

und Keller auf 1. August zu vermietben.
Oranlenstr . 47 1 Z. u. K. gl. o. spät. N . P . r.
Rlleingauerstr . 4 1 Zim . n. Küche, Frisp ., z. v.
§tz> heinstraße 93 Frontspitzzimmer mit Balkon,

Küche. Sveis * - . . . ~

Frrttast . 8 . J « '11 V04 . Wresbar »e« - r Tagblatt . M,rgkn -^ - gab - . 2 . Blatt. N- .
Sonnr „ d«rg,rstraß « 40 möbl. Villa ,n ver.

mictben . Nähere » durch den Verwalter von
11- 12 daselbst oder tb. Uran,  Agentur.
Taunusstraße 17, 2 - 4 Uhr.

Eine Wohnung
von 3 stroßen Zimmern , Küche , Bade-

ztnimer , möblirt oder unmöblirt » von
1. August an bi « 1. 2»pril 1908 Abreise
halber bisti - , u v . Näh . Drudenftr . 1,2.

anKüche, Speisenkammer, ' Kohlcnkeller,
rubiae Mietberin abzugeben. Näher . 3. St.

Riehlstr . 6 1 Zim. u. Küche im Vdb. Part . sol.
od. 1. Oft . zu vm. N. Riehlstr . 3. B . Uralt.

Riehlstr . 9 I-Zimmer-Wobn. 1. Oktober zu verm.
Römerbcrg 14 , H., 1 Zim ., Küche, K. a. 1. Okt.
Roonstr . 16 1 Z. ». K. m. Zub. N. Klein. P.
Schachtstr . 13 gr. Zim. u. Küche auf gl. od. sp.
Scharnhorststr . 3 Froutip ., 1 gr. Z., K., K., K.
Scharnhorststr , 14 , Vdb. P .. 1 gr. Z. u. Küche

mit Abschluß an kleine Familie zu vermietben.
Schlichterstr . 22 gr. Mans.-Zimmer, Küche und

Kell. a. gl. od. sp. an rub. Leute zu v. N . 3. Et.
Schwalbacherstr . 78 kl. W.<1 Z., K., gl. zu vm.
Sedanstr . 8 sch. Man?, m. Küche a. 1. Okt. zu v.
Sedanstraße 10 1 gr. Zimmer, Küche. Keller a

August zu vcrmiethen. Näh. 1 St . r.
Steingaff - 12 , P .. i kl Z . u. K. , . 1. Okt. zu v.
Steingaffe 16 , Hth., Dacbw., 1 Z. u. K., zu v.
Steingaffe 34 1 Z. u. K. an k. L. a. gl. o. sp.
Walramstraße 20 1 Zimmer u. Küche. Mani

an kindl Leute zu vm. Anzui . 12—2. Näb . 2r.
Webergaffe 43 1 gr. Zimmer, Küche u. Keller

per l . Oktober zu verm. Näb . Borderb . Part.
Weilstr - -

an

ähnntrr tttth möblirte
Mansarden . SchlnMeUcr» etr.

^ ^ eidstraße 80 , 1. gut möbl. gr. Zimmer an
mlw.ihiji .« frr i ' . ob-  Dame zu verm. fl —2 Pers .)

' • M . 1, möbl. Z . an best. Hrn . zu v.
J5 » 1 möbl . Z . (lev. Eina .) z» vm.

"b . best. Arbeiter Schlafstelle.
VI lini TlTI* A.  1 elegant möbl. Zimmer

K a f mit U1,b 0l" ,e ^kllston.
S ' * Xr a!lt moM- '" wen. Zim . zu vm.

^ ein  möbl . Zimmer zu v.
oA 1vJ noW- Zimmer zu vermietben.
«2 ' 2 " wöbl. Zim. bill. zu vm.

^lbrecktstr . 37 . Htb . P .. erb. rl . Arb . Kost u. L
Ä7 ? ^ «" rthor 2 , 8 recht», sch möbl. Z . z. v.
Lahnhofstr . 12 ein schön möbl. Zimmer zu vm.
Bertramstr .iße 2 , P .. schön möbl. Zim . zu vm.
Bertramstraße 4 , 1 r.. schön möbl. Zimmer an
«al *' ^ frI n * u öerm- kvent. Klclvifrbenutznna.

2 l " lcbön m. Z . m't 1 o. 2 B.
D.. sch. möbl. Zimmer zu v.

^2 .' d - 2 l.. möbl. Zim. sof. zu v.
« 5 " " * 2G ' ^  wöbl . Zimmer zu v.

31 , 3 l.. sch. aut m. Z. 22 Mk.
t' } r- ,rfi - iiwei an ». Arb. K. u . L.
i *' Im  3 - m- 1 2 Betten , . v.

« 1n'  m ei" m5M- Ä' " - 1» VmBlnckiert ' katr 6 , Part ., Schlafstelle zu verm.
dl ' ' « » »' ». 6 , 3, 2 g.st m. Z. (Balk.) ein, , oder

!1*. schlafz -mmer vreisw . zu verm.
t’  möblirte Manlarbe zu vm.

d ^ ' rst «-. ^ ' Bart . !.. möbl. Zimmer sof. , . v.
m r" wöbl. Zimmer zu verm.
tn !vi2!l r£ r ‘ ? •' wöbl. Zimmer , Iingen., zu v.

2 r -  wöbl Zimmer b. »u verm.
m F ; 1 r-' fd’- w. Z . sof. zu "m.

3 l -' " Z. zu verm. (17 Mk.)
£ 2? fr 2 ri  3  l .. möbl. Z . zu vm. (18Mk .)
Vlü » erstr . 24 , 1 r .. fr. möbl. Zimmer zu vm.
Dambachthal 2 , 8 recht« , möblirte , Zimmer

bill 'g, » vermietben.
Dotzheimerstr . 8 . 1. Et ., möbl. Z . mit o. o. P.
Dotzheimcrstr . 72 , Hth . P . l.. erb. r. Arb . Log.
^rudenstraße 1, Ir ., möbl. Zimmer zu verm
Eleonorenstr . 7 , P . r .. möblirte » Zimmer zu o.
Eleonoren,tr . 8 , P . möbl. Z .. iep. Eina .. z. vm.
Ellenbogeng . 7 . Htb . 2 r.. ich. m. Z . soi. zu v.
«l^vue >,boge «»aaffe II ein schön möbl. Zimmer
V .. zu vermietben . Näb . in, Metzaerladen.

Mcnlwakngasse 13 ÄLLKLi!
Fraiifeitstraßc1, L .;-,
frantenstr . 7 , Vdb . 2, ei» mö^l. Zim. b. z. v.
frankenstr . 8 , Hth . 1, ich. möbl. Z . ioi . zu vm.
franken,tr . 8 , H. 3. f. zwei anst . ja. L. s» . L.
-erankenstraß « 9 , 1 l.. möbl. Zimmer zu verm.
F-rankenstr . 19 . erb . Arb . Loqi«. Wocke 2 Mk

riedrichstr . 14 , H. P . I., erb. rl . M . b. Loai ».
28 , 2. schön möbl. Zim . zu vm

riedrithstratze 47 , Htb . 3. ein hübich mäblirte»
Zmimer an einen Herrn sofort zu vermietben.

GerichtSstraße 1 , Part ., möbl. Zimmer , separ.
Eingang , an anständ . Herrn zu vermietben.

iNneisenanstr « 27 , 8, möbl . Zimmer zu verm.
Go «tk»estr . 1 , 1. möbl. Zimmer mit 2 Belten u.

Balkon ab Ist. Juli frei.
Goethestraße 1, 1. St ., m . Mansarde zu verm.
Goldg . 8 b. möbl Zimmer zu verm.
Helene » str . 2 , 3 . erb. ein rl . Arb . Schlafstelle.
Helenenstr . 10 , 2 r .. schön möbl. Zim . zu vm.
Hellniitndstr . 3 , P . I.. stin niöbl. Z . iof. z. vn,
HeNmnndstr . 8 , 2 r .. möbl. Zimmer

Rerostr . ' 3 , 2. erhält ein br. Arb. Kost ». Logi
Nerostr . 10 , V. 3 erh. zwei s. L. ick. Schlosst.
Nerostr . 10 , Htb. 3 r.. erhält reiul. Arb. Schlsst
Rerostraße 11, 2 St ., schön m. Z. für dauernd,
^erostraße 14 , P . I., 1 m. Zimmer zu verm.
Reugaffe 18 , 1 St . r., möbl. Zimmer zu verm.
Nicoladstraße 8 Wobu- und Schlafzimmer zu

vermietben . Näb . 2 St.
Nieolasstr . möbl. Salon , Hochpart., per Woche

15 Mk.. zu verm. Näbere , Goetbestr . 1. 1.
vranienstr . 8 g. möbl. Part .. Z a. einige W. fr,
Oranienstraß « 36 , 2. gut möbl. Zim. zu verm.
vranlenstr . 41 , i l.. schbn möbl. Zim. zu verm.
Ora «»ienstr . 80 , P . r.. 2 gut möbl. Z . zu verm.
Philipp« vergftr . 87 , P . r.. sch. m. $ . zu verm.
Philipp - dergstraße 39 a , V., freundl. möbl.

Zim . s. 20 Mk. mtl . mit Kaffee an Herrn , . vm.
Vlatterstr . 24 möbl. Z . mit sep. E .. Part .. , n v.
Rauenth ' Ierstr . 7 , M . 1. erb. a . A. g. K. ». L.
Ranenlhalcrstr . 10 , Mtb . 2 I i» . möbl . Zim.
Riehlstr . 3 , Mtb . 2 r.. erb. reiiil . Arb . sch. Loa.
Riehlstraße 11, 3 l., schön möbl. Z . billig zu v.
Riehlftraßc 18, Mtlb . P .. erhält ja. M . Logi».
Riehlstr . 18 . M . 1 m. Maul . a. rl . Arb . z. v.
Riehlstraße 23 , H. 1 r.. f. aust. Arb . sch. Loa!»
^h » Sd «rattee 16 , 1 link», ein große» gut wöbl.»r » Zimmer „ > u— !-“ —

Hrlenenstratze 6 , Vdb. 2, einzelne Zimmer nebtt
Glasabichl . «. Wasser zu vermietben. Nähere«
im Vorderban » 1 Stiege.

Helenenstr . 18 l. Zimmer zu verm. N. Vdh, i
Hellmnndstroße 28 ein kl. l. Part .«Zim. zu
Hellmuudstraße 31 leere» Part .-Zim. zu verm
Iahustraße 8 , 2 St ., leere» Zimmer zu verm.
Kirehgaffc 19 ein Manlardzinuner zu vcrmicthe,,

Näb . bei Rr ! ,-g . Laden.
Lutsenstr . 86 schöne belle Mansarde zu verm. vr°

Monat Ist Mk. N. Dienst , u. Freit , v. JO—ia
Luxeniburgstr . 7 » Hockp. I., groß. Part .-Zju,

kann auch abgeth. werden , zu vermietben.
^I/lN 1irp 1'straße 14 (Villa ), unweit Bahnh»,

n. Kn anl ., 1—3 leere Zimmer,
mit Pension oder Küche , zu vrrmicihe^ev.

Zimmervermiethen.
Roderstr . 3 ein gr. möbl. Zimmer sofort zu vm.
Röderstr . 18 möbl. Z . sofort zu verm. N. Part.
NSdcrstr . 19 , 3 I.. möbl. Mansarde sof. zu vm.
Röderstr . 41 , 2 St . r .. 1 möbl. Mnns . , n vm.
Römerderg 36 . Vdb. 11 .. k. r. Arb. Schläfst, -rh.
JRfltttartJfffl 38 beizb. Kammer mit Bett vm.
Roonstraße 3 . Part ., erh. re'nl . Arb. möbl. Z.
Roonstr . 16 , V. 1 St . l.. eins. möbl. Zim. z. v.
Saalaaffe 38 . 2 r.. ios. möbl. Z. mit 1 n. 2 B
Schachtstr . 23 . 2. Et., möbl. Z. m. s Eina. z. v.
Schachtstr . 83 , 2 r., schön möbl. Zimmer zu v.
Smarnhorststr . 16 möbl. Fro "tsv't». zn verm.
Scharnhorststr . 19 , 1. fein möbl. Zimmer (sev.

Emgaug ' ver Iof. nur an best. Herrn zu verm.
Schiersteinerstr . 9 . H. 3. erb. saub. Arb. sch. L
SchüUentiofstr . «6 . P „ srdl. niöbl. Z zu ve m̂
Schulberg 8 , 2 St . recht» , zwei schöne möbl.

Z 'mmer an Herren zu vermletben.
EAulberq 21 » 2 St ., möbl . Zimmer mit guter

Penston an beffere Frl . zu vermietben.
Echwalbacherktr . 7 , S . r . 1 L möbl. Zim . z. v.
Schwalbacherstraße 11 » 2. büblch möblirte»

Zimmer mit oder obne Penston zn verm.
Schwalba » erstr . 28 . M . l. 1 r .. erb . r . A. -- » lsst.
S » walbach «rstr . 87 , M . 8, sch. m. Z .. 2B .. bill.
Schlnalbacherstr . 68 , P .. a. möbl. Zim . b. z. v.
sedanstr . 6 , 2 I., möbl . Zimmer billig zu verm
Sedanttr . 7 , 2 l.. f . mbl . Z . an b. Hrn . zu vm.
Sedanstraße 10 » 2, möblirte ? Zimmer zu verm.
Sedanstraße 10 , Htb . 8. einkach möbl. Zimmer

mit 2 Betten au zwei reiul . Arbeiter bill. z. Um
Sedanstr . 11 , H. 2 v.. f. 1 f. M . Tb . a. 1 Z. b

Michelöberg 28 ei» Zimmer zu vermietben.
Moritzstraße 50 große » Zimmer mit Kammer g,

Keller ans gleich oder später zu vermietben.
Moritzstr . 64 gr . Frlspz .» Wass. n. Cloi ., zu vm,
Platterstr . 32 ein gr . Zim . auf gleich zu verm.
Ouerstr . 2 gr. Fronlsvitzzimmer 1. Aua . zn vm.
Riehlstraße 8 Mansarde au einzelne Frau aus

l . August zu verm . Nähere » Part.
Römcrberg 2/4 ein hcizb. Zimmer auf 1. Aug,

zu vermietben . Näbere » 2. St . >.
Roonstraße l9 eine leere Mansarde zu verm.
Saalgaffe 3? eine Maus, an eine st. Pcrs . zu v.
Schachtstr . 6 große » Zim . gleich od. später zu vm.
Schachtstr . 11 ein gr. sch. Zim . auf gl. zu verm.
Scharnhorststr . 2 . 1. I. Zim . u. Maus , zu vm.
Scharnhorststr . 14 , V., l. heizb. Mans. zu vm.
Seerobenstr . 9 , M. 1 r., gr. heizb. Maus, zu v.
Seerobenstr . 11, M . 2.  1 gr . leere? Z . z. verm.
Stiftstr . 13 , El. 1, 1—2 leere Zimmer zu verm.
Stiftstr . 13 leere beizb. Mani . zu v. N. Gtb . 1.
Aktislstraße 22 ein Zimmer (leer oder möbl.).
W eben!» eine Mauiarde zu verm.
tzvalramstr . 11 Maus , an einz. Vers. N . 1 St.
Svestritzstr . 33 Maus . a . einz. P . 1. Aui . zn v.
Westcnvstraße 28 , im Hiuterü ., ein l. Zimmer

zu vermietben au anständige Person.
Wielandstr . 2 leere» Ziinmer . geeiqu. f. Büreau,

Möbeleiustcllen od. einzelne Person . Näb . Part.
Mörthstr . 1, 2 r., leere heizb. Mansarde zu vm.
Wörrhftr . 1 leere M . zu verm. Näb. 2 St . II».
Wörthstr . 1, 2 I.. l. Maul . z. Möveleiust . zu v.
Wörthstr . 18 , 2, leere Manl . au einz. Pers . zu ».
Mansardeu zu vm. Näh . Faulbrunnenstr . 10, 1 r.

Demisrn , Slnliunyen , Schcuurn,
Keller ete.

für ein Pferd27 " » Stall
4 » v1V1 zu vermietben.

I
Seerobenstr . 7 , 1 l., möbl. Wohn-

u. Schlaizimmer prcisw . zn vermiethen.

i ~ ~ - r .. niovi. Zimmer zn ve m.
str . 1 ein Zimmer . Küche Keller, neu yerger.. e >pfll1,1indstr ‘ZA !» ein schöne» rubiae»
einz. Perion zu vm. Näheres Part . r . ^ ^ IllllUIlvsll . 04fr möbl. Parterrczimmer

Zwei Dachwohnungen , jede 1 Zim . u. Kücbe, auf
gleich od. sp. zu o. N. Hellmundstr . 31, V. 1 l.

Ein gr. Zim., Küche, Keller. 2. St ., an r . Leute,
monatl. 22 Mk. Näh. Kustav-Adolfstr. 1, P . r.

E . Mani .-W., gr. Z . u. Küche, auf 15. Jul ! oder
1. August zn verm. Näh. Walramstraße 5.

M »h« «« sr « olsiie Zimmer-Airgal»e.
Adlerstr . 38 neu beraer. Dachw. a. gl. od. sp.
Goldgaffe 8 kleine Dachwohnung zu vermietben.
Helenenstr . 10 Dawloai » gleich zu vermietben.
Hirfchgraben 7 kleines Dachloai» ioi . zu verm.
Nerostr . 24 mehrere ll. Wohnungen zu verm.
Röderstraße 31 Dachwohnung sofort zu verm.
Römerverg 1 zwei kl. Wohuunoen sof. zu verm.
Römerberg 38 kl. Wobu. gl. od. 1. Aug. zu v.
Schachtstratze 3 Dachwohnung zn vermiethen.
Weilflraße 13 kleine Mansardwobnung zu verm.
Kl . Lvebergaffe 11 Dachwobuung zu vermiethen.
Mansard - Wohnung im Seitenbau an kl. ruhige

Fam . zu vermietben. Näb. Tannuestraße 7, 1.

Answiirt « gelegene Mohmmgen.
In d. Nähe Wiesbadens , Bez. Waidstr ., 8 Zim .>

Wohn . ui. r . Zub . u. Kart ., evt. zwei 2-Z .. W.
iof. o. sp. bill. N. Krundwea 3. ». b. Eirundmüble.

Sonnenberg , WieSbadenerstr . 38 , 2 Zim .,
Kücke uud 8 Maninrden auf Oktober.

Wohnung , Parterre oder 1. St .»
AllllslUlll . g Zimmer , Küche m. Wafferlest. n.

Keller zu verm. Jl . Ilerzer , WieSbadenerstr.
Dotzheim , am Bahnhof No. 49. Wohn., 1. Gt ..

8 Zim . u. Küche nebst Kart , ans gleich zu verm.
Näh. Oranienstraße 60. 8, Wiesdnben. 1446

In Dotzheim , Rheinstr . 49 , 1. Etage, 8 Zim.
und Zubehör für 800 Mk. per sofort o. Oktober,
Dachstock, 2 Zimmer u. Zubehör , für 173 Mk.
per Oktober zu vermiethen.

Erbenheim . In neuerbautcm Landbau », WieSb.
Allee, im 1. St ., sehr schöne3»Zimmer -Wohnuug
mit Balkon , reichlichem Zubehör (Südseite ) und
eine schöne 2-, eventuell 3 - Zimmer - Wohnung
(Frontipltze ). ioiort oder auf später zu verm.
Näb . daielbst Parterre.

Erbenheim » WieSbadenerstr . , 1, ev. 2 Z . n. K.
s. z. v. N. Oberg . Kritsckke. Bieritadterstr . 17 hier.'

(Garten -?lu »sicht) a» einen best. Herrn zu verm.
HeNn,u « vstr . 40 , 1 1, erh. reiul. Arb. Sckliit.
Hellmundstr . 42 ein mbl. Z. z. v. Näh. 2 St.
Herderstraße 21 , 2. Et ., frenndl. möbl. Balkon-

fzimmer mit guter Pens.(45-35 Mk.)zu verm.«rmannstr . 6 k. anst. Hrn. K. » . L. erb. N P.
ermannstr . 21 , 1 r.. niöbl. Mansarde , . vm.

Hermannstr . 24 erb. an», j. Mann Ko» u. Log.
Iahnstr . 44 , H. 3 l., möbl. Zim. a. Frl . z» vm.
Aalmstr . 44 , H. 2 l., erh. nnst. Man » reiul. L.
Kapelle »«str . 3 , 1, gut möbl. Zimmer auf Tage,

Wochen oder dauernd billig zu vermiethen.
Karlstr . 30 , 2 l., el-o möbl. Z . bei emz. Dame,

Ä 7 2 1' w- Z . frei. 1 bi»
* ** * P 2 Betten und Schreibt.

Karlstr . 41 , 3 l., möbl. Z . m. Peni . sof. zn vm.
ßtritinnffp 7 ^ W 811 wöbl . Zimmer.
MlUIgUjic stp. Eingang , smor , zu verm.
Kirchgaffe 52 , 3, möbl. Z-ni. m. od. o. P . ,u v.
Langgasse 6 » 2 Tr . , möbl . Zimmer mit g.

Pe ««fion sifraelitisch ) z»r verm.
Lauggaffe 23 erhält ein reiul. Arbeiter Schläfst.
Lehrstraße 23 , 1, möbl. Zimmer zu vermietben.
Lehrstraße 33 ein möbl. Part .-Zimmer zu verm
Luifenplatz 2 , 1. hübich möbl. Zim. m. Ba kon.
Luifenstr . 8 . Kartend. 1 l.. schön möbl. Zimmer

mit oder obne Penston zn vermietben.
Luifenstr . 8 , G. 2 l.. schöne möbl. Zim. ,u vm
Luifcnstraße 84 . 1. möbl. ich. Zimmer h. zu v.
Luifenstr . 43 , 1, a. mbl. W.- u Schlast.. a. einz.
Luxemburgstr . 7 . Stb . 2. möbl. Zimmer zu v
Mainzerstraß « 14 , uiiweit Bahnhöfe >,. Kuroul

1—8 gut möbl. Zim. billig zu v. Kr. Kartem
Mainzerstr . 44 möbl. Ziwmei m. n. obne Dens
Marttstraße 12, bei »o « ««, , ar. möbl. Zimmer

am Sev ôßplatz. ioinie 2 Schlafstelle« frei.
möbl. Mansarde gleich

Steingaffc 21 , 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Steingaffe 28 , P . 1 l . möbl . Z . m>t s. E . z. v.
Stcingaffe 36 , 8 l., möbl . Zimmer billig zu vm.
TairnuSstraße 28 . 3. Etage r ., möbl . Zimmer

mit od. obne Pension billig zu verm.
Mebergaff « 49 . Hth . 2 r.. erh . r . Arb . b. Loai».
Mellritstraße 8 , 1, out möbl . Zimmer zu verm.
Wellritzstr . 21 . Hth 1. f. f. r . M b. Kost u . L.
Wellritzllr . 27 , 2, erb. zwei sg. M . Kost u. Log.
Wellrißstr . 31 , Laden , niöbl . Z >m. sof. zu vm.
Wörthstr . 18 . 2, ein ich. gr . möbl. Zim. zu vm.
Norkftr » 14 » 4 St ., erh. r . Arb . saubere» Lagi».
Zimmermannstr . 6 e. gut möbl. Z . 1. Et . v.
Zimniermannstr . 9 , 2 , möbl . Zimmer m. Penl.
ftzrenndl . «nöbl . Zimmer an ein». Herrn zu

v-rm . Nähere « Hirscharabe» 12, Vdb . 1.
Ei » m. Z . an rub . M . N . Oranieustr . 54, H. 2 r.
Schön «nöstlirteS Zimmer aus fofort zu ver¬

mietben. Nähere » Dorkstraße 33, Loden.
Sck. möbl . Part .-Zimmer , iinae»., an einen Herr»

,« verniietben . Adresse im Taabl .-Verlag . y»
^UffHöblirteS Zimrner » 2. Stock, i» der Nähe

de» Bismarck - Riiig «. z» verm. Offerten
unter II . < 80 an den Tagbl .-Verlag.

A «n Rerothal große » Kiebel-immer , möblirt od.
unmödlirt , zu verm. Offerten unter « . <82
an den Taabl .-Verlag.

S - nnenberg , Apotheke , 1. Etage , schön möbl.
Zimmer zu vermietben.

Diez a . d. Lahn.
Emserstraße 24 , in schöner freier Laae, 2 gut

möbl . Zimmer mit o. obne Pension au Fremde
billig zu verm. Auch einige Kinder oenicften
auimerks. Bedienung ; früche Zieaenmilch i. Hause
Herrl . Spaziergänge , geiunde Luit . Auskunft
w. ertb . Wiesbaden , Zicteuring 8, Slb . 1.

«HHarktstraße 12 , 2 r
oder 15. d. M . z» vermiethen.

b. zu v.
e b. zu v.

Mairergaffe 19 , 3 St ., ein gut m
ManrilinSplatz 8 , 1. möbl . Maniar . . . .
MauritiuSstr . 10 , 3, gut möbl. Zimmer zu vm.
Metzgergaffe 29 erhalten zwei r. Arbeiter Log.
Metzgergaffe 35 Schlafstelle zu vermiethen.
MichelSverg 9 , 1 l., gut möbl . Zimmer zu vm.

wöblirte » Zimmer

Möbllvtr Molfinnige » .
Rhcinsir . 81 ick. niöbl. Wohn.» 3 Z. u. K.» z. v.
Schön «nöbl . Wohnung (1. Et.) in vorn, Lage

f. d. Winter zu vm. Zu crfr . Tagdl >«BerI . ko

vermiethen.
Moritzstr . 8 , H. P . l.. sch. möbl. Zim . zu verm.

1. möbl. Wobu - und
Schlaf, , mit Frühst ., Pr . 85 Mk.

per Monat , Herrschaft!, möbl Einzel, , b. kindl.
Ebel.. Wochenprei» »,1t Frühstück 15 Mk

Moriststr . 43 , H. 2 r .» erh. j. M . Kost u. Log.
Nerostr . s , 2, möbl. Z. mit 1- 2 B. u. P . zu v.

Leere Ziininer , ?r'ansardr „ ,
Kammern.

« " erste . 88 . 1 I. frbl . Z . n. gl. o. später zu v.
AdolfSallee 3 , Hth . P ., ein groß , belle» Zimmer

als Comptoir , Lagerraum o. We kstatt zu verm
Rlbrechtstr . 7 Mani . z. Einst, v. Möbeln zn v.'
Sllbrechtstr . 84 gr. Eckmans. al. o. sp. z. v. N. 2I

smarik-Ring 30
Peison p. 1. August zu verm. Näb . 1. St.

BiKmarckr ' na 32 , I, Müller , große», heizbare«
belle« Froinip ' tz,immer leer oder möbl. , u verm'

Bleiepstr . 2 2 leere Maus . iof. zn vm. N. 1 St.
B >ei «hstraße 4 , 8 r .. eine Mansarde zu verm.
Bleichstr . 14 leere Mansarde zu vermietbeli.
Vleichstratze 23 gr. Mani . aui gleich zu verm.
Dlücherpl . 6 , 8. ar . helle Mansarde l. zu verm.
«astellstr . 9 gr . Zim . zu verm . a. al . ob. fvöter
Dotzheimerstratze 80 , 8 St .. 2 schöne I. Zim,

m. Abschluß p. 1. Okt. ». verm. Näb . das. 1. St.
Dotzheimerstr . 98 eine leere Mansarde zu vm.
Elleubogeng .' ffe 11 zwei leere Mansarden zu

vermietben . Näh . !m Metzeraerladen.
Faulbrunnenstr . 5 1 Mansarde an einzelne

Persou zi, verniietben . Näh . Metzaerladen.
Feldstratze 16 , P ., ein ar. Zimmer zu verm.

elbstr . 18 ein ich. I. P .-Zim. (Nendaü) zu v.
rankenstraß « 16 ein Maniard - Zimmer an r.
Person zu vermietben . Näh . im Laden.

Friedrichstr . 11 ein ar . beller ZImmcrraum z. v.
Gneifenaustraße 10 ein F >0ii,spitzztmmerper

1. Auaust ,» verm. Näh . Part , recht«.
Goetftcstraße 1 sch. Fro -ftspz. zu vni. N. 1. St
Gocthestr . 18 große fand . Manf . zu verm.
Harti »»gstraße 8 zwei Mansarden an rnh.

Pers . zu verm . Preis v Mark.

Adolfftratze 1
sind Stalluuae » für 36 Pferde , Lagerräume von

300 sD-Meter groß , für jede» Geschäsl geeignet,
auf gleich oder 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere» daielbst.

Btüchcrstraße 3 großer Flaschcnbicrkeller, event.
al » Werkstatt oder Lagerraum , mit oder ohne
Zimmerw . zum 1. Oft . zu verm . N. M . P . r.

Bülowstr . 3 Keller mit Waiierl . n. Abs. zn vm.
Bülowstraße 4 , Vdb. 1 I., Flaichenbicrkellcrmit

Wobnuiig aui 1. Oktober zu verm.
Fra «»kct»straße 17 schöne Stallung für 2 Pferde

Futterraum , Wagcnrcmise auf 1. Oft . zu verm.
&rtohrifflß r <, f5e 50  Stallung für 2 Pferde,

Remise und Futterraum . sowi«
schöner großer trockener Keller für Lagerzwcck«
zu verm. Nähere » 1 St . reckt».

Gneifenaustraße 5 zwei i» önc Hoikcller zu vm.
Gneisenanstr . 10 ei» Weinkeller mit Wasser«

ii.  Gasaulagcu , iii>aefäbr 170 qm gr.. ver sofort
zu vermietben. Näb. Vdb. Part , recht».

Göbenstr . 7 50 qm gr. 'übler Keller, Vers, mit
Ga » u. Wasser, f. v. Geschäft o. Laaer , sos. od.
1. Oft . z» verm. Näb . « . 8cHeid , Vdh.

Heltmundstraße 85 ist ein großer Keller al»
Laaerraum zu vermietben.

Herderstraße 7 FlafchenbierkeNer zu verm.

«bi Web,beller, SÄ 1, ,6“Ä .'*
Körnerstraßc 6 ein großer Weinkeller auf 1. Okt.

zu vermietben . Näb . bei
tz- nxembnrgvlatz 4 Lagerkcllcr zu vermieth.

Nähere » Parterre l.
ffiüoittfolfof gleich oder später zu vermiethen
eü ? ll »l1l . lil . l. MauritiuSstraße 10,1.
Platterstr . 8 zwei große belle Keller für Obst

». dergl. auf Oft ., Preis 8 Mk. p^o Monat.
Roonstr . 5 . Part ., Stall für 2 Pferde sof. z. v.
Scharnhorststr . 14 ist Stallung f. 2—3 Pferde,

Remise n. Futlerraum , im Ganzen od. getbeilt,
auf I .Okt. zu vk' m. Geeignet für Bäcker, Metzger
oder dergl. Räbe ' e» Fraukeustraße 17. 1 I.

Scharnhorststr . 16 Flaschcnbierkcller zu verm.
Weinkelter , Schlickterstraße12. nebst Comptoir

und Packräiimen . aus gleich ob. später zu ver¬
mietben . Anch eianeu sich Comptoir u. Pnckränme
zu Lagerräumen . Näbere » bei C.  Scliärer,
Kaiier -Friedrich -Ring 72. 1536

Sedanstr - ßc 11 Flaschenbierkeller, a. z. Lagern
van Gemüie rc. 1. Oktober zu vermietben.

Wellritzstraße 37 Stall mit Remiie für ein bi»
zwei Pferde mit od. obne Wohnung auf 1. Oft
zu vermietbe ». Näb . Frankenstraße 19. P.

Borkstraße 16 70 Mtr . Lagcrkeller für Flaschen«
bjer. Obst oder dergl . sofort zu verm. Nähere»
Blückerplotz 8. l b. Arch tektC. Donnann . 1447

Dortstr . 27 großer Hofkeller für Flaschenbier,
gesckäft sofort zu verm. Näh . 1. Etage link».

Ein Pserdcstall , » vermietben.
Dotzbeim-rstraße 18.

M tt  A fftr 4 bi » 7 Pferd «, aroß»
W4SIU II Ily Maaenremise mit Futter¬

raum , sowie 3 -Zimmer -S9ohnung z» verm.
Rädere » C.  Haihbrenner , Friedrlckistr. 12.

Weinkeller , s. g., circa 375 Hü-Mtr . gr.,
mit bvdr . Aufzug . Packr ., Bü eau«, zu verm., ev.
da» Grundstück »u verk. Näh . Goethestr. 4, 8.

«in Mer Wer, !S
Näh . Sedanstraße 13 , Laden.

Weinkeller zu vermiethen Wilkelmstr . 54. 1827 -
iür 3 Pferde , Futterraum,
Waaen -Rcmise. Hosraum . dazu

Wohnung von 3 Zimmern und Zubeböe , auf
der Ziegelei Adolfsvöbe -u verm. Näb . daielbst.

(Lkcianeter Grundstücks. Gärtnerei zu pachten
gesucht. Näh. im Tagbl.-Berlaa. tzt
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Durch einen

günstigen Gelegenheitskanf
ff. Qualität Haare bin ich in der Lage, al

Haararbeiten
zu aussergewöhnlich billigen Preisen anfertigenzu können.

Es sollte keine Dame , welche an dünnem Haar
leidet , versäumen , dieses seltene Angebot unbeachtet
vorübergehen zu lassen.

Bitte um Beachtung meiner Schaufenster.

37 Friedrichstp . 37,
Specialhaus

für
künstliche Haararbeiten.

Telefon 3014,

N - . BIS.

Morgen Ausgabe.
3. Klatt. Vitsbg- ener Tsgblstt. Freitag,

8 . Juli 1904.
53 . Jahrgang.

Ä Die Achtung der verschiedensten Menschen ist der größte
^ Beweis von einem ehrenvollen Menschen in jeder Lage. »
^ Charlottev. Schiller. |<*
Uv * ** * *-* * * * * *99 * * 4Hf**v * 9* i&* ii * Mj i

(16. Fortsetzung).

Im Wallertropfen.
Roman von O. Sandor.

Sie mm fest entschlossen, ihren Bruder allmählich von
dem Russen abzuhrmgen. Es sollte so werben wie
früher : Sie allein wollte im Zentrum seiner Interessen
stehen und geistig mit chm leben.

Eines Tages machte Fritz sie mit seinem Freunde he-
taniit. >chr erstes Gefühl war eine eigenartige Ent-
tauschung. Ihre Eifersucht verschwand. Dast Fritz
diesen Menschen nicht lieben konnte, wurde ihr sofort klar
Desto unbegreiflicher und unheimlicher drückte sie .die

Sn su^ J * I^cht in Punkto der Freundschaft so
exklustver Bruder , diesem Russen so anhing und ihm al

y.nc1̂ Jem fi  Vertrauen schenkte. Oder
steckte hinter Kusekoff dennoch mehr, als wie sein nichts
sagendes Äußere verraten mochte? ^

Er machte einen gleichzeitig greisen- und jungenhaften
n*üx *ü*° blasses Gesicht zeigte den
slavischen Typus ; die Augen waren vollständig glanzlos
fremdem Akmnt ®hsSöen- ®r sprach langsam mit^ Teine BblHLaunttLn seine

Weltüberlegenes.^ ^ ^ ^ ettoQl  Müdes, Blasiertes
^ustatierte Thyra in Gedanken. Trotz

schärfster Beobachtung konnte sie keinen Schimmer von
eineni etwa unter den Scheffel gestelltem Licht bemerken
M befleißigte Kusekoff sich einer großen

und Zuvorkommenheit gegen die
Schwester seines Freundes . Bei dieser ersten Beaeannna
wurde auch der Tag festgesetzt, an dem Kusekoff Thyra
eUI ?n>-+mUt llnb öerC” Angehörigen zuführen wollte ^

Mit emer gewissen Aufregung und freudiaen Er-
wartimg sah sie diesem Zeitpunkt ihres ersten Antritts in
iU ;3arot e Welt " entgegen. Bislang hatte sie wenig
Studien machen können. Die Bewohner der Pension die

den Mahlzeiten sah, und die
"nher kannte, ausgenommen 'waren bei

Lich besehen keine anderen Typen als die Perst ^ 7 die

huf «kuihnns Qnisisana i . T.
MM Yen Wiesbaden mit der Hess. Ludw.-Bahn in «/. 8t. zu erreichen. AUSflngSOltnnnnnnnnnn nun  um***»»*»»«*»*»

Pünktlich zur verabredeten Stunde traf Kusekoff in
der Pension Weingarten ein, um Thyra abzuholen.

Tie Leisemanns machten ein sehr elegantes Haus . Ihre
Villa lag in einer der vornehmsten Straßen des Tier¬
gartens , hinter einem kleinen gepflegten Vorgarten , den
ein kostbares Gitter voii kunstreicher Schmiedearbeit von
der Straße abschloß. Das Haus war außergewöhnlich
luxuriös eingerichtet. Das weite Vestibül mit seinen
hohen buntglasierten Spitzbogenfenstern, der breiten,
tcppichbelegten Marmortreppe , den großwedligen
Palmen und Marmorstatuen , machte in seiner Kirchen
stille einen beinahe feierlichen Eindruck.

Ein Diener in vornehm unauffälliger Livree von
Grau und Silber glitt mit lautloser Behendigkeit vor den
Ankommenden die Treppe hinauf und öffnete die Tür
eines geschmackvollen, kleinen Salons . Wenige Minuten
iHüter erschien die Geheimrätin mit ihren beiden jüngsten
Töchtern ani der Bildfläche.

. Das Geheimräüiche Ehepaar war mit sechs Töchtern
gesegnet. Zwei davon waren bereits glücklich unter die
Haube gebracht. Die eiche hatte einen Offizier im Elsässi
schen und die zweite einen reichen, türkischen Großkauf¬
mann geheiratet. Die dritte Tochter .war das SchmerzenL-
?nd der Familie . Sie lebte mit ihrem Mann seit Jahren
m Wien, und es war ein öffentliches Geheimnis, daß die
Verbindung des Paares weder durch Staat noch Kirchesanktioniert war.

^Ien — eben diese dritte Tochter Leisemanns — war
üoi! Kmd an ein von der Natur überreich mit äußeren
uiid geistigen Vorzügen aus gestattetes Mädchen gewesen.

J™f) hatte sich eine Neigung bei ihr zum Unge¬
wöhnlichen bemerkbar gemacht. In einem Alter, wo
andere junge Mädchen mit Herzklopfen an ihren ersten
Va.l denken, und hundert niedliche Nichtigkeiten im
Köpfchen haben, las sie deiitsche und ausländische Philo¬
sophen. studierte römisches Recht, kritisierte Nietzsche und
begeisterte sich für Tolstoi. Sie behauptete, daß sie sich
niemals ae£l)-eirntett fö'Ctl fic bic (§lie ln iFjrcr
gegenwärtigen Form für eine unmoralische Jnstttution
halte und daß nach ihrer Ansicht nur die freie, lediglich
auf Herzensneigung und Pflichtbewußtsein fundamen-
u 0t*tc Vereinigung zmeiee Menschen Millich anerkennend-
wert und wahrhaft moralisch sei. Sie verfocht ihre eigen¬
artigen , allgemeine Entrüstung hervorrufenden Anschau¬
ungen mit so viel Energie, ihr ganzes Verhalten beschrieb
einen so weiten Bogen um den Koder der Gesellschaft
welcher sie angehörte, daß sie schon vor ihrem „tollen
«stteich ziemlich unmöglich, in dieser Gesellschaft war und
es gar keine große Verwunderung hervorrief, als eine?-
Tages das . Gerücht ging, Ellen Leisemann werde dem-

bringen ^ ^^ "^ ttonären Ideen wirklich zur Ausführung
Wirklich hatte sie die Bekanntschaft eines Mannes

gemacht, der ihre Ansichten über die „freie Liebe" teilte
Er kam aus Amerika, wo er eine Zeitung herausgeqeben
hatte , deren Verkauf ihm ein kleines Vermögen ein-
brachte von dessen Zinsen er in bescheidenem Wohlstand
leben konnte. Ein Zufall führte chn mit Ellm Leise-
'Enn zusammen;, beide 'verliebten sich ineinander und
da sich überdies e,ne seltene Übereinsttmmung ihrer An¬
sichten ergab, beschlossen sie, sich freihändig ohne Priester
und Standesamt miteinander fürs Leben zu verbinden'

Es soll ja seiner Zeit furchtbare Auftritte im Haust

Nur gute Ware ist billig.

. . . Emvfeble für .©errett:
©tofjlc Auswahl , beste Paßform , eleganteste Fa ônS, zu8.50, 8.3V, 7.80 Mk

Box-Calf u. Chevreaux, 8.8V, 9.8V, 1V.8V bis 20 Mk.
nur in dem seit Jahren für reell bekannten 1869

Mainzer Schuh-Sazar
Philipp Schönfeld , Wiesbaden,

11 , int Hause der Hartli ’frfjen Schweinemetzgerei,
neben dem Kal. Schloß. vis-ä-vis dem Gambrinu?.

Zre essen wre bei Muttern!
vegetarischen Zpeisehaus,

Friedrichstraße 18, 1.

Leisemann gegeben habe». Ellen bestand auf ihrem
Willen und setzte allen gütlichen Vorstellungen, Drohun¬
gen, Bitten und ihrer gesellschaftlichen Achterklärung zum
Trotz ihren Entschluß durch. Eines Tages war sie aus
ihreni Elternhaus verschwunden. Min lebte das Paar
schon seit sieben Jahren — und wie es hieß, in glück¬
lichster Harmonie ! — in Wien.

In 'den Annalen der Familie Leisemann war der
Name ,des entgleisten Kindes ausgelöscht. Sie war nicht
tot, nein, sie hatte nie gelebt, diese Ellen. Dennoch kreisten
die Schatten jenes Vorkommnisses noch immer verdüsternd
um das sonst glückliche Familienleben ; es war der wnnde
Punkt - das Skelett im Hause, das man sorgfältig
geheim zu halten suchte und um dessen Vorhandensein
doch jedermann wußte.

Thyra hatte durch Fritz diese Einzelheiten erfahren.
Allgemein war man erstaunt, daß Leisemann bis da¬

hin keine seiner Töchter mit einem seiner Assistenzärzte
verheiratete. Dem Schwiegersohn des berühmten Chirur¬
gen konnte auch ohne pekuniäres Beiwerk, eine glänzende
Zukunft nicht fehlen. Kusekoff wollte sich später der Be¬
wirtschaftung seiner Güter widmen, konnte also in dieser
Hinsicht nicht in Betracht kommen.

Thyra merkte an dem wohlwollenden Empfang , der
ihr seitens der Dame des Hauses bereitet wurde und der
Freundlichkeit, mit der die jungen Mädchen sie begrüßten,
daß Kusekoff hier für sie vorgearbeitet und ihr den Weg
vorbereitet hatte . Befangenheit kannte sie nicht — Per¬
sonen und Verhältnisse hatten in ihren Augen immer nur
den abgestuften Wert von mehr und minder interessanten
Stttdienobjekten, — und so war bald eine lebhafte Unter¬
haltung im Gange.

Im Handumdrehen hatte sie die Anwesenden nach
Meier Norm ab gewertet:

Die Gcheimrätin in jedem Zoll die Dame d-r großen
Welt, anscheinend ziemlich vielseitig gebildet und nicht
ohne natürliche Herzensgüte ; Auguste, die Braut , eine
hübsche, helläugige Blondine, etwas vorlaut und voll
Übermut, bei aller „Gerissenheit" des echten Berliner
Backfisches, noch ein richtiges Kind ; Olga — oder wie
man sie hier ries : Olli , ein schmalbrüstiges, nennzehn¬
jähriges Mädchen, ebenfalls hellblond, ein Gesicht, das
wie die Figur in allen Details etwas zu lang und schmal
geraten schien, schläfrige hellbraune Augen und miß-
braunes , modern frisiertes Haar . Die schike Eleganz der
Toilette , eine Wolke von Puder und ein ganz diskreter
Hauch von rosa Schminke taten ein übriges , um bst im
Grunde unansehnliche junge Dame zu einer recht beach¬
tenswerten , hübschen Erscheinung zu machen.

„Ich höre von Herrn Kusekoff, daß Sie sich auch schön¬
geistig beschäftigen", sagte die Geheimrätin , „das ist
hübsch. Das habe ich gern. Etwas künstlerische Veran¬
lagung ist ein prachtvolles Gottesgeschenk. Meine Mäd-
chen sind auch alle talentiert . Meine Tochter Helene, di«
Sie später kennen lernen werden, ist hervorragend musi¬
kalisch begabt, Gusti malt sehr nett und Olli hat eine nicht
unbedeutende literarische Veranlagung ; besonders auf dem
Gebiet der Kritik ; sie hat einige wundervolle Essays ge¬
schrieben. Wie ich hörte, sind Sie auch schon gedruckt
worden."

„Nttr in unserer heimatlichen Provinzpresse, gnädige
Mau ."

(Fortsetzung folgt.)



Kette 18._ Freitag . 8 . Juli 1904. _ Wiesbadener Tagblatt . Maegen-A«- gabe. 3. Klatt.  _ N». 313.
Fremden -Vepzeichnis.

Hotel Adler, Badhatui rar Krone. Kupferschmidt, Frl. Rent .,
Danzig. — Schuster, Fahr., Markneukirchen. — Löwensberg,
Kfm., Hersfeld.

Bayrischer Hof. Losen, Weingutsbes., Trier. — Hummel, Kfm.
m. Fr., Pforzheim. — Schröder, Kfm., Dresden.

Balle tm.  Dupnich , Frl., Brüssel. — Matthes, Frl ., Amsterdam.
— Saueressig, Hauptm. a. D. m. Tocht., Haag. — Miklos,
Rechtsanw. Dr. m. Fr., Budapest. — Meyer, m. Fam. u. Bed.,
Antwerpen. — Overhoff, Ing., Aachen. — Gyselaar, Amster¬
dam. — Frhr. v. Clanner-Engelshofen, Großgrundbes., Schloß
Hostacow.

Hotel Bender. Baumann, Fr. m. T., Dannstadt . — Würmeling,
Amtsgerichtsrat, Berlin.

Schwarzer Bock. Steenlack, Fr. Notar, Zutphen. — Ermann,
Kfm. m. Fr., Wittlich. — Steenlack, Rechtsanw ., Zutphen.
— Kaufmann, Bankier, Dr., Gr. Lichterfelde. — Kaufmann,
Fr. Rent., Gr. Lichterfelde. — Lüders, Frl. Rent , Hannover.
— Rümenn, Fr. Rent., Hannover. — Radecke, Kgl. Prof.,
Berlin. — Baehr, Fr. Konsistorialrat, Wegeleben. — Süss¬
mann, Kfm., Kiel. — v. Gorski, Kollegialrat u. Kanzleidirekt .,
Warschau. — Baum, Kfm., Mannheim.

Zwei Böcke. Baruch, Kfm., Berlin. — Sinner, Sekret , m. F.,
Brieg. — Wolf, Kfm., Gemünden. — Rechel, Frl ., Hahnlein.
— Wacker, Fr. Fahr., Niederramstadt.

Branbach. Reinig, Fr. Rechtsanw., Erding. — Kurtenacker,
Kfm., Frickhofen.

Dietenmühle. Braun, Kfm. m. Fr., Berlin.
Einhorn. Fils, Kfm. m. Fr., Duisburg. — Häring, Kfm., Dresden.

— Mönger, Frl., Duisburg. — Wagner, Rent., Homburg. —
Gross, Kfm., Pirmasens. — Mentze, Kfm., Barmen . — Berlin.
Kfm., Köln. — Hornig, Kfm., Koblenz. — Darnbach . Kfm.,
Bühl.

Eisenbahn-Hotel. Israel, Kfm., Hannover. — Schlugleit, Kfm.,
Antwerpen. - Pfaff, Kfm., Neckargemünd. — Schaefer, Kfm.,
Frankfurt . — Gessmann, Kfm., Düsseldorf. — Teppe, Kfm.
m. T., Düsseldorf. — Wolfslast, Kfm. m. Schwester/Godes¬
berg. — Passen, Inspekt., Duisburg. — Limbeck, Fr . m. T„
Wien. — Sprich, Kfm., Wald. — Meis, Oberpostassistent,
Wald. — Pfaar, Tierarzt, Berlin. — Pfaar , Mag.-Assistent,
Berlin. — Fried, Kfm., Trier.

Englischer Hoi. Vogel, m. F., Herne. — Eckstroin, Direkt, m.
Fr., Stockholm. — Rice, Fr., New York. — Fuchs, Berlin —
Page, m. Fr., New York. — Jacovy, Kfm., Offenbach —
Epstein, Fr. Rent., Berlin. — Wihl, Fr ., Krefeld.

Erbprinz. Heim, Kfm., Bonn. — Schmidt, Frl., Wörsdorf . —
Schnitze, Kfm., München. — Lämmerhirt, Kfm., Weimar . _
Lämmerhirt, Apotheker, Sonnenberg. — Schütze, Leipzig.
— Siegel. Kfm., Leipzig. — Smith, Stud., Weimar. — Bartels’
Kfm., Hofheim. — Haldenwang, Kfm., Wertheim. —
Schneider, Selters. — Vollmar, Fr., Kassel. — Steinbach,
Frl*»Kassel. — Stiefel, Kfm., Limburg.

Friedrichshof. Conrad, Fr., Frankfurt . — Frankel, Kfm., Würz¬
burg.

Hotel Fflntenhof. Voss, Rent. m. F., New York. — Ludwig,
Dr. med., Leipzig.

Hotel Fuhr. Lange, Kfm., Magdeburg. — Rönsch, Fr . m. T.,
Löbau. — Schmeding, Prof.. Duisburg. — Hahn, Kfm.,
Giessen. — Hessenberger, Kfm., Offenbach. — Offermann,
Kfm. m. T„ Krefeld.

Brtner Wald. Stls, Kfm., New York. — Süs, Kfm., Bonn. —
Hartmann, Kfm. m. Fr., Bremen. — Brabant , Kfm., Frank¬
furt. — Schrippe!, Kfm., Nürnberg. — Peine, Kfm., Hildes-
heim. Buchholz, Oberleut., Königsberg. — Hoffmann, Kfm,
m. Fr., Bremen. — Bohn, Kfm., Würzburg. — F»erster , Kfm.,
Benin. — Neustadt, Dr. med., Homburg. — Levy, Kfm,
Göppingen. — Ulman, Fr., Bingen. — Sweet, Frl ., Bingen. —
Cottler, Kfm., Straßburg. — Simon, Fr., Bingen. — Friedrich,
Kfm., Berlin. — Kurka, Kfm. m. Fr., Glatz. — Latsch , Kfm.,
Potsdam. — Kurka, Kfm., Döbeln, — Schweriner, Kfm.,Döbeln.

Hamburger Hof. Gebauer, Fr. m. T., Berlin.
Happol. Stein, Frl m. Schwester, Berlin. — Böhm, Kfm. m.

Fr., Berlin-, — Roth, Architekt m,. Fr., Remscheid. -— Rauten¬
burger, Kfm., Hannover. — Berttold, Kfm., Rossleben. —
Benns, Kfm., Hannover. — Fuchs, Fr. m. T„ Düsseldorf. —
Mantz, Kfm., Aachen. — Hammel, m. Fr., Berlin.

Kaiserhof. Kobbö, m. Fr., New York. — Gindin, Kfm., Peters-
burg, Hooft van Richter, Fr. m. T. u. Gouv., Arnheim.
— Moltzer, Overveen. — Singer, Fr., Budapest. — Ober¬
sohn, Rent., Budapest.

Goldene Kette. Eggers, Lehrer, Hildesheim. — Lüssmann , Fr.
Rent., Hamburg. — Nitzsche, Kfm., Chemnitz.

Kranz. Hirschmann, Hauptm., Landau. — Maey, Reg.-Bau-
Meister, Charlottenburg. — Ullmann, Dr., Mülhausen.

Goldenes Kreuz. Hoff, Falkenstein. — Wanzlik, Kfm., Britz.
Müller, Kolmar. — Euler, Hotelier, Neunkirchen —

Schvickerath, Fr., Elberfeld. — Hinz, Kfm. m. Fr ., Köln.
Eum Landsberg. Herget, Kfm. m. F., Dallosdorf. — Gutbcrlet,Borsch.
Metropole n. Monopol. Vorhaus, Leipzig. — v. Maahsen,

Major m. Fr., Brühl. — Farben, m. Fr., Berlin. — Pinkus,
Kfm., Berlin. — Lesmeister, Geh. Reg.-Rat m. Fr ., Elberfeld.

Kuranstalt Nerotal. Gerhardt, Fr . Rent., Berlin.

Hotel Morgsnroth. Kamann, Inspektor, Braunschweig. —
Walther, Apotheker, Braunschweig. — Hax, Inspektor,
Frankfurt.

Hotel Nassau. Silberschlag, Fabrikbes. m. F., Köchstedt. —
Schmelzer, Kfm., Breslau. — Sulzberger, Fahr ., Bruchsal. —
Bell, Rent., London. — Kluyver, Rent . m. F„ Holland. —
Avis, Rent. m. F., Holland. — Osieck, Rent. m. Fr., Haag.
— Nuyens, Rent. m. Fr., Antwerpen. — Häring, Bergwerks¬
direkt., Bochum.

Nonnenhot. Mann, Kfm., Krefeld. — v. Rockenthien, Kfm.,
Köln. — Ludwig, Kfm., Leipzig. — Franke , Kfm., Leipzig. —
Epting, Höchst. — Schwing, m. 8.. Weilburg. — Fliegen,
Trier. — Schulte, Castrop. — v. Retterodi, Frl., Kevelaer. —
Baerk, Frl., Castrop. — Kleinalstede, Frl., Castrop.

Pariser Hof. Gronemann, Rendant , Langensalza . — Wagener,
Kfm. m. Fr., Hamburg. — Hofmann. Rent., Wöllstein.

Pfälzer Hof. Spitz, Kfm. m. Fr., Breslau. — Kniowska, Stud.,
Prag. — Schnatter, Kfm., Gemünd. — Markus, Lehrer,
Usingen. — Weber, Lehrer, Usingen. — Ahaspharus, Kfm.
rn. Fr ., Bückeburg. — Köhler, Kfm., Karlstadt . — Grün, Kfm.,
Berlin. — Ludwig. Kfm. m. Fr., Köln.

Znr neuen Post. Gentsch, Kfm. m. Töcht., Altenburg. —
Fiederer, Regensburg.

Zur guten Quelle. Fränckel, Würzburg. — Amend, Mühlenbes.,
Runkel.

Quisisana. Kollberg, Rent., Göteborg. — Siegler, Fabrikbes.,
Würzburg. •

Reichspost. Kölln, Fahr. m. Fr., Wandsbeck. — Kramer, Kfm.
m. Fr., Wandsbeck. — Schiunk, Würzburg. — Rösch, Kfm.,
Karlburg. — Lamprecht, Karlburg. — Hirsch, Kfm., Frank¬
furt. — Darius, Aachen. — Darius, Kfm., Heinsberg. — Rosle,
Winkel. — Schieb, Oberlehrer m. Fr., Leipzig. — Bosse,
Kfm., Weimar. — Rafflow, Kfm., Krefeld.

Rhein-Hotel. Scharf, Rent. m. F., Wernigerode. — Dehmel,
Dr. m. Fr., Hamburg. — Kurpershoek, Rent. m. F., Rotter¬
dam. — van Oarnoen Ta vier, Rent. m. Fr ., New York. —
Berg. Fr ., Frankfurt. — Böhm, Reg.-Rat . Ansbach. — Frank,
Fr . Rent., Darmstadt. — de Gyselaar, Zivil-Ingen., Haag. —
Schmidt, Stud., Fulda. — Ibenig, Leut., Koblenz.

Römerbad. Kirchner, Fr. m. Kindern, Erfurt . — Liebau, Fr . m.
S., Erfurt. — Fiebig, Fr., Berlin. — Kreisel, Rent. m. Fr.,
Habelschwerdt.

Hotel Rose. Fahlbeck, Prof.. Lund. — Alt, San -Rat m. Fr.,
Charlottenburg. — Liesel, Frl., Kiew. — Genss, Rent. m. Fr.,
Berlin. — Herriman, m. Fr. u. Courier, New York. — Olde-
meyer, Kfm., Bremen. — Bell, Kfm., London.

Goldenes Roll. Polster, Prof., Schrimm. — Scheunemann , Fr.
m. T., Breslau. — Blumenfeldt, Charlottcnburg. — Blumen-
feldt, Komponist, Berlin. —• Wanke, m. Fr., Bad Ems.

Weißes Roß. Schönberg, Fr., Auerbach. — Trampel, Fr . Fahr.,
Plauen. — Fromm, Generalmajor, Berlin. — Schönberg,
Auerbach. — Neubauer, Lehrer, Magdeburg. — Trampel,
Fahr., Plauen.

Russischer Hof. Kauffmann, Fr. Inspekt. m. Kind, Koblenz.
Savoy-HoteL Heymann, Rent. m. Fr., Brumath. — Wolf, Kfm.,

Frankfurt . —- Ostwind, Kfm. m. Fr., London. — Hammer¬
schlag, Fr. Rent. m. T., Uslar. — Gross, Kfm., London.

Schiitzenhof. Fabricius, Rent. m. Töcht., Stralsund . —
GlingeneT, Fahr., Remscheid. — Dietz, Fr . Pfarrer , St. Goars¬
hausen. —- Blümlein, Apotheker m. T., Emmerich. — Pathe,
Geh. Rechn.-Rat, Berlin. — Reissner, Oberinspekt., Linz a.
D. — Rügens, Münster i. W. — Franke , Fr., Münster i. W.
— Hoheit, m. Fr., Bochum. — Schweder, Pastor , Stettin. —
Sturm, Fr. m. T., Leipzig. — Mildenberger, Fr., Darmstadt

Schweinsberg. Heuner, Kassel. — Lochs, Kfm., Köln. —
Weiland, Kfm., Köln. — Nagel, Kfm., Stuttgart . — Küngebefl,
Rent. m. Fr., Bremen. — Barchet, Prediger, Elberfeld. —
Dittmar, Fr. Rent., Berlin. — Seiwert. Neunkirchen. —
Hansen, Direkt., Kopenhagen. — Engels, m. Fr.. Brüssel. —
Mönch. Kfm., Frankfurt. — Paul, Real Schullehrer m. Fr.,
Königsberg.

SpiegeL Dillges, Gutsbes, Lankwitz. — Donders, Fr ., Sterk-
rade. — Neumark, Kfm. m. Fr ., Püttlingen. — Stein, Fr .,
Schönebeck. — Korn, m. Fr., Berlin.

Zum goldenen Stern. Jeneke, Gent — Jestermann , Gent. —
Himmelmann, Koblenz. — Cromm, Rent., Solingen. — Eisen¬
burg, Rent., Solingen. — Walther, m. Fr ., Solingen. — Kalter,
m. Fr., Solingen.

Tannhäuser. Callsen, Prof., Magdeburg. — Sayn, Kfm., Frei-
lingen. — Guchel, Kfm., Hamburg. — Butler, Kfm., Hanau.
— Weiland, Kfm., Salzwedel. — Wagner, Kfm. m. Fr .,
Kreuznach. — Lösch, Kfm., Limburg. — Nolting, Kfm.,
Herford. — Leubes, Kfm., Saarbrücken. — Propheter, Kfm,,
Mannheim. — Seel, Kfm., Straßburg. — Moeller, Justizrat,
Düsseldorf. — Schmitz, Kfm.. Malines. — Bogderts, Kfm.,
Malines. — Roelank, Kfm., Malines. — de Büsser, Kfm.,
Malines. — de Groef, Kfm.. Malines. — Dingenen, Kfm.,
Malines. — Notelteirs, Kfm., Malines. — Claes, Kfm., Malines.

Tannns-Hotel. Cunard, Rent , London . — Küchler, Kfm.,
Krefeld. — Mündt, Stud. med., Marburg. — Hunheger, Fr.
Rent m. T., Köln. — Entwisle, Rent. m. Fr., Manchester. —
Lugsdin, Dr. med. m. Fr. Buffalo. — Boyö, Opernsänger,
Berlin. — Loewenstein, Rent. Dr., Berlin. — Loewenstein,
Kfm., Heidelberg. — Boltsch, Dr. jur ., Weimar. — Jacobs,

Kfm. m. Fr., Geestemünde. — Weil, Kfm., Mannheim.
Born, Rent,, Wien. — Meyer, Hauptm., Berlin. — Simon,
Kfm., Bremen. — Klingel, Prof., Blankenburg. — Weien, Kfm.,
Köln. — Übrig, Kfm. m. Fr ., Baltimore. — Krone, Kfm. m,
Fr., New York. — Ruthemeyer, Kfm., Düsseldorf. — Mädler,
Rent., Berlin. — Weiter, Kfm., Köln. — Kraus, Kfm. m. Fr.,
Prag. — Nume, Rent., London.

Union. Hartmann, m. F., Düsseldorf. — Dienes, Kfm., Rem¬
scheid. — Foll, m. Fr., Krefeld. — Müller, Kfm. m. 2 Frl.,
Lübeck.

Viktoria-Hotel. Pfulb, Notar m. Fr., Nancy. — Strass-Beuger,
Fr., New York. — Maschkanzan, Offiz., Moskau.

Vogel. Hofmann, Kfm., Offenbach. — Reiner, Kfm., Berlin. —
Regensteif, Kfm., Wien. — Lebkow, Kfm. m. Fr., Meve. —,
Lücke, Liere. — Sydow, Frl., Frankfurt . — Schloßstein,
Kfm., Heilbronn. — Sezzelt, Berlin. — Baring, Kfm., Ham¬
burg. — Rauch, Kfm., Kolo.

Weins. Gränz. Oberlehrer, Dr.. m. Fr., Frankfurt. — Weidner,
Frl., Chemnitz. — Bragard, Ingen., Düsseldorf. — Arnd, m.
Fr., Friedrichshagen. — Hensch, Frl., Hamburg. — Zischer,
Fr.. Kchwaz.

Westfälischer Hof. Siegel, Kfm., Kaiserslautem. — Kronen¬
berg, Fabrikbes. m. T. u. Automobilführer, Ohligs.

Wilhelms. Naefeke, Fahr., Altona.
In Privathänsern:

Villa Albion. fnglessis, Vize-Konsul m. Fr., Cephalonie.
Bahnhofstraße2, 1. Wagner. Frl. m. Begl., Augsburg.
Pension BBttger. Borebers, Geh. Baurat m. Fr., Erfurt
Brüsseler Hof. Bloser, Fr. Rent., Düsseldorf. — Pfingst, Frl.

Rent., Berlin. — Zimmer, Fr . Rent., Düsseldorf.
Pension Credä. Osterwald, Fr. Hauptm., Frankfurt. — Opper¬

mann, Seminar-Lehrer m. Fr., Alfeld. — Hardung, Frl.,
Koburg.

Villa Elisa. Leonhard, Kfm. m. F„ Leipzig.
Elisaheihenstraße 17. Ahrbeck. Rent. m. F., Hannover.
Flohrs Privathotel. Speck, Prof., Dr., Breslau.
Vißa Frank. Feldser, 2 Frl., Paris. — Feldser, Fr. Konsul, Kieß.

— Feldser, Rent.,. Paris. — Mundstein, Kfm., Kleff.
Pension Hammonia. Frankhaemel, Kfm., Chemnitz.
Pension Harald. Sorvas, Fr., Leipzig. — Bamstorf, Architekt

m. Fr., Hannover.
Hecks Privathotel. Highfield, Fr. Dr., Berlin. — Howart New

York. — Main, New York.
Christi. Heim. Spring, Lehrer, Eisern.
Villa Helene. Frodien, Hauptm., Berlin. — Kaspar, Fr. m. 8.,

Washington. — Fleer, Frl ., New York. — Keiper, Frl.,
Washington. — Graves, 2 Frl., Washington. — Humphrey,
Frl., New York. — Lutz, 2 Frl ., Washington.

Christi. Hospiz II. Seidel, Fr.', Grünberg. — Brula, Fr. Kapitän,
Hamburg. — Bruckhoff, m. Fr., Barmen. — Höreth, Frl.,
Germersheim.

Evang. Hospiz. Habich, Fr. Oberförster, Kl. Schmalkalden. —
Hasselberg Hoy, Ingen, m. F., Wilmersdorf. — Wen gl er,
Kiel. — Scheib, Fr ., Barmen. — Kissler, Fr,, Darmstadt —
Gattimann, m. Fr., Bannen . — Isecke, Fr., Altenbochum. —
Söhn, Remscheid.

Kapeflenstraße5, 1. Lammerding, Fr., Krefeld.
Lnisenstraße 12. Müller, Direktor, Bacharach. — Herber, Frl.

Rent., Stuttgart.
Lnisenstraße 17. Schmidt, Fr. m. Töcht., Frankfurt.
Pension Margareta. Erlanger, Kfm., Moskau.
Villa Marianne. Brunnert, Fr. Rent., Weimar. — Deckert, Fr.

Forstassessor, Tannroda.
Pension Mon-Repos. Fleischer, Fr., Merane.
Pension Mßhlenbrnch. Löh, Fr. m. Töcht, Hamburg.
Nerostraße 11. Kirchner, Erfurt.
Nerostraße 14, 1. Hemmersbach. Rent.. Düsseldorf.
Villa Primavera. Klemm, Kfm., Haynrode. — Heitzmann, Frl.,

Petersburg. — Weissberg, Fr . Rent., Petersburg.
Villa Roos-Rnpprecht. Stern, Rechtsanw. m. Fr., Chicago.
Pension Simson. Schmuilowisch, Kfm., Tschita (Sibirien).
Stiftstraße 13. Schels, Kfm., Thüringen.
Stiftstraße 28. Grandke, Kinderfräuleinm. 2 Kindern, Frank¬

furt. — Schmidt, Lehrer a. D., Berlin. — Wartenberg, Lehrer,
Hirschberg.

Pension Snisse. Peter, Hauptm. m. Fr., Neu-Ulm.
Taimusstraße5. Aspelund, Helsingfors.
Taunusstraße 12. Hanisch, Direkt., Landsberg.
Taunnsstraße 22. Dietlein, Fr. Majorm. Begl., Rudolstadt
Pension Voigt v. Jalovikff, Fr., Odessa.
Webergasse3. Wecker, Frl., Nürnberg. — Floss, Frl., Düssel¬

dorf.
Kl. Wilhelmstraße7. v. Levetzo, Fr. Hauptm. u. Frl., Rostock.

— Siegten, Fr. Direkt., Stendal. — Thienemann, Fr. Amt¬
mann u. Frl., Weimar.

Pension Winter. Tower, Fr., Boston. — Maray, Frl., Boston. —
Kilbourne Jones, Fr., Amerika. —- Denig, Dr. jur., Boston.
— Reinsch, Direkt, m. Fr., Nordhausen.

Angenheflansfaltfür Arme. Lupp, Peter, Frauenstein. —
Nicolai, Wilhelm, Wallbach. — Diehl, Heinrich, Oberwöll-
stadt. — Kunst, August, Montabaur. — Kuhn, Heinrich, Ries¬
weiler. — Dexheim er, Heinrich, Gau-Odemheim. — Mayer,
Peter, Bergenhausen. — Schneider, Anna, Netzbach.

wird preisroertfi verkauft. Offerten unter I ». 188
an den Tagbl.-Verlac,

Altes Geschäft
z» verkaufen,

in dem nur ein aber guter n. leicht verkauft.
Berbrauchsartikel geführt wird ». das deshalb
leicht geführt werden kann. 20,000 Mark
Capital ist nöthig. Off. unter M . W . 148
hauptpostlagernd hier richten.

Sichere Existenz
bietet sich durch Uebernabme eines s. Special-
Geschäfts in Herren- und Damen- Artikeln mit
nackw. vornehmer Kundschaft. Krankheitshalber
ist das Geschäft unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Anzahlung 3—4000 Mark. Offerte»
unter P . 18 » an den Tagbl.-Verlag.

jrnltallatlonsgcfdi&ft
zu verkaufen. Anfragen Scerobenstraffe 82, Dort.

Zu verkaufen ein in guter Lage bestehende»
€olonialm- nnH Nictmlieil-GejM.
Offerten erb. unterP . A. ei hauptpostlagernd.

ßiprren«. SditeiSmutaren.
BcsteingesllbrtcSGeschäft in guter Lage ist

bald z» verkaufen. Branche-Kenntnisse nicht er¬
forderlich. Nöthiges Kapital 4- 6000 Mk. Off.
unter SK. «8 « an den Tanbl.-Verlag._

Existenzf. Damen! Kl. Geschäft verdältnissch.
billig abzng. Off, E . 5b. hanvtvosftaacrnd._

<?in 4-jähr. FuchS-Wallach, sowie Ein-
spänner-Waaen. auch doppelspännig eingerichtet, zu
verkaufe». Nab, im Tagbl.-Vcrlaa. _Pu

Nchtjähr . mittclschwereS Arbeitspferd,
seblerfrei, weil Überzählig, sebr billig zu verkaufen.
Anznscben bei Kutscher ngi -lnmnn , Biebricher-
ftraffe 46, Stallung. _

Grüner Papagei
zu verkaufe « Schicrsteincrstrnffc .f , P . r.

Sechs schöne Bienenvölker mit Zubehör und
Geräthsdiaiten bi», zu verk. Röderstrahe 21, 2 St.

Ein gr. BtSmarekbitd , 150x120 gr., mit
Nahmen billig zu verkamen Stiftitralle 12. Part.

sind folgende neue Bücher sofort zu verkauscn:
Goeihe's Werke. Prachtausgabe, iltiistrut.
Ebafcfpca'.e's Werke, Prachtausgabe, illustrirt.
Spamcr 's Weltgeschichte, „
Völker der Erde, „
Kuust-AIbnm, 40 Copie», ncncste Gemälde- ».

Prachtmapve.
Deutsch-ital .Wörterbuch.gr. Ausgabe Tauchnitz.

Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. tzh

Briefmarken-
Sammlung, 8500 versch., int Werthe von
Mk. 7500.—, ist für Mk. 2500.- fest ab-
lngeben. Gest. Offerten unter 14. 18 » an
den Tagbl .-Verlag. (No.5012) F31

PhoLogrophischer Apparat.
Ein gut erhaltener guadrarischer Apparat,

13x18 , niit Enryscop Auastigmat, Tasche je., ist
preiswcrlh su verkaufe» burdi dir . Tauber,
Vbotogr. Manniactiir , Kirchgaffe 6._

Neuer .Helm und Säbel billig abzageben
Zabnllralle 26, Part.

Ei » Billard , S ;,,“ .»
Zubehör wegen Platzmangel für jeden annehm-
baren Preis avzuaeden Koldgaffe 12._

Piano , i. g. erb., b. z. verk. Morivnrane 4,1

Nene Möbel enorm billisi.
Um damit zu räumen, gebe zu jedem gnnebmb.

Preise ab : pol. n. lack. Betten zu allen Preiien,
Taichcniopba, Verticow, Kleider- n. Küchenschränke,
Waschkommoden, moderne gur gearbeitete Kirchen-
Kinrichtnng. ff. Goldspiegel, Pieileripiegel, Flur-
Toiletten, sowie ganze Ausstattungen billigst.

Avon T >»» r °n ^ , Marktstrabe 23.
Lager im Hiuicrbans._
Wegzugsbalber verschiedene Möbel zu verk.

Nheinstraße 52, Part

Für Brautleute.
Gut gearv . Möbel , m. Landarbeit , w.

Ersparnis : d. hoh. Ladcnmiethe sehr bill . zu
verk.rvollltBette»40- 150Mk.,Bettst.12—50Mk..
Kleiderschr. (in. Aufsatz) 21—70 Mk., Sviegelschr.
80- 90 Mk.. Verticow? (pol.) 34- 70 Mk.. Kam.
26—34 Mk., Küchenschränke28—38 Mk., Sprung-
rabmcn 20—24 Mk.. Motratzenin Seegros, Wolle,
Afrik „. Haar 10- 60 Mk.. Deckbetten 12—30Mk.,
Sopba «, Divans und Ottomanen 26—75 Mk..
Waschkommoden 21—60 Mk., Sovbci- ». Auszug«
tische 15- 25 Lllk., Küche»- und Zimmertische6 bi«
10 Mk., Stäble 3—8 Mk., Sopba - und Pfeiler,
iviegel4—40 Mk. n. s. w. Grofte Lagerräume.
Eiaene Werkstätten . f?raukenstrafte 10.

Vcrsch. mod. Polstmnöbel,
neu , wegen Raummangel » billig zu vcr-
kaufen Oianienstrafte 10 , 2 St. _

Fertige Betten.
Gut gearb. completle Betten, in eigenen Werk¬

stätten aiiaef., v. 35—180, moderne Bettstellen, in
volirt, lackirt ». Metall, v. 9—60, Sprungrabmcn
v. 22—80, DIatratzcni» Sirob . Seegras u. Woll¬
füllungenv. 5—20M. Deckbetten, Kiffen, Plümeanx,
Kabok, Robbaarmatratzen in bellen Füllungen und
Bezügen aanz enorm billig. Riesige Auswahl in
allen Grossen. Philipp l .auth,
_ jetzt BiSmarckring 33. Televbo» 2823.

Eine grolle ält. Nuffvaum - Bettstelle billig
Sil verkaufen Gr . Bnrgllralle 19. Ecke Müblaasse.

Matratzen jeder Art v. 6—80 Mk. Möbcl-
und Bettenlager Mcnbogcngasse 9.
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Ein größeres wirklich leistungs¬
fähiges auswärtiges Waarenhaus
1. Ranges verkauft

Möbel Md Ketten, miplette
WobMNgs-CinrlllitMgen

in jeder Ausführung, desgl. bessere
elegante (Nr.5025) F32
Damen- u. Herren-

Garderobe, Teppiche,
Gardinen, Wäsche re.
an solide Leute auf monatliche
oder Vierteljahr !. Abzahlung.
Geben Sie Ihre Adresseu. A . 190
im Tagbl.-Verlag ab und mein
Reisender wird Ihnen in den
nächsten Tagen die Muster vorlegen.

Morgen -Ausgabe , 3.  Klatt. Wresoadenrr Tagblatt.

Wegen Umzug
eine Schlafzimmer -Einrichtung , Nußbanni-
Büffet, Verticow, Kleiderschränke, 10 vollständige
Bette», Kamellaschensopba, Trümeau-, Sopha- und
Laternensvicgel, Auszieh-, Sopha - und viereckige
Tische, Bücher- und Weißzcugschrank, zwei Sajon-
garnituren, Ottomane, Stühle , Wand- und Tafel-
ubren, 1 Consolschräiikcheumit Schreibanfsatz, Vor¬
platztoiletten, Waschkomniodenu. Nachtschränkchen,
Spiegelschrank, Schreibtisch. Etagärcn u. Nipptiiche,
Bilder, Teppichlänfer. Vordänge, Paneelbrctter.
spanische Wand, 1 Ampel und zur Haushaltniig
gehörig- Sachen mebr werden, nur um den Umzug
zn erleichtern, nach Ucbereink. nur bist. verk. Näh.Albrechtstr. 22, Hof Part.
° i -o. ”yc0e*1 Wegzug -IMi
habe ich einen ganzen Haushalt sehr billig zu ver¬
kaufen, mehrere complcte Betten mit Roßhaar-,
Wall- u. Seegrasmatratzen, Deckbetten, Plümeanx,
Daunen-Coltcrn u. Kiffen, Mahagoni- u. Nußb.-
Wafchkommoden mit Marmor , dito Nachttische,
1- m 2-th. KIciderschränk«, Bücherschränke, einfache
Schränkchen, mehrere Goldspiegel mit Trümeanr,
mehrere sehr schöne Mahagoni-Nähtische, gleichzeitig
Schreibtisch. 1 groß. 4-tbür. Schrank mit 4 Schnb-
laden, 8 Mir . groß, s. alle Zwecke paffend, verich.
Plusch-Sophas und Stühle , einfache Sopbas , eine
Ottomane mit Decke, 1 sehr bequemer Rnhescffet
mit Nachtstuhl, mehr, gcschuitzte Stühle, eine Span.
Wand, 4-th., 1 Damenschreibt.. 1 Bidet, Bilder
vieler And. s. bist. .lach Fuhr , Goldgnsse 12

®. erb. Betist. in. Svrunar . Wellritzstr. 23 H.2.

M 8sterBMiisnn; «m!!."
Um zu räumen , verkaufen wir von

beute ab zu bedeutend reduzirten Preisen, als:
Betten von 40- 100 Mk., lack, und pol. Kleider-

18 ~80 Mk., Küchenfchr. 26—45 Mk.,
Wafchfchr. und Kommoden 18—90 Mk pol
VertieowS 48- 75 Mk.. Büffets 160- 210 Mk.!

R - 180 Mk.. eonipl. Schlafz. (engl.)
von 220 Mk. an, 1 hochf. Kücheneinrichtnnq 190 Mk.,
1 üocheleg Schlafzimmer. Einrichtung mit reicher
Schnitzerei(Satin engl.) 650 Mk.. Sopbas , Divans
zn allen Preisen. Eigene Polsterwerkstätte.

«ehr . Mh ' ni «-. Hellmundstraße 26.
V°I-, lack. u. eil. Betten mit u.

obne Rotzhggr u. Federn, pol. Bibliothekschrank.
u. Küchenschw, Anrichte. Fliegenschrauk,

Eopirprefse. Veitieow, Wasch- u. andere Kommoden
u Spi ^ el, Divan. Sessel,

Sopha, Stuhle , Tische, Reaulator, Spiegel. Bilder
nnd noch Verschiedenes Moritzstratze 72 , bei
Knapp . Garienb . 1 I.

Matratzen,
Kettfedern,
Ketten

kauft man am beste » und bittiqfteu
im

MezwkmSkttsthkriAW
Mauergasse IS .

Einziges Specialgeschäft am Platze.fI,i "Vater Tisch„nd ein sechs-

äLÄg.'“ “ isarr'
unö 4 Sessel, fast neu,

virzugsb. billig zu verkaufen Körnerstr 6 3 l«seifel, gepreßter Plüsch.Verticow.
Sophatisch, Pfcilerspiegel, 4 Stühle . Serviertisch,
ff elegante Nußbauin- StanduhrRbeinstraß- 87. Part , links.
N!„.-̂ " icow mit Spiegel. 2-thür. Kleidersckrank.
Waichkom.. schreibt, dill. z„ vk. Helenenstr. 28 H

Lscherschraiik Mit Truhe
(Eichen), bestes Fabrikat, sehr sauber gearbeitet.
We neu, billig zu verkaufen Goldgaffe 12.

Gt. erh. sehr stcĥ Kafsen-
schrank st. f. d. fest. Pr. v.

190 Mk. z. Verkanf. Luxemburgstraße3, 2. Et.
Anzus. v. 10- 8 Uhr. Händl. vcrbet.

Eisschränke
äußerst billig.

M'. FiSi .iner , Wellritzstraße 6.

Freitag . Juli 1904.

satt ne».

Eisschrank,
2-tbürig, passend für jede« Geschäft, wenig gebe.,
I' illic, »„ nerfnufcn(ttolbqnfft 12._

Eisschrank,
_ >11 verkaufen <acerobcnftraf;c 24, 3 links.

Singcr -Rab,nasch,,,e, gut c>halten, sehr gut
E »d. billig »it pctf, Hcllmiiiidstraße 40, 1 I.

ST1 Gclcgkiilicitskailf.^ Z
... . Alle Sorten Kaiserkasfer, Offenbachcr Patent-
laac mit 4-fachc»i Verschluß, Maulloschen, Hand-
taichcn in prima Nindslcder. Plaibbülle», sowie
alle anderen Reise- Artikel zu staunend billigen
Preisen Koldgasse 30. Kofferladen._

«leg . Rot,»platten . Koffer, Gaslüster,
^exikon und Waschtisch für Badezimmer, Alles
fast neu, billig zu verkaufen Hermannstr. 19, 2 I.
Anzmeben 10- 2 Uhr.

Seite 19.

Wichtig für Bäcker!
Kauz neues volMändiges Bäckerei -Inventar

(kurze Zeit im Gebrauchs veränbernnashalber zu
verkaufen. Zn erfraaen , ,n  Tagbl .-Verlag. Qä

Ei» ncncr Einsp .-Wagen u. 1 gebrauchter
Milchwagen zu vcrk. Feldstraße 16. Part.

Elea. Kinderw. zu vcrk. Dotzbeimerstr. 39, 2 I.
Gut erb. Kinderwagen billia zu verkaufen

Dotzbeimerstraße 71. Mittelbau  2 St . r.
Gebr. Kinderw. m. G. abz. Stiftstr . 12, G. 2.
Riauriliiisvl. 9, 1, gut erh. Kinderw. b. zu v.
Ein gut erbaireucr Kinderwagen zu ver-

knufeu Kaiser-Fried, jch-Rina 20, P.
Ein Kinderwagen,

Walluserstraße5. Hinterb.
am erhalten, zu vcrk.

_ _ _ Morst .)_
.Hmci Kinderwageiib. zn vcrk. Rieblstr. 4, 1 r.
Sw . Svoriw ., wie neu,  Schwalbacherstr. 9, P.
Sch. Sporlw . m. G., dopvels., f. 12 Mk. zu

vcrk. Raiieiitba lerstr. 20. H. 2 St . lks. b. I . Koller.
zuFahrrad , gut erh., mit best. Freilanf,

verkaufen Erbacherstraße7, 8 St . lks._
Neues Herrn-Zwcirad

w-gen Abreise billig zu vk. Helenenstr. 2, 1 rechts.

zu verkaufen.
Hochfeines Damen - Rad,
„Türkopp". wie neu, mit Zub.

Mittri h , Friedrichstraße 18,  1.
Herren-Rad , gut erbalten, sofort zu

verkaufen Orgnienstr. 12, im Laden._
ff. Adler - Halbrenner für schlanken Herrn,

wenig gebraucht, Biebricherstr. 19, 1. Vormittags.
Ein Fahrrad » noch gut erhalten, krankheits-

balber für 36 Mk. zu verk. Schachtstr. 13, 2 1.
Marmorwaage für Metzger, fast neu, billig

z» verkaufen Hellmiindstraße 40. 1 St . l.

Gebrauchter Pensions-Herd,
weil zu klein, billig zn verkaufen.

_ Augenklinik , Elisabethenstraße 1.
Ein gut erhaltener 2-ftammiger Gasherd für

6 Mk. zu verkaufen Einserstraße 37,  1 r.

Oeferi, darunter Amerikaner, zu ver-
_ kaufen Mnsennistraße 8.
Ein mittelgroßer vernickelter Amerikaner(Syst.

Reißmann) zu verkaufen Adolfs-Allee 41, Bart.
Zu verkaufen:

fünfarmige Bronze-Lüster,
2 Amerikaner ŷiillöfen,
" Ladcntbür mit Spiegelscheibeu. Oberlicht, 1: 8m,

Luisenstraße2. Part ., Avotbeke.

HOräiillsche Pack-rch
von Heim in Offenbach, Preßfläche 82 ><100, a»t
erkalten, verkauft die ff,. Soliellenbergj ’ache
Horhiichdriickerei , Wiesbaden.

Karin

ei iclione Kuchenbretter billig zu vcr-
Näh. Karlstraßc 44, Vordcrh. 3 St.kaufen.

ist nachweislich eine der besten Waschmaschiuen der
Neuzeit. Probcmasch. auf Wunsch von

IV!. Bosenthal , Kirchgasse 7.
Nene Hobelbank , Spezereireal , Laden«

thek« sehr billia Markistraße 12 bei 8, >» «!>.
WrhpitfmrF % «e" Sterbfäü des
«v ! tUluUull |» einzigen Wagners find

dessen Holzvorräthc, Werkzeuge, ev. auch Geschäft,
am 13. Juli d. I ., Vorm. 10 Uhr, zu verkaufen.
_ Wittwe Stern.

_ . Zwei alte Thorc und nichrcre alt
Fenster zu verkaufen Feldstraße 16. Part.

Abbruch. Mehrere Tausend Dach-
. ziegel, Fenster, Treppen,

Tburcn, Balkenholz abzugebcn in Sonnenberg,
Raubacherstraße 2 und bei So », Kgrcnoir,
Wiesbaden , Adlerstraße 57.

Fenster mit Läden,
sowie Dachkendel, geeignet für Nenbautcn auf's
Land, billig zn verkaufen. Näheres Dotzheimer-
ftraße 5t , 1. Stock.

Nutz- uud Brennholz
Platterstraße 8, Färberei.

billig abzugeben

Feldbrandfteine
billig zu verkaufen Rnnentbalersiraße13, 1.

fEtr"  Ein Brand Backsteine zn verkaufen.
Zn erfragen Plattcrstraße 12.

U. Schisser, Wctzgrrgasse 21,
zahlt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Damen- u. Kinder-Kleider, Schube, Möbel, Bette»,
Gold ii. Silber . Ans Bestellung k. p. in» Hans.

A fipfofonlc Metzgergaffe 25,kauft. Ubl ^ lidEo , fortwährend zu hohen
Preisen gut erbaltene Herren- n. Dame»-Kleider.
Schuhwerk, Möbel, Pfandscheine von Gold, Silber
und Brillanten. A. B. k. ins Hau«.

Gegen fof. sehr gute KeMsinng
Arten Möbel, Betten, Kassa-

schrankt, Picnrino«, Fahrr . u. sonst. (Äebrauchsart.,
ganze Zimmer - u. Wobnungö .Eiurichtuug.
Auch werden gebrauchte Möbel gegen solide neueeingetauscht.

Jncoii i 'uiir . Goldgaffe 12»
Lelebhon 2737,

^ ^ piche, Eisen, Zink, Papiere u. Psch. kauft
Mainzerlandstr. o. Nr. Bestell, p. Postk.

Ein Bett, wen. gebraucht, Nuß-
. ^ bäum pol.. Sprungrabmeu roth

z» kauf en gei. Off. u. C . , 88 an den Taabl .-V.

gesucht Mauriiinsstraße 1
klein, für Privat-

, wobnung zu kaufen
, Lederhandlung.

Ein Zimmer -Fahrstuhl mit
^ . r - r Rohrgesteck,t zn kaufen gesucht
Dotzbeimerstraße 47, Parterre l.

, Fahrrad,
gebraucht, in gutem Zustande, zn kaufen gef. Näh.
im Tagbl.-Verlag ob. unter M. 8 postl. Berliner
Dos. P reisangabe  erwünscht. Qk

Snwc einen guten gebranchtei, ' /<—1°pserd.
Motor mit Saug - und Druckpumpe iofgrt.
Nähere Off. mit Preisangabe u. „ Motor S9
postlagernd Rheinstraße.  _
~ Kaufe zn den höchsten Preisen alt. Eisen.
Stalle , Flasche». Krüge. Pavier , Lumpen, Gummi-
und Rentuchabfällc. 8o «>. 81, 11. Bleichstraß- 20.

Alt . Eisen , Lumpen , Knochen, Metallerc.
r. zu beit höchsten Pressen. Heinrich Han «,
Hellmundstr. 29. Ans Wunschk. pünktlichi. Haus.
, „ 2—3000 Bordeauxflaschen zu kaufen gesucht©mferftrnit» 40.

Immobilien »« tr erkaufen.

Zn verk. Sonnenbergerstr. gr. Villa mit
Hinterhaus, ^ großer Park, vorzügl. als
Pension geeignet, b. d. Jmmob.-Agentnr
3. Chr , « lUcklich , Wilhelmstraße 50.

Zn vcrk. gut reut. Etagen-Villa in feinst.
Villenvierteld. d. Jmmob.-Agentnr

Chr . OiUcklich . Wilhelmstraße 50.
Zn verk. großes Terrain , ca. 41/«Morg.,

sonnenbergerstr. 4 u. 5, gegenüber dem Kur¬
bans, großartiges SpekulationSobjekt, d. d.
Jmniob.-Aaentur
3. Clip , oiiieklich . Wilhelmstraße50.

Zn verk. bochherrschaftl.Villa m. Stallg.
»nd großem Park, von letzterem können auch
Baupl. abgetrennt werden, in feiner centraler
Lage. d. d. Jnnnob.-Agentnr

dir . « ■U. kiich . Wilhelmstraße 50.
Zu verk. Villa m. 65 Ruten Garte» im

Nerotal d. d. Jmmob.-Agentnr
» . dir . « lUcklich , Wilhelmstraße 50.

Zu verk. Villa z. Alleinbewohnen, mit
schönem Garten , für 62,000 Mk. d. d.
Jmmob.-Agentnr
»d» Clir . « lUcklich , Wilhelmstraße 50.

Zu verk. Villa. Gustav-Freytagstr., mit
Eentralheizg., gr. Garten re., d. d. Jmmob.-
Agentnr
3. Chr . « lUcklich , Wilbelrnstraße 50.

Zn verk. Villa m. gr. Park, letzterer auch
als Bauplatz geeignet, in d. Parkstrabe, d.
d. Jmmob.-Ägentur
3. Clir . « lUrklirli , Wilhelmstraße50.

Zu verk. herrschaftl. Villa in moderner
vornehmer AnSstattung, in feinster Villen-
lage. d. d. Jmmob.-Ägentur
3.  Chr . »lUcklich . Wilhelmstraße 50.

Zu verk. moderne herrsch. Etagen-Villa,
Frankfurterstraße, d. d. Jmmob.-Agentnr

dir . « lUcklich , Wiihklmstraße 50.
Hypotbekeuaelderzurl . Stelle, bis 70"/°

der feldgerichtl . Taxe , zu 4 °i>zu ver¬
gebend. d. Jmmob.-Agentnr

Clir . » lUcklich , Wilhelmstraße50.
Kapitalien für gute2. Hypoth.-ken werden

gesuchtd. d. Jmmob.-Ägentur
J . Clir . » lUcklich , Wilhelmstraße50.

Ein seit 18 Jahren bestehendes feines
Geschärt in prima Knrlage für 8000 Mk. zn
verkaufen, für alleinstehende Dame geeignet,
d. d. Jmmob.-Agtntnr
3 . Clir . » liicklieli , Wilhelmstraße5,

SB °0

z»Billa Biebricher'ÄL
oder -n vermietben. Nab. >b?l°n?i,strabe 23.

Billa
Emserstratze 59

mit großem Garten zu verkaufen oder zu
vermiethev. Näheres daselbst.

Große Billa.
hochherrschaftl. solidester Bau, ca.  16 pracbtv.

Zimmer. Saal , 2 gr. Küchen, Aufzug, elektr.
Licht, Garten, Raum für Automobile, vornehmste
Lage Sonueuvergerslr ., wegzngsh. billigst
bei geringer Anzahlung zu verkaufen. Offene»
unter H . HB-t mr d-n Taabl .-Verlag.

Große elegante Villa,
geeignet für

Sanatorium oder Pension,
feinste Knrlage, prachtvoller Garten, 30Zim .,
elektr. Licht, Gas , Dampfheizung, zu ver¬
kaufen . Gefl. Anfragen beliebe man unter
3>. 170 im Tagbl.-Verlag niederzulege».

<AtLr»iHckVergstraße 14 hochherrichgftuche
kleinere Villa, 6 Zimmer, Freinden-

zimnier, Bad. eleetrifcher Licht, mit Garten, zu
verkaufen oder zu vermietheu. Näheres Stifr-
straße 24, 1. Etage.

Billa Fritz Reuterstraße 6 : 8 Zimmer, Eentral-
deiznug, electr. Licht,

Billa Fritz Renterstr . 10: 8 Zimmer,Central»
Heizung, clecir. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zn verkaufen. Näh. Lessingstraße 10.

Billa
im Nerothal sehr preiswcrth stcrbcfallshalber zu

verkaufen. Off. li. Otto postlag. Bismarckring.

Zu verkaufen
durch Eigenthümcr Tchützcnstr. 3, P . :

Billa Nerovergstratze 8 mit 10 bis
12 Zimmern, elektr. Licht, reicht. Comf. rc.

Billa Freseniusstr . 23 (Dambach»
tbal), 9—12 Zim., hochfein, mit 130 Ruthen
Garten. Ccntralheiziing, Herrschafts- und
Dienerfchaftstreppc, eiektr. Licht, schöne
Fernsicht, vor d. Villa schöne Anlage, event.
auch zu vermietben, event. mit Stallung.

Billa FreseuiuSstraße 27 , 12 bis
15 Zim., auch für 2 Familien bewohnbar,
mit vielem Comfort, Centralheizung, elektr.
Licht re., auch zu vcrmicthen, ev. mit Stall.

Eckhaus,
paffeub für Apotheker, mit 2000 Mk. reinem

Ileberschuß, mit 20,000 Mk. Anzahlung zu ver¬
kaufen. Gefl. Off. u. C. 188 Tagbl.-Verlag.

Hochherrschaftl. Villa Humboldt»
straße 21, Ecke der Beelhovenstr., 10 Zim.,
reich!. Zubch., Centralb.. elektr. Licht, Gart .,
zu verk. N. b. d. Bes. PH . llasselbacli,
Schiersteinerstraße7, Part.

Reut . Etagenhaus , mit Thorsahrt, Hof und
Garten, zwischen AdolsSallec u. Nicolasstraße,
auch für gewcrdl. Zwecke sehr gecianet, Wegzugs-
halber preiswerth zn verkaufen. Offerten unter
M. » . 14 hauptpostlagernderbeten.

Eckhaus mit Bäckerei,
dieselbe frei renlirend, große ZuknnftSlage, z. v,
Gefällige Offerten erbeten unter H . 188 an
den Tagbl.-Verlag. Agenten verbeten.

Seltene Gelegenheit!M «»W
gehender Metzgerei ist Krankheit halber fof. billig
zu verkaufen. Off. nnt. 3.  90 Schüxenbofpost.

m. Garten. 140 Ruth., Platter-
^HlUv straße66n.68,42M. Straßenfr .,

mehr. Bauplätze, z. Geschäftsbetrieb geeign.,
z. v. N. Bildh.Grünthaler.Platterftr . 102 b.

Geschäftshaus , für Colonialwaaren oder jedes
andere Geschäft geeignet, mit 15,000 Anzahlung
zn verk. Off. u. 4 . 80 hauptpostlagernd.

Bauuntern . w. zu verk.: Haus m. gr. Werkst^
4—5000 Mk. Anz., sowie Hans, welch, d. Brechen
v. Läden f. r. g. merd. k., sowie rent. hochherrsch.
ZinShanS. Restkauf nehme in Zahlung. Off.
unter C . 188 an den Tagbl.-Vsrlag.

Zwei - u . 3-Ztulmerhaus , tv. über 6°/» rentirt,
für 90,000 Mk., mit 5000 Mk. Anzahlung, zu
verkaufen. Off. unter tf . 19 hauptpostlagernd.

Etagenhaus,
hochherrschaftlich, mit allem, der Neuzeit ent¬

sprechendem Comfort, mit rein 3800 Mk. Ueber-
fchuß, ist krankheitshalber zu verkaufen. Offert,
unter „ BimcU“ postlagernd Bismarckring.

Herrschaftl. Haus , comf. 4- u. 5- Zimmer.-W.
mit Karten, Nerothal, fr. W. rent., Verzugsh. m.
15,000M. A. z. vk. d. 3. Imand , Luisenpl. 1.

Schönes Haus, Elisabetbenstr., vorz. f. P ., Abtheil,
b. s. preisw. zu vk. d. Imand , Luiseuplatz 1.

Billa mit 2 Wob», n. v. Zubehör, beim Kurhaus,
BcrzugSh. für 70,000 Bik. m. 15,000 Mk. Anz.
zu verkaufen durch .1. Imand . Lriifenplatz 1.

2x3 -Zinimcr-Hans, 1500 Mk. Uebcrfchnß, zu ver¬
kaufen, Offerten unter M. 5 hanptpostlagernd.

Hochelegaute Billa , Uhlandstr., 10- 12 Z„ Bad,
Gart ., Ccntr.-Heiznng, elcct. L. w. Abreisez. verk.

4 . » allhaplPt Kirchgasse 37, 1.
lŝ Villa nahe Bahnhöfe und Wilhelmstraße
(als Pcnston sehr gcerguet ) preiswerth zu
verkaufen. Off. u. Villa postlagernd erbeten.

Billa , Nerothal, schönste». ebeneLage, 9—10Z.,
Bad, Gart ., w. Todesfall zu verkaufen.

Agentur 3.  MnNh « ,, » , Kirchgasse 37, 1.
Zwei rentable Häuser in Wiesbaden mit

Hü int) 800  Heclo Bier
pro M,

an solvente Wirthe oder Brauereien zu verkaufen.
Nur Selbstkäufer erhalten nähere Mittbeilung.
Offerten unter 1*. 187 an den Tagbl.-Verlag.

Etagen -Villa , vornehme Knrlage, 5-Z.-Wohn^
renr. 1200 Mk. Ileberschuß. zu verkaufen.

Agentur .1 . l »ollhn |>fr . Kirchgasse 37.

Eigenheim.
Neu gebaute schone kl. Billa mit Gärtchen,

6 Zimmer, Küche, Badezimmer, 4 Kammern u.
Zubehör, für 30,500 Mk. zu verk. Näheres o.
Sclbstk. linier » . 187 an den Tagbl.-Verlag.

Haus in Biebrich, beste Lage, mit großer schöner
Wcrkstätte, hochrentabel. Ucberschnß 1500 Mk.,
zu verkaufen. Off. unter M . 3346 an die
„Tagespost" in Biebrich erbeten. F161

Großes Bttugrimdstück
Dotzhcimcrftratze 28 , mit Bauaenehmiaung,

ca. 57 9inthen groß, ca. 71m tief, bei ca. 19'/»m
Breite, preiswiirdig zu verkaufen. Näheres beim
Besitzer Karlstraße 39, P.
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Massives Landhaus
bei Eppstein(TanmiS), 6 Zimmer, Wasserleitung,
Geflügelhof, Obst- und Äemülegart.. Einfahrt,
Stnllg ., familiärer Gründe balber sofort zn ver¬
kaufen. Preis Mk. 17,000. Offerte» unter
S . 0588 an Haanenatein & Vogler

Frankfurt a. M.» erbeten. F69
°n der Walkmühlstraße,
ca. 73 Rth. groß, ist zu per-

kaufen. Näheres Schützenstratzc 2.
>n Mitte fert. ouSgebanter

VUNpLNtz Straffe . Front 17,80 Meter.
Tiefe 8g Meter, mit vorgelegten Straßenkostcn,
preisw. zu verkaufen. Nah. Dotzbeimerstr. 49. 1.

Immobilir» r» kaufe« gesucht.
im südlichen Stadttheit, in welchem

«vEEttv sich ein Geschäft einrichten lästt, bei
hoher Antablnng zn kaufen gesucht. Offerten
unter J . 187 an den Tagbl.-Berlag.

Sofort gesucht v. Manrermcistcr hier fertiger
Bauplatz, Hau» zum Um- od. Neubau. Offerten
unter V. 180 an den Tagbl.-Verlag.

(>»kldvrrlrel >r

und

Capttalte« ;n verleihen.

HMthckngcldkr C,\ «
später zu billigstem Zinsfüße zu verg.

W. « ner » Friedrichstraße 19.

Hypotheken-Gelder
vermittelt rasch und billigst

Sensal Meyer Snliberjrr,Adelheibstr . 8»

^ ^ AuflTHypotyeken " . .
auf 2. Hypotheken

Privat-Eapital zu begeben durch
_i .ndwtg J «tel . Webergasie 10,1.

Die AMsurter
HWsWeiiblilik

gewährt erststellige Darlehn mit und
ohne Amortisation »u zeitgemäßen
«edtnguugen . Auskunft erteilt und
Anträge nimmt «ntgegen

Sensal Meyer Snlr .berjjer,
Adelhrtdstratze6.

auf gute 1. Hyp. per
20. Okt. aurzuleihen.45,««# Mk.

Offerten unter IV . 184 an d. Tagbl..Verlag.

Alls1. Hyjillth. llllszlll.
sind 40,000 Mk. zu billigem Zinsfuß.

Offerten erbeten unterM. M . 34 Haupt»
postlagernd hier.

Großes Capital
soll auf 1 . HhppthelkN in Beträgen von

80—100,000 Mk.. 100,000 - 200,000 Mk.
und höher für gleich oder später auSge»
liehen werden. Bei Neubauten werden
Theilzahlungen bewilligt. Offerten unter
M . R . 76 hauptpostlagernd hier erbeten.

20 AAA p" Okt. auf gute
£V,UVU JRP( U 2. Hyp. auszulcihen.

Offerten unterV. 18 « an den Tagbl.-Verlag.
non flTJf auf 2. Hypothek auswleihen.

JJvVt  Offerten unter SB. 18» an
den Tagblu-Verlag.

4 O . bi« 12,000 Mk. auf gute 2. Hypothek
sofort auszuleihen. Gest. Offerten unter

«V . 18 » an den Tagbl.-Verlag.
Auf gute 2. Hypothek 10—14,000 Mk. per

1. Oktober auszuleihen. Offertenu. V. 18«
an den Tagdl.»Verlag.

3», 4« U. 5000 Mk. g. Hyp., Leb.-Ders.-Pol . rc.
auSzuleth. Anfr. snb A. « . 1 » hauptpostlag.

Capltallru §u lethr« gesucht.
Mk Restkauf mit Eigenthnms-
iJJiU  Vorbehalt aufla Object von

pünktlichem ZinSzrrhler sofort od. spätestens zum
31. Dezember geiucht. Offerten unter « « » «
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

70—75,000 Mark Privatgeld
auf pr. 1. Hypothek vom Selbstleiber gesucht.
Agenten verbeten. Offerten unter I>. 18 » an
den Tagbl.-Verlag.
Gesucht auf 2. Hypoth.

werden 80,000 Mark a»f schönes und
rentables hiesiges Hans per gleich oder
später . Offerten unter Ij.  U . 63
hauptpostlagerud hier. .

30,000 Mk. an zweite Stelle , vorz. Object»
zu leihen gesucht. Offerten von Agenten
zwecklos. Näh . unter Chiffre «V. 180
an den Tagbl .-Berlag.

28 —30,000 Mk . 2. Hypothek gesucht. Fcldger.
Taxe Mk. 135,000. 1. Hypotbek 60,000 Mk. Off.
». IM. 188 a» beit Tagbl.-Verlag.

25—35,000 Mk. g. sehr ante 2. Hypothek
zu 4s/<—5°/« gesucht. Erste Hypothek noch
nicht die Hälste der Taxe. Offerten unt.
w . 171 postlagernd Schützenhofstraße.

20 —25,000 Mark gegen prima 2. Hypothek
ans ei« vorzügl . Object in bester Lage d.
Knrviertels gef. Off. u . „ F . « . 11 « -
postlagernd Berliner Hof.

1 A A AA Mk. als 1. Hypothek, gute» Objffct,
nach auswärts gesucht. Gest. Off.

unter 1 . 18 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.
Gesucht sof . 10,000 Mk. aegen 11,000 Mk.

Nachhypothek. Offerten erbeten unter
» . 51. s ® ftauptpostlagernd.

RAllA ftilC von reell. GeschästSmann
oWIFw wlU zu leiben gesucht. Betr. ist

im Besitze eines alten gntaehenden Geschäfts.
Risiko absolut auSpeschl. Sicherheit4-fach vorh.
Offerten unter 11. l » » an den Tagbl.-Verlag.

7AAA Sil } * „I 4'/- ° » auf 2, Hypothek» uv «VH * nach der Landesbank von
pünktl. ZiiiSzahlcr nach auswärts sofort gesucht.
Offerten u. 51. i » « an de» Tagbl.-Verlag.

^AAA $11} * «ls S. Hypothek zu 5 «/»,
«11187 87 nahe Wiesbaden, auf sofort

gesucht. Näb, bei
« «»>>. l " i>. 11 rof », Erbachcrstraße7, 1.

Geschäftsmann sucht 1000 Mk. z» leihe» gegen
gute Zinsen »nd Sicherheit. Gesällige Offerten
unter 1,. 18 « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

z»r Vergrößerung meiner Geschäft?
iyllUlt ' 1000 Mark zu leiben. Sicherheit

ist vorhanden. Offerten unter F . 188  an den
Tagbl -Verlag erbeten.

Verreist.
Sanitätsrath Dr.Hempel.

Zahn -Melier
L. vietz

wird unter bewiihrler Leitung unverändert
weitergeführt. 1971

Ad - lfstr . 8 , P . 0 . Dietz Wwe.
Für ein neues bereits eingetührtesWiesbadener
Zeitnngs-Unternehmcn

wird ein tüchtiger, mit der mündlichen wie schrift-
licfteit Acquisitton und dem gefammten Zeitungr-
wesen vertrauter, seriöser und gewandter

Kaufmann gesucht,
der ln der Lage wäre, das Unternehme» richtig zn
leiten. Herren, die sich finanziell betheiligen und
die Sache selbstständig übernehmen können, werde»
bevorzugt. AuSfübrliche Offerten mit Lebenslauf
erbeten unter CS. « 473 an Maasenstein &
l ogi er A « , Frankfurt a. M. F68

Eine gut gehende Bierwirthschaft von
cantionsfähigen Leuten per 1. Okt., ev. Januar
ges. Off. >!, 51. « haiiptpostlaaernd.

TWsizer solider tafmann,
in den 40er Jahren , wünscht sich an bestehendem,
rentablem Geschäft zn betheiligen od. solches
zu kaufen . Disponibles Capital 40—50 Mille.
Offerte» «ab O.  18 » an den Taabl.-Verlag.

auch anrwäns . finden
vUUIlll , ständiqe

Nebenbeschäftigung
durch Arbeiten für mein Geichäft. "F 69

Jnstus Waidiliauaen,
_ Müncben 131, Sckiillerstraße 26.

Leistungsfähige, in bester Gerstengegend liegende

Malzfabrik
sucht in Branerkreisen gut einycführten

Vertreter
für Wiesbaden und Unigegend. Gef. Offerten unt.
Chiffre 1«. 18 « befördert der Taabl .-Verlag.

E8etche den Allcin-

explosionsficherer
Gefäne

für Wiesbaden und Umgebung? Für Drogerien
oder Automobilgeschäftesehr geeignet. Offerten
unter Explosion hauptpostl. Frankfurt a. M.

Bemten-IMe«
vom Sclbstdarl . zu 5 °/° ohne Prov . nach Vers.
Abschluß. 13 Pf . Rckpto. ka Referenzen. F65

F . «teil ». Gen .-Agt . , Neu-Usenbttrg.

Fracks und Gchriicke
zu verleihen im Wiener Herrenniode-Gcschäft

«yiegKei -. Goldgasse s.
Herren u. Damen können an dürgerl. Vlittags-

u. Abendtisch rhcilnehmen Blüchcrstr. 11,P . Winter.

Zrrm Mitbewohnen
einer eleganten, großen 5-Zimmcr-Wohnung in r.
H. wird einzelne ältere Dame oder kinderloses
Ehepaar für 3 oder 2 Zimmer gesncht. Off. unter
V . 17 » an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Kranke werden auSgcfahrcu p. Eid . 1Mk.
Knstav-Adalfstraße 80.

§trumps-§trickerei
Ecke Moritz - « . Gerichtsstraffe

fertigt in einigen Stunden Strümpfe neu
an zu billigsten Preisen. — Eckladen.

Nähmaschinen rcpann unter Garantie
prompt und billig. Adolf ' Ritmjir,
_ Mechaniker, Saalgasse 16.

Tapezircr emps. sich in u. außer dem Hause
aut u. billig. Neroffr, 34. Fr . ftrhwaHtnc 1,,

Ofensetzer Möser, ©ranienftr.31.
JBoii . Sngcl , Hundescheerer und Conpircr,

Karlstraße 2. vier._
Zun » Anfertigcn von Damenkleidern,

sowie Kindcrkleidchen empficblr sich
F . Trabert , Gneilenaustraße27.

Eri . Damenschneidcrin , vers. mit Pariser
Journalen , empfiehlt sich außer dem Hanse zum
Unfertigen von Costümen und Vlouien.
_Nauenthalerstraffe 0._

T . Schneidern » tücbt noch cm. Kund, in u.
außer d. v . Niehlstraße 15. 2. Mib. 2 l._

Tücht. Sfeeißiiät). s. n. S . Geirdergstr. 18, y.

Srbneideri», perf. im Kleidermache» s. Kund-
schaft in n. a. d. Hause. Bertramstr. 9, H. 3 r.

Tüchtige Büglerin sucht noeh Privalkunden.
Blürherplntz6, Frontfp.

Tüchtige Dlunenschncideriil
bat sich hier niedergelassen und sucht Kunden in u.
außer dem Hause.

A . Scl »erlit »-rle , Adelbeidstraße 19, 3 I.
Tüchtige Schneiderin nimmt Arbeit zu

Hanse an. Blüeherstraße 20, Stb . 3.

Perf . Biigl. s. n. K. N. Helenenstr. 6, H. 1.

UWlge Siiglerln^. Bleichste. 21, H. P.
Wäsch« zun» Bügeln wird angenommen

Karlstraße 6, Htb. Part . Frau 8ciiH »z.
rCIldm Wäscherei und Färberei

aes., welche Annabmcstelle ver»
gibt. Off, n. rr . 1 » « an den Tagbl.-Verlag.

werden sauber ge¬
waschen und wie neu

. . nach Fa ?o»gebügelt.
A Dnthi > Friedrichstraffe3«,» B*Q» ne l Garth . 1,

Wäsche zum W. u. B. w. angen. Blücher-
straße 15, Mlb, 3. Fuhr.

Stärkwäsche z. W. u. Bügeln w. stets ang.
Frau FI« eol,e »mer . Sedanstr. 6, Bdb. 3 r.

Wäsche von Herrsebaften und
Hotel» wird stet» angenommen

ii. bestens besorgt. Sllestendstrnße 10, H. 2 l.
Feinere Herrsch.» n. Pens.-Wäiebez. Waschen

n. Büa. w. ana. Eia . Bleicbe. Castellstr. 9, 2 I.
M ! ükes»i» l- Waschenu. Bügeln wird bestens

besorgt bei Fr . 8cl »» ef~
Clarentüal No . 20 . Eigene Bleiche.

noch Hotel - « . Herrschaftswäsche jeder Art.
Wellritzstraffe 1» , Hth. Part. _

Eiane Bleiche. Zn erfragen Seerobenstraße15.
Friseuie sucht Kunden. Näb. Kirchgasie 87, 2.

Chiromantie.
Streng wiffenschaitl. Beiirtheilnngen der Hand-

Bhrenologin
Frauenleiden,

Erkrankungen d. Gebärmutter , Blutungen
schrnerzhaste Menstruation , Blutstockung

Bleichsucht re. rc. behandelt
MU - eler , Nheinstraffe 03 , 1 St.

Beste Erfolge! 1. Referenzen!

ärztlich gepr. Masseur. Emserstraße 85, 8. Pro-
specte gegen Rückporto gratis._

Damen
Rudolf 5Bo «*e . Frankfurt a . M.

Damen
an Frau Hramer . Nixdorf bei Berlin,

Psiüflerstraße2.

Damen
Hülfe in allen Frauenleiden.
ITC. 188 an den Tagbl.-Verlag.

51. 51. 7S banptvostlagernd.

Friedricli Bayer . Mainz, Haienstraße 5.

Junge Dame.
V. 188 an den Tagbl.-Verlag.

Junge MMme. 28 Jahre , sucht An-

11. 1 » « an den Taabl.-Verlag.

Heirat.

II . V . 187 an den Taabl . -Verlag.

Mariage.
maldng the acquaintance of a lady.
Strict coTifidence assured . I’lease add
to S . 11)0 Wiesbadenpr Tasblatt.

Dom, «erfrische Harnvach im TannnS.
Post Wehen, Sta ». H
Kräft. stanbfr. Gebirg?» u. Waldliift. Kein Thall
zug. In den sehr nahen großen Wäldern viel
Bänke. Größte glühe . Gute Verpflg . Mäßig
Preiic. Beste Empflg. Badcbaus mit fließ. Was
Viorgens Postwagen. Wagen auf Wunsch a. I
Stak. Näb. Elei -visr . Lehrer.

Sommerfrische

3.50 Mk. Post und Tclepbon im Haule. 5 Min.
vom Babtldof. Besitzer 1,. Blle »n.

Ferien -Anfenthalt.
In Piarrbaus a. d. Lande, nabe Bad Schwal-

bich. schöne JLaldnmgebnng, finden Schüler oder
Erboluiigsbedürltige Aufnahme. Eventuell Nach
hülscstuudcn. Näheres Qucrfeldstraße 3, 1.

Luftkurort Hohenstein » Gasthof un«
Pension Burg Hohenstein , gegenüberd. Bah».
Hof Hohenstein, 14 M. v. Bad Schwaldach, d. «t,
Walde. Anerkannt gute Kücheu. Keller! Billige
Preise! Für V. n. G. große Säle ». Terrassen,
derrl. ges. Luft u. ruh. gesch. Lag «, f. Nervös«
n. Herzl. b. g.. sch. Spazier«, o. z. steigen. Näh,
Aurk. durch Besitzer C. Resaler , Pächter
zweier Forellenbäche . « . z. Jagd . Sp.
frische Forellen.

Taunus.
Erfrischendes, krttfligea Klima,

Nadel- u. Laubho’zwaidungen, 2 Mineralquellen
(Kgl. Selters, Oberselters A.-G.).

Vortrefflicher Aufenthalt in der Keconva'escent,
zur Erholung und zur K«oh  kur.

Pension Hon Repos,
Freie sonnige Lage in schattigem Garten.

Vorzügliche Küche. — Jede Diät. — Bäder,
Zimmer mit voller Pension von 3 Mk. an.

Familien nach Vereinbarung.
Näheres durch die Inh. Frl . Edith Kauffmann,

WrWMMW

SnSiHooD.entforeifieier®.
Wohnung v. 7 Zimmern mit allem Zubehör znm
1. Oktober gesucht. Offerten mit Preisangabe unt.

Gesucht
von einzelner Dame z. 1. Oktober 1. oder 2. Etage, I
5 bis 6 Zimmer, im Kurviertel. Offerten umer I
V . 182 an de» Taabl .-Verlag.

Wohnung gesucht.
Drei Zimmer, Küche, Bad u.3—4 Mansarden, I

event. Mansardwobnunfl, in einem Hause aus >
1. Oktober. Westendstraße 20, 1.

f2 !anfür  1 . Oktober eine 2- bik I
®UU ; V 3-Zimmerwohiiiing in der Nahe I

vom Babnbof. Offerten mit Preisangabe unter I
W. 51. 1« « Hauptpostamt.

Brautpaar sucht ireundliche2-Zimmer-Wobn, I
zum Pr . von 300—380 Mk. (Vorderbausl. Off. I
mit Preis unter ® . 188 an den Tagbl.-Verlag. >

eMfet Brautpaar sticht zum 1. Angnlt 1
WWW eine kleine 2-Zininier-Wahiinng. I

Off,mit Preisang . ». «V. 188 an b.Taahl,-Verla«. I
Kleine Wohnung, auch Zimmer u. Alansarbe, 1

nabe Rheinstraße, sofort gesudit. Preis bis 200 Mk. I
Offerte« unter s . banvtvostlagernd.

Beamter mit einem erwochlenc» Kind lucht^
kleine Wobnung flcgen HaiirverwaUung u. aeringe I
Mietbe. Off. ». 8 . 18 « an den Tagbl.- Berlag. >

«m « » Gcvildete anständ . Dam « I
WMU sucht in besserem Haust bei ged. [

Familie, bev. wo keine kl. Kinder sind, cl»» große - I
oder 2 kleine unrnöbl . Zitnmer . GefälligeI
Offerten erbitte BiSmarckrina43, Part . r.

von einer Dame % teere |
iSJvf Milli - Zimmer in ruhigem Haufe, |

Off. nebst Preis u. 1». 1» « a. d. Tagbl.-Verlag. k
Gin großes leeres Zinimcr oder kl. mit »

Cabinett wird in ruhigem Haufe(auch Gartenbau»), I
für September oder Oktober auf dauernd zu I
mictben gesucht. Offerten uuter 51- 18 » an I
den Taabl.-V rlaa.

Ungeuirte? Zimmer wird losort gelucvt. 5
Offerten unter R . 18 » an den Taabl.-Verlag. j

Lomptoiristin , LZL § q 1
15 Juli , event. 1. Auanst möbl. Zimmer mit Kaffee; I
Klavicrbenutznna erwünscht. Offerten mit Vre,«- 1
anaabe inner 51. A . 2 » hanptvoftlaa. fiter erb. E

I » ober in der Nabe d. Herder- k
straße gut möbl. Zimmer auf 1

1. Ananst zu mictben gesucht. Offerten unter V
F . 18 » an den Tagbl.-Verlag.

Familie von zwei bis drei Personen sucht für »
« * . .%» Wohn - n . Schloszimmcr 1
mit Frühstück in ruhigem Hause, wo gleich-eiligI
gebadet werden kann. Offerten mit Preisangabe»
unter R . 1» 1 » 18 an (Kcjit. 2563) F132 1

Haidnir 5Ioa «e . Eötn.
Drei vis vier möbllrte Zimnicr mit I

Z»»behör (Küche,  Bad ) ln guter Loge E
qcsircht. Offerte » mit Preisangabe unter 1
..KriUa '* postlagernd.

sucht bessere» möblierte» 1
SüCAUItCt Z-mm-r. Gefl. Off. mit1

Preisangabe best unter « . IN « der Taabl .-Verl. I

Per sofort gesucht
r 2 elegant möblirte Zimmer mit 2 Betten »ndI

Balkon im Preise von 60—75 Mark einschl. KaffeeE
und Bedienung, am liebsten als Alleinmiether. I
Offerten sub 1 » « an den Tagbl.-Verlag.

Laden
für feineres Geschäft mit Arbeitsräumen undl

l Wodnnng znm 1. Oktober gesucht. Offerten|1 unter A. 185 an den Tagbl.-Verlag. ^ 1

Parterrestock
mit Werkstätte für eir» Möbelgeschäft auf E

e l . Oktober zn miethen gesucht . Offerte « E
, mit Preisangabe unter F . 18 « find im 1

Tagbl .-Berlag abzugeven . j 1

Zuml . Januar 1W3
wei öni ca. 5—7 Arbeiisränme zu miethen gesucht. I
Dieselben müssen wenn möglich miteinander ver>E
bundcn sein, auch muß elektr. Kraft vorhanden feinE
od. kiiigenibrt werden können. Offertenn. 1". 10 ^ k

t an den Taabl .-Verlaa.

Gedeckter Lagerranm
in Wiesbaden, Parterre , ciwa 300 qm groß, durch' |
au« trocken,

gesncht.
Offerten unter M. 6 « 73 an Ilaasenatei»
& Vogler A .-f» . Wiesbaden , mit Angabe
des Preises erbeten. FÄj



s- 313» Morge «-A«sgabe . 3. Klatt. Wiesbadener Cagvlalt. Freiing , 8 . Juli 1904.
Kleine Werkstätte , eventl. nnt kl. Raum für

a -mvtoir, in der Näbe des Knrviertel« p. 1. Okt.
Off- umgebendH. fj.  IBS a. d. Tagbl.-Verl

Kl« guter LilgerKeller
zgein, mit Spülvorrichtung oder Wasserleitung

■„ der Nähe de« Schillcrplatze« gelegeii, gesucht.
»ltteiel, . Frlcdrichstr. 18, I.

Frernden Prrlstvns

Seite »1.

Elegant mSbl. Zimmer mit u. ohne Pension
nermietben Adelheldstrahe 11, 1.

1—Elisabethenstr . 10, P . , mödl. Äohnnng
»̂ffa kühle Zimmer zn verinictlicn

filla Crrandpafr,
Emserstrasse 13/16.

V'amllicn - i ' enslon V. Blnnffe *.
Grosser Garten . — Vorzügliche Küche.

Sflsswasser - und Thermal -Bader.
'— » riedrichstr . 1?» 3, möblirtcs Zimmer mit
gtenfwn an israelitischen Herrn ,n vermietbe».

Mlla Mliei,.
Billige Pr . Best empfohlen.

Hainerwrg 3
1 Min. v. Knrh.
Ruhigste Lage.

Bäder. Garten.

Willi MMzeijlr. 14. AL«».""
Bahnhöfe , cinz. n. zusamb. g. mbl. Zim. p. Woche
10—20 Mk., m. P . v. 8.50 Mk. an. Bäder, gr. Gart

aul
wei eleg. mödl. Wohn» n. Schlaf-, zu verm
nnsch vorzügl. Pension  Moritzstr . 4 , 3.

Moritzstratze 13, 2 rechts,
elegant möblirtes Zimmer zu
vermiethen.

Fremdenpension,
Nerothal 24,

schöne gut mödl, Zimmer.

Ganz besondersL L
Pait.-Zim. frei. A. s.  d . Winter Rose

ruh. Zim. in 1. Et.
das beliebte

Rosenstr . 16
sehr yutEiislsir . 21 , 1 , möbli'rt.

Zim. an anst. Fräulein zu verm. mit Kaffee, auch
'ür kurze Zeit, anzuseheii bis 3 Uhr.

Taunnsstr . 23 , 1, d. Kochbrunnen schräg
gegenüber, hübsch mödl. Zimmer v. 8—25 Mk. pro
Woche, mit Penston von 4 Mk. an pro Tag.Mk. 100.
«t« . Pension in feiner Villa nächst Kurdaus.
Adresse im Tagbl.-Verlag.  Nw

Gut
Herrsch, abz.
20 Mk., eine

möbl. gr. Zim. i. sch. Laue a. bess. gcdg.
Wochenp. (Zim. in. Frühst.1 z. Pers.

P . 14 Mk. Räd. i. Tagbl.-Verl. 0,i
Zn sein, hiesiger Familie find. j. Mädchen

frenndl Aufnadnte u. gewiffenh . Pflege. Pens.
labrl.. Mk. 450 bolbjäbrl. Erste Refer.

Gefl. Off-rten unter TM. ,rs an den Tagbl.-Verl.
od. Mädchen sinden frdl.

0IIIUV4II Anfn. in Lebrerfnmilic der
Ilmgea. Off. n. V. nn den Taabl.-Vcrlag

|lMtcvvid |tI M

Berlitz
Sprachlehrinetitut für Erwachsene.

Bhcinstrasse 18 , Part.

School,
Während der Ferien

wünschte. hiesiger Lehrer einen Schüler mit nach
Frankreich zu nehmen. Näb. Taabl.-Verlaa.  ljm

Während der Ferien ertbeilt
. . . - Lehrer an hiesiger höherer
Schule Nachhülfc -Unterricht für schwächere
Schüler; event. Beanssichrignng in Atbeitsstiiiiden.
Offerten unter B . IBS an den Tagbl.-Berlag.

Engl . j. Dame , energ. Lehr., errheilt
Nnterr. in Englisch . Elisabetlienstr aste 12. P
, . Engl . Unterricht u . Konversation
bei r » rn « , Kirchgasse 37 , 1. _,3s.Mann,» Ät;
schwebt,che Sprache zu erlernen. Gefl. Offert
sab » . , 88 an den Taabl .-Verlaa

l ’ arigienne Ins «itu «ri <>e donne lecoos
°e gram , et conversation Elisabethenatr . 13.

KlmlcrmteÄtztfrate Mn,
Königl . Kammermusiker , Blüchervlatz 8.

Gründl . Klavier -Unterricht an Anfänger
und Vorgeschrittene wird erteilt non Dame nach
beiter Methode. Offerten unter R . l §« an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Klavier-Unterricht
^heilt gründl . eons . ged. Mufiklehrer.
MonatspreiS 8 Mark (wöch-ntl . 2 St ».) .
Gefl. Off. u . m. «» » an d. Taabl .-Verlaa.

W -Wtnt für Samcnirfiiieiiierei
v°nMarie Wehrbein,

Reugasse 11, 2.
Gründliche Ausbildung im Matznehmcn,

dchnittmusterzeichnen, Zuschneidenu. prakt. Arbeit.
Bie Schülerinnen fertigen ibre eigenen Costttme
an. welche bei einiger Ansmerksainkeit tadellos
werden. Die besten Erfolge können durch zahlreiche
Schülerinnen nachgewiefcn werden. Gefl. Anmeld,
"erden entgegengenommen von 9—12 und 3—6.

Unterricht nach bester
OlalfVll4 ' Melbode an Anfänger u.

Vorgeschrittene. Näh. Rieblstrafle  25 , r.
Klavier-llnterricht, gründl.. b>ll. Etifistr . S. B
Btolin - u . Klavter -llnterrtcht w. gründl

ertbeilt. Mi. 8 Mk. Schwalbacherstrasie 59, 2 r.

Verloren Gefündctt
Verloren

ein schwarze« Tu » auf dem neuen Friedhof.
Abzugeben gegen sehr gute Belohnung Kirch
gaffe 11, im Corseitaelchgst.

Leitern (Ätilnvoch, Abend 10 Uhr v. Knr-
bau» d. d. Anlage u. Lnisenstr. kl. Nerzpelz verl
Geg. g. Belob» ghzng. Kaisrr.Friedrich-Riiin 1, 1 l

Verloren « oiinlag, den3., silberne Damen
Uhr von Bleichstr., BiSmnrck-R., Schierst. Hafen.
Abzugeben geg. giiie Belohn. Friedrichstr. 45. 1

Gin goldenes Kettenarm»
— band mit blaue » Steinen

(Türkisen) von Unlcr den Eicken mit der
Elektrischen Bahn Michelsberg. Langgaffe bis
Taunusstratzc verloren. Abzug, geg. guie Belohn,
bei » r Elisgbeibenstrasie 11.

Silb . Armband
Mittwoch Abend gegen9 Uhr in der AdolfSallee
verloren. Kegen Belohnung abzugeben

Terhienimrg . Dotzbcimerstratze 38, 2.Verloren
1 schwarzer Onix in Gold gefotzt, in der Mitle
1 Brillant. Gegen Hobe Belohnung abzugeben
BiSmarckriiig 21. 1 Tr . links.

Junger Teckel,
schwär , mit gelben Psoten , entlanfcn. Wieder
brinaer ante Belobnnng Seeiobeostratze 81, 3 r.

Mlieilsntnrlri

8
8
8

Weibliche Personen , die StrUuug
finden.

Grüneres Detailgefchäft sucht für vorwiegend
schriftliche Arbeiten ein jüngere« Mädchen mit
tadellos schöner .Handschrift zur weiteren
Aurbildmig unter aünst. Bedingungen. Offerten
unter A . I*. SR. 83 pom. Schützcnhosstr. erb.Buralistin,

flotte Stenographistin, Reniington-Schreiberin. per
sofort gesucht. Offerten Hainerwcq9, Part.

..Hlich"
Stellen-vüreau,
Inh.: Franz Jos. Koch,

Stellenvermittler»
Wiesbaden.

Mm : Kirchgasse 54, 1. St.
Täglich neue Men:

Verkäuferinnen . Buchhalterinnen,
Correspondentinnen , Maschinen-
schreiberinne« , Sageristinnen , Filial-

leiterinnen , Stenographistinnen,
Disponenten , Buchhalter , Reisende,

Corresvondenten,
Derkänfer , Lontoristrn re. re.

Für die Herren Prinzipal « gänzlich
kostenlos.

e§« ssssssssossoso« sosooO
ITerkänferinnen
— Tersch . Br . sucht Nnrliert irnnld,

Ufm.^ SL-Verm ., Wiesbaden , Rheinstr . 79, 1.
9irrfültfl *rilt 0US  der Lebensmittelbranche
iv IHIIIIIHUI niit nur besten Referenzen

per sofort gesucht. G . Mais » Nachf . ,
Marktstratze 23.

Durckaii» selbstständige branchekundige Verkäuferin
fflt ConWtottin. ftinbäöttcci

zum baldigen Eintiitt gesucht. Selbstgeschriebene
Offerten unter >B\ 190 an den Tagbl.-Verlag.

Schuhbranche.
Berkänserin

o
o

oo
o

o
8
o

Ein Lehrmädchen
mein Ladengeschäft gegen Vergütung ge
»stab GotrsMalk, Vosameutier, Kirchqass

Erste Rockllrbcitcri»,
durchaus selbstständig, findet bei bestem Gebalt

sofort dauernde Stellung. A . Simon Nachf . ,
Mainz, Mitternachtsgaffel . (Nr. 5014) R31

Tüchtige Rotk», Taillen - und Llermcl-
arbeiterinnen finden sofort bauernde Be-
fchäfligung. 2l . Simon Nachf ., Main,,
MitternachtSgafle 1. (No.5015) xgi

Arbeiterin und Lehrmädchen zum Kleider-
machen gesucht Karlstratze 1l , 1.

Lehrmädchens. Klciderm. gesucht Hellmundsir. 8. 1.
Sin Lehrmädchen für Wettzz. g. Berg . sof.

od. später gesucht Häfnergaffe 5 , 1.
Zur Wintersaison tüchtige 2. Ar !--iterin

für Put ; gesucht. Adresse im Tagbl .-
Verlag z« erfahren . yr

Kochen Lernen
kan» Mädchen. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. Qu
Ein Kochsräulein gesucht, da« die feine Küche

zu erlernen wünscht. Nähere»
Küchenchef Pension Prinzest Luise.Lciiicitlicsqlicßcrii,.ääs«

-efiidit. Gute Zeugnisse e-' ordcrlich. Näheres
Lilheluistraßc 54, Holel-Büreau.

Bureau

Monopol.
Internationales

Stell en-Bürearl
für

H»lel- nnb HmschiiB-Mgeslelüe
aller Branchen.

Institut 1. Ranges.
Folgende stellen gnd ni besetzen

sofort und später:
Haushälterinnen , Zinnnermädchen nach
auswärts , mehrcre Restaurant - und Bei¬
köchinnen, HcrrschastS- und bürgerliche
Köchinnen » Hausmädchen , Mädchen für

Allein , Küchenmädchen.

Suche ferner:
junge flotte Saalkellncr frlr Häuser aller¬
ersten Ranges , Kochvolontär , Küchenchef,

Kaffcrolier.

Aglich neue Steilen
jeder Art.

Telephon 3308 . Langgasse 4 , 1.
Karl Fransten , Stellenvermittler.

Geinckl „nn 1. September Tür viesigcs
-anatorium Köchin , peifrct in feinster Küche,

lüften Speisen, Einniachen, mir 1. Kraft mit
langjähriger Erfahrung » Angebote mit
Photograobie, Zengnißabschr. u. Gehaltrauspr.
>i. «>'. 18 » an de» Tagbl.-Berlaa.

Eine tüchtige fÄ! 4«
sofort gesucht Friedrichstraste 2t).

lDioseista , Köchinnen, Hans - und Allein»
Mädchen. Frau Lang , St .»

Bern «. , Gold aaste 1,1.

Jnternotlonales
CeMl -PnülllW-Wrelln

MmbeHeill,
Telefon 2555 ,

Langgaffe 24,1 , ^
vis -ä-vis dem Tagblatt -Verlag.

Wes ßäreaum Platze
ür sämmtlicheS Hotel - und Herrschafts-

Personal aller Branchen,

Frau Lina Wallrabcustein,
Stcllenvcrmittlerin,

Slnzahl Köchinnen für Hotels.
r. Restaurants , Pensionen n . Hcrrschnfts-
häuier, 30—100 Mk. per Monat, Kaffee- und Bei¬
köchinnen, KüchenhanShälterin , Kochlehr-
räulti » , Fräulein zur Stütze , Erzieherin,

Kinderfränlein , cinc Kinderpstegerin zu einem
kl. Kinde zu Kurfremden. eine perfecte Büglerin
für Hotel, angehende Jungfern , bessere Stuben¬
mädchen, Zimmermädchen für Hotels und
Pensionen, adrette Alleinmädchen . Hans-
mädchen, Küchenmädchen und verschiedenes
besseres Personal nach dem Ausland.

SNWchlUis.M !Wki>lh"
Kirchgasse 37, 1, Annie Carne , Stellcnverm.,
sucht mehrere Köchinnen, Alleinmädchen, die
kochen, Zimmer-, Haus- und Kückenmädchen.

HHHPsa» Gesunde gesetzte Person sucht
sofort älteres unabhängigesEhepaar

zur Stütze des vorübergehend erkrankten älteren
-Herrn. Solä >c, die gut Klavier ivielen und sich
im Haushalt zu beschäftigen wissen, bevorzugt.
Niidesheimerstratzc 12. 1.

c- eins. Frl . als Stütze , welch.
VspL. s-A4 AS-Ptol -en  kann . Näb. Lebrsir. 11.

Büffetfräulein.
Kotclzimmermädchcn,

Köchinnen
für Hotel und Restaurants,

Beiköchinnen,
Hcrdiriävchen,

Büglerin,
perstet, für answ. Hotel,

Kinderfränlein,
Stubenmädchen,
Hausmädchen,

Mädchen für allein,
Küchenmädchen,

für letztere freie Sicllenv. d. d.
Rhein . Ttetten -Büreau

von Carl Grünberg , Stellciiverliiitller,
ältestes u . Haupt-

Plaeirungsbüreau WieSvadenS,
17 Goldgaffe l7 . Telefon 434.

Ein felbstst. sauberes Mädchen, das gut koche»
kann, gesucht Wilbelinstratze 14. Rumbler.

An ißchliges DmlftmWchen,
perfect im Kochen und allen Hausarbeiten,

per 1. August als Alleinmädchen zn
kinderloseni Ehepaar gesttcht. Nur mit
guten Zeugnissen Bcrsehcne können stch
melden . Adolf Lion,

Dotzheimerstratzc 2l , 1.
Ein junges Mädchen für leichlc Arbtit gesucht

Oronjeiistratze 36, Laden.
'ine «roste Anzahl
Mädchen für klein»

Familien bei rcllcr Verniittlnng.
Frau Sldeline Banmann , Stellcn-Büreau,

Faulbriinnenslraßc8, 1 Tr.
Sauberes Mädchen ». eine SluShülfe gesucht

Pension Stiststratzc 28, 1.
Durchaus anständiges und selbstständiges

Allein »nädchen , das kocht n . eine kleine
Haushaltung besorgen , kann » gesucht
Webergaffc 29 , Eckladen.

Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
Gocthestratze 13. Part , links.

Junges saubere« Mädchen für kleinen HauShap
geiucht Kl. Burgstrahe 4, 2 St.

Mädchen für kl. Hansbalt sofort gesucht.
Karcher , Helcnenstraße 1.

Ein anständiges Mädchen,
welches sich willig allen Hausarbeiten unterzieht,
zum sofortigen(5intritt gesucht Nerothal 7.

Mädchen , welcher kochen kann und alle Arbeiten
felbstst. verr., gcs. Bleidistr. 27, P . l. L. 25 M.

EGET* Junges sauberes Mädchen gesucht
Bism arckring 38 , l links.

Ein jüngeres Mädchen gesucht
Hellmundstraste 30.

Tüchtiges Mädchen mit guten Zengniffen
gesucht BiSmarckriiig 25. 2.

Tücht. Mädchen geg. b. Lohn ges. Rheinstr. 78, P.
Ein einfacher Mädchen , das kochen kann, gesucht

Friedrichstratze 14, 2 r.
Sllleinmädchen , welches gut kocht, sofort gesucht

Wilbcliiiiiienstraßc 48. bei Beansite.
I . Mädchen zu zwei Kindern und Hausarbeit

aesnclit Rbeinstrahc 48, Part.
Ein Mädchen sofort gegen hohe» Lohn gesucht

Friedrichstratze 45. Bäckerei.
Ein fleistiges williges Mädchen per 15. Juli

aesiickt  Zimmermaunstratze5, Part.
Alleinmädchen mit guten Zeug»
nissen für kleinen Haurbalt dir zum

15. Ju li gesucht Arndtstratze8. 6 Tr . rechts.
Tüchtige Mädchen gesucht Stellcn»

«M Vermittlerin Karlstratze2, 2. Et.
Ein tüchtiges Mädchen für den Haushalt ge¬

sucht. Frau Schmidt , Bahnhofstratze 9.
Mädchen rÄ,S ”'"'n““

Gebe . Dittrich » Friedrid' siratze 18. 1.

Tücht. braves Mädchen, evaugel.,
das etwas kochen kann, al» Alleinmädchen
per 15. Juli oder 1. August gesucht. Näh.
Adolfsgllee 28, Part.

I

Mädchen mit guten Zeugnissen
jliijt für Klicke und Haushalt bei

i' ob em Lohn gesucht Moritzstrase12, 1.
AM- Ein braves williges Mädchen zn jeder

Hansa beit zum 15. Juli gejucht. Näheres
Faulbrunitenstrotze 12, Bart.

Ci » starkes williges Mädchen für Hans-
arbcit gegen guten Lohn gesncht HcU-
mnndstratze 54, Part.

Ein ordentliches Mädchen gesucht
^ ^ Elarenthalerstratzc 10, Laden.
Zuverlässiges sauberes Mädchen , welcher selbst¬

ständig bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
besorgt, ans 15. Juli gesuwt.

Johanna Becker, Friedrichstratze 40.
Besseres Hausmädchen, das perfect nähen u. bügeln

kann, zum 15. August ges. Wallnferstr. 1. 3 r.
JnugrS zuverlässiges Kindermädchen für

gleich oder 15. Juli gesucht. Vorst. 10—12 und
7—8 Ubr Rbeinstiatze 80. 3.

Eitt Mädchen,
das jede Hausarbeit versteht und etwas kochen

kann, zum 15. Juli gesucht Adeldeidstrahc 14, 2.
Ein sauberes flntziges Mädchen ges. Vorzustellcn

10—4 Ubr Hermannstratze 20, 2 l.
NetteS Mädchen zn zwei Leuten gesucht.

Vorzügl . Stelle , hoh . Lohn . Frau Müller»
Stellenvermittlung , Wallnferstr . 0 , Lad.

Junges Mädchen gesucht Marktstratze8, 2 I.
Junger träft. Mädchen gesucht Helenenstr. 22, P.
Ein jg. w. Mädchen gesucht Herderstr. 21, 1 St . l.
Ein junges Mädchen gesucht bei

R . Blumer , Bertramstratze 20.
Geübte Büglerin f. JabreSst. Röderstr. 20. (Wasch.)
Eine tücht. Wäscherin

findet dauernde Beschnfligniiq in der Garnison-
Waschanstalt, Rheinstratze 47. F290

E. Wasckfr. o. Dt. gcs. Blücherstraßc 18, Hth. 2 l.
cici. Donnst. Moritzstr. 13,

,2*tö ^ f V Cllf 1 link?. Nachm. 4- 6.
Monatsfrau tägl. 4 St . ges. Gr. Burgstr. 17.Monatssran
Saubere Monatsfrau von 8—11 u. 1—4 Uhr

gesucht Karlstratze 38, 1.
Monatsfrau gefl von 8—10 Dambacktbal 32. 2.
T . MonatSm. od. Fr . gei. Rauentbalerstr. 13, P . l.
S -suberes Monatstnädchen oder Frau zum

sofort. Antritt in besseren Haush. ges. Ncro-
stratze 46. 2. bei Goldschmidt.

MonatSmädchen oder Frau sofort gesucht
Bismarckring 11, 2. Etage.

Monatsfrau s. gesucht Porkstratze7, 1. Et. r.
Jüngeres Mädchen für SlnSaänge und Haus¬

arbeit gesucht Spicgelgasse6, Laden.
LanfMädckett gesucht.

Parfttmerie Llllstaerter , Webcrgasse 29.
Eine ältere Person zu einer
nervenichwgchcnFrau des Tag« über

gesucht. Angebote nebst Lobnnnsprüchciisind
unter Sb' . ZS » im Tagbl.-Verlag abzugeben.

Ein anständiges Mädchen tagsüber zn zwei
Kindern gesucht. Näb. Manergasse7, 1.

Junges Mädchen v. 15- 16 Jahren für Nach¬
mittags zu Kindern gesucht, welch-s Morg. 1 Std.
Hausar .i. mir versehen kann, Gncisciiaiistr. 8, 3 r.

Tüchtige Einlegerin sucht
B '.ichdrnckcrei Schnegclbcrger & Cie.

Weibliche Personen , die Ktsllmrg
suchen.

Fräulein , Vh  Jabr in Frankreich in Stelle
gewesen, geläufig fron?, sprechend, snckt St °llung
als Empfangsdame oder zn cinz. Dame.
Bleichstratze 18. 1 § t . link«.

Scibstständ . zuverl. ehrenb. Köchinm. best. Zeiign.
u. Res. jucht Slell . Elleubogengasse4, Laden.
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Gewandte Kontoristin,
welche sciihcr in einem Speditionsgeschäft tfadtin
war, sucht bei bescheidenen Ansprüchen baldigst
SteNnng. Off, n. 18 » an den Tagbl.-Verl.

Nnrstziisls- md Adtkl-Nkisiim
sltrI»- m!>Amlnd!

Wie Hausdamen , Rciscbegleiterinnen , Ge-
sellschastcrinnen, Erzieherinnen , perfecre
Kammerjungfern , angehende Jungfern, Fran¬
zösinnen, Fräulein zur Stütze. Kindersräuleln,
Kinderpfleaerinnen, Haushälterinnen, eine Bei-
eochiu, ein Haus « und AlleiuniLdche» nach
Frankfurt , bessere Stubenmädchen, Zimmer¬
mädchen. Servierfräulein u. s. w. mit besten
Referenzen empfiehlt dar

Mai. tetrnl-jJlMitmip■fiättou
Wallrabenstein,

Langgaffe 24, 1,
Ti8-&-vis dem Tagbl.-Verl., Telefon 2888.

Erstes Büreau am Platze
für sämmtliches Hotel- und H-rrschafis-Personal

aller Branchen.
Frau Lina Wallrabenstein,

Stellenvermittlerin.

Wiesbadener Tagblun.  Msrg -nAnsgade. 3. Matt. Mo. 313.

Buchhalterin,
_J3KJ
Erzieherin,

C () tC besseres Kinderfräulein,
Stütze, bessere» Hausmädchen. Slnnie Carne,
Stellend. „ Bienenkorb", Kirchaaffc 37. 1.

Tüchtige Verkäuferin
mit Sprachkenntniffen, lauge Jahre in
feiuem Geschäft thätig , sucht Stellung i»
feinem LnxuSwaaren -Gcschäst. Off. unt.
« . in « an  den Tagbl .°Berlag.

Anständiges braves Mädchen sucht Lehr
stell«, wo Kost u. Logis im Hause . Näh.
Mühlgaffe 17, Tapisserie Specht.

Fräulein gesetzten Alters, ev., lange Jahre in
vornehmen Häusern »nd adeligen Familien als
Haushälterin thätig, sehr tüchtig und erfahren,
nicht, gestützt auf gute Zeugn. „. Empscbl., gleiche
Stelle in feinem Hause. Offertenu. I". 1»«
an den Tagbl.-Vcrlag.

Gebildete» Frl., 38 I .. evang., sucht Stelle als
Stütze. GnteZeugniffe vorhanden. Off. erb.
A. X. 9 Aumenau bei Weildnrga. d. L. vostl.

«mpf . sein bürgerl. Köchinnen, t. HauS-
AVeinmädchen, Laden- n. Kindekfrl . mit
ss» Zeugn . Frau Lang , Stellenverm .,
«oldgaff « 1, 1 St . Telephon 2!i«3.

Gute bürgerliche Köchin sucht Stellung in best.
Hause. Dieselbe nimmt auch Aushülfe an. Zn
erir. Adelheidstr. 64, 2, zwischen 12 u. 1 Uhr.

HM - Perfeete Herrschaftsköchin mit besten
Zeugn.. sowie persönliche Emps. sucht Stelle,
auch an»bülf«w. Näh. im Tagbl.-Verlag. Qc

GedrldeteS Fräulein , 22 Jahre alt, evangelisch,
sucht Stelle al» Stütze der Hausfrau oder zu
Kindern. Familienanschluß erwünscht. Gute
Zeugnisse zur Hand. Gütige Anfragen erbeten
n. Billa Sonneck, Biebrich.

Mue jung « Frau sucht Flick- und Näharbeit.
Schwal bacherstraßc 25. Mtb. recht« Dach.

Geb. junges Mädchen aus best.
Familie sucht Stelle als Kinderfrl.

zu Kindern bi, 10 Jahren oder zu ält. Person
»um Vorlesen. Offerten unter v . leu an
den Tag bl.-Verlaa.

Ein anstäudige» arbeitswilligescvgl.
. Mädchen, 21 Jahre alt, welches noch

wchl gedient hat und hier fremd ist, sucht ziiin
18. Juli unter bescheidenenAnsprüchen eine
Stelle al, Alleinmädchen , am liebsten zu
älterer christlicher Herrschaft. Gest. Offerten u.
li . L8S an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein älteres, nur empfehlenswcrthes Mädchen
sucht, da sich dass, momentani» Neconvalesceuz
befindet, leichte Stelle. Näh. Luisenstraße 12. 2.

starkes Mädchen, welches
hier „och nicht gedient bat.

lucht Stelle in einem Herrschaftsha,,?. Näheres
. -L" de» Drei Königen", Marktitraßc 26.
Anst. Mädchen , dar eiiif. bürgerlich kochet, kann,

sucht Stelle. Bleichstrabe 35, Hths. 3 St.
Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle.

StellenvermittlerinKarlstraße 2, 2. Et
Ein tücht. Mädchen , in all. Arb. g. erf., sucht

Stelle z. 15. Juli . Zimmermnnilsiraße4, 1 r.
Mädchen, w. frisiren gelernt bat u. alle Haus¬

arbeiten versteht, sucht Stelle in kl. kdl. Haush.
Zu erfr. Nachm, v. 4—6 Faiilbrnnnenstr. 4,1 St

Erf. Mädchen sucht Stellung, am liebsten zur
Führung eines kleinen, ruhigen Haushalts . Off
unter »». 18 » au den Tagbl.-Verlag.

gü^  Aelt . gern., in jeder Arbeit selbst-
ständiges Mädchen, mit langjährig.

Zeugn., sucht wegen Wegzug der Herrschaft zum
15. August oder später Stellung in ruhigem
Haushalt. Offerten unter C. B» o an den
Tagbl.-Verlag.

Bess. Hausmädchens. Stelle. Bülowstr. 9. Mtb. 2.
Bess. Alleinmädchen s. Abreiie halber St . in kl.

Haushalt z. 18. Juli . Herders,r. 10, 3. Et . r.
Ein alt. Mädchen, d. kochenk.'u. Hausarb. verst.,

s. St ., geht a. anrw. Hermannstraße18, 2 St.
Ein Allrinmädchen sucht Stelle in einem kleinen

Haushalt. Näh. Orauieiistraße17, .'!.
Junger Mädchen sucht Stelle in kl. Familie oder

als  Hausm ., bin noch in St . Blcichstr. 4, 1 r.
§M ' Ein braves fleiß. Mädchen vom Laude

sucht g.  Stelle . Wellritzstraßc 11, 1. Etage l.
Sfffig ^ äte Eine junge Frau sucht Stelle als
l * *| f Pssegerin . F -ldstr. 19, 2 Sr . I.
Tücht. Büglerin sucht Besch. Adlerstraße 51. 2.

s- Eieschäsl. f. Montaa, Dienstag
OUijU -IUl u.Miitw. N.Adolfslr. ö. Stb . P I
Tücht. Mdch. s. Besch, i. W. u. P . Frankcnstr. 10, 4.
Tüchtige Fron sticht Beschäftigung(Waschen und

Putzen). Walkmüblstraße 32, 8 St.
Zwei anständige Mädchen suchen Beschäftigung

z. Waschenu. Putzen. Näh. Nettelbcckstr. 13, 4.
I , Frau s. Lad. o. Bür z. p. Röderstr. 17, Frtsp.
Ja . Fr . s. e. Laden z. putzen. Hermannstr. 26, H. 1.
Eine Fra » sucht Putzbeschäftigung für Nach¬

mittags. Dotzheimerstraße 34, Hth. 3 St . rechts.
Eine unabhängige Frau sucht Monatsstelle von

10—3 Uhr Zimmermannstraßc7, Vdhs. 4.
Misst, v. 8- 10 u. 1- 2 «es. Weberg. 49. H. 2 r.
Junge Frau sucht Monatsstelle s. Morgens

2 Stunden. Näh. Plattcrstraßc 42, 1 rechts.

Mädchen s. Moiiaisstelle. Jorkstr. 31, Hth. 3 St.
E. st. Mädchens. Monarsst. Lndwigllr. 4, Frtsp

Fr . s. Monatsst. N. Scharnkorststr. 16, v . 2 r.
güK 3»» Bessere Frau sucht eine Monat»

, stelle. Nah. Feldstraße 26. 1.
Eia ordentliches Mädchen sucht Monatsstelle.

Maueraassc 19. Hinterb. 1.
I . Frau s. sof. Monatsst. Wellritzstr. 47, H. 2 St.
Unabh. Fra » s. Monatsst. Näh. Hochstätie 16. 1.
Besseres Mädchen sucht wegen Abreises. Herrschaft

Ansliülfe , evcnt. a>,cti MonatSstellc von 8 bis
3 oder 4 llhr. Nengaffe 7a, 3 r.

Ein j . Mädchen , gut c,nvf., iurbt Beschäftigung
bei Kindern für ciiilge Tagesstunden. Näheresz» erfragen Oranienstraßc 53, Mädchenheini.

Männliche Vrvsanr», die Stellnng
finden.

§ Stellensuchende!
T aller Berufe verlangt per Karte die W

4̂ „ Slllgemeine Bakanzcnliste ", <
Berlin , Mittelste. 125. F131

}m  ftittajen Bon Dlher»
und Erledigung vo» Eorresvondeiizeil wird ein

cract arbeitender junger Commis mit schöner
Handschrift in dauernde Stellung gesucht. Steno¬
graph bevorznat. Offerten mttGcbaltsanspi Leben
unter Hl. 1 » «» an den Taabl.-Verlag erbeten.

Tüchtiger Fraiser
zur HolzbearbeitiiiiaSinaschiiie aesucht. F 161

Drercl , Biebrich , Frankfurterstr. 47.
Tüchtige Bankarbeiter
u. Maschineuschreiner
für sofort gesucht. Gebr . Neugedaner,
Dainpfschreiiierci, Schwnlbacherstraße 22.

Zwei tüchtige selbstständige Glasergel,ülfen ans
dauernde Arbeit ges. Th. Hetterich, Albrechlstr. 5.

Tüchtige Plattensetzer für dauernde Accordarb.
aei. Zu melden Oranieustraßc 14. Spindler.

Tüchtige Tüncher gesucht Karlstrafie 2» .
'V ' Tüchtiger Tapcziergcbülse zur Aiishülse

ge,ncht. Otto Fries , R .-Wattuf.
Tüchtiger Tapezirergestütse sofort gesucht.

PH. Bester , Taunusstraße 3335.
S .,Tapezlrergeh. ges. A. Schmitt, Friedrichstr. 34.
Tüch tiger Schneider qesucht Bi«marck»Ring 5.
TT * Ein jünaerer Gärtnergeyülfe gesucht

Dotzheimcrstraße 101.

Genfer Verein , Webergasse3, sucht
mehrere jg. Kellner,

eineu Hotelhausdiener , 18 Jahre alt. Gute
Zeiignisfe sind nötbig.

Herm . Eierdanz , Stellenvermittler.

T

SrmLkeürrer
in großer Anzahl zum sofortigen Eintritt ges. d. d.

Rhein. Stelleubüreau
von Carl Grünbcrg , Stellenvermittler,

ältestes und Snupl-
MaeirungsduerauWieslradens

17 Goldgasse 17. Telefon 434.

Wer Druckerei-Arbeiter,
sowie Einlegerin wort&«*«**.

Earl Ritter , Buebdruckerei, Liiiscnstraße 23.
Bantaglöhner gesucht.

F . C. Roth , Platterstr. 23.

Knpfcrpntzcr '‘S ;:“ w.
Für meine Buch - u » Schreibmateriälien-

handlung suche einen ^ehrltttg.
_ Hermann Schellenbcrg.

Kaufmännischer Lehrling mit
guter Schnlbildnngfür das Büreau

eines Haushaltung«- u. Jnstallntione-Geschästs
per sofort gesucht. Selbstgeichriebeiie Offerten
unter »». 18 .» an den Tagbl.-Vcrlag erbeten,

fällt QclirlilTrt aus achtbarer Familie für
>Liti 1-*,1.1111 ein hiesige« größere« Bau-

bürean per sofort gesucht. Offerten u. K. 18»
an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht wird ciu
MWk zuverlässiger Pstcger
für älteren Herrn. Offerten unlcr «». >8«
an den Tagbl.-Vcrlag.

Hausdiener sucht
I . Rumvler , Wilhelmstr . 14.

Hausdiener,
olidc und gewandt, mit glllcii Zeugnissen, gesucht.

Peustoii Frorath , Leberberg 8.
Junger kräftiger Mann , welcher
sich als Diener eignet, zu leidendem

Herrn gesucht, wo er auch Fghrstuhl zu fahren
hat. Näheres von 9—11 und 5—8 Uhr
Gartcnstraße 3.

Junger Hausvursche gesucht.
Friedr ich Groll » Goctbesir., Ecke Adolfsallce.
HDM » » Ein .Hausvursche vom Landeb&W  aesucht Körnerstraße5, Part.

Hansbnrsche, SL .LN"
Ch. Hemmer , Weberaasse.

Jung . HauSbnrsche geiucht Turn-
balle. Piatterstraße 16.

Jlinger Bursche, 15—17 Jahre , ges. Maiiergasse 9.
Ein iuucer Lansbursche geiucht KI. Burgstraße 3.

Männliche Personen , die Ktelinng
suchen.

Französisch , n . holländisch . Correspondcnt
sucht Stolle, auch stlittdenweisc. Offerten unter
w . 18 .» an de» Tagbl.-Verlag.

Bnchhalterstelle
sucht ein Mann in geletztem Aller, weicher mit

allen eiuschlägige» Arbeiten wobl vertraut Und
auch cautiousiahig ist. Gest. Offerten erb. uut.
li . » 8 8 an den Tagbl.-Verlaa.

TüchtigerHolzmalersnchtStellung
MWiM als Spcziatist . Gest. Offerten unter

A.  18 s au den Tagbl.-Verlag.

Buchhalter stelle
sucht per l . Oktob. junger verh. Mann, seitheriger

Leiter einer kausni. Filiale . Suchender ist perf
in d. Buchführung, incl. Geschäftsabschluß, sow.
in allen andere» kanfm. Arbeiien. Beste Neser.
Geil. Off. erb. n. n . l » o n» den Tagdl.-Vcrl.

WF “ Jg »Techniker, Absdlv., erfahr, in Statik,
Massenberechn. n. Kostananschlag, ans hies. Ban-
büreau l ‘/s Jahr thätig, sucht auderw. Stellung,
Off. u. K . 18 « an bdt Tagbl.-Verlag erbeten.

©djrciiicniicifter, fM%"ÄK
(gleich welche) als Aufseher, Vorarbeiter oder
ioustigcn Vertrauensposten. Kaution kann
gestellt werden. Offerten unter II . l » o an
den Tag bl.-Verlag.

Gewandter aebild. junger Gärtner,
«EM 24 Jahre alt, militärsrei, jucht sofort

oder 15. Juli HerrschaftSstelle. Derselbe nimmt
auch gerne Dienerstclle an und geht mit nach
auswärts . Offerten unter V . 183 sind an
den Tagbl.-Vcrlag zu richten.

Tüchtiger Mer.
für Kaisersemmel und Znekerwaaren geübt

sucht Jabresstellling. womöglich in ei». Stadt,
Gest. Offerten mit Lohnangabc sind zu richte»
ä» Franz Uebelhör , Baeker , abzuaebe» im
Lokal der Gastboss zur Traube, Schulgaffe, in
Bensh eim. Eintritt nach Belieben. F69

Schreiner - Lehrling , ei» Jabr
gelernt, durch Familicnverbältnisse

btcr zngezogcn, sucht einen Lehrmeister. Näheres
Scdanvlatz 4, Mittelbau 2 l.

lkdig, guter Fabrer. s. Stell.
, als Herrschaft«- o. GeschäslS-

kutschcr. Off. u. » . 18 » an den Taabl.-Verl.
Ein j . Mann , der alle Hausard. versteht und

g. Zciianiffe besitzt, sucht sofort Stelle. Gefl.
Off. unter 8 . 188 an den Taabl .-Verlaa.

Ein aei. Mann, der längere Jahre b. Herrsch.
Kutscher war, s. anderw. Stell ., auch als Hansb.
Eantion st gestellt>o. 91"VQ

Koiüllrunnen . 7 Uhr: 9Norgcnm»sik.
Kurtzans . Nachmittags4 Uhr : Coacert. Abends

8 Ubr : Concert.
Aönigkiche Schauspieke. Abends7 Uhr: Hänsel

II"k><«rete>. Die Puppenfee.
Ztestdenz-Tkeaker. Vom 1. Juli bis 31. Augnst

einschließlich bleibt das Restdenzthcater der Ferien
w-aen gefchlosten. Wiedercröffmmg am 1. Sept.

Wakljassa-Hhcater. Abend« 8 Uhr: Der Vogcb
Händler.

Wakliassa (Restalirant). Abend? 8 Ubr : Concert.
Dltich»I!aIken-Dkea1er. Abds.8 Ubr: Vorstelluna.
Gircus Aenz . Abend« 8 Ubr: Vorftelliing.
Kotek-Westaurant Ariedrichsljof. Abends8 Ubr:

Concert.
Heiksarniee. Abds. 8'VUbr : Oeffcntl.Veriamml.

Aülnaryus , - unllsakon, Wilhelmstraße 16.
Nauger ' s Fnnigsakon , Taitnnsitraße 6.
Atiugsakan Alktor , Taunusstraße 1. Gartenbau.

Ilcrllkistrrnnstrn
Versteiaerung von Herren-. Damen- »nd Kinder-

Confection >m Laden Ellenbogengaffe 16, Vor-
mittaas 9" , Ubr. (S . Tagbl. 313 S . 7.)

V r̂steige»na eines Pferdes im Hofe Kirchgasse23,
M ttaas 12 Uür. (S . Taabl. 611 S , 12.1

neu
m

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge: Michelsbcrg.

Freitag abends 7.30 Uhr, Sabbat morqens
8.30 Uhr, Sabbat morgens Predigt 9.15 Ubr,
Sabbat nachmittags 3 Uhr, Sabbat abends
9.35 Ubr. Wochentage morgens 6.30 Ubr,
Wochentage nachmittags 6 Ubr. — Die Gemcinde-
bibliotbek ist geöffnet: Sonntag von 10—10V- Uhr.

Att -I «rarliti sche Kultusg emeind e.
Synagoge : Friednchstraße 25.

Freitaa abends Vu  Uhr , Sabbat morgens
Ubr, Sabbat Mnssapb 9^< Uhr, Sabbat

nachmittags 4 Ubr. Sabbat abends 9V, Ubr.
Wochentage morgens 6'/« Uhr. Wochentage abends

. Ubr.

Metter-Kericht
dos „Mirsbadener Tagdlatl ".

Mitgetheilt a».f Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte in Hamburg.

sNnchdrnck verboten.»
g. Juli : veränderlich, warm, llieignng zu Gewittern.

Zluf- und Untergang für Könne (©) und
Mond (c ).

(Durchgang der Sonne durch EUden nach mtlteteuropäilcher Zeit.)

Juli. ,im Süd .! 21iiffl. | Unierg.
illllt M n.Intir Mn, Itbv Mm

Unterg.
>»>r Mi».

Malhülltt-The-rter.
Operetten-Spiclzelt.

Dir.: JacobLöbinger . Art. Leit.: EmilNothmann.
Freitag, den 8. Juli.

Der Dogelhändler.
Operette in 3 Akteii von M. West und L. Held.

Musik von Carl Zeller.
Anfang 8 Ubr. — Ende 10'/» Ubr.

Samstag, den 9. Juni : Bruder Stranbinger.

Königliche Kchanspirlr.
Freitag, den 8. Juli.

186. Vorstellung.

Hansel und Gretel.
Märchenspitt in 3 Bildern ooit Adelhaid Wette.

Musik vo» Engelbert Hnniperdlnck.
Musikalische Leitnng: ' Herr Kapellmeister©toi*.

Regie: Herr Mebus.
Personen:

Peter, Besenbinder . HerrEngelmann.
Gertrud, sein Weib . Frl . Schwartz.
Hänsel, l . . . . . . . Frl . Cordes.
Gretel, j k' m ' Kinder _ . . Frl . Strozzi.
Die Knusperhexe . * » *
Sandinüniichen . I » r, sm,
Taumännche» . | -Uiuacr-

Die vierzehn Engel. Kinder,
l . Bild : Daheim. 2. Bi 'd: Im 'Walde. 3. Bild:

Das Kiiiisperhänschen.
* » * Knusperhexe: Frl . Koster vom Großherz

Hof- und Natioualthcater in Mannheim
als Ga».

Vor dem 2. Bilde:
„Ter Hcxeiiritt", für großes Orchester.

Die Puppenfee.
Pantomimisches Divertissement in 1 2lkt von
I . Haßreiter und F . Gaul . Musik von I . Bayer.

2lrrana >rt von Annetta Balbo.
Mnsikallsche Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Personen:
Sir JanilS Plumpstershire .
Lady Plumpstershire . . .
Bob.
Jouny.
Bctsb,
Tommy,
Der Srielwaarenhändler.
Sei» Factotum . . . .
Ein Commis . . .
Ejn Cominissionär . . .
Die Puppenfee . . . .

Böbs. J

deren Kinder

Tambour
panierin,
teyrerin,

Mobrin.
Poet,
Volichinclle,
Portier.
Chinese.
Jokai,
Ein Ritter.

Mechanische
Fignrcu

. Herr Zollin.

. Frl . Schwartz.

. Jda Sckuck.

. Anna Gläser.

. Sophie Gläser.

. Klara Schneider.

. Herr Andriano.

. Herr Malcher. J

. Herr Müller. -

. Herr Spieß.

. Frl . Ratajczak.

' { Frl . Qnaironi. !
. Frl . Salzmann
. Frl . Hoevering.
. Hanna Acker.
. Herr Bertram.
. Frl . Mandorf.
. Herr Rohrmami.
. Herr Ebcrk.
. Herr Martin.

Herr Lebrmann.
Ein Bauer . Herr Henke.
Dessen Weib . Frl . Ulrich.
Deren Kind . Lina Müller.
Ein Dienstmädchen. Frl . Rohr.
Ein Packträger . Herr Ohlmeier.
Ein Ladendiener. Herr Mayer.
Ein Briefträger . Herr Sommer.

Verschiedene mechanische Figuren.
Nach dem 1. Stück findet eine Pause von

15 Minute» statt.
2lnfang 7 Uhr. -- Ende 9V« Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Samstag, den 9. Juli . 187. Vorflellunx,. Der

Ziacnneibaron.
KurliEm « zu 'Wiesbaden.

Freitag, den 8. Juli.
Rforgens7 Uhr:

Konzert des Kur-Orchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung: Herr Konzertmeister A. van derVoort.
1. Choral : „Lobe den Herrn“.
2. Ouvertüre zu „Don Juan “ . Mozart.
3. Waldvögleins Morgenlied . . Eilenberflf.
4. Souviens-toi, Walzer . . . . Waldteufel.
5. Finale aus „Stradella“ . . . Flotow,
6. Ausd. Heimath, Polka-Mazurka Joh. Strauss.
7. Fantasie aus „Rigoletto“ . . Verdi.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters

Maoli nittasrs 4 Uhr:
Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.
1. Soldatenleben, Marsch . . . Sohmeling,
2. Ouvertüre zu „Leichte Kaval¬

lerie“ . Suppd.
3. „Diesen Kuss der ganzen Welt“ Ziohrer.
4. Historiette . Kavina.
5. ’ inale aus „Die Jüdin “ . . . Iialevy.
6. Drei Tänze zu Shakespeare’s

„Henry VIII .“ . German.
RAverie. Vieuxtemps.

8. Fantasie aus „Undine“ . . . Lortzing.
Abends 8 Uhr:

Leitung: Herr Kgl. Musikdirektor Louis Lüstner,
1. Vorspiel zu „Djamileh“ . . Bizet.
2. Polnischer Nationaltanz . X. Scharwenka.
3. Arie aus „Titus“ . Mozart.

Oboe-Solo: Herr Schwartze.
Klarinette-Solo: Herr Seidel.

4. Gross-Wien, Walzer . . . . Joh . Strauss-
5. Balletmusik aus „Die Cami-

sarden“ . Langert.
Solo-Violine: Herr Konzertmeister Jrmer-
Solo-Violoncell: Herr Fischer.

6. Ouvertüre zu „Eurjanthe “ . Weber.
7. Für Herz u. Gemüth, grosses

Potpourri . Komzäk.

Walhalla-Haiiptmtaiiraiit.
Heute Freitag:

Wiener Voiks-Müsik-Abenä
des

l'liilharnionischen Salon-Orchesters
„Hartwig - Pahl “ .

Hochfeine künstlerische Musik. — Täglich
wechselndes Programm.

Kntree frei . -ttWL
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